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vom frohgemuten Leben.
Sonntag sbetrachtung.

Wenn man durch die Straßen Berlins geht, so wird
man selten viel freundliche Gesichter sehen. Tie Men-
scheu haben große Eile , sie schauen ernst vor sich hm
und denken womöglich, es geht ihnen an den Kragen,
wenn sie sich ein paar Minuten versäumen. Man kann
in der Elektrischen ziemlich lange warten , bis man ein
freundliches Gesicht bemerkt, auf dem der Sonnenschein
sich wiederspiegelt, der durch die Fenster bricht. Tie
meisten Menschen rücken gar aus der Sonne fort , so
wenig sind sie gestimmt, an der lachenden Sonne sich zu
freuen . Und das sind nicht nur die vom Leben Ge¬
drückten, die sorgenvoll vor sich Hinschauen, sondern
auch die, mit denen mancher an sich gern tauschen
möchte.

Ta mag man durch die Schwefellager Siziliens
wandern , 'man findet dort unter den vielen bemrt-
leideten Schweselarbeitern mehr freundliche Gesichter als
in unseren Großstädten . Diese gehen nie heim aus ihrer
Grube , ohne ihr heiteres Liedchen zu trällern , und ohne
daß die Jugend beiderlei Geschlechts im neckischen Spiel
sich die Zeit vertreibt . .

In Berlin steht auf dem Gendarmenmarkt crne ge¬
füllte Kirsche, so etwas Wunderbares an Blütenschmuck
findet man selten. Ich habe wiederholt dort gestanden
und die zahllosen Menschen beobachtet, die vorüber
kamen. Nur feiten warf jemand einen Blick nach den:
lachenden Baum , die meisten achteten ihn nicht.

Der Erwerb , das Geschäft, die Sorge hart die
Menschen gefangen . Was helfen da den Menschen die
Millionen , wenn sie darüber ihren fröhlichen Sinn,
ihre leichte Art , das Leben zu betrachten, verlieren ! Ta
ist es doch viel wertvoller , man hat eine Million an
Frohsinn zu verschenken als eine Million an Geld, von
der man sich auch nur ein paar Batzen zu verschenken
hütet . Der Besitz ist den Menschen zur Last geworden,
den sie wie eine Sklavenkette mit sich Herumschleppen.

Das Leben ist so schön. Die Welt so voller Reize,
daß der Mensch Grund genug hat , immerfort zu jauch-
zen und zu jubilieren . Ter eine sa mehr und der
andere weniger . Aber auch der Ärmste kann mit einem
heiteren Gemüt sich die Grillen vertreiben und wie em
Sonntagskind durch den Nebel hindurch dre Sonnenbucke
sehen. Er kann Teufel austreibeu , und wie es tn der
Bibel heißt , so er etwas Tödliches trinkt , wird es chm
nichts schaden. - ^ ^ n  s>

Vom frohgemuten Leben, heißt ein wundervolles
Buch von O . S . Marden , das bei Julius Äosinann tu
Stuttgart verlegt ist. . Das Buch kann mancherlei
Fingerzeichen geben, wie mail em heiteres Mmischen-
kind wird Denn wenn manchen so etwas auch halb
angeboren ' sein mag , es gehört doch schließlich Übung
und Selbstüberwindung dazu, es ZU können.
' stch kannte ein junges Mädchen, das . als es heran
Wucht häufig hören mußte, es sei von der Natur mcht
gerade mit besonderen Vorzügen ausgestattet . Aber

besaß ein frohes Gemüt und durch Ubuiig und

Energie gelang cs ihr schließlich, jedermann eine solch
gewinnende Freundlichkeit zu zeigen, daß man sie nur
gerne haben konnte, daß in ihren Mundwinkeln und m
ihren Augen immer ein Scherz und ein Lächeln ver¬
borgen war , so daß man glaubte , die Sonne ging auf,
wemi sie ins Zimmer trat . ^ ,

Ein frohgemuter Sinn erhalt mng . Wer sich
seinen Launen und einem galligen Wesen überläßt,
dem graben sich die verräterischen Linien um den Mund
tiefer ein und die K.itzeupfötcheu in den Augenwiukrlu
machen sich deutlicher bemerkbeu- als dem, der sich dem
Ärger verschließt wie die Blüte der Nacht. Wie
kommt es , daß manche Mädchen, die vielleicht nicht mehr
ganz sung sind, doch 10 Fahre jünger ausseheu ! Weil
der Frohsinn wie Balsam ist, der Staub und Runzeln
nicht ansetzen läßt . .. , „ ri

Aufregungen und Arger verbrauchen Nervenkraft.
Alle" Nervosität unserer Zeit ist ein Zeichen, daß die
Menschen es nicht verstehen, den Ärger zu besiegen.
Wir haben heute soviel Hilfsmittel , uns gesund zu er-
halten daß, loerm wir unsere Seele rein und unser Ge¬
müt frisch 'und fröhlich erhalten , wir alle uns einer
strahlenden .Gesundheit erfreuen müßten.

Ein frohgemutes Leben ist auch am leistungs¬
fähigsten. Wer immer trübe in die Zukunft sieht, wer
immer über die Menschen greint und seufzt, der ver¬
dirbt sich wer weiß wie viel Augenblicke, und er läßt
Mehltau auf seinen Acker fallen. Die schwierigsten
Lebenslagen hat man mit einem humorvollen Wort
entwirrt , die zanksüchtigsten Menschen durch heitere
Laune bezwungen. Im Mittelalter hielten die Fürsten
sich Hofnarren . Das waren oft die einflußreichsten
Menschen. Es war eine Karikatur der Wahrheit , daß
fröhliche Menschen allen überlegen sind. Noch niemand
hat in der Welt Großes geleistet, der nicht geglauot
hat , er könnte lächelnden Angesichts, dem Prometheus
gleich, das Feuer vom Himmel holen.

Pastor a. D. Kö tsch ke - Berlin.

Oie Politik der Woche.
In der Budgetkommission und der Branntwein

kommission des Reichstags  ist in dieser Woche mi
Automobiltempo gearbeitet worden, so daß die Heeres¬
vorlage und der Militäretat bereits ini Plenuni zur
Beratung gestellt und die Branntweinsteuer in erster
Lesung erledigt werden konnten. Diese Erledigung
verdient freilich den schönen Namen so wenig, daß
die zahlreichen, bei dem Branntweinsteuergesetzentwurf
in der Kommissionsberatung hervorgetretenen Unstim¬
migkeiten und Lücken die Aussichten der Vorlage als
recht unsicher erscheinen lassen, wie sich überhaupt dre
Teckungssrage immer schwieriger gestaltet hat . Wehren
sich doch auch die Stimmen , welche .dafür plädieren,
unbeschadet der Erledigung der Militärvorlage vor
Pfingsten die heißumstrittene Teckungssrage aus den
Herbst zu vertagen.

Als sehr bedeutsam werden die Beschlüsse bezeichnet
werden müssen, die als Ergebnis des langen Kamp

Hochwasser.
Von Hermann Hoppe.*)

Treibt die Eiche vor der Esche,.
Hält der Sommer große Wa,che."

Daran mutzte Förster Kriegel denken, als er im strömen¬
den Regen auf dem Holzschlage stand und den Polen befahl,
mit der Arbeit aufzuhören. ,

Schon eine Woche lang hatte cs unaufhörlich geregnet.
Seit gestern hatte sich der Regen immer mehr verstärkt Bei
diesen andauernden Niederschlägen war an em erfolgreiches
Arbeiten doch nicht zu denken. m . 0. . .

Der Bober ging schon ufervoll. Von den Zwergen der
Bäume tropfte und flotz es herab, aus Rufend Rinnsal.en kam
das Wasser von den Bergen herunter geschahen, und immer
neue, schwere Wolken gossen unaufhörlich neue Wa.sermassen
aus das vollgesogene Erdreich hernieder. . . . , .

* Kriegei schickte einen Mann nach der Muhle und Uetz dem
Müller sagen, er möge das noch im Schlage l.egLnde Hoz
abiabren lassen. Denn wenn, wie zu erwarten gano, Hocy-
Wasser einträte, dann könnten die Stämme möglicherweise
mit fortgeschwemmt Werdern Der Förster

Der Müller wollte das mcht zngeben. 3 «^ J“
möge sich anslachen lassen", lieh er ihm sagen-
Hochwasser von 1897 mitgemacht und wisse E Erfaqrung
genau, wie hoch der Bober im schlimmsten Falle ste.gen

Der Förster hatte seine Schuldigkeit getan und den
Müller gewarnt. Jetzt blieb ihm nichts werter mdrrg, als
nach Hause zu gehen und abzuwarten, lus da» Ur.Nwt
über wäre.

' *1 Aus' Hermann Hoppes neuestem Buck '
einem prächtigen Roman aus dem Rieienselurge. Verlag von
K. Hreae. SÄWLiLmL-

Es wurde Abend und der schwere, niederdrückende Süd-
Westwind brachte immer neue Woltenmassen herangefegt, die
unaufhörlich zu klatschendem Regen sich auflösten und rn dich¬
ten Schwaden zur Erde niederprasselten.

Obgleich der Regen mit dem Winde um die Wette fern
gleichmätziges, einschläferndes Lied sang, konnten des sörsterk,
Augen in dieser Nacht keinen Schlaf finden. Es lag wie crn
Aufruhr in der Natur, als wollte eine neue Sintflut alles
Lebende verschlingen und vernichten. Und der Mensch uruatc
untätig dabei stehen und konnte nichts tun . . . hatte nicht
einen Schimmer von Macht, um dem unaufhörlich herab¬
strömenden Wasser Einhalt zu tun.

Starker, kluger Mensch, wie schwach bist du.
Als Kriegel endlich gegen Morgen in einen lunumgen

Schlummer gesunken war, wurde er sah wieder aufgeschreckt
von einem Brausen und Tosen, als ob die alten Berge .in
die granitenen Felsen wollten in Trümmer gehen Er c.Ue
hinaus und hörte vom Bober her ein Grollen und Roll ’
ob eine unterirdische Festung von schweren Belagcrnng»g -
schützen unaufhörlich beschossen würde.

Den Förster durchzuckte ein jäher Schreck.

Wft?" tvenn der' Müller in seinem Eigensinn, der War¬
nung zum Trotz, gestern sorglos zu Bott gegan̂ war?Dann mutzte ihn ja die Flut tm Schlafe überrascht habe .

Und Grete? Und die Müllerin? - - - Hilfe
langes Besinnen! Er mutzte hinunter
bringen könnte. Ta hörte er Husschlage Gle'ch darauf kam
ein Mann an der Försterei vorbei ga W . ' - rn Nacht
ihn an und hörte, datz oben rin Hochg , Hachwasser-
Wolkcnbrüche hernieder gegangen seren / H. R
schubbauten zerstört hätten, Jetzt habe das Waffm sDi »
Lauf und er reite nach Seisersdorf, um o c ......
warnen,

ses um die Änderung der Geschäftsordnuna ani .Mitt¬
woch mit den Stimmen aller Parteien gegen die der
beiden konservativen gefaßt worden sind. Mag auch dre
parlamentarische Bewertung der kurzen Anfragen nicht
allzu belangreich sein, so stellt doch die Erweiterung des
Jnterpellationsrechts eine erhebliche Vermehrung der
Rechte des Reichstags dar , ohne daß man jedoch Ursache
hat , hierin gleich einen Schritt auf dem Wege zur
Parlamentsherrschast zu erblicken. Der Reichskanzler
hat sich ausdrücklich dagegen verwahrt , daß aus einem
seine Politik inißbilligenden Beschluß des Reichstags
staatsrechtliche Konsequenzen gezogen werden konnten,
aber es kann wohl auch als ausgeschlossen gelten,
irgend eine Mehrheit des Reichstags die Neigung ver-
spüren sollte, es auf eine Machtprobe ankommeir zu
lassen, denn die Furcht vor einer sozialdemokratischen
Majorität ist wohl für absehbare Zeiteil unbegründet.

Von dem Terrorismus der verschwindenden sozial-
demokratischen Minderheit hat das p r e n ß i s«st e
Abgeordnetenhaus  in letzter Zeit recht uner¬
freuliche Kostproben vorgesetzl bekommen. Die Rodau¬
taktik, welche diese sechs Männer seit geraumer Zeit
betrieben haben, und welche die Führung der ochchaste
lahmzulegen drohte, hatte sich in der Dounerstagsitzuug
zu Sk a n d a I s z e n e n gesteigert, wie sie m einem
deutschen Parlament bisher erfreulicherweise noch nicht
zu verzeichnen waren . Mußte doch . der Abgeord.isie
Borchardt. der wildeste unter den Wilden , durch einen
Polizeileutnant und mehrere Schutzleute wiederholt aus
dem Hause entfernt werden, während seine Genossen
sich in der Rolle der Paladine bei dieser Hanswurstiade
gefielen. Mag marr vielleicht auch sonst es zumellen
willkommen heißen, wenn der allzu nüchternen Polirn
das Satyrspiel folgt , so leidet denn doch unter , dieser
Tragikomik allzu sehr die Würde des ohnehin viel an-
gefehdeten Parlamentarismus . " .....

Auch auf dem Gebiet der hohen und höchsten.Polink
wurde die Nüchternheit des Alltags in letzter Zeck durch
niehrere Zwischenspiele unterbrochen, deren bedeut-
samstes das Ratespiel war : Mit welcher Mission wird
Freiherr v. Marschall  beauftragt ? Die politischen
Zeichendeuter haben aus der Meldung , daß der Reichs-
kanzler zusammen mit dem so urplötzlich aus Konftan-
tinopel abbernfenen Botschafter nach Karlsruye ^ zunr
Kaiser  beschieden worden ist, mannigfache -Schluß¬
folgerungen gezogen, von denen jedenfalls nur ein ^ .eil
sich bewahrheiten kann. Als am wahrschemlichlten güt
es nach wie vor, daß der bewährte Diplomat dazu
ausersehen ist, die ins Stocken geratenen Verhandlun-
gen mit England in ein flotteres Tempo zu bringen:
ob zum Ziel und zum ersehnten Ziel , das wird füg¬
lich abzuwarten sein.

Als haltlos haben sich jedenfalls die Kombinationen
herausgestellt , als ob die Mission des Freiherrn von
Marschall mit einem neuen Vermittlungsversuch zwi¬
schen Italien  und der T n r k e i zusammenhange,
denn über die Erfolglosigkeit derartiger. Bemühungen
im gegenwärtigen Kriegsstadium kann kein Zweifel ..

' stehen. Tie Ita liener waren unterdessen beflisicimsich

den Reiter, doch dann im Dorfe den Kubny
und seine Polen aufzusuchen, sie sollten sich in der Busch,
mühle versammeln. Der Reiter sprengte davon, daß d e
Wasserlachen der Straße hoch aufspritzten. Kriegel .macht¬
sich auch auf den Weg nach der Muhle. Der Pirsckpteig war
unpassierbar, außerdem hätte er ja doch nicht über den zuruck,
gestauten Bach hinüber gekonnt, deshalb wählte er

^ )a  Wie langsam ging cs heute auf der schlüpfrigen, «usge^
weichten Straße, wo ihn der scharfe Wind mcht vorwärts
gehen ließ und ihm bei jedem Schritt einen Regemchaue
ins Gesicht blies. Endlich . . . endlich kam ihm d'e Muhle
zu Gesicht und er setzte sich in Trab, um seiner Grete n t
schnell genug Hilfe bringen zu können.

Während er so lief, wunderte er sich, warum er da^ anc
tat. Was ging ihn denn der Müller noch an? Und Grete . - -
Hatte sie ihm i.icht den Abschied gegeben? Und ihm ge*
meinen Treubruch vorgcworfcn? . - - „

Doch er lief weiter, weiter . . . zu helfen .. . - 8 '
Jetzt stand Kriege! auf der Anhohe, die dse Mrchle

der Dorsseite überragte, und er übersah '" ' t einen ck

braunen/ gurgelnd und brodelnd dah erschießenden tflntcri
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toettere Faustpfänder zwecks späteren Ausgleichs der den
Frredensverhandlungen zu verschaffen, und diesen Zweck
verfolgt die Besetzung der Insel Rhodos neben dem
Bestreben, die Türkei mürbe zu machen, und die Mächte,
'die eine begreifliche Scheu vor dieser Ausdehnung de3
Kriegsschauplatzes haben, ein wenig zu beunruhigen.
Die Pforte aber läßt sich anscheinend nicht mürbe
machen, denn der dem türkischen Senat unterbreitete
Adreßentwurf zitiert bereits den „letzten Blutstropfen ",
mit dem die ottomanische Nation die Ehre des Vater-
landes verteidigen will.

Auch die Franzosen  werden in Marokko
nach manchen „letzten Blutstropfen " hergeben müssm,
denn trotz aller Vertuschungsmeldungen sickert immer
mehr die Wahrheit über die Lage in Marokko durch,
dre blutige Wahrheit . Steigt doch durch die setzt ab¬
gehenden Verstärkungen die Anzahl der französischen
Streitkräfte im Scherisenreiche bereits auf 43 00V
Mann , und da nach den Meldungen aus dem Innern
von mehreren Stämmen der heilige Krieg gegen die
Eindringlinge gepredigt wird , so dürften die 43 000
am Ende nur einen bescheidenen Anfang darstellen,
und das dicke Ende wird Nachfolgen!

politische Übersicht.
Dke Skanöalfzensn im preußischen

Abgeorönetenhaufe
bilden begreiflicherweise das Tagesgespräch in allen politi¬
schen Kreisen. Wo man den Dingen objektiv und ohne Vor¬
eingenommenheit gegenübersteht, ist man sich klar darüber,
daß das Verhalten der Sozialdemokraten im PreußLnparla-
ment zu den schwersten Bedenken  Anlaß gibt, daß
aber andererseits der Präsident v. Erffa,  wenn er auch
Nielleicht non den besten Absichten beseelt sein mag, doch kaum
der geeignete Mann ist, um der ungemein schwierigen Ver¬
hältnisse Herr zu werden. Es fehlt ihm vor allem die Kunst,
sich Autorität zu verschaffen, die Herrn v. Kröcher immer bis
zu einem gewissen Grade gelungen war . Es befestigt sich
die Auffassung, daß der Grund zur Ausweisung des Abge¬
ordneten Borchardt mit den äußeren Vorkommnissen nicht
genügend motiviert  werden kann, wenn auch zuge¬
geben wird , daß Herr v. Erffa sich bei diesem Akt rein recht¬
lich innerhalb der Grenzen des berüchtigten § 64 gehalten
haben mag. Insbesondere wird , so schreibt die „Liberale
Korrespondenz" aus Berlin , die Passivität des Präsidenten
gegenüber der Poltzciattacke auf den Abg. Leinert lebhaftbedauert.

Deutsches Reich.
* Die „Post", der Kaiser und der Kronprinz . Zum

30. Geburtstag des Kronprinzen hatte die „Post" einen
Artikel veröffentlicht, den wir in seinem wesentlichen Inhalt
Wiedergaben — ohne Kommentar , weil er genügend für sich
selbst sprach. In diesem Artikel war neben anderem auch
gesagt worden : „Damals , im Jahre 1888, habe cs nur ge¬
golten, „das Ererbte klug und sorglich zu bewähren und dem
historisch oder sprunghaft Gewordenen nach innen wie nach
außen die Möglichkeit ruhiger Reife zu sichern. Wer aber
heute in das Erbe Wilhelms I . eintritt , hat es von Grund
auf neu zu erwerben ." In einer Polemik gegen die „Ger¬
mania " und die „Köln. Bolksztg." wegen dieses Artikels
schreibt die „Post " in bezug auf die oben wiedergegebene Be¬
hauptung : „Das ist eine Tatsache, die von allen Geschichts¬
schreibern der neuesten Zeit und von jedem aufrichtigen
Politiker ohne weiteres anerkannt wird . Wer das heute
leugnet , ist entweder ein politischer Kindskopf  oder
ein Byzantiner aIlersch limmster  Sorte ."

* Frhr . v. Wangenheim . Nachdem der bevorstehende
Rücktritt des Botschafters Grafen Metternich amtlich bekannt
gegeben ist und auch darüber kein Zweifel herrscht, daß Herr
v. Marschall sein Nachfolger wird , kann als ' zuverlässig an¬
genommen werden, daß der gegenwärtige Gesandte in Athen,
Frhr . v. Wangcnheim , als Nachfolger für die Botschaft in
Konstantinopcl in Aussicht genommen ist. Herr v. Wckngen-
heim ist geboren am 8. Juli 1860 in Georgenthal in
Thüringen . Er besuchte die Landesschule in Pforta und trat
im Jahre 1879 als Avantageur in das 11. Fcldartillerie-
Rcgiment ein, von dem er im Jahre 1882 zum 6. Ulcmcn-

Regiment versetzt wurde . Nach einem 1887 erfolgten Kom¬
mando zur Botschaft in Petersburg wurde er 1888 zur diplo¬
matischen Laufbahn zugelassen und bestand 1890 das diplo¬
matische Examen . Als Legationssekretär war er 1890 in
Kopenhagen, 1893 in Madrid , 1895 in Stuttgart , 1897 unter
Ernennung zum Legationsrat in ' Lissabon und 1899 als
Botschaftsrat in Konstantinopel , von wo aus er 1904 zum
Gesandten in Mexiko ernannt wurde . 1998 vertrat er wäh¬
rend einer längeren Beurlaubung den Gesandten Do. Rosen
in Tanger , um hierauf nach Athen versetzt zu werden. Als
Botschaftsrat in Konstantinopel und als Gesandter in Athen
hat er mehrere Jahre Gelegenheit gehabt, auf dem Gebiete
der Orrentpolitik praktische Erfahrungen zu machen. Seine
Stellung in Konstantinopel wird naturgemäß dadurch nicht
erleichtert, daß er die Nachfolge eines Mannes antritt , der,
wie Herr b. Marschall, durch lange Jahre mit allen dortigen
Vorgängen aufs innigste vertraut war , die größte Personen¬
kenntnis besaß und sich eines Vertrauens erfreute , wie eS
nur im Laufe langer Jahre erworben werden kann. Herrn
v. Wangenheim geht, so schreibt die „Köln. Ztg." aus Berlin,
der Ruf voraus , daß er sehr klug, sehr tätig und mit Passion
dem diplomatischen Berufe ergeben ist. Solche Personen , die
ihn auf seinem früheren Posten kennen lernten , rühmen
ihm ungewöhnliche weltmännische Gewandtheit und große
Liebenswürdigkeit nach, ebenso wie seiner Gemahlin , einer
geborenen v. Spitzenberg, die überall die freundlichsten Er¬
innerungen zurückgelaffen hat.

* Ein neuer MilitSrbevollmächtigtcr in Bern . Der bis-
. herige deutsche Militärattache in Bern , Graf zu Rantzau,

ist von dieser Stellung enthoben worden. Zu seinem Nach¬
folger wurde der Hauptmann und Kompagniechef im Infan¬
terie -Regiment Graf Barfuß (4. Westfälisches) Nr. 17 in
Mörchingen, v. Bismarck,  unter Versetzung in den
Generalstab der Armee ernannt . Der neue Militärattacho
ist ein entfernter Verwandter der Gattin des schweizerischen
Oberstkorpskommandanten Wille-Bismarck.

* Der Bcsuck des Grafen Berchtold, des österreichisch¬
ungarischen Ministers der auswärtigen Angelegenheiten, in
Berlin erfolgt Btättermeldungen zufolge am 25. Mai . Graf
Berchtold wird zwei Tage in Berlin bleiben.

* Die Sammlungen für die Nationalflugspende haben,
nachdem seit der ersten Veröffentlichung des Aufrufs noch
nicht drei Wochen verflossen sind, bereits die Summe vou
mehr als 2 Millionen ergeben.

* Eine türkische Sondermission . In Berliner gut unter¬
richteten Kreisen taucht neuerdings mit großer Bestimmtheit
die Nachricht auf , die Türkei habe die Absicht, eine Spezial-
miffion nach Wien, Berlin , Paris und möglicherweise auch
nach London zu entsenden.

* Ein Zwischenfall vor dem Einigungsamt des Berliner
Gewerbegerichts. Vor dem Einigungsamt des Berliner Ge-
werbegcrichts kam cs zu erregten Erörterungen . Die Ver¬
treter der Arbeiter in der Holzindustrie lehnten einen Bei¬
sitzer ab und erkannten das Einigungsamt erst an, als ein
anderer Arbeitgeber als Beisitzer beigetreten war . Als dann
der Einspruch der Arbeiter gegen den Friedensschluß des
Einigungsamtes mit der Begründung zurückgewiesen wurde,
er sei zu Recht erfolgt, erklärten die Arbeitervertreter , daß
sic nicht weiter verhandeln würden . Der Abgeordnete Rahardt
erklärte nunmehr , daß das Einigungsamt des Gewrrbe-
gerichts für das Holzgcwerbe nicht mehr bestehe.

* Die gottlosen Zeppelinluftschiffe. Das von dem Frank¬
furter evangelischen Pfarrer Werner hcrausgegebene
Monatsblatt „Glaube und Tat " bringt in feiner letzten
Nummer einen Beitrag zu der obigen Spitzmarke, der lehr¬
reich sein dürfte . Man hatte es in ernst chr i st l i che n und
kirchlich gesinnten  Kreisen Frankfurts schmerzlich
empfunden, daß die Passagicrauf stiege  des Luft-
krcuzers „Viktoria Luise" wiederholt am Sonntag-
morgcn,  gerade zur Gottesdienstzeit,  erfolgten.
Pfarrer A. Vömel, der die Lebensbeschreibung des Grafen
Zeppelin verfaßt hat und dem gräflichen Hause nähe steht,
gab dein Grafen  hiervon Kenntnis und erhielt darauf
eine briefliche Antwort , in der der Graf sich über diese Frage
folgendermaßen aussprach : „Mir ist es inrmcr leid gewesen,
wenn Witterungsverhältnisse oder andere Umstände zuweiten
zu Luftfahrten an Sonntagen nötigten , und wo es sich tun
ließ, habe ich das nicht zugegeben. Einen zwingenden Grund,
mit der „Viktoria Luise" am Sonntagvormittag während der
Kirchzcit und dazu noch über die Stadt hinzufahren , kann ich
mir zwar nicht denken, aber ebensowenig, daß es ohne solchen
geschehen ist. Für die Zukunft muß das aber unbedingt ver¬
mieden werden."

Sonntag, 12. Mai 191 ». Nr. 222.

parlamentarisches.
Verschärfung der Geschäftsordnungskommission des

Abgeordnetenhauses. Die Geschäftsordnungskommission des
Abgeordnetenhauses hat am Freitag eine neue Verschärfung«
der Geschäftsordnung beschlossen. Der Präsident soll das
Recht erhalten , die Reihenfolge  der Redner zu be¬
stimmen. Bei Bemerkungen zur Geschäftsordnung und bei
persönlichen Bemerkungen soll dem Präsidenten die Befugnis
erteilt werden, nach erfolgtem Ruf zur Sache oder zur Ord¬
nung dem Redner das Wort zu entziehen ohne  vorherige
Anfrage an das Haus.

Heer und §lotte.
Personal - Veränderungen . Die. Schettler,  Div .«

Pfarrer der Großherzogl. Hess. (25.) Div. in Darmstadt , au>
seinen Antrag znm 1. Mai 1912 mit Pension in den Ruhestanv
verseht. * Liedtcke,  Dw .-Pfarrer der 4. Div. in Gnesen,
zur Großherzogl. Hess, (25.) Div. nach Darmstadt versetzt. *
Salzsieder,  Militär -Hiilfsgeistlicher ■der Großherzogl.
Hess. (25.) Div. in Darmstadt , zur 4. Div. nach Gnesen be¬
hufs Wahrnehmung der Div.-Pfarrstelle daselbst zum
15. Mai 1912 versetzt. * v. Schröder,  Admiral und
Chef der Marinestation der Ostsee, in Genehmigung seines
Abschiedsgesuchesmit der gesetzlichen Pension ur Disp . ge¬
stellt. Deffelbe ist in Anerkennung der ®r . M . geleisteten
Dienste ä I. s. des See -Offizierkorps in den Listen der Dtarine
weiterzuführen. * Coerper,  Vizeadmiral und Inspekteur
des Bildungswesens der Marine , unter Ernennung zum Chef
der Marinestation der Ostsee, zum Admiral befördert.

Ein neuer Generalinspekteur . Der sächsische Kriegs¬
minister Generaloberst Frhr . v. Hassen soll, dem „Leipziger
Tagebl ." zufolge, die Stellung eines Generalinspekteurs in
der deutschen Armee erhalten . General v. Hansen , der am
1. April 1913 sein Mjähriges Dienstjubtläum feiert , ist als
Führer einer der Parteien im nächsten Kaiscrmanöver in
Aussicht genommen.

Der Herzog von Sachsen-Koburg und Gotha , der kürzlich
in der preußischen Armee zum Generalleutnant aufgerückt ist,
ist auch in der sächsischen Armee, in der er a la suita des
1. Husaren -Regiments Nr . 18 geführt wird, zum Generale
leutnant befördert worden.

Schiffsbcwcgungen. S . M. S . , „Viktoria Luise" ist am
9. Mai von Apenrade nach Flensburg gegangen. S . M. S.
„Vineta" ist am 8. Mai in Eckernförde emgetroffen und am

ee gegangen. S . Al. S . „Grille" ist am
eingetroffen und am 9. Mai wieder in

M. S . „Wittelsbach", „Zähringen ".
Schwaben" sind am 9. Aiat von Wilhelms-
See gegangen. S . M. S . „Kaiser Wü-
(ai in Wilhelmshaven außer Dienst gestellt.

9. Mai wieder in ,
8. Mar in Hamburg
See gegangen. S.
„Mecklenburg" und „(
haben nach Kiel in
Helm II ." ist am 9. D

gmslanhi
Gffsrrerch-Ungarn-

Bulgarischer Besuch. Wien,  10 . Mai . Nach der
„Wiener Mg . Ztg ." werden der König, die Königin und der
Kronprinz von Bulgarien in den ersten Junitagen zum Be¬
such des Kaisers Franz Joseph in Wien eintreffen.

Ein Aspern-Denkmal . Wien,  10 . Mai . Ein öftere
reichisches Komitee, an dessen Spitze der Erzherzog-Thron¬
folger steht, wendet sich an die Öffentlichkeit, und nicht bloß
an die österreichische, um Spenden zur Errichtung eines Denk¬
mals auf dem Schlachtfeld von Aspern. Das Denkmal soll
wenn möglich, noch im Oktober 1913 enthüllt werden, um
darzutun , daß die Schlacht von Aspern nur der Anfang jenes
Kampfes war , der mit der Völkerschlacht bei Leipzig siegreich
endete.

Niederlande.
Doch die Demission dcS Marineministers . Haag,

1l . Mai . Der Marineminister Admiral W enthalt  hat
infolge der Ablehnung des von ihm für die indischen
Kolonien geforderten Panzerschiffes gestern seine Entlassung
cingercicht.

KrankrsiM.
Verbesserung der Arsenale . Paris,  1t . Mai . Im

Marineministeriuni wird gegenwärtig ein Dekret ansge-
arbeitet , um die Leistungsfähigkeit der Arsenale zu erhöhen.
Dies soll einerseits durch eine allgemeine Verbesserung der
Löhne der Arsenalarbeiter , andererseits durch eine strammere
Disziplin erreicht werden. Im Arsenal von Lorient soll ein
vollständig gedecktes Dock erbaut werden, das dazu dienen
oll/ die Herstellung der Dreadnoughts zu erleichtern und zu

beschleunigen.

konnte man ja nicht Herr werden. Das Erdreich, das sie über¬
fluteten , hatte im Nu seine Gestalt verändert ; und wo eben
noch der Fuß festen Boden gefühlt hatte , riß im Augenblicke
darauf der wilde Strudel ein gähnendes Loch und zog den
Netter erbarmungslos mit in die Tiefe hinunter.

Hilflos und ratlos stand der Brandmeister mit seiner
wackeren Schar , wie so oft schon vor ihm viele kluge Köpfe
und hilfsbereite Hände.

Das Vieh hatten sic aus den etwas höher als die Mühle
liegenden Ställen glücklich noch retten können. Es war hin¬
aufgetrieben worden auf die Höhe in das Birkenwäldchen;
dort hatte man es an die Bäume angebunden , wo es unge¬
duldig brüllte und sich loszureitzen suchte. Zu den Schwcinc-
siällen hatte man nicht mehr gelangen können ; sie waren schon
bis an die Decke überflutet und die Schweine sämtlich er¬
trunken.

Durch den Mühlhof flutete unaufhaltsam ein breiter,
reißender Strom . So plötzlich war das Wasser gekommen,
daß man die abdämmenden Planken an der Toreinfahrt gar
nicht erst hatte anbringen können. Brausend schoß das Wasser
daher. Wie ein unzufriedener , arbeitsunlustiger Volkshaufe
in das Besitztum eines Reichen eindringt , nicht um sich selbst
zu bereichern, sondern aus bloßer Lust am Zerstören.
„Warum bist du reich, Buschmüller?" grollten und brüllten
die Wellen im wechselnden Chor. „Kannst du nicht arm sein
wie wir , die für dich gearbeitet haben ? Wir brauchen deinen
Reichtum nicht, aber wir wollen ihn zerstören !"

Zerstören , vernichten!
Und wie um diese Drohung wahr zu machen, kamen ein¬

zelne angeschwemmte Stämme und sausten mit dumpfem
Krachen an die Mauern des Hauses, daß die Wände in allen
Fugen krachten und zitterten.

„Wo ist der Müller und seine Frauen ?" rief der Förster.
„Wo ist der Müller ?" fragte ängstlich und erregt die

Menge.
In der Aufregung und bei dem Lärm und Geschrei des

Re.ttungswerkes hatte man nicht daran gedacht, daß der

Müller mit den Seinen in der Mühle vollständig vom Wasser
eingeschloffenwar . Ihre Hilferufe hatte man nicht gehört.

Einen Augenblick lagerte tiefe, drückende Stille auf der
eben noch laut lärmenden Menge. Da gellte ein angstvoll
verzweifelter Hilferuf von dem Wohnhaus herüber . Dem
Förster ward es, als ob eine unsichtbare Hand ihm die Haut
vom Kopfe riß , über den Rücken hinunter bis zu den Fersen
hinab.

Das war Gretes Stimme ! Sie war in Not und Gefahr
und er konnte ihr nicht helfen. Doch nur einen Augenblick
stutzte er. Die große Scheune verdeckte das Wohnhaus , aber
schnell eilte er an die Ecke des Hoftores , wo sich die Fluten
wälzend in den Hofraum ergossen.

Nun sah er, in welcher Gefahr sich die Geliebte befand.
Die Fluten hatten fast die Fenster des oberen Stockwerkes er¬
reicht und unten in der Wohnstube, wo er einst so schöne
Stunden verlebt, hatten die anstürmenden Balken wie Mauer¬
brecher gewirkt und ein mächtiges Loch in die Wand gestoßen,
das die nachstürmende Flut immer mehr zu vergrößern drohte.
Wenn der Eckpfeiler nicht hielt , dann mußte die Last des
darüber stehenden Giebels nachgeben und im Falle alles unter
sich begraben und mit sich in die Fluten reißen.

Grete bemerkte den Förster , wie er mit den Augen einen
Weg suchte, auf dem er Hilfe bringen konnte.

„Fritz ! Fritz ! Rette mich! Latz mich hier nicht elend
untergehen !" rief sie in höchster Angst und reckte ihm bittend
die Hände entgegen. Und auch der Müller rief mit bebenden
Lippen : „Förster ! Um Gottcswillen !" Er war überzeugt,
wenn hier einer helfen konnte, so war eS der Förster.

Die Müllerin war nicht am Fenster zu sehen. Eine wohl¬
tätige Ohnmacht befreite sie vor der Angst um ihre Lieben.

Dem Förster krampfte sich das Herz zusammen , doch jetzt
war nicht der Augenblick, empfindsam zu sein.

„Hierher , Ihr Leute !" rief er, und die Mannschaften der
Feuerwehr eilten willig herbei. Es kam ganz von selbst, daß
alles seinen Anordnungen willig Folge leistete. Kriege! war
jetzt ganz in seinem Elemeü'te. Er war wieder ganz der

Feldwebel, der seine Kompagnie einteilte . Trotz der drängen¬
den Gefahr gab er ruhig und umsichtig f:ine Befehle. Jetzt
kamen ihm auch die Erfahrungen zustatten , die er damals
beim Hochwasser 1897 in Hirschberg gesammelt hatte , und
bei bem sich die fünften Jäger so rühmlich an den RettungS,
arbeiten beteiligt hatten.

Wenn nur die Mauer fo lange aushielt ? . , . Di«
Mauer . . . !

Zuerst versuchte der Förster aus Böcken und Bohle«
einen Laufsteg herzustellen. Doch das Wasser war viel zu
tief und die andrängende Strömung ritz die Leinen durch,
die die Notbrücke festhalten sollten.

Drüben brach Grete in krampfhaftes Schluchzen aus , als
sie diesen Rettungsweg vernichtet sah.

Verzweifelt suchte Kriege! nach einem Hilfsmittel . Wenn
er einen Kahn gehabt oder ein Floß hätte bauen können! Da
fiel sein Blick auf mehrere leere Ölfäffer in der Scheune. Cp
ließ sie durch Feuerwehrleute herausholen.

Ein Abteilungsführer der Feuerwehr trat an Kriege!
heran und sagte : „Mit da Fatzlan wird 's geh'n. Ich wer'
au mitte 'nüber fahr 'n. Ich bin bei a Pionieren gewest."
Es war Stumpe , der Böttcher des Ortes , im Dorfe kurzweg
der Stumpe -Büttner genannt.

Nun ging alles eifrig an die Arbeit, um mit Hilfe der
Tonnen ein leichtschwimmendes Floß herzustellen. Stumpe.
Büttner spundete die Fässer fest zu, damit sie nicht Wasser
holten, dann wurden sie durch darüber gelegte Balken und
Bretter fest miteinander verbunden . Das in der Scheune
Vorgefundene Zimmererhandwerkzeug kam ihnen dabei treff¬
lich zustatten.

„Das zieht wie Hechtsuppe", sagte Stumpe -Büttner und
trieb mit kräftigen Hammerschlägen Klammern und Nägel in
Balken und Bretter . Und als er im Arbeitseifer kopfüber ins
Wasser stürzte und pudelnaß wieder herauskrabbelte , meinte
er trocken: „Weiter wie bis ufs Leder geht's ja nicht."

Das lvar der Mann , den Kriege! zu seinem Rettungs -,
werke brauchen konnte.
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Internationaler Hausbesitzer--
Rongretz.

sst. Berlin , 10. Mai.
Am heutigen letzten Verhandlungstag der Hausbesitzer¬

woche hielt der Zentralverband der Haus - und Grundbesitzer-
Vereine Deutschlands seinen 34. Verbandstag ab. Den cm.
gtgen Gegenstand der heutigen öffentlichen Sitzung bildete
das Thema »Die Bedeutung des privaten Haus - und Grund¬
besitzes für die Entwicklung der modernen Städte ". Das
erste Referat hierüber erstattete Prof . De . Gemünd
(Aachen), der die Hausbesitzer gegen die Vorwurfe , daß ste
allein an den Schäden im Wohnungswesen schuld seien, rn
Schutz nahm . Das städtische Hausbesitzertum dürfe nicht
anders betrachtet werden als unter dem Gesichtspunkt der
Verwaltung des Vermögens derjenigen Leute, welche die
Hypotheken hergeliehen haben. Unter den modernen städti¬
schen Verhältnissen sei allerdings ein großer Bruchteil der
Bevölkerung aus Mietwohnungen angewiesen, aber es gäbe
auch Leute, die ganz gut ein eigenes Haus besitzen könnten,
aber aus Scheu vor den Scherereien des Hausbesitzes in Miet¬
wohnungen logieren . Der städtische Hausbesitzerstand erfülle
daher die hochbedeutsame Aufgabe der Wohnungsvermitt¬
lung . Der zweite Referent , Präsident Dt.  van der
Borght (Berlin ) meint , wenn die Massen der Arbeiter an
eine Wohnung gekettet wären , so könnten die freien wirt¬
schaftlichen Grundsätze der Neuzeit nicht mehr durchgefuhrt
werden. Der Hausbesitzerstand sei ein mittelstandsbildender
und nrittelstandserhaltender Stand , der den Wall gegen die
rote Flut darstelle. Die Haus - und Grundbesitzer feien die
Kerntruppen in dem Kampfe gegen alles, was der Gesamt¬
entwicklung schädlich ist. Daher solle man sich hüten vor
steuerlicher Überlastung dieses Standes und vor Mißachtung
seiner Arbeit . Ware der Haus - und Grundbesitz nicht, so
könnten die Gemeinden ihre Finanzen nicht in Ordnung
halten . Ein Zwölftel der deutschen Bevölkerung ernährt der
Hausbesitzerstand und unter diesen Verhältnissen sei es un-
denkbar, daß man diese Form des Erwerbs durch öffentliche
gemeinnützige Einrichtungen verdränge . (Lebhafter Beifall .)
Es müssen Gesetzgeber und Verwaltungen sich daran ge¬
wöhnen, Maßnahmen zu vermeiden, die dieser völlig legt
timen Erwerbsarbeit ihre Unterlagen entziehen. Und es
müsse die öffentliche Meinung aufhören , wahllos alles, was
an Grundbesitz beteiligt ist, als schädliche Auswüchse zu be-
trachten. Jede legitime Arbeit sei ihres Lohnes wert, also
auch die der Haus - und Grundbesitzer. (Lebhafter, anhalten¬
der Beifall .) — In der sich daran anschließenden lebhaften
Diskussion führte Kommerzienrat Haberland (Berlin)
aus , daß es insbesondere gegenüber den Bestrebungen der
Bodcnreformer  nötig sei, daß sich T e r r a i n s p e k u -
lauten und Hausbesitzer  die Hände reichen. — In
einer geschlossenenSitzung beschäftigte sich sodann der Ver¬
bandstag mit internen Angelegenheiten. — Als Ort der
nächsten Tagung wurde Kiel gewählt. — Damit waren d,e
Verhandlungen der Hausbesitzcrwoche beendigt.

Kus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichterr.

Dis Woche.
Zwei Ereignisse von Bedeutung stehen vor der Tür . Das

erste und größere ist der Besuch deS Kaisers , das zweite ist
das Mairennen des „Wiesbadener Rennklubs . Daß der
Kaiser im Atai nach Wiesbaden kommt, nehmen wir bereits
beinahe als selbstverständlichhin , so sehr ist es seit vielen J °Y-
reu zur Regel geworden. Der Besuch des Kaisers  rst
nicht nur schlechthin ein großes , sondern auch ern hervor¬
ragend erfreuliches lokales Ereignis für unsere Stadt . Ganz
abgesehen von patriotischen Regungen , von der E^ c, die der
Stadt durch den Aufenthalt des Hauptes der deutschen .Nation
widerfährt : auch unser hauptsächlichster Erwerbszwmg , die
Kur - und Fremdenin,dustrie , wird durch den Ka,ferbe ;uch ge¬
fördert , und Wenns unserer Hauptindustrie gut geht, dann
aeh'k's auch den anderen Erwerbszweigen nicht schlecht. M.ehr
oder weniger sind sie ja ziemlich alle von der Kur - und ^ rem-
deniudustrie abhängig . Wenn der Kurier eine Stact besucht,
die er aus den verschiedensten Gründen , vor allem wohl
wogen ihrer hübschen Lage in der unmittelbaren Nähe der
prächtigen Taunuswälder , ins Herz geschlossen hat , so ist das

Wiesbadener Oagblatt. Morgen-NuLgave, 1. Blau. Seilte 3.

gewiß keine Haupt - und Staatsaktion , geraoe aber weil ste
das nicht ist, weil der Kaiser gewissermaßen als erholungs¬
bedürftiger , naturfreundlicher Privatmann hierherkommt.
dürfen wir uns der wngedeuteteu Nebenerscheinungen erst
recht freuen.

Der Besuch des Kaisers lenkt die Aufmerksamkeit beson¬
ders auch auf daS Hoftheater,  dessen Fesifpielzeit mit
dem Eintreffen dos Landcsherrn beginnt . Vor zwei. Tagen
haben unsere Stadtverordneten ohne Widerspruch eme grö¬
ßere Summe für die Anbringung eines zweiten eisernen
Vorhangs auf der Bühne bewilligt. Durch diesen Vorhang
soll ein Raum geschaffen werden, in dem die Proben ohne
ärgerliche Störungen durch die kulissenaufbauonden Theatcr-
wrbeiter vor sich gehen können. Es ist nicht zweifelhaft , daß
der Vorhang notwendig ist, diese Notwendigkeit haben denn
auch unsere Stadtvätcr eingeseheu und anstandslos den
Beutel aufgetan . Nur ein Wunsch ist dabei laut geworden;
dieser Wunsch erscheint uns aber in so hohem Maße berech¬
tigt, daß wir ihn ebenfalls unterstützen möchten. Das ist
der Wunsch nach vermehrten Volksvorstelluugeu
und nach einer Einrichtung , die die Gewähr bietet , daß die
Karten für die Dolksvorstellungen, namentlich die billigeren
Karten , auch wirklich den Kreisen zugänglich gemacht werden,
denen der Besuch des Theaters zu den gewöhnlichen „niedri¬
gen Preisen " unmöglich ist.- Es darf nicht sein, und es ent¬
spricht absolut nicht dem Wesen eurer Volksvorstellung, daß
die Karten zum großen Teil den Schülern der höheren Lehr¬
anstalten offeriert iverden; wir haben natürlich durchaus
nichts dagegen, wenn man den Schülern , und zwar den
Schülern aller Schulen, hier und da den Besuch des König!.
Haftheaters durch Herabsetzung der Preise erleichtert und
ermöglicht, nur sollten dazu nicht dre Bolksvorstellungen be¬
nutzt werden. ES gibt selbstverständlich wichtigere Dinge als
das Theaterfpiel , insofern ist die Forderung nach vermehrten
Völksvorstcllnngen und nach einer besseren Einrichtung des
Kartenverkaufs keine der dringlichsten Augolegenheitem, wenn
aber schon die Kunst, und insbesondere die Schauspielkunst,
eine so große Rolle im Leben einer Nation spielt, dann mutz,
schon um der sittlichen Gerechtigkeit willen, alles geschehen,
was dazu dient, auch der Waffe des Volkes den Genuß der
Kunst zu verschaffen, so weit das nur immer möglich ist. Und
wer wäre mehr berufen , dem Volke dre Kunst zugänglich zu
machen, als ein Institut des Königs, der allen Volksgenossen
„der König " ist?

Die Mairennen  werden ebenfalls von der Tatsache
profitieren , daß sie in die Kaisertage fallen . Vielleicht so¬
gar — man rechnet damit — besucht sie der Kaiser . Als ein
Mittel zur Belebung der Wiesbadener Kur waren die
Rennen gedacht, und nach der Ansicht der berufenen Organe
haben sie bis jetzt ihre Aufgabe durchaus erfüllt . „Sie
haben sich glänzend bewährt ", meinte ein Mitglied des Klub-
vorstan-des, und selbst ein kühlerer Beurteiler , Herr Bürger¬
meister Glästing , konnte ihnen jüngst, als sich die Gelegenheit
bot, ein guws Zeugnis «msstellen . Aber : wo viel Licht ist,
da ist viel Schatten ; die Rennen sind zwar ein Vergnügen,
auf das ein Teil des Publikums , allerdings nur ein kleiner
Teil , nicht verzichten mag, und sie scheinen ein nenncns-
tverter Faktor für das Wiesbadener Erwerbsleben zu sein
(was ungleich wichtiger ist!), indessen ganz cinwandsfrei sind
sie nun leider nicht, sie zeigen Erscheinungen, die sicherlich
auch der begeistertste Freund des Pferderennens nicht ver¬
teidigen mag. Man nehme es uns nicht übel — aber der
Totalisator  scheint uns vom Übel zu sein, um so mehr,
als er — leider — den Hauptbostand-teil der Rennen bildet.
Ohne Totalisator wäre nach unserer Überzeugung ein Pferde¬
rennen im heutigen Stil überhaupt unmöglich, folglich ist
der Toto mindestens so wichtig als die laufenden Pferde.
Rennen und Wetten gehört zusammen wie Brot und Butter
zum Butterbrot . Wir möchten zwar das Wetten an und für
sich nicht als unnroralisch bezeichnen, schlimm ist der Toto
trotzdem, weil er nun einmal zahllose Leute zum Wetten ver¬
anlaßt , die ihre Markstücke weit besser in der Tasche halten
würden . Kein Mensch muß wetten . Das ist richtig, aber
wir wissen alle, daß sich die Wet-tlpidenfchaft nicht durch den
Hinweis auf die sittliche Freiheit des Individuums beseitigen
läßt . Wir richten auch mit dieser moralischen Betrachtung
nichts gegen die Macht und die suggestive Wirkung des Tota¬
lisators aus , wollen es aber trotzdem nicht unterlassen , auf
den Sitten hinzuweisen , wenn wir das Licht loben, -n-

— Wiesbadener Kaisertage . Wegen der Melitär
parade  vor dem Kaiser am Samstag , den 18. Mai  o . «J-»
vormittags 11 Uhr, hat der Herr Polizerprasment nachso-
geüde Bestimmungen getroffen : Am Samstag , den 18. ^
d. I ., werden bis zur Aufhebung der Absperrung durch die
Schutzmannschaft folgende Straßenzüge für den öffentlich
Verkehr gesperrt : Von 10 Uhr vormittags ab : 1. die
b,elmstraße> von der Sonnenberger Straße bis zum Haust
Nr. 42; 2. der Weg zwischen Wilhelm - und Panlrnenstratze
welcher quer durch die Knranlagen unmittelbar hinter dem
Theater am Schillerdenkmol vorbeiführt ; b. der Fahrdamm
der Paulineustraße ; 4. der Kurhausplatz . Von 11 Uhr vor¬
mittags ab : die Sonnenberger Straße von der Daunusstraße
bis zum Kurhaus ; die Taunusstraße von der Wühelmstraße
bis zum Kochbrunneu. Das nicht mit Zulaßkarterr versehen«
Publikum kann auf den zu den beiden Kolonnaden führenden
Treppen , jedoch nicht über die unterste Stufe hinaus , und ui
diesen selbst Aufstellung nehmen. Der Zugang zur alten
Kolonnade ist nur von der Sonnenberger Straße her, zur
Theaterkolonnade nur von der Paulinenstraße her gestattet.
— Wie wir erfahren , worden die für die Kaiservor¬
st e l I u n g e n im Hoftheater bestellten Karten _ denjenigen
Bestellern, die bereits im Besitz einer Nachricht über die Zu«
teilung der Plätze sind, heute Sonntag den ganzen Tag
über im Reiseburcan Barn („Hotel Nassauer Hof") vorab«
folgt- ' . ,

— Das Bicrflaschenpfand . Von beteiligter Serie wird
uns geschrieben: „Das Bierflaschenpfand , welches seit dem 10.
d. Di. von den Vereinigten Brauereien und Waschenvrer-
Händlern im Wiesbadener Bezirk zur Einführung gelangte,
I)at , enit-ALALNa-nbers lantaben Nachrichten, Bet bet
mernheit volle Würdigung gefunden . Hieran ändert . auch
nichts, wenn eime bestimmte Interessengruppe von Wieder-
Verkäufern gegen die Brauereien den Vorwurf erhebt, daß
sie die Verluste an Maschen rmr auf die Wiederverkäufor ab-
wälzen wollen. Den Wiederderkäufer trifft in der Praxis
absolut kein Verlust , wen« er an Brauerei oder Bicrhändler
bei Bierbezug für jede Flasche ein Pfand von 5 Pf . zähst.
Bei Rückgabe der leeren Flaschen werden chnl jederzeit 5 Pf.
für die Flasche zurückbczahA. In ganz gleicher Weise wickelt
sich die Regelung des Pfandgeldes zwischen Wiederverkaufer
und Konsumenten ab. Es liegt für jedermann klar zutage,
daß mit den Bierflaschen bisher ein großer Unfug getrieben
wurde, entweder dadurch, daß die Maschen nach Entleerung
achtlos weggeworfen und zertrüinme -rtz oder daß sie durch
undelikate Behandlung für weitere Verwendung als Bier¬
flaschen einfach unbrauchbar gemacht wurden . Der Ein-
wand, daß die Bierflaschen sich für die Brauereien durch
häufige Füllung rasch bezahlt machten und daß daher die
Brauereien die Verluste tragen könnten, wird schon hinfällig,
wenn man den hohen Prozentsatz der Flaschen, welche täg¬
lich neu herausgehen , aber niemals wieder an den Besitzer
zurückgolangeu, in Betracht zieht. In Städten , wie Berlin,
München und vielen anderen , ist man sogar dazu geschritten,
ein Pfand von 10 Pf . für jede Flasche zu erheben, und trotz¬
dem hat sich das Flaschenpfarrd schnell und ohne Widerspruch
eingeführt ." — Wenn das Flaschenpfand wirklich von er¬
zieherischer Wirkung auf den Teil des Publikums sein
würde , auf den es hier onkommt, und dadurch erreicht wer-
den könnte, daß das tatsächlich nicht selten sicherheiisgefähr-
liche Urrchebliegen von leeren Bierflaschen an allen Wegen
und Stegen künftig verschwände, dann könnte und müßte
man schon aus diesem Grunde allein das Flaschenpfand be¬
grüßen . Wie die meisten Neuerungen , so findet auch diese
ujre Widersacher, wir glauben aber, daß auch diejenigen,
welche sich vorläufig mit ihr nicht befreunden können, mit
der Zeit ihre Notwendigkeit und Nützlichkeit cinsehen und ihr
zustimmen werden.

— Der Verband mittlerer Reichs-Post- und Telegraphen»
beamten hat für deii vom 14. bis 17. Juni in Frankfurt a . M.
stattfindenden Gautag ein umfangreiches Programm ausge¬
stellt. Am 14. ist während des ganzen Tages Empfang der
auswärtigen Gäste, woran sich abends die offizielle Begrü¬
ßung in den Gesellschastsräumen des Zoologischen Garten»
anschlieht. Für den 15. ist vormittags eine gemeinsame
Sitzung der Vorstandsmitglieder und der Delegierten aus
dem Reichspostgebict vorgesehen, die sich hauptsächlich mit
dem geplanten großzügigen Ausbau der Wohlfahrtseinrich-
tungen des Verbands befassen wird . Am Sonntag , den 16.,
werden vor- und nachmittags im großen Saal des „Kauf«

Wenn nur die Mauer bis dahin hreli . . .?
Es beunruhigte den Förster , daß das Waffer gar keinen

Abfluß mehr zu haben schien und in beängstigender Werse
immer höher und höher stieg. Da kam cm Mann atemlos
aus dem Dorfe herauf nach der Mühle gelaufen und meldete,
dak sick» vor der Boberbrücke unten im Dorfe erne große
Menge DaNen g-It»n> h- I-e. d,° de.n de» « »» »« •
wehrten. Es wurde sofort eine Anzahl Feuerwchrleute mit
Feuerhaken abgeschickt, um an der Brücke Hrlfe zu leisten.

Endlich, endlich! nach langen , unsäglich langen Minuten
für die Eingeschlossenenwar das Floß fertig und sollte seine
gefährliche Fahrt antreten . Kricgel hatte angeordnet , daß es
von zwei Seiten durch aneinandergeknotete Feuerwehrlernen
gehalten werden sollte, damit cs nicht von der Strömung
fortgerissen wurde . , . ^ „

Kriege! und Stumpe -Büttner traten auf dem gebrcch-
tichen Fahrzeug ihre gewagte Fahrt an , und Grete betete in,
brünstig zum Himmel, daß er das Rettnngswerk gelingen
lassen möge, das ihr daS Leben erhalten und den Geliebten
wiedergeben sollte. Das Floß schwankte bedenklich tn der
Strömung , doch die beiden mutigen Sch' sser !" ezen es mri
chren Feuerhaken , die die Stelle der Staken vertraten , kräftig

^Da ^ tönte ein dumpfer Krach brechendem Holz und
berstendem Mauerwerk herauf . Entsetzt blicke t
Mühle hinüber und erwartete , daß da» Dach unter . „
waschenen und durchbrochenen Grunde znsammenstucz. n
müßte . Doch die festgefügte Mauer hielt noch stand.

Das Krachen kam von der unterhalb liegenden Brücke her
die d7m Andrang des Wassers i.nd der vorgelager n Bal m
und Stämme nicht hatte stand halten können. Sr 3
sammengebrochen und nun drängten und strömten '
gewordenen Fluten . Balken und Brückentrnmmerm  f J
führend , unaufhaltsam in verheerendem Strome talab ! ,
alles mit sich reißend , was ihnen im Wege stand.

Doch nun drohte auch der oberhalb liegenden Muhle ü
den rettenden Männern eine neue Geiahr . Durch da» Ein¬

stürzen der Brücke war der Rückstau beseitigt, die zurückge-
dämmten Wassermassen stürzten nach, und die schon vorher
starke Strömung wurde immer heftiger und reißender.

Die beiden Männer auf deni Floß befaiiden sich in der
Mitte des Mühlhofes , als diese vermehrte Strömung sie er¬
faßte . Das obere Seitfeil spannte sich straff an, und die
Männer am Lande mutzten alle Kräfte anwenden , um das
Floß zu halten . Da gab es einen Ruck . . . und die Männer
stürzten hintenüber . . .

Das Tau war gerissen und das haltlose Floß wurde von
der Strömung seitwärts an die Scheune geschleudert. Ein
Krachen und Splittern . . . doch Stumpe -Büttner hatte gute
Arbeit gemacht . . . das Floß hielt aus.

„So a Strickla reißt wie Schafleder", sagte Stumpe kalt¬
blütig und schlug seinen Feuerhaken fest in die Scheunen¬
wand ein, damit die Flut das Floß nicht weiter mit sort-
reißen konnte. „A tausendes Glücke, daß mir zwee beede
unb ha'n a wing festet geatbeii 't. Mit wet n uns ock liebet
nf unse Hoka (Haken) verlass'«."

Grete hatte angstvoll anfgeschrien, als sie bemerkte, in
welcher Gefahr der Geliebte schwebte. Und auch der Brand¬
meister am Lande rief Kriege! zu:

„Herr Förschter, hier könn' mir nee hels n. Komm n Sie
ock zurückc, fönster komm'n Sie auch noch um a Hals.

Doch Kriege! rief : „Für mich gibt's Zurück! Wa»
ich im Herbst um zivei Hasen gewagt habe, daS wero ich doch
jetzt um drei Menschenleben wagen !" '

Und trotzig stieß er mit seinem Haken das Floß hinaus
in die Strömung . Mochte kommen, was da Wollw -̂ as
Bild seines Kameraden Dunkel schwebte chm vor, der bm der
Rettung von Menschenleben den Heldentod gefunden hatte.

Stumpe -Büttner spuckte sich in die Hände und stem-.nte
seine Stange kräftig gegen das andrmgende Wasser Jetzt
zeigte er, was er als Pionier im Staken gelernt hatte . Er
verstand den Förster.

„'nüber müß ' mir ", sagte er. «Ich ha au Weib und
Kind daheeme . . . Und wer.n 's mc andersch tS . . . nu ^ efe»

nee! . . . Mir könn'n doch die Müllerschleute nicht aso gut«
willig ersaufen lass'n."

Und es ging . Der Himmel hatte ein Einsehen und lieh
das Werk der beiden mutigen Männer gelingen, die sich liebei
auf ihre eigene Kras^ als auf die Sicherung durch ein»
schwache, Leine verließen . Wohl war es noch ein schwere»,
gefahrvolles Stück Arbeit, die gefährdeten Menschen aus dem
Fenster heraus auf das Floß zu bringen , besonders den vor
Schreck und Aufregung halb gelähmten Müller und die auf»
neue ohnmächtig gewordene Müllerin . Doch endlich war e»
gelungen, und die Geretteten wie ihr e Retter fühlten wieder
festen Boden unter den Füßen.

So schwer lastete der Druck des Unwetters auf den Ge¬
mütern der Menge, daß kein befreiender Jubelruf das ge¬
lungene Rettungswerk begrüßte . In ehrfurchtsvollem Schwei¬
gen machte man dem schwergeprüften Müller und seiner
Familie Platz . .

Nur die drüben in der Mühle und der Holzschlerfe be¬
schäftigten Mühlknappen und Arbeiter , die von ihrem Oach-
senstcr, wohirr sie sich geflüchtet, das Rettnngswerk verfolgt
hatten , machten ihrem gepreßten Herzen durch ein laute », er¬
lösendes „Hurra " Luft . Sie fühlten sich nicht gefährdet, den,7
die Fabrikanlagen waren durch das davorstehendc Wohnbau»
vor der Strömung geschützt. .

Das in den Kammern der massiven Scheune wohnend«
Gesinde brachte zur Aushilfe schnell trockene Sachen herbe«,
und die eben herbeigeeilte Frau Pastorin bemühte ft 1
Grete und die Müllerin , die auch bald wieder zu kam.
Dann wurden die Geretteten ins PastorhanS sefuhrt . Kriegs
stützte Grete , die vor Erschöpfung und Angst. Nasse und StiU
ast zusammenznbrechen drohte. Zögernd f° g e der Busch«

Müller Immer und immer wieder sah er zurück, a» ob e*
^was vergessen habe oder allein gegen das Waffer ankampfe»
könnte Doch er war ja dem tückischen Elemente gegenüber
schwach und hilflos - - - so schwach und hiflos w.e alle di.
vielen tausend anderen vor ihm und um tp.

Der Förster ging wieder zuruck, u,m die ReftungsarbmtLK
weiter zu leiten, ,
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männifchen Vereins " Mitgliederversammlungen mit Vor¬
trägen und anschließender Diskussion über Standes - und
Onganisationsfiagen abgehalton. Während der Mittags¬
pause^findet im großen Saal des Zoologischen Gartens ein
Festessen statt . Neben Len geschäftlichenVerhandlungen sind,
um den auswärtigen Mitgliedern gerecht zu werden, Be¬
sichtigungen der Sehenswürdigkeiten Frankfurts und Aus¬
flüge nach der Saalburg und nach dem Rhein vorgesehen.
Die große, gut organisierte mittlere Postbeamtenschaft, zu
der natürlich auch die Wiesbadener gehört, will durch die
Veranstaltungen voü neuem zeigen, daß sie die Achtung und
Wertschätzung, deren sie sich in weiten Bolkskreisen erfreut,
wohl verdient.

_— Todesfall . Nach kurzem, schwerem Leiden starb am
Freitag Lehrer a. D. Johannes K i I p. Er war lange Jahve
an der Wiesbadener Volksschule tätig und bei seinen Vorge¬
setzten, Kollegen und Schülern geachtet und beliebt. Seine
Gesundheitsberhältnisse zwangen ihn seinerzeit , vorzeitig in
den Ruhestand zu treten.

— Städtische Weinversteigerung . Im Anschluß an die
gestrige Mitteilung über das erfreuliche Gesamtergebnis der
Versteigerung der Weine der Stadtgemeinde Wiesbaden
„Neroberg " und „Langelsweinberg " lassen wir noch die
Mannen der hiesigen Weingroßhandlnngen folgen, die haupt¬
sächlich Steigerer geblieben sind: P . Warzelhahn , W. Ruthe,
B. Rosenstein, Gebr . Simon , Strarnitzer und so. Schmid
(Lüschs Weinstuben ). Die letztgenannte Firma ist allein mit
,7370 M., ausschließlich für 1911er „Weroberger", also mit
rund einem Viertel , an dem Ergebnis der Versteigerung be¬
teiligt.

— Die Uhrmacher-Zwangsinnung für die Kreise Wies¬
baden-Stadt und -Land, Rheingau und Untertaunus hat sich
konstituiert und ihrem Vorstand wie folgt zusammengesetzt:
Stadtverordneter Otto Baumbach (Wiesbaden ), Obermeister;
Moritz Lehmann (Wiesbaden ), stellvertretender Obermeister;
Christian Nöll (Wiesbaden ), Schiviftführer; Fritz Nagel
(Wiesbaden ), stellvertretender Schriftführer ; Wilhelm Beuer¬
bach (Wiesbaden ), Kassierer ; Müller (Bierstadt ), Hendorf
stRüdesheim ) und Belz (Langenschwalbach), Beisitzer.

— Die Sammlung für die Inden in Fez. Infolge des
vor einigen Tagen im „Wiesbadener Tagblatt " erlassenen
Aufrufs für die durch die marokkanischen Unruhen ins Un¬
glück geratenen Juden in Fez sind Spenden eingegangen laut
Veröffentlichung in der heutigen Nummer . Alle edel denken¬
den Menschen werden dringend um weitere Gaben gebeten.

— Streitende Grünröcke. Im Gerichtsgebände, im
Hauptkorridor , spielte sich gestern mittag eine possierliche
Szene Mischen Mei im Jagdkostüm erschienenen Personen
ab. Der eine ist ein Gemeindeförster aus der Nähe von
Rüdesheim , der andere ein Jagdaufseher aus derselben
Gegend. Die Leute waren vor der Strafkammer in einer
Sache wegen Diebstahls als Zeugen ausgetreten , der eine als
Hauptbelastungs -, der andere als Hauptschutzzeuge. Sie
schienen schon früher nicht gut aufeinander zu sprechen zu
sein. Plötzlich behauptete der Gemeindeförster , der andere
sei überhaupt nicht befugt zum Tragen einer Waffe, und
er machte sogar den Versuch', vermöge seiner amtlichen Auto¬
rität den Jagdaufseher zu veranlassen , den Hirschfänger an
ihn ausz -ulieferm. Dabei jedoch hatte er keinen Erfolg . Der
Jagdaufseher verteidigte mit aller Entschiedenheit fein Recht,
wie er dem Förster bestritt , daß er auch nur zu irgend einer
Amtshandlung hier in Wiesbaden und außerhalb seines
Reviers befugt sei. Ohne das Dazwischentreten eines Gen-
darmeriewachtmeistors sowie des Gerichtsdioners wäre es
bestimmt zu einem Zusammenstoß zwischen den Parteien ge¬
kommen, welcher unter den gegebenen Umständen vermieden
blieb.

EBcater, Kunft, vortrage.
* dianola -Vorträge . Am Montag und Dienstag , dev

*>■ un Sn 14' Mar, finden nachmittags von 4 bis 6 Uhr rai
Pmno -Magazin Ernst Schellenberg, Große Burgstratze 9.
Vranola -Vort rage auf dem weltberühmten Steinwatz-Pianola-
Vmno statt, zu welchen Interessenten höflichst eingeladen sind.
„, ' ^ Verein Frauenbildung — Frauenstudium . Dienstag , den
14. Mar . unternimmt der Verein Frauenbildung — Frauen-
studrum und ferne cmgendgruppe eine gemeinsame Besichtigung
der Haus - und landwirtschaftlichen und der Kolonial-Fraucn-
schule, dre rm Herbst in dem früheren Bad Weilbach errichte!
worden rst. Der ,Besuch soll am Vormittag — Abfahrt
8.35 nach Flörsheim , Rückkehr in Wiesbaden 1.04 — statt-

^ ,̂^ ^ .ungen in vollem Betrieb anzutreffen,
wtrtglreder und Interessenten sind zur Beteiligung eingeladen.

* Jur Nassauischen Kunstverein (Museum, Wilhelm-
ltraß «) sind neu ausgestellt : Von K. Kogler  in Wiesbaden
19 Gemälde : .Mbern und Rherttsang", „Bildnis ", „Rhein und
Rhernsang ' „Paxtre an der Fischzuchtanstalt". „Partie aus
dem Paradres her Niederwalluf". „Partie vom Forsthaus
Hügel . Partre aus den Rheinauen bei Schierstem",,, „Partie
aus Reichenbach rm Taunus ". „Partie aus den Rheinauen ".
„Partie an der Fischzuchtanstalt", „Aus den Rheinauen",
„Partie vom Nordfrredhof", „Waldbächlrin". „Waldbach im
bahrrschen ^Gebwg" , , Studienkopf", „Alte Waschküche"..Studienkopf ". „Portrmt " und „Portrartstudie ".

k.

verekns -Nachrichten.
* Der Männergesang -Berein „F i d e l i o" unterniwinl

heute Sonntag einen Familienausflug nach Biebrich (Saal
„Zur Turngesellschaft". Wiesbadener Straße ) .

* Die ordentliche Generalversammlung des Lokal-
-etv erbever eins"  findet am 13. V(ai , abends 8(4 Uhr
rm Restaurant „Wartburg " (Klubzimmer) statt . Zur Ver¬
handlung stehen: Entgegennahme des Jahresberichts Berich!
der Rechnungsprüfungskommission, Erstattung der Jahres¬
rechnung 1911, Vorlage des neuen Haushaltungsplans Wahl
einer Rechnungsvrüfungskommission. Neuwahl für die scrtzunos-
gemaß ausscheidenden Vorstandsmitglieder . Herren Privater
A. ,H. Hartmann (stellvertretender Vorsitzender) , Tapezierer¬
meister Kaltwasser, Tunchermeister I . Ludwig. Bäckermeister
Gg. Sander und für den verstorbenen Privatier Th. Salm
Anträge für dre Generalversammlung des Gewerbevereins
für Nassau. die diesmal m Homburg stattsindet. Wahl von 19
Abgeordneten M dieser Versammlung und sonstige Angelegcn-

Wichtigkeit der Tagesordnung
ist zahlreiches pu»ttliches Erscheinen der Mitglieder dringenderwünscht.

*̂ er Athletik-Sportklub Athletia"  Mt heute Sonn-
-12- *trk bem "3ur Waldlust". Platter

Straße , « ne UnterMtun « mit Tanz , verbunden mit Vreis-kegeln.
Vereins -Versammlungen.

* Im Krieger- und Militärverein ,.F ü r st Otto von
Bismarck"  gestaltete sich der am verflossenen Mittwoch ver¬
anstaltete Vortragsabend zu einem Ehrenabend für den
früheren ersten Vorsitzenden Herrn v. Branconr. Nachdem der
1. Vorsitzende Stabsarzt d. L. vr . Otto dre Verdienste seines
Vorgängers mit beredten Worten geschildert, überreichte er
dem neuernannten Ehren-Vorsitzenden Herrn v. Branconi das

Ehrendipstim und brachte ein Hoch auf denselben aus . Nachdem
oer so Geehrte seinen herzlichen Dank ausgesprochen hatte,
trug er zur großen Freude aller mehrere höchst originelle und
rntereßanie Episoden aus seiner Kriegs- und Militärzeit vor.
Unter weiteren, in angenehmem Wechsel sich ablösenden Vor¬
tragen der Herren Biermann und Meyer-Elbing, von denen
namentlich ersterer durch seine überaus humorvollen Klavier-
bvrtrage zur Belustigung beitrug, verfloß der Abend nur zu
rasch; die zahlreich erschienenenKameraden trennten sich in dem
.Bewußtsein, ein kleines Fest echter Kameradschaft in ver¬
gnügter Runde verlebt zu haben.

* Der „Verband der unteren Po st - und Tele-
gpaphenbe amten , Ortsgruppe Wiesbaden ",
hält am 18. d. M-, abends 9(4 Uhr, in der Turnhalle , Hell¬
mundstraße 25, eine Versammlung ab, zu der Redakteur
Remmers von der „Deutschen Post", Berlin , ein Referat über¬
nommen hat. Zweck der Versammlung ist eine gründliche Be¬
sprechung der Verhältnisse, Aufklärung über die Etatsverhand¬
lungen und nochmalige Stellungnahme zu der am 22. d. M.
beginnenden dritten Lesung des Postetats.

* Der „Evangelisch - kirchliche Hilfsverei  n",
der 377 Mitglieder zählt , hatte im letzten Jahre an Mitglieder-
bertragen 1154 M., aus einer Kirchensammlung 1451.15 M.
Und aus einer Haussammlung 6384.70 M., wozu noch 600 M.
vom Zentralverein kamen, so daß sich die Gesamteinnahme aus
10 345.60 M. beliefen. Bon diesem Betrag konnten 4000 M.
für den Konsistorialbeirk Wiesbaden zur Verteilung kommen.
Es erhielten für kirchliche Zwecke, insbesondere für Diakonissen-
statronen und Kleinkinderschulen: Herborn 500, Rambach 275,
Nied und Dautphe je 250, Biebrich, Rüdesheim-Geisenheim,
Sossenheim. Sindlingen , Battenberg und Wirges je 150 M.,
Erbach-Eltville 126, Bornich, Bleidenstadt-Hahn, Bergebersbach-
Mandcln , Gemünden. Welterod, Bierstadt , Niederweidbachund
Obersteden je 100 M., Wehen, Niederlauken, Anspach und
Westerburg je 75 und Sinn , Wahlrod, Herzhausen, Dillenvurg,
Ober- und Niederroßbach, Kärdorf und Igstadt je 50 M. Außer¬
dem sollen Nied, Sossenheim und Schwanheim noch dem
Zentralverein empfohlen werden.

Kus dem Landkreis IDiesEm&eit.
(?) Schierstein, 11. Mai . An unserem Bahnhof  ist

diese Woche eine Verbesserung eingetreton dadurch, daß ap
der östlichen Giebelseite ein Wellblechhäuschen aufgestellt und
ein Ausgang durch die eiserne Umfriedigung geschaffen
wurde . Es soll dadurch den Ansammlungen , die bei dem
lebhaften Sonntags - und sonstigen Mafsenverkehr entstehen,
vorgebeugt werden. — An der Firmung  in der katholischen
Kirche nahmen etwa 400 Firmlinge teil . Sie waren je zur
Hälfte aus Schierstein und Frauenstein . — Die Pferde-
Musterung  fand gestern mittag am Hafen für Schier¬
stein und Frauonstein statt . Für dauernd unbrauchbar wur¬
den dabei 22 Pferde befunden . — wc. Gestern nachmittag
wurden auf dem hiesigen Rathaus verschiedene Immo¬
bilien  vor dem König!. Amtsgericht zwangsweise
versteigert.  Es handelte sich dabei um ein Wohnhaus
mit Nebengebäuden, Adolfstraße 24 dahier , mit 4 Ar
83 Quadratmeter Fläche, sowie fünf Äcker Neuberg, Neuer-
weg, Schloßberg, Wallufer Rech und Lach, in der Gemarkung
Schierstein, mit zusammen 72 Ar 32 Quadratmeter Fläche.
Gesamtwert 15 900 M. Die Höchstbietenben blieben dabei:
Für das Wohnhaus der Dachdecker Moritz Wintermeier in
Schierstein mit 15 010 M., für einen Acker Wilhelm Stein-
heimer 1. in Schierstein mft 506 M., für einen weiteren der
Kaufmann Karl Stadler in Coblenz mit 8000 M., für die
drei übrigen der Geschäftsführer Georg Castelhan in Mainz
mit 8700 M., 1100 M„ wesp. 600 M- Für das Wohnhaus
sowie den ersten Acker wurde der Zuschlag gleich an Ort und
Stelle erteilt , im übrigen aber wurde die Zuschlcvgsevteilung
ausgesetzt.

# Bierstadt, 11. Mai . Das diesjährige Aushebungs-
geschäft  für die Gestellungspflichtigen des hiesigen Ge-
meindebezirks findet am 23, und 24. Mai im Gasthof „Zum
deutschen Hof" in Wiesbaden statt.

Nassauifche Nachrichten.
m. Bom Rhein, 10. Mai . Infolge der in den letzten Tagen

niedergegangenen größeren Regenmaffsn ist der Rhein stark
im Anschweilen  begriffen . Besonders am Oberrhein
steigt das Wasser mit einer derartigen Geschwindigkeit, daß in
den nächsten Tagen der normale Wasserstand erreicht sein
wird. Am Mittelrhein , wohin die Wassermassen ja langsamer
gelangen, ist ebenfalls steigendes Wasser zu verzeichnen. In
den lebten 24 Stunden ist das Wasser des Oberrheins um etwa
0 25 Meter , das des Mittelrheins um 0.18 Meter und das des
Niederrheins um 0.10 Meter gestiegen. Auch die Nebenflüsse
des Rheins sind im Steigen begriffen. So ist der Main um
0.15 Meter , der Neckar um 0.05 Meter , die Nahe um 0.25 Meter
und die Mosel um 0.20 Meter gestiegen. Da hierdurch dem
Rhein größere Wassermassen zugeführt werden, so ist wohl ein
weiteres Steigen des Rheins zu erwarten.

— Idstein , 10. Mai . Wie die „Jdst . Ztg." meldet, plant
der hiesige Berkehrsverein in Verbindung mit den gegenwärtig
hier anwesenden ehemaligen Mitgliedern des Wein -Mainischen
Verbandstheaters , die Veranstaltung eines Verkehrs-
tages  mit einer Naturtheater - Aufführung,
„Jdsteiner Burgspiele", als Hauptveranstaltung . Die Wnstler
führen am Schloß und Bergfried Wildenbruchs „Rabenstelne-
rin" auf.

h . Märienberg , 10. Mar . In der vorletzten Nacht sind in
Großseifen drei Häuser niedergebrannt.  Das
Feuer entstand im Hause des Karl Schienbein. Mit großer
Schnelligkeit sprang es auf die Häuser des Heinrich Rudolf
Kemps und des Karl Kempf. über, so daß bereits in einer
halben Stunde die drei äneinanderhängenden Gebäude in
lichter Flamme standen.

— Limburg, 10. Mai . Die 14. ordentliche Generalver¬
sammlung der Zentral - Ein - und Berkaufsge-
n o s s e n s cha f t für den Regierungsbezirk Wies¬
baden  fand im Hotel „Zur alten Post" statt . Sie wurde von
dem Präsidenten des Aufsichtsrats, Reichstagsabgeordneten
Bürgermeister Hepp (Seelbach) eröffnet, war gut besucht und
die Verhandlungen nahmen einen regen Verlauf . Den Jahres¬
bericht erstattete Direktor Schäfer (Wiesbaden) . Er führte
aus . daß im Jahre 1911 ein bedeutender Mehrumsatz an Waren
zu verzeichnen sei, welcher teils auf die ungünstigen Futter-
verhältnisse, dann aber auch auf die stärkere Inanspruchnahme
der Bezüge durch die Zentrale zurückzuführen sei. Der Waren¬
umsatz betrug an Futtermittel 55 760 Zentner , Düngemittel
66213 Zentner . Sämereien und Saaten 1508 Zentner , Kohlen
und Briketts 250 Waggons. Torfstreu 51 Waggons, Speise¬
kartoffeln, Weißkraut , Heu und Stroh usw. 21 Waggons, zu¬
sammen 940 Waggons. Außerdem wurden für rund 4000 M.
landwirtschaftliche Maschinen und Geräte bezogen. Der Ge-
samtbezug hatte einen Wert von 610 458 M. Futter - und
Düngemittel wurden unter Gehaltsgarantie an Fett und
Protein gekauft. Zur Untersuchung an die Landwirtschaftliche
Versuchsstation wurden 94 Stück Dünge- und Futtermrttel-
proben erngesandt, wovon 12 Stück DüngemiUelvroben Unter¬
gehalt zeigten, wofür ein ^Schadenersatz von 268.28 M. ver¬
gütet wurde. Die von Direktor Schäfer borgetragene Bilanz
für 1911 ergab einschließlich des Gewinnvortrags aus 1910
einen Reingewinn von 7825 M. Derselbe kommt zur Ver¬
teilung wie folgt : Dem Reservefonds und der Betriebsrück-
lage werden überwiesen 3180 M., an Dividenden für Ge¬
schäftsanteile werden 4 Proz . gutgeschrieben, als Warenrückver-
gütung werden den Mitgliedern 2000 M. gutgebucht und der
Rest wird als Gewinnvortrag für 1912 überwiesen. In den
Vorstand wird wiedergewählt Herr I . H. Veite in Wehrheim.

in den Aufsichtsrat werden wiedergetvählt die ^Herren Lehrer
Becker in Wied und Joseph Bibo 2r in Kiedrich. Es kamen
dann noch sehr interessante Mitteilungen über Futter - unv
Düngemittelanwendung und Ankauf zur Kenntnis und ferner
wurden verschiedenelandwirtschaftliche Fragen erörtert , woran
sich verschiedene Teilnehmer lebhaft beteiligten. Der Vor¬
sitzende konnte hierauf die Generalversammlung schließen, deren
Verhandlungen ergaben, daß die Tätigkeit und das Wirken
der Zentralgenossenschaft auf gesunder Grundlage beruhen.

ht . Oberursel, 10. Mai . In der hiesigen Motorenfabrik
trat ein Teil der Arbeiter in den Aus stand,  darauf sperrte
di« Fabrikleitung die übrigen Arbeiter gleichfalls aus.

ht . Crairsberg t. T.. 10. Mai . Zum Andenken an ihren
kürzlichen Besuch Hierselbst ließ die Kaiserin  auf ihre Kosten
die gesamte Dorfjugend  im „Deutschen Kaiser" mir
Kuchen und Schokolade bewirten.

Nus Lex AmgeDung.
ö Gonsenheim bei Mainz , 11. Mai . Ein hiesiger wohl¬

habender verheirateter Landwirt,  der erwachsene Kinder
besitzt, gestern wegen Sittlichkeitsver¬
brech ^r,  verübt an mehreren schulpflichtigen Kindern,
verhaftet  und kam ins Unters,uchungsgefängnis.

ht , Hanau , 10. Mai . Die Stadtverordnetem -Versamm-
lung stimmte in geheimer Sitzung der Aufnahme einer An¬
leihe von 2 Millionen Mark  zu Zwecken der Hafen-
erweiterung und des Grunderwerbs zu. Ferner genehmigte
sie gegen die Stimmen der Sozialdemokraten eine weitere
Anleihe von 826 0 00 0 M., aus deren Beständen die
K,ascrnen ° Neubauten  für das nach hier bestimmt«
zweite Eisenbahn -Regiment errichtet werden sollen.

GerichtlicheZ.
Kus den rviesbadensr Gerichtsfäisn.

IO C- Keine Vollmilch war das Getränk , das der Milch¬
händler D. aus Igstadt  eines Tages einer Wiesbadener
Milchhändlerin aushänigte, da der Rahm bereits abgeschöpft
war . Infolgedessen durfte er die Milch nicht als „Vollmilch"
bezeichnen. Weil er das aber getan hat , verurteilte ihn das
Schöffengericht zu 30 M. Geldstrafe . Billiger kam der Milch-
fuhrmann K. aus Kloppenheim  davon , der ebenfalls
unter der Bezeichnung Vollmilch entrahmte Mich in Len
Handel brachte. Er braucht nur 3 M. zu berappen.

K C- Die Handtasche. Am 26. April d. I . entriß der
17jährige Damenschneider Julius K. aus Coblenz einer Dok-
torSgattin in der Bierstadter Straße eine Handtasche, die mit
Inhalt einen Wert von 91 M. repräsentierte . Diese Frech¬
heit grenzte nahe an Staub ; nur dem Umstand, daß die Sack̂ :
ohne besondere Kraftanstrengung vor sich ging, hat es der
diebische Schneidergesclle zu verdanken, daß er nicht wegen
Raubs , sondern wegen einfachen Diebstahls bestraft wurde.
Immerhin schickte ihn das Gericht auf 3 NLonate ins Rote
Haus an der Albrechtstraße.

Sport
* 11. internationales Lawntennis -Turnwr zu Wiesbaden.

Im Doppelspiel für Herren mit Vorgabe schlugen O. Froitz»
heim-O. v. Müller , Freiherr v. Bissing-„Floda ". Im Damen,
und Herrendoppelspiel ohne Vorgabe kamen Fräulein
M. Nieck-R. Kleinschroth mit 6—2, 6—2 gegen Fräulein
WeLor-„Floda >" in die Schlußrunde . Im Einzelspiel mit
Herren mit Vorgabe schlug Dr . Proebsting E. Goertz 1—6,
6—-1, 6—4 und Berend 4.—6, 6—5, 6—0 O. Sommer . Beide
Herren sind damit in der dritten Runde . Im Einzelspiel
für Damen mit Vorgabe schlug Fräulein Kleinadel 3—6, 6—3,
10—8 Fräulein S . Goldschmidt. Im Damen - und Herren-
doppelspiel mit Vorgabe sind Fräulein Damberger -„Binder ",
die das Paar Fräulein G. Rieck-A. Bruns 6— 4,'  6—2
schlugen, bereits in der dritten Runde . — Gestern nachmittag
schlug Kreuzer F . W. Rahe im Wiesbadener Pokal mit 6—2,
6—3 und kam damit in die Schlußrunde , wo er heute mit
O. Froitzheim zusammentrifft . In der Damen -Meisterschaft
von Wiesbaden befindet sich jetzt neben Fräulein Rieck
Fräulein Salin in der Schlußrunde , die Fräulein Snckevort
mit 6—8, 6—2, 6—4 schlug. Im Damen - und Herrcndoppel-
spiel ohne Borgabic ist jetzt auch noch das Paar Frau
„Larida "-O. .Froitzheim gegen Fräulein Kirchhoües-Freiherr
v. Bissing mit 7—9, 6—3, 6—0 in die Schlußrunde gelangt.
— Die Preisverteilung findet heute abend 6 Uhr statt.

* Fußball . Heute Sonntag spielt die 1. Mannschaft des
„Turnvereins Wiesbaden"  gegen den „33 ieb-
richer Fußbal  l k l u b 19  0 2" auf dem hiesigen Exerzier¬
platz. Das Zusammentreffen der beiden gut in Form befind¬
lichen Mannschaften verspricht einen interessanten Verlauf,
Beginn 21/2 Uhr.

Handel, Industrie, Verkehr.
Der Schiffs- und Güterverkehr im Mainzer Hafen.

Über den  Schiffs - und Güterverkehr im
Mainzer Hafen einschließlich Kastei während des Jahres 1911
gibt die „Zentralstelle für hessische Landesstatistik" folgende
interessante Zahlen :■Personenschiffe kamen an  zu
Berg 1729, zu Tal 408, Schlepper  zu Tal 690, Gütern
schiffe  zu Berg 3137, zu Tal 3353. Im ganzen kamen zu
Berg an 4866, zu Tal 4451, zusammen SS 17 Schaffe. Die
Personenboote zwischen Mainz und Biebrich bezw. Kosthein)
und Ginsheim sind nicht mitgerechnet. Es gingen ab von hier
zu Berg 413, zu Tal 1727 Personenschiffe, Schlepper zu Berg
687; Güterschiffe mit eigener Triebkraft zu Berg 1291, zu Tal
1332, Güterschiffe ohne eigene Kraft zu Berg 2622, zu Tal
1173. Im ganzen fuhren ab zu Berg 5013, zu Tal 4232, zus
sammen 9245. Die Summe der ausgeladenen  Güter be¬
trug von Berg 518  292, von Tal 231 098 Tonnen, zusammen
749 390. Eingeladen  wurden zu Berg 121115, zu Tal
194 051 Tonnen, zusammen 315 166. Die Zahl der zu Tal
angekommenen Flöße belief sich auf 332 mit 155 576 Stämmen,
es gingen ab talwärts 204 Flöße mit 161272 Stämmen, die alle
ein Gesamtgewicht von 317 441 Tonnen darstellten. Im Nah¬
verkehr wurden 117 741 Tonnen aus - und eingeladeÄ

Banken und Börse.
— Berliner Börse . Berlin , 11. Mai. (DrahtbericbtJ

Bei Beginn, des (Verkehrs waren eine Reihe günstiger Momente
vorherrschend, die der Börsenhaltung ein freundlicheres
Gepräge gaben. Anregend wirkte namentlich «he Hoffnung auf
eine Diskontermäßigung der Reichsbank , doch
bewegte sich das Geschäft in engen Grenzen. Auch die Kurse
zeigten nur geringfügige Erhöhungen. Besondere Nachfrage
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bestand für Montanwerte, wo die Zunahme des Auftragsbe¬
standes des Stahlwerksverbandes stimulierte. Fest hielten
sich Industrieaktien. Größere Umsätze vollzogen sich wieder
in Schiffahrtsaktien, namentlich in Hansa und Lloyd. Elektro-
werte lagen lustlos . Bankaktien schwach. In der zweiten
Börsenstunde wurde das Geschält ruhiger. Die Börse schloß
in schwacher Haltung. Heimische Renten fast unverändert.
.Tägliches Geld 4 Proz. Privatdiskont 3% Proz.

* Eine BiskoniernsäEigimg der Reichsbank in Sicht. Es
ist , wie die ,JF. Z." mitteilt, anzunehmen , daß im Laufe der
nächsten Woche der Zentralausschuß der Reichsbank berufen
wird zwecks Diskontermäßigung, die wahrscheinlich sich auf
% Proz. beschränken dürfte.

Industrie und Handel.
* Barbnann u. Braun, A.-G. in Frankfurta. BI. Der Ab¬

schluß ergab nach 165 566 M. (i. V. 157 016 M.) Abschreibungen
und 43 000 M. (41 000 M.) verschiedenen Zuweisungen ein¬
schließlich 21 945 M. (23 291 M.) Vortrag einen Reingewinn
von 492 813 M. (426 799 M.), aus dem wieder 10 Proz. Divi¬
dende verteilt werden.

* Verband der deutschen Linoleum-Fabriken, Neukölln,
In der letzten Sitzung haben die in diesem Verbände vereinigten
7 Aktiengesellschaften, unter vorläufigem Verzicht auf die
Neuwahl eines Vorsitzenden, beschlossen, eine selbständige
Geschäftsstelle zu errichten. - Die Leitung hat Herr Fritz
Schöneberg in Cöln a. Rh. übernommen.

* Dynasnit-A.-G. vorm. Altred Nobel n. Eo., Hamburg.
Nach dem Abschluß betrug der Reingewinn 2 607 569 M.
(2 877 882 M.), aus dem 20 Proz. (22 Proz.) Dividende
mit 2 400 000 M. (2 640 000 M.) verteilt werden.

* Gebrüder Stollwerck, A.-G. in Göln. Der Abschluß für
l91rl] ergab nach Abschreibungenvon 372 318 M. (im Vorjahr
360 639 M.) einen Reingewinn von 1 724 169 M. (1 574 298 M.).
Die Vorzugsaktien erhalten wieder eine Dividende von 6 Proz.
.und die Stammaktien eine solche von 9 Proz. (8 Proz .).

* Zur Geschäftslage der Baumwollindnstrio. Aus dem
Jahresbericht des Vereins süddeutscher Baumwoll-Industrieller
geht hervor, daß im Jahre 1911-bei einem Stande von 104 Mit¬
gliedern die Zahl der angeschlossenen Spindeln 3 288 738, die
der anigeschlossenen Webstühle 54 278 betrug. Das Jahr sei
ein Jahr der Enttäuschungen gewesen und gehöre zu den
sorgenreichsten und unrentabelsten , weiche die Baumwoll-
industrie bisher zu erleben hatte. Erst im letzten Quartal er¬
wachte die Kauflust in der Spinnerei und Weberei, so daß
die Verlustpreise, unter denen namentlich das Gamgeschält in
den ersten 10 Monaten zu leiden hatte, schwanden und schließ¬
lich Erlöse erzielt wurden, die einen kleinen Nutzen ließen.

Verkehrswesen.
w. Vom Schiäahrtsring . Die gestern von uns mitgeteilte

Kündigung des Vertrags zwischen der Hamburg-Amerika-Linie
mit dem Morgan-Trust erstreckt sich auch auf den Nord¬
deutschen Lloyd. Die einzige Bestimmung, welche noch prak¬
tischen Wert hätte, war die, wonach der Morgan-Trust den
deutschen Gesellschaften 6 Proz. Dividende auf anfangs je 20
und später je ca. 26 Millionen Mark garantierte, während die
deutschen Linien dem Morgan-Trust denjenigen Betrag auf das
gleiche Kapital berechnet auszahlten , der über 6 Proz. hinaus
als Dividende verteilt wurde. Die Wirkung dieses Arrange¬
ments war, daß der Hapag, welcher seil Abschluß des Ver¬
trags folgende Dividenden bezahlte : 6, 9, 11, 10, 6, 8, 9 Proz.
bis zum Schluß des letzten Geschäftsjahres dem Morgan-Trusr
Ü!550 000 M. zu vergüten hatte . Der Morgan-Trust war infolge
besonderer Abmachungen außer Kraft. Dagegen hatte der
Norddeutsche Lloyd, der 6, 2, 78 1/», 0 , 0, 3, 5 Proz . Divi¬
dende bezahlte, bis zum Schlüsse des letzten Geschäftsjahres
4 543 750 M. zu empfangen. Es ist verständlich, daß unter
diesen Umständen der Hapag von dem ihm nach zehnjähriger
Geltung des Kontraktes zustehenden Rechte der Revision Ge¬
brauch macht.

Schiffs-Nachrichten.
Abfahrt der Dampfer aus den europäischen Häfen

vom 20. Mai bis 5. Juni.
Dampfer: Abfahrt von:

Kaiser Wilh . d. G* Bremen . . .21. Mai
Prinz Adalbert . . Hamburg . .21.
Bosnia . . . . . . . . Hamburg . .21.
Snezia. Hamburg . .21.
Rhein. Bremen . . . 23.
Brisgavia. Hamburg . -2i.
Nieuw Amsterdam Rotterdam . 26.
Königin Luise . • . Bremen . . .25.
Sloterdijk . . . . . . Rotterdam .25.
Vaderland. Antwerpen . 2o.
fstria . Hamburg • .25.
Maria Valeria . . . . Triest . . • .25.
Pretoria . . . . . . . . Hamburg - .25.
Sugia. Hamburg - .25.
Eisenach . . Bremen - - . 25.
Varnia. Hamburg • .26.
Wasgenwald. Hamburg - .23. »
Kronprinz . Cecilie Bremen - - . 28.
Kaiser Wilhelm II. Hamburg ■ .29.
Westfalen. Bremen . - .29.
Inland. Antwerpen .29.
Amerika . Hamburg • .30.
hiarquette . Antwerpen .30.
lannover. Bremen . . - .30.
riinzeß Alice . . . - Bremen - ■ .30.
Cönig Albert . - • • Genua . . . .30.
Willehad . Hamburg - ■.31.
roldenfels. Hamburg • . 31,

.31

lleveland. Hamburg . . 1. »
japland. Antwerpen. . 1-
^ooröam. ^Rotterdam . 1-
lalle . . • Bremen . - . i.
leorg .Washington Bremen . . >
’atagonia . . . . . . Hamburg . . . 3.
3ulgaria . Hamburg . - . 4.

. 4.
Krbnpr . Wilhelm . Bremen . . . 4. »
hachsenwald . . . . Hamburg . . . 5. »
Zieten . . . Brömen .. . 6. »

Bestimm .-Ort:

New York
Philadelphia
Baltimore
New York
Baltimore
Ostasien
New York
New York
Boston
New York
NewOrleans
Kalkutta
New York
Madeira
Argentinien
Westindien
Cuba
New York
Buenos Air.
Australien
New York
New York
Philadelphia
Galveston
China
New York
Canada
Asien
Indien
Bombay
New York
New York
New York
Las Palmas
New York
Westindien
Baltimore
Schanghai
New York
Westindien
Australien

Gesellschaft:

Nordd . Lloyd.Hamb.-Am.-L.
Hamb.-Am.-L.
Hamb.-Am.-L.
Nordd Lloyd.
Hamb .-Am.-L.
Holl - Am- L.
Nordd . Lloyd.
Holl.-Am.-L.
Red Star Lin.
Hamb .-Am.-L.
Oesterr .LloydHamb .-Am.- L
Hamb .-Am.-L.
Nordd . Lloyd.
Hamb .-Am.-L.
Hamb .-Am.-L.
Nordd . Lloyd.Hamb.-Am.-L.
Nordd . Lloyd.Red S’tar Lin.
Hamb .-Am.-L.
Red Star Lin.
Nordd . Lloyd
Nordd . Lloyd.
Nordd - Lloyd.Hamb.-Am.-L.
Hamb.-Am.-L.
Hamb .-Am.-L.
Hamb.-Am.-L.
Hamb .-Am .-L.
Red Star Lin.
Holl.-Am -L.
Nordd . Lloyd.
Nordd . Lloyd.Hamb.-Am.-L.
Hamb .-Am.-L.
Oesterr .Lloyd
Nordd . Lloyd.Hamb.-Am.-L.
Nordd . Lloyd.

Deutscher Reichstag.
Eigener DrahtberiKt des „Wiesbadener Tagblatts . »

Hsi Berlin , 11. Mai.
Am Bundesratstisch : Kriegsmimster V. Heeringen.
Präsident Dr . Kaemps eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 39.
Der Gesetzentwurf, beir . den Gebührentarif für den

Kaiser - Wilhelm - Kanal  wird ohne Debatte rn
dritter Lesung angenommen.

Der MilitSreLat.
Es folgt die Fortsetzung der zweiten Beratung zum

Militäretat.
Kbg . MüKer -Meiningen ( vpt .) :

Die fortschrittliche Volkspartei hat gezeigt, daß sie nicht
nur mit Worten , sondern auch mit Taten bereit ist, alles zu
bewilligen, was notwendig ist, um die Sicherheit des Rerches
und seine Machtstellung zu erhalten . Gegenüber den An¬
griffen der äußersten Linken muß ich erklären , daß der Par¬
teienzwist eine Grenze hat , wo es sich darum handelt , einen
Eindruck nach außen zu machen. (Sehr richtig bei der VolkẐ-
vartei , Widerspruch bei den Soz .) Das ist kein einheitliches.

Bewilligen, wir lassen uns durch unsere Zustimmung zu den
Vorlagen nicht hindern , Kritik anzulegeru

Besonders beklagenswert ist die mißbräuchliche Be¬
nutzung des Militärs.

Der Kriegsminister hätte bezüglich der Kriegervereine nicht
sagen sollen, sie sind nicht politisch, sondern sie sollen nicht
politisch sein. Der Fall des Pastors K r a a tz bedeutet einen
Auswuchs der Kommandogewalt in geradezu lächerlicher
Form . Der Besuch des Gottesdienstes darf nicht zwangs¬
weise erfolgen. Die Bevorzugung des Adels in
der Garde hat zugenommen.  Noch krasser ist die
Benachteiligung ans religiösen Gründen , wie es im Falle des
Straßburger Offiziersaspiranten  mit der Eiertante
passierte. (Heiterkeit.) Aus der gewerblichen Tätigkeit des
Anwärters sollten keine Rückschlüsse auf seine Qualifikation
gezogen werden. Das ehrengerichtliche  Verfahren ist
dringend reformbedürftig.  Wir verlangen in unserer
Resolution , daß in allen deutschen Bundesstaaten die Wehr¬
fähigkeit der Jugend durch eine bessere Ausbildung gehoben
und daß die Verbände, die sich dieser Aufgabe widmen, unter¬
stützt werden in der systematischen Pflege und Ühung, die
schulentlassene Jugend erfolgreich für den Heeresdienst vorzu¬
bereiten.

Abg. Dir. Trendel (Zentrum ) : Das Spionage¬
wesen  verlangt unsere äußerste Aufmerksamkeit. Unsere
Strafen für Spione und Vaterlandsverräter , sind nicht scharf
genug. In den meisten anderen Ländern bestehen schwerere
Strafen für Spione als bei uns . (Glhcke des Präsidenten.
Vizepräsident Paasche macht den Redner darauf aufmerksam,
daß dieser Punkt zum Reichsjustizetat gehört und mit dem
Gehalt des Kriegsministers nur in losem Zusammenhang
steht.) Es könnte an vielen Stellen im Militäretat gespart
werden, so bei den Platzmajoren und bei der Besetzung der
Truppenübungsplätze.

Abg. Held (natl .) : Unter allen Umständen müssen wir
uns verbitten , daß in Kriegervereinen  gegen
Reichstagsabgeordnete  vorgegangen wird , weil sie
für den sozialdemokratischen Vizepräsident gestimmt haben.
Meinem Kollegen Schulenberg ist ein derartiger Fall passiert.
Die Bevorzugung der adligen Offiziere besteht immer noch.
Da muß ein Ausgleich geschaffen werden. Vor allen Dingen
muß verhindert werden, daß Offiziere zeitlebens in den
Grenzgarnisonen sitzen.

Abg. v. Kröcher (kons.) : Die Kriegervereine sind ebenso
Herren im eigenen Hause wie jeder andere Verein oder Haus¬
herr . (Zuruf bei den Soz . : Politische Vereine .) Sie haben
darüber zu entscheiden, ob sie einen Vorsitzenden behalten
wollen oder nicht. Ich meine auch, wenn es sich um Herren
handelt , die. einem sozialdemokratischen Herrn ihre Stimme
gegeben haben, man den Kriegervereinen für ihr ausgezeich¬
netes Benehmen nur gratulieren kann. Ich hoffe, daß sich
alle Kriegervereine in Deutschland vor' ommendenfalls eben¬
so benehmen werden. (Unruhe links, Beifall rechts.)

Bayerischer Generalmajor Wenninger : Herr Dr . Tren¬
del scheint auf den Truppenübungsplatz Hammelburg exempli¬
fiziert zu haben. Trifft dies zu, so hätte er sich wegen der
angeblich zu starken Besetzung des Platzes mit Offizieren an
den bayerischen Landtag wenden müssen.

Abg. Schöpflin (Soz .) : Gehört ' es auch zur Schlagfertig¬
keit der Armee, Soldaten den Besuch von Wirtschaften zu
verbieten, die sozialdemokratischen Vereinen zur Verfügung
stehen? So lange die Kriegervereine Parteipolitik treiben,
haben wir sie hier zu kritisieren . Soldatenmitzhandlungen
werden immer noch zu milde beurteilt . Daß in Sachsen die
Soldatenschindereien auf ein Minimum zurückgegangen sind,
ist ein Beweis dafür , daß sie ganz beseitigt werden können.

rrriegsminifter V. Heeringen:
Ich kann nur wiederholen, daß die Kriegervereine

nicht in mein Ressort gehören, daß ich also gar nicht in der
Lage bin, den Vorständen irgendwelche Direktiven zu geben.
Wo es notwendig ist und so weit ich zuständig bin, lasse ich
Remedur eintreten . Im Falle Kraatz  habe ich nur ge¬
sagt, daß ich nur kirchenpolitische Vorträge für Militärge-
meinden getroffen habe. Im einzelnen kann ich mich nicht
darüber äußern , wenn ein Verfahren schwebt. In bezug auf
die dienstliche Hinführung der Soldaten zum Gottesdienst
stehe ich aus einem anderen Standpunkt , als Herr Müller-
Meiningen . Davon kann ich auch nicht abgehen. Über die
jüdischen Ossizieraspiranten  habe ich mich schon
im vorigen Jahre geäußert . Ist es nötig , schyeite ich rück¬
sichtslos ein. Die Resolution , daß nur der Tüchtigste be¬
fördert werden soll, bitte ich, abzulehnen . Darin würde die
schärfste Kritik der deutschen Armee liegen, als ob wir nach
anderen : Prinzip verfahren wären.

Sie wollen doch nicht sagen, daß unsere adligen Offiziere
untüchtig wären ? Ob jemand adlig ist oder bürgerlich, ist

ganz gleichgültig.
Eine Bevorzugung des Gardekorps trifft tatsächlich nicht zu.
Daß viele nach der Garde versetzte Offiziere sich nicht wohl¬
fühlten , trifft nicht zu. Unser Offizierkorps setzt sich„ans
allen  Gesellschaftsklassen zusammen, ohne Rücksicht auf
die Religion . Aber es kann sich nur aus solchen Klassen zu-
sammensetzen, die den Verhältnissen des Offizierkorps ent¬
sprechen. Darüber müssen wir uns ein Urteil Vorbehalten.
Ein größerer Wechsel in den Grenzgarnisonen ist vielleicht
wünschenswert. Den freien Urlaubsreisen  der
Mannschaften stehe ich wohlwollend gegenüber. Eine ein¬
malige Reise im Jahr kostet aber eine Million und die Eisen¬
bahnverwaltung wird auf die Zahlung dieser Summe nicht
verzichten. Die Ehrengerichtsordnung steht auf dem Boden
der preußischen Verfassung. Daran hat sich in allen späteren
Erlassen nichts geändert . Nicht das Militärkabinett ent¬
scheidet über die Sprüche des Ehrengerichts, sondern der
Kaiser selber, der sie niemals verschärft, sondern höchstens
mildert . Eine Verringerung der Dienstzeit infolge besserer
körperlicher Vorbildung kann ich nicht in Aussicht stellen, so
sehr ich auf dem Standpunkt stehe, daß das Turnen eine
wichtige militärische Sache  ist . Über das Verbot
einzelner Säle und Lokale haben einzig die örtlichen Behörden
zu urteilen , da sie allein für die Aufrechterhaltung der Dis¬
ziplin in den betreffenden Orten veraniwortlich sind.

Die Soldatenmißhandluugen haben erfreulicherweise auch
im letzten Jahr abgenommen. Dies ist zum großen Teil auf

das energische Eingreifen des Kaisers zuriickzuführen.
Das Rekrutenpersonal ist auch nicht bester geworden. Wir be¬
kommen es recht aufgehetzt. (Sehr richtig! rechts; Oho-Rufe
und Widerspruch bei den Soz .) Die Vorgesetzten sind auch
Menschen, denen den verhetzten Rekruten gegenüber auch mal
die Geduld ausgehen kann. (Zurufe bei den Soz .) Daraus
muß man aber auf die Armee keine Schlüsse ziehen. Denken

gtute , A*. Ä-tatt»

Sie nicht immer an die dunklen Punkte , sondern beachten Sie
die Lichtpunkte. Fragen Sie unsere Oberschlesier, wie sie
über unsere braven Soldaten denken, die ihnen bei Wassers-
not mit Lebensgefahr zu Hilfe gekommen sind. Der Deutsche
weiß, was er von seiner Armee zu halten hat , aber jenseits
der Grenze kommt man leicht auf die Idee , daß es mit der
Schlagfertigkeit unseres Heeres schlecht bestellt ist. Das ist
eine Folge der fortwährenden Angriffe auf unsere Armee.
(Sehr richtig! und Bravo ! rechts; Widerspruch und Unruh?,
bei den Soz .)

e-
Die Duellfrage in der Kommiffion.

wb- Berlin , 11. Mai . Die Budgetkommission des
Reichstags nahnk heute nach kurzer Debatte über die Duell»
frage die Abstimmung über die hierzu vorliegenden Reso¬
lutionen vor. Die Resolution der Sozialdemokraten wurde
gegen deren Stimmen und die eines Fortschrittlers abgelehnt.
Ein Teil der Resolution der Fortschrittspartei , welcher die
Entlassung aus dem Heere als Nebenstrafe obligatorisch for¬
dert, wurde mit den Stimmen der Fortschrittspartei , der
Sozialdemokraten und eines Teiles des Zentrums ange¬
nommen . Dieser Teil wurde der Resolution des Zentrums
angesügt. Die so gestaltete Gesamtresolution wurde mit
großer Mehrheit angenommen . Hierauf beriet die Kom¬
mission die zu den Wehrvorlagen und zum Militäretat vor«
liegenden Petitionen.

Die Novelle zum Flotiengesetz.
wb. Berlin , 11. Mai . Die Budgettommission erledigte

mit der Verabschiedung der Petitionen den Etat für das
Reichsheer und beriet dann die Novelle zum Flottengesetz.

. wb. Berlin , 11. Mai . Die achte Kommission des ReichK»
tags zur Beseitigung des Branntweinkonti ugents
trat heute in die zweite Lesung des Gesetzentwurfes ein.

Letzte Nachrichten.
Der Kaiser in Karlsruhe.

wb. Karlsruhe , 11. Mai . Der Kaiser, das Prinzenpaar
August Wilhelm und Prinzessin Viktoria Luise sind mittels
Sonderzuges um 10 llhr 30 Min . hier eingetroffen . Zur
Begrüßung aus dem Bahnhof waren erschienen das Groß-
herzogSpaar, das Prinzenpaar Max von Baden , Reichskanzler
v. Bethmann -Hollweg und der preußische Gesandte v. Eisen¬
decher. Die Begrüßung zwischen dem Kaiser und dem Grotz-
herzogspaar war eine überaus herzliche. Auch dem Reichs¬
kanzler schüttelte der Kaiser wiederholt die Hand. Nach Bon
stellung der beiderseitigen Gefolge erfolgte bei herrlichstem
Wetter die Abfahrt durch die festlich geschmücktenStraßen,
die ein zahlreiches Publikum besetzt hielt, nach dem Residenz»
schloß. Im ersten Wagen saß der Kaiser neben dem Groß»
herzog von Baden, beide jubelnd vom Publikum begrüßt , im
zweiten folgte die Großherzogin von Baden mit dem Prinzen
August Wilhelm von Preußen und dessen Schwester, Prin¬
zessin Viktoria Luise, in einem weiteren Wagen der Reichs¬
kanzler v. Bethmann -Hollweg mit dem Adjutanten des Grotz-
herzogs, Generalmajor Dürr . Am Portal des ResidenzschlosteZ
begrüßte Großherzogin Luise  von Baden die allerhöchsten
Herrschaften. Um 1 Uhr findet im Palais Frühstückstafel
statt.

wb. Karlsruhe , 1-1. Mai . Prinzessin August Wi I -
heim  von Preußen ist nach Berlin Weitergereist»

Deutschlands Vertretung auf dem internationaleu
Schisfahrtskongreß.

wb. Bremen , 11. Mai . Auf dem intvrnattönalen Schifs-
fahrtskonFveß, der vom 23. bis 29. d. M. in Philadelphia
stattfinden Wird, Wird Deutschland durch etwa siebzig
Teilnehmer vertreten sein.

Eine Feuersbrunst.
hä . Düsseldorf, 11. Mm . Am Hiesigen Hasen sind gesterr

die Gebäude der bärgischen Kvastfuttcrwe .rke, niedergebrannt.
Man vermutet Selbstentzündung . Der Schaden beträgt
400 000 Mark.

Die Mississippiüberschwemmung,
wb. New-Orleans , 11. Mai . Die Lage im Überschwem¬

mungsgebiet Louisiana hat sich infolge des Regens ver¬
schlimmert. In Baten Rouge war die Lage am Freitag ver¬
zweifelt. Die Straßen des höher gelegenen Teils von New-
Orleans sind einen Fuß hoch überschwemmt. Das Waffmr
ist auch in das Handelsviertel gedrungen.

Die Verluste der Aufständischen,
wb. Mexiko, 11. Mai . Laut Nachrichten, die bei der

Regierung eingetroffen sind, belaufen sich die Verluste der
Aufständischen bei Cuatro Cienegas am 8. Mai aus 600 Tot«
und Verwundete.

heb Frankfurt a. M., 10. Mai . Heute bestanden wieder
zwei Euler -Piloten , Dr . v. Bieter  und Kapitänleutnant
I e n e tzky , auf Euler -Doppeldecker ihr Flugzeugführer-
Examen.

Geschäftliches. m
Gagen die üblen Folgen sitzender ILelbensweis®

nehmen Sie zeitweise morgens ein Glas vollBuff B *
tes

(Saxlelmer ’s natürliches Bitterwasser .) Fi94

übifnnlliilgera @l
„Clilorodont “ vernichtet alle Fäulniserreger im Munde und
zwischend.Zähnenund bleichtmihsarb .Zähne blendendw -itz, vhn»
d. Schmelz z. schaden. Herrlich erfrisch. schmeck.Zahncremef .Erwachs.
U. Kind.,t —6Mach. ausreich., 1Jt,  Probetube 50 ^. In d.Internat.
Hygiene-Ausstell. Dresden allseits bewundert .. Manverlange Prosp.
u . Gratismujterdirektv . Laboratorium „Leo", Dresden » oder i. d. jnyt
Apotheke » , Drogerien , Friseur - und Parfümertegefchäften.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 30 Seiten
sowie die Verlagsbeilage» „Der Roman" und »Illustriert»
_ Kinder-Zeitung" Nr. 10. __
Beraurwvlltiai tut den polnischen und allgemeinen Tsil : A. Heg erhörst,
erßcntirim ; für Feuilleton : L. v. Nauendorf:  für Lolales und Provmziellek:
C. RötHerdt! für  die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf;  sämtlich mW,esdadm.

Druck und Berlog der L. Schellenberg  scheu Ho,-Buchdrmlerei in Wiesbadm.

Sprechstunde der » -»-Aon : 12 bis i Uhr: in der politisch eil AReiüs«
den w bis 11 Uhr-
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9. -
3. .
6. .
Q..
s . .
8. .
9. .
5. .
6. -
0 . .
0. .
0. .
5. -

10. .
3. .

14. .
672
3
8. .

10
8. .
0 . .
8- .
672

24.
0.

Z6.
12.
14.
27.
0. .

20. .
12. .
32. .
IL¬
IO. .
1272
10. .
14. -
18 -.
4. .
5 . .
7. .

10. .
7. »

12. .
672
7. .
8. .

11 ..
10. .
y..
7. .
0. .

10. .

Div.Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt. >n *'*
«V»
Wi
3. .
j

805.1
13. .
71/2
6. .
87a
9. .
672
6. . !
6. .
672
672

127a
8. .
5r •,

67a;
6 /4j
3. .

4. . {
805

137'2'
67?
6. .
87?
97?
67?
6. .
6. .
67,
672

127?
3. .
57,

A. ElsSss. Bankges
Badische Bank R
B. f. ind. U.S. A D. A
» f. Handel u.lnd .»

| » Bod.-C.-A., W. »
[ » Handelsbanks .fi.
| » Hyp . u.Wechs, *
jBarmer Bank-V. »
jöet g-u. Metall-Bk. A
Berg.-Mark. Bank»
Berl. Handelsg . »

! * Hyp.-B. L.A. B»
Breslauer D.-Bk. »

iComm. u. Disc.-13. »
Darmstädter Bk. s.fl.
1 dp . M. 1000 A
Deutsche B, S. I-X »

» Asiat. B.Taels
! . Eff. i». W. Thl.

129 .50
125 .50

70 .50
150.
121 .50
148 .70
286 .50

132 .90
161 .20
170.
168 . /5

113 .20
122 .50
122 .50
256 . 50
13P.

iUS .SO

12. .
772

10. .
30. .
4. .

12. .
28. .
7. .
7V?
l6 . a
10a.
1272
24. k
4. .

12. .
16. ,
4. »

11..
872
27?

10. .

9.
5.
7. -
0.
0.
ß.

1172
3.

14
7.
4.
8.
8«
5. .
5.
8. .
772
15.
6.

40.
12.
14.
27. .
0. .

20. .
12. .
32. .
127a
12. .
5. .

10. »
14. .
12. .
4. .
4 . .
7. .

10. .
7i/?
12. .
67a
77?
9.

11.
10.
9.
7.
0.

12.
0.

11.
77a

14. Alum.Neuh .(5Q®/o)Fr.
10. . Asci»ffbg.Bu»ti»ap..A
0. - » Masch.-f,*.p. »

12** Bad. Zckf. Wa gii . fl.
3° . B;»ugSüdd.I.60tVoE. .<#

15. . Bleist.Faber Nbg. »
10. . Brauerei Binding »
10. . » Duisburger »
6. . » Eichbaum »

12 » Eich «. Kiel »
7 . . »Hennin gerfrkf .»
7. . » » Pr.-Akt. »
Y. . »Hei^ ulesC.aSHel»
Zi/r » Hoklrr. Nicol . »
7. . » Keir.pff »
3. . * Loweiibr. Sin. »

10. . » Mainzer A.-8 . »
» MzAtinh. Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rettentnayer »
» Rhein. (M.) Vz. »
» Stamm A. »
» $chöfferiif>f »
» Sonne , Speicr. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speicr »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »
» Worms,1Oertge»

ßronzef. Schienk »
Cent. Heidelb . *

F Karlst. »
LoÜtr, Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A 'C. GuanoA

» Bad. A. u.Sodaf. »
s Bier,Silb.Brand. »
*D.Gold-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Goldbg . »
» » Griesh . Ei. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim ►
» Fal>r.,V.Matinh.»
» Wciler-ter Meer»
> Werke Alde.-t >
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr, Ver. ,

Ei. Accum. Berlin »
» Deut. Ucbersce »
»Oes .AHg.Berl. «
» Bcrgut.-Werke »
»W.Homb.v.d. H. -
» Labmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief.-Ges.,ßerl . »
» Schlickert *
> Sicin.u. Hals. »
» Siemens, öetr . »
» Tel.-G. Dtsch.A. »

Feinmechanik (j .) »
Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Oummif.Berl.-FTkf.»
Heddcrnli. Kupf. »
Gelsk. Gullst. *
Kalk Rh. Westf. »
Ktmstaeidef., Frkf. *
Ledert. N. Sp. »

- - * Rothe, Kreuan. »
10. . Ludwigs!». W.-M. »
30. «iMasch. A., Kleyer »
57a > Armat. Hilpert»
12. . » Badenia , Wh. »
23. . * Bielefeld D., »
9». » fader u. Schl. »
87? » Gasm. Deutz »

17. . » Gritzn., Durl. »
» Karlsruher »

127? » Mannesm.-R. »
24. . » Mocnus »
77z » Mot. Oberuri . »
14. . »Sclm.Frankenth.»
6.. » Witten . St. »
6. . Mehl-u . Br. Haus . »
12. . MetaliGeb.Bing.N.»
9. . Ölfab . Ver . D. >
3. . Piz . Stg . Wessel »
11. . Pressli .,Spirit. abg .»
8. . Pulvert., Pf., St.L»
7. . Schuht . Vr . Frank . »

10. . Schuhst. V. Fulda»
7. . do . Frankf .,Herz »
7. . Seiliud. (Wollt ) »
14. . Glasind . Siemen» »
71/9 Spimi . Tric ., Bes. »
5. . . Westd . Jute »
8** D. Verlags -Aust . »
9. . Waggon Fuchs »

j5 , /.ellst - Fabr.Waldh.*

%3. . j
9. .
7. .
8. .
9. .

10. .
47?
0. J

15. .
12. .
4. .

18 ..

248 50
185.
134.
214 .40
102 .30
284.
ISO.
221.
119 .50
181 .20
123.
125.
170.

74 .50
124.

57.
200.
163.
185.so.
170 .80

12 .25

SL.
63.

200 .50
02.

264.
110.

72.

134.
155 .30
129.
137 .20
163
117 .25
503.
132 .10
1117.
223
262.
SS2.

60 .25

238.
452.
319 .80
236.
500,
176 .50

162 .25

ISO SO
139,40
193.
160 .50
243.
127 20
127 50
151 .70
151,
223.

122 .50
78.

186 .90
175 .20
175.
110.
169.
490 .50

97 .25
187.
480 .50
158.
137 .90
270.
166
221.
303.
145 .50
267 .80
201 .50

209 .25
174 .75

255.
139.
131.

122,
120 . 50

IS,
1113,
|17S.
167.
038 .20

Kux ®. ~
folme Zinsber.) per St. in Ji

- - Gew. Rossleben J6 143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vori. Ltzt. In o/o.
s . . 8i/S Lübeck-Büchen Jt 185 50
6. . 7. . Allg . D. Kleinb. » 13450
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 135.
8-/2 8-/4 Berlinergr. Str.-B. * 138 .30
4-/2 i . . Las«, gr. Str.-B. » 110 .30
6-/2 6-/? Danzig El. Str.-B. * 165 .50
5-/2 s . . D. Eis.-Beir.-Ges. » 116 .75
6. . 6-/2 Schaut.E -B.-Akt. * 138 .35
6. . S. . Südd. Eisenb.-Oes. » 124 .60
8. » 9. , Hamb.-Am. Pack. > 145 .90
3 . . s . . Nordd. Lloyd * 121.

b) Ausländische.
6. . #. . V. Ar. « . Cs. P. 5. fl. 109 .50
5. . 5. . do . 5t.-A. » 05.

7»l?tlflio/*i Buschtehr. Lit. A. *
10-/2 11-/2 do. Lit. B. » 25,

1">20 Czäkath-Agram * 20 .25
5. » 5. . do . Pr.-A.(i.Q.) > 155.
5. , 5. . Fünfhirchen-Bsrcs > 16 .75
6Vs 64/5 Öst.-Ung . St.-B. Tr. 145.
0. . 0. . do. Sb. (Lonib.) . 17.
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl. 37 .25
5. . 5-/2 do. St.-Act. » 111 .50

1/4 3/4 RaabOd.-Ebenfurt* 30,20
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. » 40 .10

Gotthard bahn Fr.
6-/2 7. . Orient*E.-B.-BetrVG.

BaHmTuTöinorKlT.
—

6. . 6. . 10963
6. . 6. . Penttzylv. R. R. > ILO.
5. . 5. . Anatol. Fis.-B. .*

Prlnce Henri Tr
113 .7 5
163 .504V5 6-/5

10. . io . . Grazer Tramwav öfi 184.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Ar .at
Zf. a) Deutsche. l !» *««.

3. .lAllg.
4 .(Alig.

D. Kleinb. abg. M
Loc.-u.Str.-B.v.98 * 101 .50
A.-G. f. Schiff. > 07 .50

4. ‘Casseler Strassen bahn » 97 .50
4VjD.  E - B.-Betr.-G. S. ll » 100 .50
4. . D Eisenb.-O. Serie I • 94 .50
4-/2 do (FfA S. IIu. IV * 102.

.! do . Serie 1 n. 111 » 98 .75
.v -Ttordd. Lloyd n!<. b. 0S » 99 .65
4'/?, do . OS uh. 1913 » 100 .50
4.  i do. v. 02 » » 07 » SS.
3*/a!Sfidd. Eisenbahn - 08.

bl Au»!ändl *che.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vori.Ltzt. In Wo.
12. . 12t 2 Boch . Bb. 11. O . ^ 232 .33
5. . 57? Buderua Eisenw . *
6. , U . . OPUC. Ber̂ b .-Q, tl —

Von . Ltzt.
N . .
8..
7. .

10 ..
8..
8V2

10..
10 ..
4>/a
0..

15. .
12 ..
4. .

19. .

Deutsch-L.uxemb. /
Eschwciler Bergw. -
Friedrichsh. 8rgd . »
Gelsenkircheo » »
Harpen er Bergb, »
Mibernia Bergw. »
Kal iw. Aschers). »
do. Westei sg . »
do. d.r>. P. A. »

Oberschi. Eis.-Ia. »
Phönix Bergbau »
Riedeck. Montan *
Y-Kön.-u.L.-H Th Ir
Östr. Alp. M. ö. fl.

In °/o
184 .25
16S.
173.
194.
193.
246 .60
ISS.
192 .75
101 .25

87 .50
261.
193 .50
149 .50

Böhm. Kord stf. !. G. M
do. Wstb. stfr.LS. fi. fl*
do. do. * in ö . ,4
do. do. von 1895 Kr

Donau-Dampf.82stf.G. Ji
do . do . 86 » i .G »

F.lisabetlib. stpfl. t. G. *
do. stfr. in Gold *

Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl.
Ffinfkirch.'-Bares stf.S. »
Gai. K. L. B. 96stk. i. S. »
.Graz-Köfl, v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*

do. v. 89 » i. G. Ji
do . v. 91 » L Q. »

Lemb.Cr.rn.J. stpfl.S.ö. fl.
do . do. stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
. ..do . Schles . Centr. *

4. .[Öst . Lokb . stf . i. G . Ji
4, ' 4o . do . stfr . i. G . *

do. Nwd . rk. i.^ . v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903 Lii. C. »
do. Lit. A, stf. LS . ö. fl.
do. conv. L. A. 'Kr.
do. do. V. 1903L. A. *
do. do. L.8 . stfr.S.ö. *1.
do . do, conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. *
do. 5üd (loir.b.) sf, i. G. Ji
do. do. »

04/10 do . do . Fr.
28/10 do . E. V. 1871 i. G . »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.O . .öS
5. . rjo. Br. R. 72 sf. i .O.Thi.
4 . do . Stsb . v.83 stf. i.G . Ji
1..  do . l .-Vin . F-m .stf .G . Fr.
3. . do . IX, Ern. stf . i. O. »
3. . do . v. 1685 stf. i. G. »
3. . do . (Eg . N.) stf. i. O. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. .4
4. . Pilsen-Priesen sf. i.S. ö. fl.
3. . Prag-Duxl896stfr. i. O. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. *
3. . do . v. 91 stf. L C*- *
3. . do. v. 97 stf. L G . »
4. Reichend.-Pard.sf.S. ö .fl.
4. . Rudolkd. sik. i . 8. »
4. . do . Salzkg. stf. t. G. .46
5. . Ung .-Oal. stf. i . S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i . »
2‘/ioltal .stg . E.ß . 5.A7E. Xi
4. .1 do. Mittelm,stf. i.G. *
24/ioLivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . jSardin.Sec. stf. g . Iu.HLe
4. .ISicilian. v. 89 stf. 1. G. »
2Vi#Sfid.-It*l. S. A. N . *
4. . Toscanische Central *
5. . Westsizilian. v. 79 Fr.
5. . do . v. 1380 Le
3V?Gotthardbahn Fr.
3V2 Jura-Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
4V? Iwang.-Dombr. stf. g . Ji
4. .;Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. . do . Chark. 89 « » »
4. .jMosk. Jar.-A .97 stf. g. »
4,/?1Mosk. KasanE.-B. 1909 »
4. . do. uk. 1915 stfr. G. »
4. . do. Wind. Rb.v. 97 *
4. . do. do . v. 98 stfr. *
41/r do . Wor . ab 1910stfr. »
41/a do. do. Serie 11 »
4. . do . do . v. 95 stf. g. »
3. . Or. Russ. E.-B.-Q stf. »
4. . Russ. Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do. Sudwest stfr. g . »
4. . Ryäsau-Uralskstf . g . *
4 . do . do . v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wicn stfr.gar. »
4. . do . do . 5 IX stfr. *
4. . do. S. X uk. 1911 .

Zf In ©/•
4. .JWartfdi.-W.S. XIuk. lKA « 0.
4. .tWladikawkassin . g . » 98.
y do . V. 139Suk. 09 » SS .90

. |AnatoiisciieT .~ G. 9 97 .50
4Va|Port. E.-B. v 891. Rg. » 97 50
3. . ISalofsiki-Monastir » 67 .50
5. . iTehuanteivecrckz. 1W4* 99.

Pfandbr . is. Sdiuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zi, In 0/0
3-/- AI!?. R.. A.. Stillt« .
3Va Bay.Ver-B. München
4. . do, H.-B. S.öuk .1912
3Vaj do. do . Ser. 1 u. 15
4. .
4. .
3'/?
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
ZV?
Zl/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
Zl/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
31/2
3Va
3'/?
31/2
4.
4. .
4.
4. .
4.
33/4
3i/a
4.
4.
4.
4.
4.
Z'/2
3-/2
3-/2
31/2
4

95 .70
85 .40
91 .80
93.
©6.
96.ss.
97 .25
91 .20

102.
91 .20
90 .23
90 90
91 .50
91 .50
84,
89.
99 .60
SO,
93 .90
90 .60

102 .60
84.
83,
83,
83 .30
82 .70

102 .40
84 30
82 10
99 .30
79 .75

54.
i 104 .70
i 104.
! 94 50

78 .55
77.
76 .60
76 .60
75 80

7CLS0
77.
77.
68.
94 .70

95 .50
103.soso
^67 .10

70 .10
68 .30

100 .20
102 .

67 .10
100 .50
102 .30
101 50

91 .75
91.

102 .40
9310
90 .30
89 .10
85 .70
96,90

91 .50
88 .50
06 .50
88 .40

88 .70
82 .80
88 .80
89.
89 .20

91 .50
00,

4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
33/4
Z-/2
3»/?
4. .
4. .
4. .
4. .
Vit
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
V't
4
3-/2
4>/a
4

do. Hyp .- u.W.-Bkc
do do. tun vei l.) »
do. do. *
do. do. (unverl.) *
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. S. 9u . 10 »
do. do. S. 11,12,14 »
do. do. S. 22. 23 »
do. do. S.l , 3-6,20,21»
do. do . kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B.,S.13,20,21 »
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 20-32, unk.13 »
do. *

Berl. Hypb . abg. 30% »» do. » 80% »
D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »

do. Ser. 7 *
do . » 9 u. ya »
do .5.10.10a uk.1913 »
do . S.12,12a » 1914 ,
do. S. 13 unk. 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 U. 4 *
do . * 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . * II , » 1913»

D. Hyn.-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . l». 19»4 »

S.15u. 16. uk. 17 »
S.18u.l9uttgb.l9»
S. 20u. 21 uk.  20 *
13 u. 13a nk. 13 *

_ kündb. ab 1905 »
Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do. do. S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 *
do. S. 16u. »7 »
do. S. 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12. 13 »
do. S.15,kb.l906 »
do. Ser. 19 »

do K -Ob. S. lk , 1910»
do. Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21 27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43uk. 1913»
do. do. 8. 46»kdb 08 »
do. do. 3 . 47 uk.1915»

do . S. 48 uk.1917*
do. S. 49uk.l919 »
do. S. 50 uk.1920»
do. S. 44 uk.1913»
do. S.28-30 u. 32 »
do. 5. 45, tilgb . »

Hambg. H. B. S. 141-400 »
do. S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 * 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 *
do . S, 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6 u.7 *
do. do. S. Suk . 1911 »
do. do. 8 .9 » 1914 »
do. do. S. ll » 1916 »
do. do. 5. 12 » 1917 »
do, do. S. 13 » 1918 »
do. do. S. 14 » 1919 »
do. do.  kb. ab 05u.07 »
do. Ser. 10 *

M. B.-C.-Hyp, (Or.) 2 4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

PfäU. Hyp.-B. uk. 1917 »
do. do. »

Fr.B.-Cr,-Act.-B.Ser. 4

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do,
do.
do.
do.
do.

1
4.
4.
4.
4.
3%
3%
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

do. do. S. nu .löablO*
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22 uk. 1915 »
do. do. S. 2411k. 1916 »
do. do. S.25uk. 1913 »
4o . do. 5. 26 » 1919 »
do. do. 5 . 27 » 1920 »
do. do. 5. 20 » 1913 »
do- do. 8 .23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7, 8, 9 »
Pr Ccnti'.-B -C.-B. v.QO»

do . v. 1899 11. 6I
do. v. 1903 uk. 12 >

do.
do. — . .
do. do . v. 1906 » 16 »
do. da. v. 1907 » 17 »
do. do. v. 1969 » 19 *
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do, v. 1886 »
do. do. v. 1839 *
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 1896kb. 06 »
do. do. v. 1904uk.13 -
do . do. Com. CI kd.10*
do. do. do . 08uk. 17 »
do. do . do. v. 1887 *
do. do. da . 96 uk. 66 »
do. do. do. 06 » 16 »

32/if do. Hyp.-Act Bank »
2R/iodo. do. do. »
41/1 do . do . $r . 125] auf , »4. . do . do . /80% J *
3-/2 do. do. / abg. \ -
4. . do. do . v. 04 uk. 13 »
4. . do. do . v.05 * 14^ »4. . do. do . v. 07 uk 17 »
4. . do. do , v. 09 uk. 19 *
4. . do . Kom. v. OSuk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) *
Z'/r do. do do . . . »
4. . do . Pfbr.-Bk.E 18ti. l9 »
4. .Ido. do . E. 22uk. b. l2 *
4. ,^ o.
4. . do.
4. . do.

do.

14
15.
17 -
19»
20 »
12*
14»

do. E. 25
do . E. 27
do. E. 28

_ do. E. 29 •
4 . . do. do . E. 30u .3J
33/«do. do. E. 23 »
33/4 do. do. E. 26 >
Z-/r do. do. E. 17u. 13kdb.
31/? do . do . E. 24 tik. b . 12
372 do . Kleinb .E.I kb .ab04
3-/2 do. Kom. S-3uk . b. 12
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
vn

Rhein. Hyp. -B.kb.ab02 »
uk. b. 1907

do. » 1912
do. » 1917
do. » 1919
do.
do. » , 19H *

91 .10
90 .60
©1 .40
92 .20
99 .90
90 .70
92.
89 .90
94 .90
94 .75
94 .75
54 .75
66 .25
85 .50
99 .60
99 .60
89 .50
89 .50

101 .40
90.
97 .80
97 .8©
97 .80
97 80
97 .80
98 .30
93 .30
SS.

100 .40
88 .30
88 .80
89 .50
97 .90
97 90
ÖS.10
98 .70
98 .30
91 .50
88 .70
98 80
90 .60

IOO.
98 .80
98 .80
89 .80
55 .30
SO.
82 .50
99 .80
99 .40
SS.
98 .50
99 .10
55 .30
98 .50
SS so
93 .90
91 .50
©1.50
97 .75
97 .25
98.
98 .50
90 .50
97 .70
97 .80
97 .80
58 .10
93 .40
©9.50
89.
89.
90 .20
98

1 00 .50
92.
99 .80
«9 .20
89 .50
87 .60
97 .70
97 .90
88 .90
98 .90
98 .50
98 .60
91 .60
91 .60
88 .70
ÖS.
97 .90
97 .90
93 10
98 .20
98 .60
99 .10
88 10
88 .10
83 10
88 .10
98 .10
99 .30
99 .80
89 .2.0
89 20
90.
94 .80
87.
95 .80
95 .75
87 80
©7.50
97 .70
98.
98 .40
S9 .3C
98 .40
99 .10
88 ,
97 .25
97 .80
98.
98 .10
98 .50
98 .30
99 .75
89 .50
92.
89.
33 .90
94 .80
91.
98 .70
97 .70
97 .70
93.
98 .30
98 . 40
83 .50
88 .50

Zf. In «/s
i.  . Rh.-Westf.B.-C.S. 3 5 .6 06.
4. . do . 5 . 7 ’j . a 8 u, Sa » 98.
4. . do. » 9 u. 79a nk .12» 98.
L. . do. * 10 uk. 1915 » 98 .20
4. . do. * 11 * 1918 » 98 .70
4. . do. . 12 » 1920 » 99 .75
ZV. do. * 2, 4 u. 6 so.
4 . Südd. B-C. 31/32,34 43 » 99,90
3>/l do. bis inkl. S. 52 » 89 .4©
«L. W. B.-C. H,,CölnS. 7 »
4. . do . do . S 3 » SS.
3-/2 do. do. S 4 » 90.
3-,2 do. do. S 9 » 91 .70
4. . Württ. H.-B. Eia.b.92 » 99 .40
3i/a do. do. » SS.

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 100 .3816. uk. 1913 Ji
4. . do. S.H-15u.l7uk. 914» 100 .30
4. . do. S. 18-20 uk. 1916 100 .40
3-/2 Ö3 .5o
3-/2 do. » 3—5, verl. 89 .30
3-/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 8940
4. . do. Com. Ser. 5—6 100 .40
4. . do . do. Serie 7—0 100 .40
4. . do. do . » 10- 12 » 100 .60
3-/2 do. do. » 1—3 39 .50
3-/2 do. Ser.4verl . uk. 1915 » 89 .70
4. . L.-KtCass.) S.9-2uk.1914» 100 .50
4. . do . » S.23 . 1915. loo .io
4. . do. » 8.24 . 1921. 101 .50
3-/2 do. . 8 . 21 . 1917. 93.
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W. 15» 101 50
3-/4 do. do. Lit. U SS.
3-/2 do. do. Lit. J SS.
zv- do. do. F, G, H.K, L » 94.
3-/2 do. do. M, N, P Q » 94.
3-/2 do. do. Lit. V,  S , » 94.
3-/2 do. do. Lit. T 94,
3. . do . do . Lit. O. * 89.

zi . Amerik . Eisenb .-Bonds.
4. . Centr. Pacif. I Ref. A 06 .10
31/2 do.
5. . Chic. Milw.St. P., X P. 106 .7»
4' . do. do. do. «8 .25
4' . North. Pac. Prior Lien 100 .30
3*. do . do. Gen. Lien 69 30
5*. San Fr. u. Nrth. P. IM. 95 .30
4' . South. Pac. S. B. I M. 95 .45

Diverse Obligationen,
Zf. In ‘m-

4. .
4. .

Aschaffb.Bitntp.Hvp.vÄ
Bank für industr. u . »

S6.
98 .50

4. . Brauerei Biuding H. » 96.
4. . do . Frkf. Essigli . » 98.
4. . do. Nicolay Han. » 93.
4. . do. Mainzer Br 89.
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) * 83.
4-/2 do. do. (Mainz) » 87.
4-/2 do. Storch Speyer » SS.
4. . do. Werger 96.
4. . do. Ocrtgc Worms » 93.
5. . BrüxcrKohlenbgb. H.» 101 .16
4. . Buderus Eisenwerk * 97 .50
A. . Cementw. Heidelbg . *

Bad. Anil.- u. Sodaf. »
ici .ao

4-/2 102 .20
4-/2 Illei- u.Siib.-H., Urb. » 10150
4-/? Fahr. Griesheim El. » 104.
4-/2 Farbwerk« Höchst 101 .20
4-/2 Chcin. lud . Mannh. » 100 50
4. . do . Kalle &Co. 11. *
4. . Con cord. Bergb., 11. » 97 .40
5. . Dortmunder Union » 94.
4. . Esb.-B. Frank; a. M. » 09 .10
3-/2 do. do.
4-/2 Eisenb.-Rentcn-Bk. 101 .60
4. . do . do. 30 .10
4-/2 El. Accumulat., Boese»
4-/2 do. Ailg . Ges., S. 4 » 97.
4. . do . Serie I-IV » 97 .50
5. . ELDtscli. Uebetseeg . • 105.
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 99 .50
4. . do. do . do. 82 .80
4. . FrankfurterHofHypt, » 96 .50
4-/2 Gelseiikirch .Gusstahl » 99 .90
4. . HarpcncrBergb.-Hyp.» ©a
1-/2 Hotel Nassau, Wiesb.» 100 .80
1-/2 Seilindust. Wollt Hyp .» 10S .20
1-/2 7H!st.Waldhof Mannh. 101.

ZI Verzins !. Lose In 0/4.
4. Badische Prämien Thlr. 178 .SQ
3. Beig.Cr.-Com. v. 68 Fr. „ziie-5. Donau-Regulierung ö. fl. 156 .20
3»/a Gotli . Pr. Pfdbr. I. Thlr. 117 .50
3»/j do . do . II 118.
3. Hamburger von 1866 » 119.
3. Holl . Koni. v. 1871 h.fl. 105.
31/2'Köln -Mindener Thlr. 136 .6«
3-/2 Lübecker von 1863 »
2i/j ;Lütticher von 1853 Fr.
3. ,!Madrider, abgest. 74 .90
4. Meiuiug. rr .-Pfdbr.Thlr. 138 .3©
4. Oesterreich, v. 1860 ö. fl. 179 .50
3. Oldenburger Thlr. 1S6.
5. Russ. v. 1864a. Kr, Rbl.
5. do . v. 1866a. Kr. »
2'-/ Stuli'wHssb.-R.-Ör. oft. 116 .80

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

Augsburger fl. 7 j 35.
3rauu«chweiger Thlr. 20 198 .50

—IFinländisch. Thlr. 10
Vtailäncter Le 45
Meininger s. tl. 7

•—lOcsterr. v. 1664 ö . fl. 100 522.
do Cr. v . 53 ö . fl. 100 45 » .

— Papnenheim Gräfi.s .fl . 7
—-lSatm-Iteiff.G. ö.tl. 40 CM. 303.
—!Türkische Fr. 400 193 .40
—lUng. Staatsl. ö. f . 10» 373,
— Venetianer Le 30 1 —

Geldsorten. Brief. 1 Geld.
Eugl.Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »

20 .4
16 .2

5 20 .41
3 16 .19

OesteiT. fl. 8 St. . 16 .2 9 16 .26
do. Kr. 20 St. » 17. 16 .90

Gold-Dollars p. Doll. 4 .19
Neue Russ.Imp. p.St. 216.
Gold al marco p. Ko. 2 8 CM3 2790
Gau/, f. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten

S4 .5 0 83 .51

(Doll.5—1000) p. D.
AmerikamscheNoten
(Doll. 1—2) p. Doli.

Belg. Noten p. lOOFr. 80 .7 5 80 .6S
Engl. Noten p. l Lstr. 20 .5 O 20,45
Frz. Noten p. 100 Fr. 81,1 5 81 .®=
Holl. Noten p. 100 fl. 169 .56 169,41
ltal. Noton p. 100 Le. »0 .4 5 81 .31
Oest.-U. N. p. 100 Kr. 84 .85 84 .71
Russ.Not.Gr.p.lüOR. 2X5 .5«
do. (lu,3R .) p.lOOR. 81 .25 81 .1J

Schweiz,N .r>. lOOFr. 81 .10 81.
» Kapital und Zinsen in Gold,.

Reic5ub*nl‘-Oi8ltont w °'
Amsterdam . ft. 100
Äntw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100
London . Lsti . 1
Madrid . . Ps- JOO
N.-Yurk(3T.S.10.IOÖ

Wechsel. In Mark.

80.70
30.35
20.45Vs

4o/o Paris . . . fr . !»» 81.15
5o/o Schweiz . . Tr. IN» 80.95

5-/20/, St. Petersb. S.-R. 10»
41/20/0 Triest Kr. 10»
4 1/20/q Wien . Kr. IS« 84.75

-- do. * . Kr. IU. S. —

4%
4l/a
4%
5%
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in sorgfältiger Ausarbeitung in 2Z Grössen fertig am Lager.
Tadellos passende Spezialgrössen für korpulente und

sehr schlanke Herren.

SaCCO - Anzüge aUS grauen’ grünh°beu und bräunlichen Cheviots undKammgarnzwirnstoffen mit feiner Streifenmusterung , ein-
und zweireihige Formen,

IM. 24.°° 29 - 34 - 39- 45.- 50.-

SäCCO - Anzugs beste Qualitäten in hochfeiner Ausführung,

' nt 55.- 60.- 65.- 70.- 75.- 82.-

QfH ' (i n . Än ? iinR aus marengo und dunkelblauen Melton- Cheviots und
OduiyU - rftai &y yö dtxnkeiblauen Sergestoffen, vorwiegend zweireihig,

Mk. 36 .- 45 .- 50 .- 55 . - 60 .- bis 72 »-

Regenmäntel Ulsters = Raglans = Sport-Paletots.

Heinrich Wels
üserktstrasss 34.

K152

SSSS » » S8JAW » NB « » « W» «rK!

9

81mm
mm

m
W
B
9mu
A

«m
mmmmm
iSmm
s
@«m

Damen -Blusen und Damen -Unterröcl (e
Weiße Kimono-Bluse

mit rundem Halsausschnitt , reicher Stickerei,Spitzen-
und Säumchen -Garnitur . Mk. U

Weiße Hemd-Bluse ”T
a.feinst .Batist, m.Stickerei-Einsätzen u.Fältchen, Mk. I

Weiße Kimono-Bluse
mit festem Halsbördchen u. eingesetzten Ärmeln, Q
Stickerei und Valencienne-Einsätzen . . . . . . Mk . Q

Weiße Hemd-Bluse
mit abknöpfbar .Stehki
mit Stickerei-Einsätzen u. Lochsäumen

Weiße En coeur-Bluse
aus feinstem Wasch -Voile, ganz in Säumchen mit
imit. irischer Passe und Klöppeleinsatz . . . Mk.

mit abknöpfbar . Stehkragen ;Vorderteil u. Rücken 1 /A50
' ' ' . Mk. IU

Wasch-Unterrock
schwarz -weiß und
breitem dunklen Saum. Mk.schwarz -weiß und blau -weiß gestreift , Volant mit ^ 55

Wasch-Unterrock
aus gutem gestreiften Siamosen -Stoff mit quer 010
gestreiftem Falten-Volant . . Mk. ^

Unterrock, Leinen-Imitat. ^ 00mit Plisse -Volant und Blenden -Garnitur

Alpaca-Unterrock
Mk.

mit Plisse-Volant und Atlas-Blenden in verschie- A 60
denen Farben . . . Mk. Tr

Leichter Moire-Unterrock
Directoire- Faqon, Piisse -Volar
allen modernen Farben . Mk,Directoire- Faqon, Plisse -Volant mit Säumchen in ^ 20

Jabot aus Batist mit Einsatz und ns
Spitzen - Garnitur . . . . Mk . —.95, iid

Feines Tüll - Jabot , plissiert mit
schwarzer Sammetschleife . . Mk . ,0U

Doppelt fallendes Tüll -Jabot , aus gutem i in
Waschtim mit breiter Spitzea-Eiasätsea, Mk . I.M

Breite Tüll - Schleife , plissiert mit inn
Valenc .- Einsatz . . Mk . liflU

Elegante Schleife aus prima Waschtiill i qn
in weiß uni u . weiß mit schwarz , Mk . l .ÖU

Doppelte breite Schleife aas Valencienne- Spitze j qa
mit schwarzer Kanten. schwarzem Sammetlnoten iiOu

Spachtel -Kragen für Blusen in weiß ne
und ecru . Mk . 1.40 , 1.—, — ,00

Spachtel -Koller mit Stehkragen in weiß i nn
und ecru . Mk . 2.90 , 2.50 , l .üU

Kosacken -Kragen aus fein . Waschtüil e
m . breit . Einsatz u . Fältch .-Garnit ., Mk . d.

Schwarze Hemdblusen :
in Satin und Batist

von Mk,: 5.50 an.

ÜgiSüBI

Kirch-

gasse 5
Ecke

Markt-
straBe.

Eleganter Uoterrock
aus Baumwoll -Trikot mit ge - p- j- ß
streiftem Moirette -Volant , Mk.

K 159
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Frtiiiahn- and Hodisommer-Heutaelten
Infolge besonders günstigen Einkaufs

zu ausserordentlich billigen Preisen»
Neueste Wolle- und Seideo-PaSetots, 24 -

140 cm lang, mit moderner Garnierung . . rw Ja -.

Weitest © Popeline -Paletots,
135 cm lang mit modernen Spachtelkragen.

IRleg*. Batist - n . ¥ ©IIe -Kl ©ider
aus bestem Stickereistoff, Kobespierre-Form . . . . . . . .

9

24 36 48 Mk.

18 27 36 Mk.

ir
bis

75 Mh

ea. 4m  stick Moderne Jackenkleider,
aparte , hochmoderne Fassons , aus den neuesten Stoffen englischen Charakters , sowie feinsten Kammgarnstoffen , durchweg mit Seide gefüttert,

jetzt SB» . 30 *7 . - 3 « . - 45 . - 54 . - Mk. <i3W.

Frank &  ilif i
K122

ISireisgass © 31,
Ecke Friedrichstrasse.

■' ^. sa

36 Stünden vorher
gibt

Lambrechts Wettertelegraph
auf die denkbar einfachste Weise das Wetter
bekannt . Der Apparat ist absolut zuverlässig,
für Jedermann sehr interessant und als Geschenk
besonders geeignet.

Generalvertreter:

P. A. Stoss Nachfolger
TäunussVirasse 2 .

1
K76

r Sonder -Osferte : Ia selbstgckelterfen
Natwsin ä 70, Weißwein L BO Vf.
per Liter franko jed. Bahnstat., in Fass,
(leihw.) von 10 Ltr . ab. 1899er Bor¬
deaux 1 Mk. per Ltr . od. Fl . mit Glas.

Carbonei 9, Moulins , Kr. Metz.
Preisliste und Proben gratis.

Pflanzenkübe!
in allen Grössen.

Gottfr. Bröel,
Wiesbaden , 835

Ellenbogeng . 5. Tel. 2526.

ein unentbehrlicher ^ ausschatz und Talisman in gesunden und
kranken Lebenslagen . Ieder Tropfen ein MeisterstuS der
Natur , eine Urkraft '. Ieder Tropfen ein Bönigstrank , für
den die Magnaten im Mittelalter Schätze opferten . Zur
jedermann zu jeder Zeit nützlich, für Niemanden entbehrlich.

Das ist der echte Tokajer ! Ein naturreiner , flaschen-
reifer Genuß - und Medizinal -wein von höchstbewerteter
Bekömmlichkeit , wunderbar vollem Bukett , ohne aufdring,
iiche Einseitigkeit . Rreszenz der kaiserlichenweingüterderTokap
Hegvalja , kurzweg -Hoftokajer genannt . Zur Wahrung
der Originalität dieser weine werben sie nur in Llalchensullung
des kaif. u . kgl. ^ ofkellers der Wiener Hofburg abgegeben.

In den meisten Weinhandlungen , Delikatessengeschäften,
Apotheken und Droguerien vorrätig . Andernfalls wende man
sich wegen Depotaufaabe - und Uebersendung der ausführlichen
Schrift , „Flüssiges Gold " nebst Qualitätsverzeichnis an du
bevollmächtigte Generalvertricbsfirma Brüder Tauber,
.x. u- k. >Zof- und Rammerlirftcanten in Prag.

JraMlt . mri verzoll ILager bei

PiiiSipp Hoflieferant,
Wiesbaden,

Fernsprecher TKÄ. Fricüricbstrass © 34.

MW
Wiesbaden,
lätiSPSSB 25 .
Unsere Corsets sind

aus best. Material gearbeitet u.
unübertroffen in

Site und
XftegailZ

Sie erzielen die fliessende Linie,
die allseitige Bewunderung findet.
Auswahlsendungen bereitwilligst.

Grösstes Lager in
Amerikanischen Untertaillen.

eigene.

für
nsetas
Qmeb

Preiswertes Pfingst-Aögefeot!
,Senta4,Gudrun‘

ganz lang nach
unten in gestreift.
Stoff mit Strumpf¬

haltern
M » 4 . 2E

iL=

streng modern m
gestreiftem Stoff

mit Strumpf¬
haltern

M. 7.50

Jlafaela*
herrlich sitz. Modell
in prima gemustert.
Satin mit 2 Paar
Strumpfhalternm. 13.5©

Nähmaschinen
ßUer Systeme , nu* dcn renommiertesten Fabriken
Leutschrsrrds , mit den neueste » , überbaupt existierende«

Verbesserungen, empfiehlt bestens.
Naleuzatzlung! Langjährige Garantie!

UZ. du Mechaniker,
Kirchgasse 38 . Telephon 3784.

Eigens Neparatnr -Werkstätte. M
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Modehaus M . Schneider G

Grotzer Spezial-verlaus
in

gamierten Vamen -Men,
Sutformen - Hutgarnituren.
m. 200 m

garnierte Dmen-unh Madchen-We,
neneste Fassons in allen Geflechtsarten,
mit modernen Blumen-, Seiden- und

Bandgarnitnren,

ß7 ° JtO  g50 () 50 1050 ß » j § .„ . t :>° l 85  2 50  2 90  3

tzrotze Seleplielt:
ca.2000 StR Mmea

w de« beliebtesten Stroharten:

schwarz, champagner, weiß nnd viele Farben,
nur diesjährige Faflons,

50
M.

Blumen.
Skrelrose mit Land . . . . «3 Pf ., 4 « Pf.
Seidea-Stielrose mit Laub . . . 1®, 95 Pf.
Flieder . . 75 Pf ., 45 Pf.
Flache Rosen, 6 Stück im Piqnet . . 95 Pf.
Ranke« anS kleine« Blüten . 85 Pf ., 55 Pf.
Eleg. seidene Fantafieblumen . I 25
Hyazinthe«, viele Farben . 45 Pf.

DamervKonfeftion.
ffllJ. itl » Q« HM». ^ ÄSSt,© Ä !l> »US « " d-0ch->r»°p,. M JSJ„ , 9n-Weihe LriM-Weil-SoWeLeiM-Paletats ®LS“in 6«

3 ( .SO , 19 .50 , 10 . 50, LS»
IO ».dapeiiae - Wäaiel m NkllmI.,0C° $ atbtn mit breitem TW. und Spachngiagm

Klezaste seiim Mäntel
schwarz und farbig mit breitem besticktem Tüll- u. seidenen
Stickereikragen 4I5>«—• 8Ä«—» S5 »'

Wörme AMM in Wchen Binsen LWSKSWASS -.»>S«
©rtWim « W 'Afhü  weiß und beige, mit Stickerei-Einsätzen und Knopf-

LZlUWAßMWsIßM garnierung. vorzügliche Paßformen . . .
9 .35 , 3 . 50 , 6 .35 , 5 . 50 , 4 .35, S SOMk.

Hervorragend billig! ca. 10000 Meter
Waschstoffe

Mffelik-ZMtatS » Ättn'
Musselin-Mat beLte

mit und ohne Bordüre . Meter 48 , 35 , 2?) Pf.

helle und dunkle Bordüren . . . Meter 85 , 55 , 45 Pf.

ZeHir einfarbig und hübsche Streifen. Meter 55, 48, 30®f.
WöNHeliNe Xubfen und mod. feinen Streifen . Meter 1.25 , 1.18 . 69 Pf.

Ä6llWss §!lNe neueste kleine Musteru. Bordüren Meter 1.85 , 1.65 , 1.45

TkUkUtzMtk weiß und farbig, ca. 120 cm breit . . Meter 95 , 85 , 6 5 Pf.

Meitze geWte Malle ii. Zatiste. M-t-r 1.18, 95, 68, 48 M.
Keltz DWHerZKre« e., m  4 >75>m >m m

Meitze Äêê atiste mu modernsten,hohenwk|| a 9a 2̂5, 2-58
'tztickerei-Bolants. ra. 120 cm breit . Meter 9 .90 , U' JV

mm

^WlaklliNe sehr elegantes leicht fließendes Gewebe.Meter1.65, 1.46, fc.18
IIeiüer« tt3 1.18, 95. 85, 68^
^gile Itnprtme in vornehmem Mille-fleur-Gefchmack. . Meter1-75, 1.49
^Nlle UN!ca.70 cm drei',weiß und vielen Farben. Meter1*25

weiß und alle Modefarben. . . . Meter 1-45 , 1.18 65 Pf.

Möttbstßsst letzte Neuheit für Jackenkleider. Meter1.60
Einsarh. WNußelinL etes.^0 •• . . ** 25

Kl 43
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BEREITS VERKAUFT

BIEBRICHA. RHEIN
DILTHEYSTRASSE 8.

Unseren verehelichen Abnehmern
bringen wir hiermit zur gefl. Kenntnis, daß wir beschlossen haben, mit

Freitag , Len 10. Mai 1912,

Flaschenpfand
allgemein einzuführen.

Nicht nur mit Rücksicht auf die ständig großen Verluste an Bierflaschen, sondern auch um der stetig wachsenden Belästigung durch die allenthalben umherliegenden
Scherben von zerbrochenen Flaschen, der mißbräuchlichen Benutzung fremden Eigentums und der undelikaten Behandlung von Bierflaschen zu steuern, haben wir die Ein¬
führung des Flaschenpfandes als dringendste Notwendigkeit erkannt.

Wir glauben hierin der Zustimmung der Behörden und weitesten Kreise der Bevölkerung sicher zu sein.
Unsere Verkaufsstellen sowie die Bierfahrer sind daher gehalten , vom LO. Mai 1TL2 ab Bier in Flaschen nur noch gegen

sofortige Bezahlung eines Pfandes von 5 Pf . pro Flasche abzngeben.
Alle Bierflaschen werden gegen Pfand von5 Pf. nach wie vor nur leihweise überlassen und bleiben unverkäufliches Eigentum der Brauereien, Flaschenbierhändler usw.
Wir bitten höflichst, uns in unseren Bestrebungen unterstützen zu wollen.
Wiesbaden , den1. Mai 1912. i

vereinigte Brauereien und zlaschenbierhandler.
jtrienl

e: J.
B". Lo“ ö*
W3
§ t

weltberühmtes natürlich ®» Mineralwasser,

empfiehlt der General -Vertrieb , die AR 8s»
Bier - und Mineralwasser - Handlung 1®W JS.JI.IiS®

Dotzheimer Strasse 98. — Telephon 3326 . E 1
Auoh erhältlich in einschlägigen Geschäften und bei der Agentur Steril Sfieuchel . Telephon 712. S, ^

_ Man verlange Preisliste und Brunnen-Prospekte . B9206 ®

ß WMW

Dis sicherst- Gewähr für bic~
(Sfltc der PrLpawie bildet allein
dieErfahrimg,welche dieAerzte
veranlaht, Dr. Traineds
Präparats ständig zn emp¬
fehlen. Intern. Hygiene-Ans-
itellung: SUberne Medaille.

^Man verlange kostenfrei
die interessante Broschüre:
„Enträtselte Lcbcnsvorgänge"
nach Professor Metschnitoffvom
l,adsratorium f. Therapie

G. m. b. H., Dresden. B. 44
FlSfliges Boghuxt-Fermcnt Mk. 1.5V.

F118

SaJkoabepiaazugs-Iastitnt
Albrechtstr. 11

(Garten).

Eorbeerbliume,
lalkonkästen,

in allen Grössen vorrätig.

Stand auf dem
Bliimenmarkt,

daselbst

Massen-Verkauf,

inSOSMer»
Proipê e §f<jh's«Jrdnto F122

G-arteng ’eräte
gut

sortiertes
Lager

nur
beste

Qualität

1

1 1
| Teilend

bei 519

Hch . Adolf Weyg *andt
Eiaeawarenliaiidlung

Telephon 2176. Ecke Weber- u. Saalgasse.

Alle Reparaturen

HUB ibüh
Henri Arend.

Wirkliche durchaus fachmännische Bedienung.
Sämtliche Ausführungen finden unter persönlicher Leitung statt ..

_Auf Wunsch Besuch . — Postkarte genügt.

an •

ledei *u.Giimmifdmfien
««erden bei khanender Behandlung a

Verwendung beflen Materials ,
lädigemäß ausgeführt

Fein -Sohl werk
Maueffgass © 12.
fr*̂ ■6*49'! 'Hundt-KnAen

erftff. Fabrikat).
Apoth. 4ttto Siebcrt (Schlotz).

Balfonfaften
aus Ton sind haltbar, wetterbeständig und — weil porös — das

idealste Pflanzgefäß für
Fenster-- und BEsufchmnck.

Großes Lager in allen Sorten und Farben von 99 Pf. an.
BlttMenamPerrr von 60  Pf . an.

Jnl . Mollatfii,
Vch nlberg 8,_ Telephon 195 « ,

Alle Gartengerate
als

Spaten, Hacken, Rechen, Rasenmäher,
Rasenwalz., Rasensprenger, Schlauch-
wagen, sowie Sa Hochdruckschläuche

finden Sie in reichster Auswahl und nur
in den in der Praxis bewährten Formen , in
erstklass . Qualität zu billigsten Preisen beifi. Etartadl,

Werkstätten für gärtnerisches Handwerkszeug,
^hgjährige Spezialität.

Verlangen Sie Liste 10: Geräte zur Bodenbearbeitung,
Liste 11: Geräte zur Zucht u. Pflege v . Bäumen
und Pflanzen , Liste 12: Geräte zur Rasenpfiege.

Tausende von Anerkennungen . Höchste Auszeich¬
nungen , — Beachten Sie bitte meine Spezial -Aus¬

stellung eigener Fabrikate . 745



Scf ) luss -Häumung
Hb monfag,  den 6. mai , auf alle Waren

50  Prozent Rabatt*Hur kurze Zeit!

Günstigste Kaufgelegenheif für Kunstgegenstände in Bronze , TTiarmor etc,
Kunstblätter — darunter wertvolle Originale — gerahmt und ungeratjmi
etektr. Beleuchtungskörper, Leder- u, Bijouferiewaren , Schreibzeuge, Wand-
und Standuhren, Botz - und Kohrmöbel etc. zur Bälfte des reellen Wertes.

Gebrüder WoltweberKumigewerbe
------- Ham  =

Ecke Langgasse und Bärenstraße,

flyöbclhclrn

Harri es jahrweise zu ve
im Tagblatt - Kontor,
^ckalterballe.

Nr. 822. Sonntag, 12 . Mai 1912 Wiesbadener TagblatL. Morgen -Ausgabe , 2 . Vlarv.
Seite 11

\

Inhaber:

Jj . Rettenmayer,
Ilofspediteur Sr. Majestät,

Großfürstl. Kuss. Höfspediteur.
Spedition u . Möbeltransport.

Bureau: 5 Nikolasstrasse 5.
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütorm
Keisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles eto. etc,
IiHgerränme uacii sogenannt.
lVUrfelsyatenii Sicherheit »*
kammern , vom  Mieter selbst

verschlossen.
Tresor mit eisernen Schrank'
fächern für AYtrtkoffer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko.
IW - Auf Wunsch Besichtigung

einzulagerndor Möbel etc. und Kosten-
Voranschläge. “29

Mein Korsettlager umfasst über 200 Nummern nur der allerneuestell Fermen find
^chififtte , sowohl in einfacher, wie in feiner und feinster Ausführung . 771

Während des Ausverkaufs gewähre ich

20 % Rabatt
auf die seitherigen Preise, — Anprobesendungen gerne zu Diensten.

Reformleibchen, Kinderleibchen, Hüftformer, Büstenhalter
in grosser Auswahl.

Telephon 2419. LlBdWB g? Webergasse 18,
♦

— - Reste zu jedem Preis. ——

UsadfoSpla !fsäas ©j
Tel. 2618. Kl. Burgstraße 9.

♦
♦

!
♦
♦
<§•|
t

Roll -Kontor.
Bahnamtlicb bestelltes Rollführunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau; Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung ? und ®pediti ©M
von Gütern und Beise -Effeliten zu bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 645
Verzollungen . Versicherungen.

-H-
t
i
i
X

M  i M !«M -W
,n der Duraigangshalle des Tagblatt-

Treppenhaus'
Tapeten is. ILincrnsta.

J . L D- MsHpian , __
Bahnhofstrasse 8 . — Telephon 59 . ^

^ Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.

(« Unatigcs Angebot.

44
44

t
Umzüge in der Stadt.

Uehersee ’ UmaUg ;e per liftvan ohue Umladung.
Grosse moderne Mohei -Uagerhäuser.

777

Schulaasse ’Eh©
tehlieaauns in Ensland , rechtsgültig in allen -Staaten, he* lg*

schnellstens : internationales Auskunfts -, Rechts - und Reisedureau
UROCH 'S 188  The Grove, Hammersmith, London, w.
,-K 1 , \t.  Cf » TV.ti . Of» 1>i? WÄ..nol,ln acon 40  Pf . r JOU

SlÄER
RE11E
IMMER-

^BEKrTÄBlfTrEH
schützen. Sie vor".
bpstem
HEISERKEIT
KKBIRKH

Erhältlich in allen Apoiheken . Preis Mk. 1.-
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A . Koerwer , Langgasse 9.
Letzter

grosser Preis -Abschlag
für garnierteDamen -tfüte.

Um bis Pfingsten gänzlich damit zu räumen, habe ich eine
nochmalige Preisreduzierung eintreten lassen.

Bei la Materialienu. erstklassiger Verarbeitung
enorm billige Ausverkanfs-Preise.

ToLaIb  eigene Konfektion, a. best. Material,
ÜdlUUliS Stück3.75, 2.75, 1.95, 1.45, 95, Pf.

Spitzen nnd Einsätze
in yersch. Arten, früher bis 1.50, jetzt Mtr, 45 Pf.

früher bis 2.50, jetzt Mtr. 95 Pf.

Spitzen ii.Einsätze 2.45
Motive nnd Borden““ Ä 2.95
in Batist, Leinen und Spachtel,

früher bis 9.50, jetzt Meter
in Spachtel, Leinen, Tüll etc.

Meter von Mk. 1.59 an.

5.50
Bissen-Stoffe

Beachten Sie die Preise Einige 1000 Seidenband-Reste Auto - und Spitzenschals Hutblumen
in in . Schaufenster. Rest 10 , 25 , 45 , 65 , 05 Pf. enorm billig. mit 50 Prozent Kabatt

853

Kmk's CishMW
liefert

Nnlm- und Kunst-
son 5 Pfund an aufwärts bei billigster

Berechnung.
Emser Sir . 28 — Teleph . 3843.

Bett-Sofa
„Oorma"

Eigene Polsterarbeit. '

Veit-Ottomanen,
bequemste, beste Raumsparer.

88T" Eigene Polsterarbcit.

Chaiselongues,
feststehend und verstellbar.

Eigene Polsterarbcit.

Liege-Stühle
jeglicher Art billigst.

Llapp-Sessel
neuester Konstruktion.

Kohr-Möbel7°.
hervorragend preiswert.

NoÜaltt,
46  Friedrichstr. 46.

„ösnklers",
Zitz beste tl -Ff.-Zigarre,

allseitig beliebt , «mpfiehlt
1. C. Bürgener,

Hellmundstr. 27, Zigarren u. Zigaretten.
Wäsche-

Mangeln
von 20 Mk. an.
Wasch-

Maschinen»
Wring - 498

Maschinen,
Biigrlöfen,
Dalli - Glühstoff-

Eisen billigst.
Franz Flössuer,
Wellritzstr. 6.
Telephon 4181.

tagtzrinamtzrik.Schüben.
Aufträge nach Maas. 743

Herrn , StickUoru , Gr. Burgstr. 3.

Die

Schweizer Stickerei-Manufaktur
W. Xnssmanl ans St. Saßen

Rheinstrasse 39

empfielilt ihre Erzeugnisse vom Billigsten bis Feinsten.

Das Lager ist reich sortiert.

B100961

Bille beachten Sie
dass der neue Kaffee-Ersatz.

SR ; 6 p
r S ry UI

sehr kräftig und enorm ausgiebig ist. Mail braucht deshalb davon
lange nicht soviel zu nehmen, wie von sonstigen Kaffee-Ersatz¬
mitteln, um ein gutes , aromatisches Getränk zu haben. Jeder
Zusatz ist überflüssig . — Ohne Malzgeschmack, hülsenfrei,
durchaus gesund . — Verlangen Sie Perlka bei Ihrem Kaufmann.
— 1 Pfund - Pakete 35 Pfg ., V2 Pfund - Pakete 18 Pfg . —
Allgemeine Nahrungsmittel-Oesellschaftm. d. H., BerlinW, 8.

mit der Schutzmarke Kammerjäger, un¬
erreichtes Radikal-Mittel gegen aller
Jnsektcnungcziefer. in Gläst zu 39 Pf .,
60 Pf ., 1Mk., einzig praktische Thurmelin¬
spritz cn 40 Pf. in den besten § 121IrogeünilMßte.

Generaldepot bei
Willi , Siaclienheimer,

Adlerdrogerie » BismarÄring 1.

Hamechiite
werden schick garniert , große Auswahl
in schönen Formen und allen Zutaten.
Dotzheimer Strasse 31»Part , links»

Ecke Elconoreustraste. B9S61
(Bitte auf die Hausnummer zu achten.)

Giinstifft Offerte!
Andustrir- Kartoffel« , I» Qualität,
Belg . Kartoffeln» gelbst.
Sommer -Malta,
Neue Egyptcr Zwiebel«,
Meff.-Zitrone«

liefert reell und preiswert
Otto Bestem,

Landesprodukten- und Südfrüchte«
Tcleph. Großhandlung,
6269. Luisenstraße 26.

Anerkannt hochfeine Schlcsw.-Holst.

Süßrahm-Tafelbutter,
sehr mild gesalzen, gesundheitshalber
pasteurisiert , in Postkolli 9 Pfd . netto
(täglich frisch) liefert zu den billigst.
Tagespreisen , Franko -Probesendung,
gegen Nachnahme B. Hübsch, Arnis,
Provinz Schleswig.

mus Jl/LWLWM-/

öoldone ü;sdaille Leipzig 1903

f^Tzwar en'Aufbewahrung
gegen Mottenschaden nach bewährtem Verfahren

unter Garantie sorgfältigster fachmännischer Behandlung.
Versicherung gegen Feuer und Diebstahl.

Auf Wunsch Abholung der Gegenstände . -------- -- --------

mm
MOTtj

JACOB MÜLLER,
Langgasse 6. (Geschäftsgründung 1828)

Goldene Medaiüo Wiesbaden 1909

Pelzwaren-Konfektion ™
Telephon 2890.
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Die gewaltigen Umsätze , welche ich erziele , und die sehr grossen Vorzüge im Einkäufe ermöglichen mir uucrreiclite Prefswürdigkeifc dieser Art.
Infolge ausserordentlich grosser Abschlüsse , welche ich unlängst wieder tätigte , empfehle ich als

ganz besonders preismerH
Ä M§« SWWM SS;

hell Nußb ., 2tür . Spiegelschrank, Wasch¬
kommode mit Marmor- und Spiegelaufsatz,
2  Nachtschränke mit Marmor , i  Bett¬
stellen . . . . . a Mk.

Wem SWW« . NfTEine
Partie

mit Intarsien - Einlage/ , 2 tür ." Splegel-
schrank, eleg. Waschkommode mit Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke,
2  Bettstellen . . ä Mk.

LL neiene Mm mit Messingver- O pr
glasung . a, Mk . UÜ . '

Eine
Partie leiern SchiiMmk. mittel

hell
Nußb , poliert, innen ganz Eiche, mit In-
tarsien-Einlage, mit großem 2 tür. Spiegel¬
schrank, Waschkommode mit mod. Mar¬
mor- und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke,
2  Bettstellen . 4 Mk.

r% loienie SUlefüiraet LL!
innen ganz Eiche, mit Empire-Intarsien-
Einlage, mit großem ztür . Spiegelschrank,
Waschkommode mit mod. Marmor- und
Spiegelaufsatz, 2 Nachtschränke , 2 Bett¬
stellen . . ä Mk.

Wk NkSM'Wm.
verglasung und Linoleumbi

Küchenschrank
mit Messing¬

verglasung mia Einoleum’belag, Anrichte,
Topfbrett mit Schränkchen, 2 Stühle &Mk.

S ,« ime SWWia. -L
mit Schnitzerei und Intarsien - Einlage,
2  Bettstellen , Waschkommode mit Mar¬
mor und Spiegelaufsatz, 2 Nachtschrähke
mit Marmor, 3tiir. Spiegelschrank, ä Mk.

13

Einzelne Möbel
in enormer Auswahl.

^Eine ^ | | | | | | | | ^ poliert, saubere Arbeit, Wachstuch-Einlage,Ä 8WNWM.
Ä ZMWW» .

von Mk.
Nußbaum poliert.

von Mk.
Nußbaum pol., mit geschliff. Gläsern,

von Mk.

45«”bis
22 “ bis 15Ö*—
48.“ bis 145*

~bis 180-

VUMMe.
Partie WgkMSMkv

Nußbaum pol,, mit 50

Eine
Partie
Eine

M « .
mit Paneelbrett und Kristallspiegel,
Nußb. pol. . . . . . . . . von Mk.

olide
05.-

eigenes solides Fabrikat, von Mk.

Partie MMMWÄlMS . ^ £ 2’ f ^von 125 " bis M

bis 300*—
bis 150 *̂

bis

Jalirelaiige Garantieleistung . — Frankolieferung auch nach auswärts.

Blücherplatz3/4. lg | S1a HoSenkmilZ . Blücherplatz3/4. B10141

VorfrlotVIioti Cfa meine  Spezial -Einrichtungen
Ver ^ lU ^ Slcd OilE zu Mk . 185 © . - , T4LG . - 1

für 3 Zimmer
und

mit andern in gleicher und höherer Preislage.

Mk. 1850.
Sehlatzimmer , iial . Musst ». :

2 Bettstellen, 2 Nachttische m.  Marmor, 1Wasch¬
kommode mit Marmor und Spiegel, 1 Spiegel¬
schrank, 3-tür ., für Kleider u. Wäsche, 2 Stühle,
1 Handtuchständer.

Euzimmer , eicliera , reich geiehnitzti
1 Büfett, 1 Kredenz, 1 Ausziehtisch, 6 Leder¬
stühle, 1 Serviertisch.

Wohn - n . üerrenziinmer , vliim . esrii . ;
1 Bibliothek, 1 Dipl.-Sciireibtisch, 1 Tisch,
1 Schreibsessel, 4 Lederstühle, 1 Sofa, 1 Sofa-
Ueberbau.

Nk. 2480-
Sclilafziinmer , afrik . ISirnbanmi

2Bettstellen, 2Nachttische mit Marmor, 1Wasch¬
kommode mit Marmor und Spiegel, l Spiegel¬
schrank, 3-tür., für Kleider u. Wäsche, 2 Stähle,
1 Handtuchständer.

Esinimmer:
1 Büfett, 200 cm, 1 Silberschrank, 1 Auszieh¬
tisch, 6 Lederstühle, 1 Serviertisch.

Wohn - und Hemizimmer , eichen:
1Bibliothek, 3-teil., 1 Dipl.-Schreibtisch, 1 Tisch,
1 Schreibsessel, 4 Lederstühle, 1 Umbau mit
seitl. Schränken, 1 Sofa mit feinem Ueberzug.

Mk. 3300.
Schlafzimmer , birken isiit Intarsien:

2 Bettstellen mit Ueberbau, 2 Nachttische mit
Marmor u. Apotheken, 1 Waschkommode mit
Marmor u. Spiegel, 1 Spiegelschrank f. Kleider
u. Wäsche, 3-tür., 2 Stühle, 1 Handtuchständel'.

Esszimmer,bcs . reich gesch «»itzt , eich.
1Büfett, 2ßS cm, 1Kredenz, extra-reich, l ltusche-
■weytisch, 6 Lederstühle, 1 Abstelltisch.

■Wohn - und SBcrmzimuier , eichen:
1 Bibliothek, 3-tür., vorgebaut, 1 Bipl.-Schreib-
tisch, 1 Scbreibsessel, 1 Tisch, 4 Lederstühle,
1 Ottomane mit eleg. Decke, 1 Ueberbau.

Diese Zimmer sind in meinen Lagern komplett und übersichtlich aufgestellt.

Freie Besichfigmü erbetea.  Fi »ltz Mßhp,  G . Schupp Naehf.
770

Taunnsstp. 38.
Telephon I 92 S . ( . egründet 1858 ,

Kch. fSeleteatrd mm.  f. jüsiacli,
Taunussirasse 18 , neben Taunus-Apotheke.

Spszial-Geschäft für Bildereinrahrming.
Vergolderei.

=s Spiegel - und Rahmenfabrik . ==
Kunstgewerbliche Werkstätte.

Aparte Photographie -Rahmen in jeder Preislage
und reichster Auswahl. 121

Toilette -Spiegel . Eeparatureu . Kunstblätter.
^ Aufhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

3« erMässigUZaHrräder
8«r Auswahl, h St . von 65 Mk. an, 1 Jahr Garantie.
Fabrik-Niederlagen von Prestgräder, Möveräderu. Expreß-
rüder. Luftschläuchev. 2.50 Mk., Laufdeckenv. 3 Mk. an,
sowie alle Zubehöre billigst. — Verlangen Sie Preisliste.
Reparaturwerkstätte für alle Fahrräderu. Nähmaschinen.
Fr. E. Ilayer, Wellritzstr.27. Tel.4362.

1J

Sie sich eine Badewanne oder Ofen anschaffen
sehen Sie sich bitte die nur allein praktische
Saxonia -Wamre mit  ®nn?t,£iäluia

Mit Gash. 44, 46, 48, ohne 22, 24, £6 Mk.
Vettrtter- 1.

Spenglerei und JnstaUations - Geschäft,Seerobenstr . 16, früher Drudenür. 7.

FÜLLWHTER

0A§ IDEAL
EINES JEDEN
SCHREIBENDEN

807

Carl IC©sh
Papierlager

EckeMichelsberg u.Kircĥ assa
Telefon 6440.

SWiflitneiiJidei!
zu vergeben. 3—5 Mk. Verdienst tagt.
Prospekt gratis. Wcirci -& Fohlen,
Trikolagcn- und Strumpfwarcnsabrik.
S -rardrüÄen §». 34. K182

IZM u. tendeksratioa,
Tel . 2721 . Schwalbacher Strasse 48/50, Ecke der Weliritzstrasse . Tel . 2721.

Grosses Lager in IHSbeln aller Ärt
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer , Wohnzimmer u. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten . — Spezialität : Blirg 'erlirtae Braut -Arasst &ttuiigeu.

674

I)ie abermalige VergrosseniMg meiner Geschäftsräume ermöglicht es mir, mein Lager sowohl in Eisäseisiaäbelii als besonders in kompletten
.i&tESkiMeremrfcIätsmgen derart zu vervollkommnen , dass sowohl dem einfachsten als auch dem verwöhnten Geschmack in reichstem Masse Rechnung getragen ist
Durch bekannte Keellltät , beste Qualitäten und

aussergpewölinlicli folliig ’© Wrem®
biete ich Vorteile , die jeder Möbelkäufer beachten sollte.

Moderne Schlafzimmer Eichen-Herrenzimmer
besonders schöne Formen

von Mk. 3 ©ö bis S6©
Riesenauswahl

Kompletter Küchen
von Mk. 55 bis 3 ®©

Bettstellen io Bolz und Eisen, Mimen, iatratzen und Federbetten.
Langjährige Garantie . Eigene Polsterwarkstätte . Transport und Versand frei,

in allen Formen und Holzarten
von Mk. 17 © bis 65©

Wohn- und Speisezimmer
in Eiche und Nussbaum

von Mk. 15 © bis 1300

Gegründet 1872.

39

Wussb . Spicgelschränko
Bücherschränke
Büfett

Kleiderschränke , Itiir.
desgl . 2tiir.

Nussb . Schreibtische
Eichen -Flurtoiletten
Ottouaaueu

von Mk. 68 an
_ ,, 58 an
, , 12 © an
-> » 15 an
„ » 28 an
» 9 32 aa
„ j) 16 aa
» 9 27 aa

Teleplson 367 ©,

Marx Nachf ., 22 MlweEig&me  82.
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die Wäsche nicht nur voll- schont ailCi ! LL28 ÜC WCkomme« rein ued schneeweiß, sondern
Dieses leidet bekanntlich sehr bei der alten Waschmethode durch das Reiben und Bürsten. Persll was.
selbst Ohne jedes Reiben und Bttrsteö , daher kein Zerstören der Gewebeiaser ! }S fl >S

- - Erhältlich nur in Original -Paketen, niemals lose. .. —1 -

HENKEL & Co., DÜSSELDORF , alleinige Fabrikanten euch der allbeliebten

Seit SU .Satiren bewährtS
liauterbacli ’seheEcht Königsberger Marzipan — täglich frisch!

Echt Cottbusser Baumkuchen u. solche Zacken
verkauft : Der OnKtel

Die echte Original !'

, Kirchgasse 44, vorzüglich gefeit Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig ä £ © u. SS l’f.

BSnrapt -SilederlHg -e Pistole
auf "Wunsch © Tage zur Ansicht

ohne Kaufzwang.
Bfeneste « Modell , Kaliber 6,35. Höchste Fabrika¬
tionsnummern, mit dreifacher mechanischer Sicherung.
Original -Fabrikpreis Mk. 36.—, gm.  n « ma
bei Teilzahlung mit 10»/» Aufschlag. B | | iiäiilj}

Monatsrate as WM

Pjirflijnerie-Spezialge i'Chäft,
Tannusstr . 5 — Tel . ©S34*

gegenüber dem Kochhrunnen.

Muster Hüte
Viele 1000 der feinsten TViele 1000 der feinsten Hüte,

Blumen u. echte federn spottbillig,
echte Panama , Tag «!, Roßhaar , sow.
Modellhüte, Wert vis 35 Mk., jetzt 8,
6, 4, 2 Mk. u. 05 Pf ., zurückgesetzte
von 10 Pfg . an.
IST * Nenqaffe 13 - W

Ecke Elleubogengaffe,
Luisenstr . 44 -dZ

_n eben Residenz-Th eater._
SpezmI-

mit BlPafcIf ©!'! und mit

besten Deppei-Spa rbrennern
Pr über te  Jagdgewehre , M Mb
Doppelflinten, Drillinge etc. kostenlos.

KShlerfi C9.,Brest» 5,Utmkaufen Sie am billigsten bei

YelepSaora 293 . i£iis*c8agass @ 47.
Jederzeit praktische Vorführung. K139 Bogelfutter

STestnmnn ’nclse Grabenstr. 2.

Tischweine!
Watlertheimer (rhemhess.)l ^
Lbcrmoseler
Königsbacher (Pfälzer

Rotwein)
per Flasche ohne Glas b. 13

infolge unserer geringfügigen Spesen,

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Esszimmer
Herrenzimmer
Küchen

einzelne Möbel,

~ einzeln 5 Pf . mehr. SIE
E . Brunn , Weinhandlung,

Adelpeidstv . 45 . Tel . 2274.
Herzog!. Anh. Hoflicf., gegr. 1857

Patenl-Naptilalin-Moloren
für Dauerbetrieb

die wirtschaftlichsten
Klein-Kraflrnasdiinen.

Setzbohne«
Hestinnnn ’sclie Samentzandlg «,
_ Grabenstraße 2,

Bohnenstangen
zu haben bei Schar » , Aarstraße 27.

Polstemübel und Metten eigener Herstellung.

Detarilder£ Leidier,
© öranienstrasse ©, gleich an der Rheinstrasse,
Ueberzeugen Sie sich durch zwanglose Besichtigung.

Bei Bar hoher Rabatt. — Tausch. — Günstige Zahlungsbedingungen,

| Gesichtspflege ! |
s Erstes und ältestes Institut «% am Platze. ♦
| Falten, welke Haut, *
| Gesichtshaare |

werden ontfernt unter Garantie ♦
t  Kirchgasse 17, 1. 8t. t
^ Frau E . Gronau . ♦

Betrieb Mein

fö -M * A -AM 100- 300 Mk. und
UJ ' JWI .C' ! ! Tk'nebv pro Monat

auch im Neben-
vcrni lonncii iniell. Herren lind Damen
durch ein Postveiland-Gefchäft in eigener
Wohnung verdiene « . Glänzend . Er-
wervssystem . Näheres kostenlos durch
Br . AGers & io . , Berlin Vf.  579
Lutherttrahe 7/8 . F170

ist das wirksamste Mittel gegen
j'ä  schlechte Haltung bei

jp heranvvacljsenden jungen Mädchen.
1 Mit meinem

Zweigniederlassung Frankfurta. 1., Taunusstr. 47,

| welcher nicht aufträgt , waschbar
M und mit jedem Korsett in Ver-

Vi bindung zu bringen ist, erzielen
■Al Erivas -äwai « eins © iailelloso
:| yl anli (>cliie fiSjaltsen ^ .

Korsetts ZUmAusgleich
größererDaformitäten oline folster.

Corsetiere — Bandagistin.
liclllll , Saalg -ass © SO.

Vollständig
geruchlos!

Eismaschinen Eisformen

Zerkleinerer 3 Servier platten Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Geschenken,
Immer noch grosse Auswahl in 702

Brillantschmuck , Herren- u. Damen -Uhren, Uhrketten,
Ringen , Armbändern, Broschen , Ohrringen, Kolliers,
Mansehettenknöpien , Krawatten -Nadeln, Bleistiften,
V Serviettenringen , Fingerhüten etc. >

Grosse Auswahl, Massige Preise
©egen C « ss © 3 °/o  Sconlo

Erich Stephan Ecke

A Häfnergasse,

Kleine
Burgstrasse.

Aussteuer-Magazin für Haus und Küche.
jLamggasse Z,Iv 150

Wasch mit

Henkel

C ASMQTORE NtFäBRI

t
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Vom für

Kinder
Braune echte Chcvrcaux

Größen bis SVÄ
Nr. 24 . . »A

mit Fleck, «S2L
22 u. 26, für öt

Schwarz und braun, echt Ziegen, 19 bis -4 50
22 . für -a-

Braune , echt Ziegenleder, mit Absatz *> 5Ö
bis 2 t . für Bd

Box-Stiefel, extra weich, breite Normal- L) 8y
form, 21—24 . . . . . . . . für «5

Dieselben in Größen 25 und 26 . . für 3 .©«s
Mädchen braune echte Chevreaux-Stiele !, J 50

27- 30 . für *
Dieselben in Größen 31—85 . . . für S,oo

alle mit Lackkappe« in Normalform.
Dackfisch-Etiefel » sowie für Knaben in schwarz

und braun, die eleganteste» Formen, für S.5©
und 8 .5 ®, Hochprima Fabrikate.

Unser Wiigst-Angebot kl-';!?
In Halbschuhen zeigen wir wirkliche Modelle.

Für Herren ÄS
Modernste Halbschuhe in sein. Chevrcaux

Herren-Schnürschuhe mit Rchleder-Einsatz 7 ®
8C®
6 75

Herren echte Box-Kalb-Hakcnstiefel. .
Herren Mastbox-Stiefel, großer Gelegen^

heitskauf, alle Größen.

Wiesbadener

Ges. m. b. H.,

^d -r 10 Kirchgaffe 1H ^ derLuisenstr. Luiscnstr.

3010 Telephon 3010»
Hochelegant. Chromleder M75

mit Lackkappe ^

S ( | U ^ $ 0tlflttlt fte

Damen
Hochfeine

echt- Chevreaux

Dmncn schwarze Chrom-Halbschuhe in den
modernsten Formen . . . 6 .50 und

Damen braune echte Chevreaux-Schnür-
schuhc mit Lackkappen.

Damen Chcvreau-Stiefel mit Lackk., in
braun und schwarz, hochelegant . . .

Gelcgenheitskaufin Damen-Lack-Schnür-
schuhcn . . . . . für

Damen feinste Rahmarbeit in schwarzu. -S -j 50
braun , vornehmste Formen u. Ausfuhr.,

Für ältere Damen sind unsere bekannten
„Comfort " - Stiesel die idealste Fußbekleidung.

550
l- ?50

8 50

@75

Das Kiavierspiel erlernt sofort, wer sich der
glänzend be¬

währten Tastensehrift bedient, .leder kann damit in kürzester Zeit flott und
fehlerfrei Klavier spielen. Der Musikvarlag Euphonie, Friedenau 194 bei Berlin,
sendet gegen 40  Pf . in Briefmarken jedem Interessenten mehrere Probestücke.

Ich beehre mich hierdurch ganz ergebenst anzuzeigen,
daß ich im Hause des Schuhgeschäfts Herzog , Hang¬
gasse 50, I , Eingang Webergasse 31, eine

Praxis für Zahnleidende
eröffnet habe . Indem ich um geneigten Zuspruch bitte,
zeichne ich

Hochachtungsvoll

Budolf Hohn , Dentist,
ehemal . langjähriger Assistent bei Herrn Zahnarzt Cramer.

Sprechstunden von 9—1 und 2V*—6 Uhr.
Sonn - und Feiertags von 10—12 Uhr.

Spezialität : Kronen - und Brückenarbeiten.

Wegen Räumung meines AusstellrmgslokaLs
verkaufe ich zu bedenkend herabgesetzten Ureisen.

Eine Partie Schlafzimmer-Einrichtungen, sechs
Speisezimmer, sowie mehrere Kilchen-Cinrichtnugen

in Pitsch-pine und gestrichen, und mehrere einzclus Möbel.
Nns erstklassige Ware nnter weitgehender Garantie. --------

Anton Maurer , Wellritzstr . &.

Nach langjähriger Tätigkeit als Assistent in zahnärzt¬
lichen und zahntechnischen Praxen des In - und Auslandes
habe ich hier

IKichelsherg ; 18
(Ecke Hockstättenstrasse)

Zahn -Praxis
eröffnet.

Indem ich um geneigten Zuspruch bitte , zeichne ich
Hochachtend

L. Ludwigsen, Dentist,
ehemaliger mehrjähriger Assistent bei

Herrn Dentist Willy Sünder hier.
Spezialist in lironen msj«1 Klrückennrbeitera.

Behandlung von nicht gebesserten und ungeheiiten Kranken,
besonders solchen die behaftet sind mit:

ÜVervenleiden
Neurasthenie, Sohwindelanfälle,Veitstanz,Epilepsie, Lähmungen,Nervenschwäche,
Schlaflosigkeit, Zwangsvorstellungen, Nervenschmerzen, Neuralgien, Gesichts- u.
Kopfschmerzen, Gemütsstöruncjen,Angstzustände, Schwermut, Erregungszustände.

EVoiganlrifian Entzündungen, Verlagerungen, Ausflüsse,
1 i ClUClIIöäiiCS «, schmerzhafte Erscheinungen etc.

Rheumatismus , Gicht , Ischias , Haut - und Blasenkrankheiten , Blasen-
sehwäehe , Bettnässen etc ., Magen- und Darmleiden , Hämorrhoiden,
Leber - u. Nierenkrankheiten , Skrophulose , Drüsenleiden , chron . Lungen-
Jeiden, Nasen-, Hals - und Luftröhrenkatarrhe , Asthma , Stinknase etc.

ialecli « Kuranstalt „ Carolus “ ,
Kaiser-Fi iedr.-Ring 92. Sprechst 10—ll l/,s und 3 71/» nur Wochentags.

Institut für Natur - u. elektr . Lichtheilverfahren , Elektrotherapie , Kräuter-

Strebsamem, fleißigem Herrn zwischen 24  u . 30 Jahren ist Gelegen¬
heit geboten, sich als

Reisender
in

WAWsedMt Nein-NS
Lebensstellungmit wachsendem gutem Einkommen zu erwerben. Besuch
von Privat - und seiner Hotelkundichaft, vorzüglich emgesuhrte Tour . —
Branchekenntnisse nicht erforderlich.

Auch Herren, die sich als
Verkäufer

in seine » Warengeschäften bewährt haben, wollen sich melden.
Angebote mit genauem Lebenslauf nnter W. 3975 an F71

ffiSaaserasteis » & fogler A.-S5., Frankfurt S« M.

Geburts-Anzeigen 1in einfacher
Verlobungs-Anzeigens wie feiner
tieirats -änzeigsn | Ausführung
Trauer -Anzeigen ) fertigt die
LSctelleiberg’scke Hof-Buchdrückerei

Langgasse 21.

Gegr . 1865. Telephon 265.
Mterdlgungs-Anstatten

Firma
Adolf Armvarth,

8 Ellenbogengasse 8.
Größtes Aager in «Ke« Arten

Soh-
«nd Meiallsärgeu

zu reellen Preisen.
Kigene AeichenWagen und

Aranzwagen.
Lieferant des

WereinssürAeuerSestaikung.
Lieferant des

ZSeamtenverrins. §22

Wir suchen
einen Herrn (auch Beamten oder Militär er» D.) zur selb»
ständigen Leitung unseres Unternehmens

in Wiesbaden.
Jahresverdienst bis 8- 10,000 Mk. in Aussicht. Branchekenntnissenicht
erforderlich, Spesen sehr gering, auch werden 800 M5. für Büro vergütet.

Nur ernsthafte, jüngere Selbstrestektanten, welche über ein eigenes
Barkapital llon 3—4060 Mk. verfügen, wollen ausführliche Offerten mit
MerSangabe unter U. G. 8840 an Efiaaseastein L » otgler,
31.*®., Berlin w . s , richten. ^ "

Zurückgekehrt vom Grabe meiner teuren unvergeßlichen Frau,
unserer unersetzlichen Mutter , meiner lieben Tochter, Schwiegertochter,
Schwester, Schwägerin und Tante , Frau Karoiine Däuser , geb.
Kee« , sprechen wir für die aufrichtige Anteilnahme unfern innigsten,
tiefgefühltesten Dauk aus. Besonders herzlichen Dank Herrn Pfarrer
Humerich für seine trostreiche Grabrede und der Schweiler Anna für
ibre liebevolle Pflege, sowie für dir zahlreichen Kranz- und Blumen-
spenden.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
August Häuser.

Grvrnheim , dm 12. Mai 1912.

Nach langem Leiden verschied heute Vormittag ll 3/* Uhr sanft
meine liehe Frau , unsere liehe Mutter , Schwiegermutter und Grrossmutter,

Frau Luise Hees
eh . Weigel.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
F. W. Hees.

Wiesbaden, den 11. Mai 1912.
Dambachtal 17.

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 3 Uhr vom Trauer¬
hause aus nach dem Nordfriedhof statt . — Es wird geboten , von
Kondolenzbesuchen abzusehen.

Danksagung.
Für die Teilnahme bei dem Hinseheiden unserer lieben

Greti
sagen wir herzlichen Hank.

Familie Dr. Neidhöfer.
'Hahnstätten , den 10. Mai 1912.

8f>7*
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Hervorragend preiswerte Angebote

DAMENKONFEKTION
Blusen.

s

8

P

Bluse
aus weiss Batist mit Festen "j 25

- und Spitzengarnitur
Bluse aus weiss Batist,

Vorderteil u. Qnergamitur 050
aus breiter Stickerei . . .

Bluse
aus Wasch-Voile, -reich mit
imit . Klöppeleinsätzen . .

Bill O aus Wascli -Voile,
mit grossem ITeberkragen ^t _75
und Aermelgamitur . . . -£

BlllSe aus prima Wasch-Voile,
Robespierre -Fassons mit Jabots
und hellblauem Besatz , K75

Beklamepreis O

5 75

Mäntel
aus schwarz . Taflet mit 1 i"750
färb, Kragengamierung 1» *

Mäntel
aus schwarz . Taflet mit O ""750
grossem Spitzenkragen " *

Mäntel
aus schwarz . Etamine m. 0/250
reicher Kragengarnitur , “ w

Mäntel aus remwoll.
Popeline , Kragen mit
Stöffrüschengamierung .

Mäntel

17 50

aus reinwoll . Popeline m. 0050
reicher Spachtelgamier.

Binsenhemden
Blusenhemd

aus weißem Batist , mit
Stickerei -Einsatz . . . .

Blusenhemd
aus weiß Pikee , m. reicher
Faltengarmtor . . . .

Blusenhemd
».weiß Madapolam .Vorder¬
teil aus Festonstofl .

Biusenhemd
aus imit . Leinen 025
gestreift . ^

Biusenhemd
aus gestreift . Zephir, mit 075
abknöpfbarem Kragen . . O

F 5

3 95

6 50

lostiie.
12 75

Kostüm
aus imit . Leinen mit
Spitzen -Einsätzen .

Kostüm
aus imit . Leinen , mode, 1 Q25
schwarz gestreift . . . Ity

Kostüm aus baumwollenem
Frottö , weiß und mode , O Q50
kassakartige Fassons . O CJ

Kostüm
aus weissem Cheviot , A_  PI00
moderne Fassons . . .

Kostüm aus Bastleinen,
glattes Schneiderfasson . K . £7.  00
auf Seidenfutter . . . OO

Wasch-Stoffe.
Musselinc-Imitat

Meter 25 pf.

Musseline-Imitat QR _,
ra. neu.Bord. Mtr. OOPf.

Leinen-Imitat
uni und gestreift , OOPf.

Meter von OO »n

Wasch-Voile
ca , 120 breit

Schweizer Stickerei-Stoffe
Meter £7 5 Pf.

in gross. Auswahl

Shantung-Leinen
allen modernen j^45

m
Farben . . Meter

Wasch-Voile
110 cm br., in weiss "1 45

1 und rosa Meter
ca.
hell und rosa

Woü-Musseline
in mod. Streifen , ^7  Pt Pf.

Meter von ' Ll an

Kleid
aus weissem Batist mit *1 075
Stick , u. Spitzen -Eins,

Kleid aus Wasch -Voile , weiss,
hellblau u. rosa, m, gross, "I LSOO
Ueberkrag . u. br. Eins ., -LvJ

Kleid aus reinwollen.
Musselin mit imitiertem Q50
Macramikragen . . . . * ^

Kleid
aus weicher gestr. Seide OQ50
mit reicher Garnierung

Kleid
aus Seiden - Surah mit OQ50
Stick .-Garn. u. Rüsche O ty

lorgenröcke.
Morgenrock aus bedr.

Perka) mit Bordüre , mod . Q50
Kragen und lang. Revers , *3

Morgenrock aus bedr.
Batist , grosser Kragen , 1 1750
m. Valenciennes -Einsätz , * •

Morgenrock
aus reinwoll . Musseline "1 ^750
mit Spachtelgarnitur

Morgenrock ». reinwoii
Foule mit Kragen und O O 50
Aermelgamierung .

Morgenrock
*gepunktem Mull, mit grossem

elegantem Kragen und O Pt 00Valenciennes -Emsatz .

aus weiss

m

Hervorragende TfLJTvom einfaclistenMsznm
Auswahl in JLJP 'QLXHv/XjL UL Ijw JUL elegantesten Genre.

U

ianicholie.
Damen-Handschuhe

Leinen imit ., 2 Druckk ., Ft.A ,
farbig . . . , Paar Vwh'

Damen-Handschuhe
Leinen imit ., la Qual. . 2 Druckk.
farbig und weiss

Paar 90 Ff.

S

Lange Damen-Handschuhe
schwarz weissu . farbig , QA r

Paar OKJPt.

Lange Damen-Handschuhe
Leinen imitiert , schwarz , "7 20
weiss ü. farbig . . . Paar

Lange Damen-Kandsehuhe
Perfilet , farbig u. woiss,

Paar OtJPL

Lange Damen-Handschuhe
durchbroch ., Blumenmuster 1 25

Paar L

Lange Damen-Halbhandschuhe
durchbrochen , schwarz
und weiss Paar -Pf.

Lange Damen-Halbhandschuhe
durch br., neues Dessin , Q FT,schwarz u. weiss , Paar JPf.

Damen-Wäsche.
Damen-Hemden, gute Qualität , mit Stickerei und 4 45

Banddurchzug . .
Damen-Hemden, Kretonne , solide Ware , mit Madeira- 4 95

Passe . "*■
Bamen -Beinkleider, Kniefasson , mit Stickereivolant . . 1,45
Damen-Beinkleider, Kniefasson , gute solide Qualität , 4 95

mit breitem Stickerei -Volant.
Bamen-Stiekerei-Röeke, gute solide Ware , mit Einsatz fj  25

und Spitze . .

Brüsseler Wäsche
Brüsseler Damen - Hemden , Batist , mit Stickerei-

Einsatz , imit . Klöppelspitze und Banddurchzug
Brüsseler Damen-Hemden mit Stickerei -Einsatz und

Valenciennes-Spitze und Banddurchzug . . . .
Brüsseler Batist -Beinkleider, weites Fasson mit Valen-

ciennes-Einsatz , Spitze und Banddurchzug . .
Brüsseler Untertaillen mit Stickerei -Einsatz , imitiert.

Klöppelspitze und Banddurehzug . . . . . .

2SS
3 75

3 85

l65
L,

Schirme.
Damen-Regenschirme

Gloria.

Damen-Regenschirme
mit Futteral , 1000 Tags
Garantie.

3 50

4 75

5 75
Damen-Regenschirme

Stahlstock mit seidenem
Futteral.

Damen-Schirme
„Entoutca “, Halbseide m. A  90
Futteral . -*-

Damen- Schirme „Entoutca“
Reine Seide , Stahlstock , OSO
dünn und elegant . . . . O

Sonnen-Schifme
in Wasch -Stoffen 4.50, 3.50

Elegante Sonnen- Sehirme
la reine Seide

8.90, 8.50, 7.90, 6.90,

Herren- Schirme
Stahlstock , dünn u. solide

Touren-Sehirme, RohseideF̂ 50
mit durchgeh , Rohrstock,

SO2

4 90
3 8ä

aithal
Pi

JLJtL m  § K

1i



Sämtliche Neuheiten für den Hochsommer sind nunmehr in seltener Vielseitigkeit am Lager.

Yoile und Stickerei -Kleider A75 1950 9900
uni weiss und mit farbigem Besatz . . Mk. 1-U U Cd

Oll © (ca. SO cm breit)
in neuen schwarz und blauweissen Bandstreifen . Meter -HO

(mit Bordüre ) liell und dunkel Fond in wunderbarer
Ausmusterung , original englische Ware . . . . Meter J-

.25
Musselin -Kleider -SA 75  9 ^ 00 0900
jugendliche fesche Formen . Mk. 1 t / Wl ) %JU VOÜ © (uni) 110 cm breit , in allen gangbaren hellen u. dunkeln 1

Farben , original englische Ware , vorzüglich im Waschen . Meter J,75
Frottee -Kostüme oooo a 900 a koo
die grosse Mode, diverse Farben . . • Mk. *dcU rttß

Voile (uni gestreift ) 110 cm breit , vornehm dezenter Geschmack 9 1 A
original englische Ware . Meter U +Wj

Bordüren -Voile (ca. 115 cm  breit) 9 a
die grosse Mode, aparte neue Ausmusterung Meter U *\ j 0

Leinen -Kostüme -Z975 9900 0900
in grosser Vielseitigkeit . Mk. A-U UdU

Letzte Neuheit Woll «- JVLuSSelin © (120 cm breit) 9 A  A
mit breiter , vornehmer Bordüre , für fesche Strassenkleider . Meter U

N
WIESBADEN, Laaggasse 1/3. Modernes Speziaihaus für Danien-Konfcktlon und Kleiderstoffe. WIESBADEN, Scharfes Eck.

Blaue Frühj ahrs -̂Mäntel
130—140 cm lang,
schicke aparte Formen

1750 9000  Q 9
jetzt Mk. du

Regulärer Preis weit höher.

Farbige Seiden ^Mäntel
130—140 cm lang, in aparten changeant ^ ^ OO ^ ^ 00 y^ ^ OOTönen, schicke fesche Formen, jetzt Mk.

Regulärer Preis weit höher.

Schwarze halbschwere Mäntel
in neuen langen Fassons, mit vornehmer
Kragengarnitur . jetzt Mk.in neuen langen Fassons, mit vornehmer ^ ^ OO £^ ^ 00

Regulärer Preis weit höher.

Ein Posten

SeidennKostüme
— die grosse Mode —

entzückend in Farbe und Ausführung .
7 ^ 00

Einheitspreis Mk. $ «jjp
Regulärer Preis bis 130 Mk.

Blaue Jacken -'Kostüme
kurze fesche Jacke mit aparter Frotte-
Garnierung . . . . . . . jetzt Mk. 38 00  48 00  58 00

Regulärer Preis bis 75 Mk.

Nr « SST.

Morgen-Ausga- e.
S Blatt.

Sonntag,

12. Mai 1912.'
60 . Jahrgang.

-

Reklame Ângebot!

Taffet -Kleid „Cleo“
in entzückenden changeant Farben,

fesche Form . . Mk. &

«. i > ..  a» . . . . . „w

Schon jetzt verkaufe ich
grössere Festen Frühjahrs-Konfektion
infolge enormer Einkäufe der letzten Wochen weit unter
Preis. .'. Eine Gelegenheit , welche den Damen die Mög-
:: n liehkeit gibt, sich billig und schick zu kleiden. :: ::
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MribUche jfgvf«men.
Geu-eröliches H'erlouak.

Selbständige Rockarboiterin,
sowie Zuarbeiterin bei hohem Lohn
gesucht per sofort. Wemmer u. Ulrich,
Wrlh elmstra ße 54. _ _

KoK- und Taillenarbeiterinnen
gesucht. Pfus ch, Mau ritius straße 1.

Perfekte Taillenarbeiterinnen
sowie Zuarbeitexinnen sofort gesucht.
W. Kwettna,  Emse r Strafte 2, 2.

Rähmädcheü
per sofort gesucht Walr amstraße 2, 1.

Junges 'Nähmädchen
sofort gesu cht Her mannstr . 3, Vdh. 1.

Junges Mädchen, das nähen
kann, zu Korsett-Reparaturen ges.
Näh, im Tagbl .-Verlag ._ Fn
T. Büglerin find , dauernde Beschäft.

Scharnh orststraße 7
Eine "Büglerin dauernd

gesucht Rieh lstraße 23._ 610099
Bügeln können Mädchen u. Frauen

gründl . erlernen . Moritzstr . 84, 2 St.
Swche perfekte 'Köchinnen,

Hess. Haus -, Allein-, Küchenmädchen
bei hohem Lohn. F.rau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8. Tel ephon 2363.
Für ein hics. vornehm. Restaurant

wird ein im Bedienen kundiges ord.
Mädchen sofort gesucht. Offerten u.
F . W. 100 hauptpostlagernd.

Junges Mädchen per 15. Mat
gesucht Blücherplatz 2, Bäckerei.

Tücht. braves Hausmädchen
ges. Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 37.
3 St ., zwisch. 9 u. J _1 und 2 u. 3 Uhr.

Tüchtiges Mädchen
vom Lande sofort gesucht Schwal-
ba cher St raße 87, 2 r.

Kräftiges Mädchen
bis zum 16. gesucht Zietenring 8,
bei Steinmann.

Mädchen auf sofort gesucht
Bismarckring  7 , Laden._ 610127

Tücht. fielt . Mädchen sofort ges.
Bertr amstraße 19, Parterre ._ 6 10119
Jg . Mädchen für Haushalt sof. ges.
Seerobenstraß e^24̂ 3 links ._

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit in kl. Fam.
gesucht Adolfsallee 33, 2.

Alleinmädchcn,
fleißig u. willig, w. etwas kochen
kann, gesucht gegen hohen Lohn.
Grün berg, Mauergasse 17._ _

Einfaches braves Mädchen
sofort oder später gesucht.

Macheuheimer, Bisma rck ring 1.
Sauberes williges Mädchen

für ganz od. tagsüber gesucht Eigen-
heimstraße 6. _ _ _

Ordcntl . Mädchen auf 15. Mai
gesucht Bleichst raße 82, Bäckerei.

Mädchen
für Küche u. Hausarbeit gesucht
Goeth estraße 17, Part . _

Tüchtiges nettes Mädchen
gesucht Moritzstraße 56, Part.

Jüngere nnabh . Monatsfrau
gesucht Friedrichstraße 40, 2 l. 610099

Laüfmädchen gesucht.
L. Guthm ann , Wilhelmstr . 16, 1.

Laufmädchen gesucht.
Denoöl, Webergasse 11.

Tüchtiges Mädchen gesucht.
Es muß gut kochenu. auch Hausarb.
überneh m. Rüdesheimer St r . 3, Part.

Besseres Mädchen,
welches gut kochen und nähen kann,
ge sucht Am  Aussichtsturm 3._

Tüchtiges Mädchen
für alle Hausarbeiten in kinderlosen
Haushalt sofort gesucht. Lion, Aar¬
straße 4.

Sauberes Mädchen
od. junge Frau sofort zur Aushilfe
gesucht  Adelheidstraße 65, P art.

Midchen zur Aushilfe
sofort gesucht Nerostrabe 16, 1.
Mädchen tngsüb 'er für Hausarbeit
gesucht Westen dstraße 18, 1 l._

Junges Mädchen
2—3 Std . vormittags per sofort ge-
snckt Scharnharststr cHe 24, 1 rechts.

Junges Mädchen
aus gutem Haus tagsüber zu einem
4jährigen Kind u. für l. Hausarbeit
gesucht. Ga sser, Friedri chstr. 40, 3.

Zum 15. Mai
sucht eine Dame zur Bedienung ein
einfaches Fräulein täglich 2 Std.
Persönliche Vorstellung am 14. Mai,
nachmittags 3 Uhr, in Villa Arndt,
Ems er S traße 53, Pa rt ._

Saub . Mädchen, so. alle Hausarb.
versieht, für den ganzen Tag gesucht
Mdiugenstraße 4, 2 recht s.

Ehrl . brav . Mädchen nachmittags
zu Kindern  gesucht Ner ostraße 16, 1.

Zum 15. eine Frau ges. v. morg.
7—9 u. mitt . 0. 2—3 f. dauernd , bei
Zimmer  Frie drich str. 48, Hth. 3.

Saubere Monatsfrau
gesu cht D reiweidenstraße 10, P . r^_

Monatsmädchen für Hausarbeit
v. 2—6 Uhr gesucht Nheinstr . 67, 2.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Aersonak.

Lehrling
mit guter Schulbildung für sofort
ges. Louis Zintgraff , Ersenwaren-
handl ., Wiesb ., Reugaße 17. Tel. 239.

Kein erbliches H'erlonak.
Malergehilfe

gesucht Stiftstr atze 29, 2. _
Junger Tapezierer -Gehllfe

gesucht Al brech tstraße 6. __ _
Tapezierergchilfe sofort gesucht

Göbenstraße 4. Part , links. 610062
Damenschneider gesucht.

Schmuck, Bahn hofstra ße 6, 1
Einige tücht. Rockschnerder

für dauernd sucht' H. A. Kaiser,
Friedri chstra ße 41.

Tüchtiger Schnerdergehttfe
gesucht Luisenstraße 49, 1 S t. .

Schneider für Groß - u. Kleinstück
auf Werkst, ges ucht JahnstraßS ^ T.

Schneider auf Koche gesucht.
P . Schäfer , Bierstadt . _

Junger Schneidergehilfe
dauern d gesucht Oranienstr . 16, P .

Tüchtiger Hosenschneider
sofort für dauernd gesucht. Bruno
Wandt , Kirchgafse  56 , Part. _

Zwei Schneider
auf Stück sucht sof. Heinr . Schröter,
Biebrich a.

Schuhmacher für Reparaturen
sucht S chuhkonsum, Kirchg afse 19.

Spcnglerlehrling gesucht
Bismarckring 33. 610108

Lackierer-Lehrling gesucht
Zimm ermann , Blücherstr. 44, 2 r.

Hausbursche, 14—16 Jahre,
von ausw ., für Restauration sofort
gesucht Hellm undstraße 54._

Hausbursche
mit guten Zeugnissen, in Delikatessen
usw. erfahren , gesucht. Oskar Siebert
Nächst.

Saub . Hausbursche von auswärts
gesucht Taunusstraße 17. _ __ _

Stadtkundiger Hausbursche
sofort gesucht. Massing, Karl¬
straße 41._ _ _

Jüngerer sauberer Hausbursche
(Radfahrer ) ges. Metzgerei H. Cron
Söhne , Ncuga sse 15. _ _.

Ausläufer,
der seine Schulzeit beendet hat , gegen
monatl . Vergütung für Bureau und
leichte Besorgungen gesucht. Off . u.
M. 998  an den  Tagbl .-Verl ag.

Junger Hausbursche,
Radfahrer , sofort gesucht. C. Hoppe,
Lanaaafle 13. __

Tücht. Kutscher zur Aushilfe
sof. ges. Kleb er, Adolfsa llee 40.  _

Stadtkund . Remisekutscher sofort
gesucht Ade lheid straße 19.

Junger Man » zum Milchtragen
u. für leichte Feldarbeit gesucht. Zu
erfragen Rambach, Burgstraße 3.

Weibliche Kersonrn.
Kaufmännisches Personal.

Gebildete Frau (Witwe)
sucht Beschäftigung auf Bureau oder
zu einem Arzt usw., ev. nur nachm.
Offerten unter F . 202 an den Tagbl .-
Berlag,_ _ _ _ _ .

Junge Frau wünscht Beschäft.
als Kassiererin im Lichtspielhaus od,
nachmittags zur Aushilfe im Ge¬
schäft. Offerten , unter U. 899 an
den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Aelt. Frau s. n. Beschäft. im Nähen

u. Ausbeff. Moritzstraße 64, B. 4 r,
Wjähriges Fräulein

mit guten Ilmgangsformen sucht so¬
fort Engagement zu 1 Dame oder
Kind über die Badesaison . Offerten
unter S , 999 an den  Ta gbl.-Ve rlag.

Suche für sneine Tochter Stell,
in Geschäft als Friseuse . Offert , u.
I . 194 T agb l,-Zwe igst., Bismarckring.

Gebildetes Fräulein
sucht zum 15. d. M. od. 1. 6. Stelle
als Kinderfrl . oder Gesellschafterin
bei Dame . Offerten unter N. 998 an
den Tagbl .-Verlag.

Israel . Fraulem,
in der Kinderpflege erfahren , gestutzt
aus gute Zeugnisse, sucht, Stellung zu
kleineren Kindern . Gefl . Offerten
unter H. 201 an den Tagbl .-Vermg
erbeten. _ _

Fräulein , Auf. 40 8 -,
gewandt in allen Häusl. Arbetten,
perfekt im Kochen, wünscht tagsüber
Beschäftigung. Gefl . Offerten unter
G. 203 an den .Tagbl .-Verlag ._

Gut empfohlene Köchin» „ .
durchaus zuverlässig, mit langmhrrg.
Zeugnissen, sucht wegen Aenderung
des Haush . Stell , in g. Herrschaftsh,
Offert , u. H. 996 an den Tagbl .-Verl.

Anständiges Mädchen
sucht Stelle für Küche u. Sausarb,
bei besserer Herrschaft. Biebrich.
Gartenstraße 11, Part.

Aeltcres best. Mädchen .
sucht Stelle in best. kl. Haush . od. bei
Herrn . Offerten unter P . 203 an
den Tagbl .-Verlag.

Schulentlaff . Mädchen sucht Stelle.
Näheres Kar lstraße 16.

Sauberes Mädchen vom Lande
sucht St ell. Albr echt itraße 23, Hth. 2.

Jung , geüild. Mädchen
w. sich einige Stunden am,.Tage mit
Kindern zu beschäst. od. alt . Dame
Gesellschaft zu leisten. Offerten u.
T. 263 an den Tag bl.-Verlag.

ttnabh . Frau in all. Arbeit bew.,
sucht Arbeit. Nerostraße 36, 3 St.

Eine unabhängige Frau
sucht Beschäft. (Waschen u. Putzen).
Körnerstraße 4, 4 St.

Männliche Uerfonen.
Gewerbliches SPerfoua!'._
Junger vcrhcir . Mann

sucht Beschäftigung, gleich welcher
Art , kann auch mit Pferden umgehen.
Off . T . 105 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'ersonak.

AsntsrW
gewandt in Stenoqr . u. Maschinen-

tt, in Buchführung etwas er

Pers.Näherinnen
auf Jacken, Blusen , Kleider, für mein
AenderungSatelicr bei hohem Lohn u.
dauernder Stellung gesucht.
_Leop . Cohn, Gr . Burgstraße 5.
WUche-Kähermnen

f. Damenwäscheu. Bettwäsche. Dauernde
Beschäftigung.

G. H. Lttgeubühl.

,ähre«, per sofort gesucht. Auskunft
erteilt die Erpedition des Eltviller
Tagblatts.

Kontoristin,
die äußerst flott u. sicher rechnet,
mit gut. Handschrift, für statistische
Arbeiten rc. gesucht. Detaillierte
Osstrten erb. u. Chiffre 1'. 999
an den Tagbl.-Verlag.

BttrsausräuLem
f irn  1. Juli gesucht. Perfekt intenographie und Schreibmaschine.
Offert , mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnis -Abschriften unter A. 488 an
den Tagbl .-Verlag.

Zum August findet
Erst«

Berkimferin
für 6123

Damenkonfektion
in feinem Hause angenehme und gut
bezahlte Stellung . Nur erste Kräfte,
die längere Zeit in feinen Goschä'ten
tätig waren und auch im Einlauf
Erfahrung besitzen, wollen Offerten
unter 8 . SF. an
Sss «e , Stuttgart , einreichen.

Verkäuferin
zur Aushilfe eventuell für dauernd per
sofort gesucht.

Leop» Cvhn-
Gr. Burgsiraße 5. Dainen-Kon fektion.
"MmMen ML'"

Geschw . M -yer.

Hewerbtiches Personal.

Tüchtiges Mädchen
für alle Hausarb. gesucht Nerobergstr. 9.

Hausdame!
Großkaufmann , unabhängig , sucht

Dame zur Führung eines Herrschaft!.
Haushalts (Billa ). Heirat nicht aus¬
geschloffen. Nur ausführl . Off. unt.
Ä. 37 an D. Frenz , Ma inz. 634

ifüffe « in
für Pension in Schlangenbad, „Villa
J ene", gesucht._Köchin
für kleinen Haushalt auf jetzt ober
später gesucht. Dieselbe muß die best,
bürg. Küche verstehen u. gute Zeugn.
haben. Vorzustellen bis 3 Uhr oder
nach 7 Uhr Park straße 24._ __

ilHrpetllfp pdiiü,
die etivas Hausarbeit übernimmt,
zum 15. Mai gesucht Kaiser -Fricdrich-
Ring 19, Pa rterre . _ __ _

F-rarr Anna K?e?er,
gewerbsMiistigeLtellenverssrittlerin

Ja !,»str. 0, Tel. 2461.
Suche für sofort und später

Köchinnen, Beiköchin für Hotel
und Pension, Köchittucn für
Herrsch«itshäuser, Büfett- und
Servierlrl ., ernes und zweites
Hausmädchen. Kinderfrl. und
Kindermädchen, tücht. Allrin-
smd Küchcnmäochcn.

Für feinen Offiziershaushalt wecd.
zum 1. Juni nach Berlin

tiichtigc perfcklc Köchin
ii. bescheidene Jimgser,

gewandt im Plätten u. Schneidern,
gesucht. . Meldungen Hotel Hohen-
zollern, Zimmer 48.

Sommerfrische
EhKUffeehatts

bei Wiesbadett
sucht

tüchtige Köchi» .
Nähwes Telephon 3455.

Gesucht wird vom 25. Mai bis
25. September eine durchaus tüchtige

Stütze
für erstklaff. Hotel in Nordseebad.
Ausführl . Offerten mit Gehaltsan-
sprü chen u. S . 203 T agbl.-Verlag.

Anstand. Mädchen, in allen Haus¬
arbeiten u. Nähen bew„ per sof. ges.
Familienanschluß . Off . an Gasthaus
„Zur Li nde", Ander nach._ 6123

Aeltcres, beffereS

Mädchen,
das in allen Hausarbeiten erfahren
ist» in bess. Hause (bei ält . Ehepaar)
gesucht. Näh. Scheffelstraße 9, Part.

KZiudermävcherr
mit glüm Zcugnisftn sofort gesucht.
Ad re ffe im Tagbi.-Vcrlag._ Fs

Besseres gebildetes
Kindermädchen

für 2 Kinder . 11 u. 3 Jahre alt , w.
auch etwas Hausarbeit zu über¬
nehmen hat , per bald gesucht. Vor¬
zustellen bei Neustadt, Schuhgeschäft,
Lnnggasse 5, od. Wohnung , Kirch-
aaffe 53, 3.

Perfekte
Herrsch afts -Köchin

gesucht(Atter 26- 35 I .). Vorziistellcn
Frankfurter Mraß e 18.  _

Zn ff. Familimpcnswn wird für sofort
ein junges Mädchen an i air gesucht,
welch«S die feine Küche und Haushalt
erlernen kann.

Äensto» Villa Monbijou,
Laulincnirr. 4.

M Wikdirg b.  ü . J . ,
erstes Hausmädch. gesucht, sehr gut
serv., gut näh . u. gute Zeugn . Ein-
tritt bald. Arbeitsamt , Ra thaus.

Junges Mädchen
für unsere Buchdruckerei sofort für
dauernd gesucht.

Rud. Bechtold & Co.»
Buch- u. Steindruckerei , Luisenstr . 37.

Junger 5kaufnmnn
mit schön. Handsckr. für Bureau sof.
ges. Schritt !. Off . m. Gehaltsanspr.
u. Zeugniskopicn unter P . 105 an
Tagbl .-Zweiflstelle. Bismarckring 29.

Selbständiger, erfahrener
Buchhalter

für größeres Dctoilgeschäft sofort
gesucht. Ausführl . Offerten unter
ist- 203 an den Tagbl.-Verlag.

Wäunttche Nexsonrn.
Kausmäuuisckes Mersouak.

ZÜverlWster
(bilanzstcher) für amerikanische Buch-
ftNr ng gesucht. Offen-n mit Zeugnw-
abfchriften und Geholt angab-n unter
W. V. 6 . 618 hauptpostlagcruo.

bietet stch einem jüngeren » durchaus
zuverlässigen und fleißigen

Ml -VelUrmv-
Mn,

welcher im Innendienst wie rn der
Aquisition gründlich erfahren , und
mit den hiesigen Verhältnissen wohl
vertraut ist. Näheres zu erfragen
bei W. Stillger , Häfnergaffe 16.

Verläufer,
der kleine Kaution stellt, für auswärt.
Zeitungskiosk für Juni/Sept . gesucht.

Lücke, Wielanbstraßc 11,

Mk. 300 mon. H . Iürgense » & € *»♦,
Hamburg i2 > F121

Lehrling
für ein kaufmänn . Bureau sof. ges.
Selbstgeschr., Off . n . R. F . vostlag.

Tapezierer
sucht Eichelsheim, Wiesbaden , Fried¬
ri chstraßê lst, _ _ F34
Tücht. Taaschneider

auf dauernd gegen hohen Wochenloh»
sofort gesucht.

®ebv.  Manes.
sucht

Rock und Westenschneider
_I . Riegler.Gärtner,

dessen Frau gleichz. d. Pförtuerstell«
zu übern , hat , f. e. gr. herrsch. Besitz
n. Eltville ges. Nur durchaus solide
Bewerb, w. sich melden mit Zeugn .-
Abschr., Ang. d. Lebensl. u. Gehalts¬
anspr . b. fr . Wohn. u. Gcmüseland
unter A. 503 an den Tagbl .-Verlag.

Kewerstkiches Nerloual.

CS»iTüchtige gdiloficr
zur Herstellung von elf . Fenster ges,

Maschinenfabrik Slliesvade » .
Ges. w. b. H.

TW.MWe!MWMW
gesucht. Kar ! Glumcr & Sohn»
Dotzhcimer Straße 61.

rüchtige selbständige
Tekoratenrs

sofort für dainr d gesucht. Vor-
-ustellcn ab nds zwis en  7 und
8 Uhr Bureau Hin'erbaue.
EiversL Preper , Friedrichstr.14.

Tüchtiger Kntscher
mit langjähr . pr . Zeugn . ges. Gro^
Dampf -Wäsch. „Tip -Tov" Hahn i.
Borstellen Karlstraße 38, Laden.

Aeltcres zuvor!. Mädchen,
das selbständig kochen kann, sucht
auf 15. Mai Stell , bei einz. Dame
oder Ehevaar . Offerten unt . I . 201
an den Tagbl .-Ve rlag.

JnucrlöTfigcr ml  fcnmtcc
für tageweise leichte Veschäftiguna
gesucht. Angeb. mit Res. u. Anspr.
unt . K. 201 an den Tagbl .-Verlag.

iinii
oder 50 - 60 c/o Provision

erhält jeder, der den Verkauf meiner
weltberühmten Schilder und Waren
übernimmt , darunter letzte Neuheiten
urrd konkurrenzlose Massenartikel. Ich
erbringe die Beweise durch Original-
bcstellungen, daß viele meiner Ver-
trerer , wo die Waren bis jetzt einge¬
führt waren , mehr als 30 Mark pro
Tag verdienten . Hauptsaison ist am
beginnen . Auskunft gratis . Vertre¬
tung wird als Haupt -, sowie auch als
Nebenbeschäftigung übertragen . An¬
frage per Postkarte genügt. 6123

er fabrik
I *osii £rl5acSs iss» XV  ester wasld«

Reservisten
und andere Leute, 15—33 I ., welche
herrsch. Diener in fürstl ., gräfl . und
herrschaftl. Haus. w. woll., sof. ges.
Diener -Fachschule und Scrvier -Lehr-
anstalt , Frankfurt am M., Hermes-
Weg 42. Prospekt gratis . Bisher
8600 Haushofmstr ., Kammerdiener u.
Diener verlangt ._ 6123
Reservisten LklSl
Jahre , welche in fürstl,, gräfl. und
herrsch,'-f l , Haus. Diener werden wollen,
gesucht. Prospekt frei. 6116

Kölner TienerfnÄschttle,
__ Köln,hri stophstraße  7 ._ _
f in ötöentliötr lanfiinrföit

von 16—18 Jahren gesuclt.
_Fra» , Al fs» Kurbaus pla tz j.
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Weiblichs Personen.
Kaufmännisches Personal.

Gebildet. Kränlein
mit Buchhaltung vertraut. sucht sofort
Stellung all Buchhalterin, wäre auch
Barett, vormittags i. Haushalt zu helfen.
Bedingung: Familienanschluß. OfferilN
n. L. 105 Taabl .-Zweiast. Bismarckring.

Fräulein
mit Bureau - und Sprachkcnntniffcn,
sucht Stelle (bei besch. Ansprüchen),
bei Arzt usw. Offerten unter E. 201
an den Laabl .-Verlag.

Jüngere gebildete ^ 124Tarne.
gutes Aeußere, sucht zum 1. Oktober
Tätigkeit als Empfangsdame der
Arzt . Photograph oder dergl. Oftert
unter I . K. 1l69 befördert Rudolf
Moffe, Berlin  SW, _ UM

Gewandte
Telephonistin.

die auch in Buchführung und
Maschinenschreiben crsahr . nt , sucht
Stellung per sofort oder spater , Off.
unter M: 202 au den Tagbl .-Verlag,

Hewerökiches 'Nersonal. _

Directrke,
perfekt int Zuschneiden, Anprobieren
v. Kleidern u. Kostümen, auch Absteck,
v. Konfektion, mit Leitung d, Ateliers,
sucht bald Posten . Offerten unter
A. 501 an den Tagbl .-Verlag .

Verein für Hausbeamtinncn,
Kleiststr. 11, 1, empf. Hausdamen,
nngepr . Erzieh ., Kindergärt . 1. u.
2. Kl., Haush ., Pfleg ., Stütz . Sprcchst.
Mont ., Mittw . u. Freit ., 3—5 Uhr.

Fräulein,
23 Jahre,

bis jetzt im cltcrl . Haushalt tätig ge¬
wesen, gute Schneidert», möchte unt.
beschcid. Ansprüchen in best. Hause
als Kinderfräulein zum 1. Juni er.
in Stellung treten , (steil. Offerten
unter Z. 202 an den Tagbl .-Verla g.

HliiiMteri»
aus nördl . Rheinprovinz , Frl ., 30 I.
alt , w. mehrere Jahre einen besseren
frauenlosen Haushalt geführt hat,
sucht gleichen od. ähnlichen Wirkungs¬
kreis in bcss. Haush . Beste Zeugnisse
stehen zur Verfügung . Offerten u.
O. 203 an den Tagbl .-Verlag.

Miige feinaebUö. parat,
heit. Gemütsart , musik., w. nachm,
einer Dame od. halberw . jg. Mädch.
d. gut. Kreisen angehör ., Gesellsch.
zu leist. Empfahl , d. d. Verein für
Hausbeamtinnen , Kleiftstraße 11, 1.

Suche für meine 19jährige Tochter
Gelegenheit zur Erlernung d. Küche
in seinem Hause, mit Familicn -An-
schluß. Offerten unter A. 494 an
den Tagbl.-Berlag ._ _

KinÄerfräuLein
m. g Emps., welches gut schneidert,
sucht' Stellung . Offerten unter
F . D. 4106 an Rudolf Müsse, Darm¬
stadt. _ Ist 24

Gesellschafterin,
Hausdame.

Stelle als solche bei feinsinniger
Persönlichkeit sucht Dame , feinst. Bil¬
dung, Gesinnung , sonniges Naturell.
Borzügl . Sprachkenntn. 1. Referenz.
Offerten unter A. 511 an §34

D. Frenz , Wiesbaden
Fr8ülcin, " eoai:g., durchaus erfahr .,

gewissen!). in Küche u. Haush ., sucht
für 15. Mai oder spät. Wirkungskreis
tu Haushalt , wo Mädchen vorhanden.
Offert , zu richt. an M. Fingerhut,
Arolsen (Waldcck), Große Allee 5.

Geb. Fräulein,
ev., 21 I ., w. gut näh . u. etw. schneid.
f„ s. Stell ., am liebst, zu Kindern od.
als an geh. Jungfer ; , etw. Ersahr.
vorh. Off. a. d., Verein f. Hausbe-
amtinnen , Frankfurt a. M., Grüue-
burgweg 36. _ __
~ Gebild. Fräulem,
in all. Haus - u. Handarb . erf ., sucht
Stelle als Stütze, resp. Frankem.
Fam .-Anschl. erw., jeb. n. Bcd Off.
u. A. 499 an denLagbl .-Vcrlag .__

Zur Aushilfe sucht sof. ält . Fräul .,,
engl, fpr., im Nähen gcwemdt- bei
Dame od. Kindern Stelle . Off . unt.
I . 203 andern DagL!.-Berlag

Geb. ält ., a. Reise erf. Frl ., engl,
fpr., w. e. Dame a. Reisen zu begletl.
Zu erf. Schwalbacher Straße 21, 2._

Tücht. Träft. Mädchen sucht sofort
in bcss. Hause Stellung als Hans - ,
mädchen, nimmt cvcnt. auch Auslnlse
an . Offert , bahnpostlag. an ^ rauletn
A. G., Hagsfcld bei Karlsruhe t. B.

Stehen-Gesuche

Junges gebild. Mädchen, evang.,
Norddeutsche, kinderl., suait Stell - 5'?
Kinderfränt . sof. od. spat^ Nah. Eh.
Geier . Wanne Metts .). .-iictenstr . 8.

Junges in Hausarbeit gewandtes
Mädchen sucht zum 15. d. M ttt
bürgerlichem Haushalt stell . , Gute
Zeugnisse. Näheres Stiftftraße 16.
GartenljauS Parterre linU , § 9845

Ereue MWesemi.
beste Zeugn ., sucht Stelle sofort oder
später. Off . unter H. 203 an den
Taabl .-Verlag ._ _

SeitherW Ame
<24 Jahre ), sucht bald paffende Stelle
bei Kindern . Näheres bei Lehrer
Möller in Weidenhauscn, Kr. Bicdcn-
kopst

Männlich » Personen.
Kaufmännisches Personal.

Chemiker»
jung , u. allseits gut ausgeliildet, mit
prima Zeugnifs., sucht Stell . Anträge
unt W. 202 an den Tag bl.-Berlag . ,

Kontor ist,
27 Jahre alt , flotter Stenogr . u.
Maschincnschreiber, welcher auch unt
Buchführuugsarbciten vertraut ist.
sucht festes Engagement . Off . unter

293 an den Tagbl .-Verlag.

Heweröliches Aerfonak ._

DttmrmllW fl| t
beff. Handw. in langj . Stellung , mit
allen Reparat . vertr .. erw. 3-Z.-W.,
cvent. Miete z. zahlt. Gefl. Offerten
u. A. K. 1000 postl. Berliner Hof.

- Mohmngs-Anzeiqer des Wiesbadener Tagdlaits. -
Lokale Anzeigen i.n „Wohnung- - Anzê " kosten 20 Pf, .. auswär̂ Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnung»-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind Bet Aufgabe Mbar.

1 Zimmer.
Ad lerstr.  10, Stb ., 1 Z„ K., 1.  7 . 1039
Msmarckring 42, Hth., 1 gr. Zim. u.

Küche sof. zu v. Näh. Mb. P . 1594
Keldsträße 16 1 groß.̂ Ẑ , u, K.̂ zü v.
Helencnftraße 12^ H., 1̂ Z .,,K .,̂ Kell.
Kartstr . 32, 1 r„  1,Zim . ,u . K., .Hth.
Lothringer Str . 28^l-Zim .-Wohnung.
Nlöritzstr . 47, Mtb"., 1 3 -, K., K,, sof.
Riehlstraße 4 1 Zim . u. Küche. 1476
Röderstr . 4 sch. Wohn., 1 Zim. u. K.

lKlos. im Abschl.) auf 15. Mai.
2 Zimmer.

Adlerstr. 19 Ms.-W., 2 o. 3 Z. 1735
Hetenenstr. 17 sch. Dachw.. 2 Z., K. u.

K., sof. od. sp. Näh. Vdh 1. 1030
Hellmundstr. 13, Stb ., 2 Z. u. Küche

im A bschi, per sofort  z vm. § 9476
Körnerstr . 6 2 Zim. u. K. Ä. Burk.
In der vorderen Moritzstraße ist eine

schöne 2-Zim.-W. mit Zubehör zu
vm. Näh. MorMr . 17. Lad. 1515

Oranicnstraße 40 2 Zim ., Küche u.
Keller i,n Mittelbau an ruhige
Leute  per 1. Ju li zu Perm._ __

Rauentnler Str . 4, 1. 2 Zimmer m.
_Zubehör , an Hausverwalter ._ „
Roonstraßc 15, Hth. P .. 2-Zim .-
^sof . zu verm. Näh. Mtb . Part.
Rüdesh . Str . 34. Mb .. 2-Z HW.  1480
'Schiersteiner Str . 12, Stb ., s

Schwalbacher Straße 42 , Hth. Mc
2 Zim., Küche u . Keller austl . :
zu vermi eten. Näh. Vdb. V. 1

Schwalbacher Strafte 53, Mtb ., 2 .
u. Küche zu b. N̂.̂ Mtb .̂ Part . 1481

Wallufcr Straße 8^ , Hth. 1, 2-Z.-W
Zielenring 13,I'Hth.,i , 2-Z.-W.̂ zu , v
Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küchi

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn
Mtb . r . od. Dotzh. Str . 1*2. 161(

8 Zimmsr.

Fanlbrunnenstraße 7, H. 1, 3 Z., K.,
_Gottwal d, Go ldschm, Wlle » «nd Käufer.

^u, o,  iuj . o 01411. u.«
2 Balk.. nr . Maus ., sof. od, Ipater,

Bicrstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim-,
Küche. Bad . Gas , Elektr., Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 1734

Emser Str . 14, P ., sch. 3-Zim .-Wohn.
mit Küche zu vermieten . Näheres
da se lbst  od . Tel . 2328._ 1783

Gncisenaustr . 20 2 sch. Z-Zim.-W.
ni. rcichl. Zub. per 1. Juli zu vm.
Näh. Hth. 1, Heilhecker. B 8822

Hirscharabcn 17 sch. 3-Zim.-Wohn.,
Küche, Zubeh., mit od. ohne Werk-

_statte , sof. ob. später zu verm. _
Jahnstr . 19 sch. 3-Zim.-W., Stb . 1,

zu vm. Näh. Adolfstr. 6, 1.' 1747
Kleiststraße 3 sch. 8-Zim.-Wohn. z. v.
Kleiftstraße 15 schone8-Z.-Wohn., per

sofort oder später zu verm. 1732
Ecke Röder- u. Nerostr . 46, 3, 3—4 Z.

u. 36 . a. Juli zu vm. N. P . 1666
Roonstr. 15. Vdh. i,  sch. 3 Z. Wohn.

sof. zu verm. Näheres Mtb . P.
Rüdesh . Str . 34, V., 3- ü. 4-Z.-W. 1482
Schefselstr. 8 prachtv. 8-Z.-W., P ., p.

1. Okt. zu v. Näh. 3. Et . 1506
4 Zimmer.

Man er gaffe 8, 1, 4 Z., K. u. Kell. zu
verm. NW. Mauergasse 11. Ii3l

Taunnsstraße 26 4-Z.-W. zum Preise
von 800 Mk. zu vermieten ._

Wiclandstr . 13 schöne 4-3im .-Wohn„
2. u. 3. St ., per sof. od. spat. 1730

8 Zimmer.
Adelheidstraße 90, 8. St .. 5 gr. Zim.

mit Zubehör per 1. Okt. 1912 zu
vermieten . Näheres Part . 1399

Kirchgasse 29 5-Zrmmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegaart
hcrger .', mit Zubeh., sof. cv. später
zu^verm. Näh, daselbst. 1729

Taunnsstraße 26, 2. Etage , 5-Z.-W.
per 1. Juli oder Oktober zu verm.

6 Zimmer.
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse,

3. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage links. 1728
Fäden «nd Geschäftsräume.

Hellmundstr . 34 sch. Lad m. Zub., a.
' für Bur . pass., per 1. Juli . 1701

Kirchgasse 51, Loden, mit od. ohne
Wohn. z. 1. Okt., ev. früher . 1721

Moritzstr. 70, Lad., 6,25 X 1,70, drei
Keller, 1 Zim., Küche, 3 gr. Mans .,
ver sof. od. svät., bisher Kolonialw.
Näheres 1. Stock. 1328

tl . ÄÖlUClf HulJC , vtv- i.ui .rir , I* riw
zu. verm. ad. für 26,000 Mk. zu
v-rk^ Näb. S Äarnhü rst str. 22, P . l.

kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 1727 6a

Näbiiertr Zimmer . Manfardenetc.

Bertrnmstr . 12, 1 1.7 eins, mbl. Zim,
Bcrtramstr . 17, 3 r„ mö bl. Zimm er,
Bismarckring 11. 3 l., elegant möbl.

Zimruer LS Mk. monatl .^zu .Perm,
Bi smarckr. 42 ,,2 , l., ich. ,m.^Balk.-8.
Visma rckring 42, Hth. P „ möbl. Z. b.
Bleickistr. 13. 2 L , frdl . Z., 2 Betten,
Bleichstraße 27, 2 r ., freundl . mobl.

Zimmer , 20 Mk., zu  verm.
BteichstrUl34 ^ ^ obMimmer.
Bleichstraße 43, 2 l„ sch. r.'.öbl. ZiM,.
Blücherplatz 2. 2 l., schön mbl. sonn.

Zimm er mit u. ohne Pension. _
Blücherstraße 19, 2, L. Müller , ein

großes möbliertes Zimmer unt sep.
Eingang zu vermieten._.

Blücher str. 38, P ., bei kinderl. Leuten
gut möbl.  Z im., wöchentl . 8 Mk.

Doüheimer Str . 39, P ., Wohn- u.
Schlafzim . prcisw . zu  verm . B9747

Eleonorenstr . 3, 2 l., möbl. Zimmer.
Emser Str . 25 möbl. Zim . zu verm,
Emserstr . 31 gut nt. Wohn- u . Schlaf-

zim. in ru h. Ha use zu verm. _ ,
Faulbrunnenstr . 5, Hth. 3, bei Th.

Hofmann , schön mobl. Zimmer.
Fnulbrunnenstr . 8, I r ., m. Z. â Frl.
Feldstra ßc 22, 2, erh. Arb.  K . u. Loa.

Hallgarter Str . 7, P . r ., 2 schön mbl.
sonnige Zimmer zu vermieten . .

Harttngstratze 9, 2 L, sch, m.  B -, a. .P,
Hellmundstr . 4, 2 L, fr . m.L,, .20 Mt,
Hellmundstr . 23, 1 l„ m. Z., 3 .80 Mk.
Hellm,-ndstr. 23. 3 L, sep. möbl. Z.ch, ^
Hellmundstr. 34, 1, gut mobl. Maus .
Hermannftr . 1, 2, möbl. Zim . mit

sep. Ging., 1 od. 2 Betten , :u vm.
Hermannf tr . 12. 1, mbl. Z., W. 2 Mk.
Hcrmannstr . 15 möbl. Mans . zu vm,
Her mannftr . 28, H. 1 r., Schläfst, fr.
Hirs charabcn 5, 2 r., 20 Dtk,
Jahnstr . 26, 1. m. Wohn- u. Schlafz.,

sep. Eing., 1 od. 2 Ä „ auch emz.
Karlstr . 41, 8 r., schl"Zim. unt 1 od.

2 Bette n an b. Herrn  od . Dame.
Kleiststr. 5, Hochp-, Wahn- u. Schlaf¬

zim., sep., sof. bill., Balk,, Schrech-
tisch, êlektr.^Licht, KIavier -c. vorh.

KleMratzc 11, P '. l., gut möbl. Zim.
an bcsi. Herrn , Reisender bevorz.

Liusciistr. 16, Mtb. r . 3, Baiser , schön
möbl. Zimmer zu verm ieten.

Moritz str . 10, 1, mö bl. Ztm . zu^ vm.
Mori üstr. 20,  möbl . Zimmer.
Morichstraße 25, 3, eins. möbl. Zim .,

mit au ch oh ne Peniion , 60 Mi . __ _
Moritzstr. '32, Hth. P . r „ möbl. Zim,
Moritzsträße 52. P ., m. Km . m. Pem.
Orailien str. 6, 2 r ., g. mbl. Zim .,sof.
Rüeinstr . ZEODWl, mö bl. Zim ., scp.
Röderstr. 40, 2, gut möbl. sep. Zim.
^sür jede Zeitdau er zu verm. _
'Röd erstr . 47,~2 r .,"fÄön möbl. Mau s.

Aorkstr. 10, 3 l., ruh.  genuLim , bill,
Zimmer mannstr . 10, 1 l-, 6- mbt.̂ Z.
Lrrrr Zimmer«nd Mansarde« ete»
Faulbrunnenstr . 7, H., 2 Mans . z. v.

Näh. Go ttw ald^ Gold)chmhed._
Jahnstr . 19 gr. leer. Zim ., tMans .)

zu verm. Näh. Fr tsp., bet Kre tzer.
Römerberg 1, 2 St . l., schön, l. Zim.

"^ Uräftn , Ktallungen eic.
Luisenstr.'Hierkeller mit Stallung

u.  B 'ireaus^zî vernneten. ^ I486
Schwalbacher Str . 89 Stall für zwet

Pferde , Rem. mit Wohnung per
1. Oktober zu vermieten . 1514

WiI )vUl,l vLillwOtHj mir U vVU|UU|
118 Qmtr ., mit ebenso groß, Soul .,
sofort zu vermieten . Näh. Bts-
mar ckring 88, 1 li nks._ B2Sst65

Werkstätte, bezw. Lagcrrau 'm zu vm.
Näh. Zietenring 10, b. Latz. 1572

Möblierte Mohnnnge « .
Dotzheimer Straße 32, 2. Et ., m. 2-

Z.-W., mit Küche zu v. N. Part . l.

Fränk enstrZ 11, 8, sch. nibl.' ZwnI ^ .
Frankcnfir . 13. Sb. 2 r .. erh. rl . A. L.
Frankenstr . 15, 2 r.s Sauer , s. Schlst.
Franke nstr. 23, 1,  möbl . ' Mansarde.
Fricdr ichstraße 8, Mtb . 1 r ., möbl. Z.
Fricd richstr.  18 . 2 r. ,̂ M7Zimmer,
Friedrichstr . 50, 3 St ., möbl. Mans.
Friedrichstr . 57, 3 l., möbl. Zim.  sof,
Gabclsbergerstraßc 4, Part . I., Ecke

Philivvs ber astr., srol . m. Z.^ 20 M.
GöbenstraßeZ ), 3 r ., gut möbl. Zim.

an bess. solid. Herrn zu,vertu ._ _
Goethestr. '22. 3, gut' möbl. Zimmer

mit voller Pension 50 Mk._
Goethestr. 23, P .. m. Ms. m. o. o. P.

Ansmärtigr Wohnunsrn-
Jägerstraße 12 2-Zimmer -Wohnurig.

Vorderhaus 2 St ., mit Zubehör,
24 Mk., ebenso Seitenbau , 16 Ml,

Rö mcrberg 37 ei ns, möbl. 'Zimmer.
Srharnhorststr . 12, 2 r ., möbl. Zim.

sofort, auch auf Tage , zu verm.
Schulderg^l), P ., frdl . mobl.  Zimmer.
Sihul berg )5,, 'Gth^ P . r ., möbl. Zim.
Schulberg 17, P ., möbl. Zimmer mit

separ., Eingang zu verinieteil ._
Schulbc rg 25, P „ gut mbl. Z„ sep. E.
Schwalbacher Str . 71, 3, sch. möbl.

Zim ., 1 od, 2^ 8ettcn , ev. mrt  Pcni.
Kl'. Schwalbach er St r. 14,. l^ rmMsd.
Sec robenstr . 15, 1 r ., 1—2 g. m. Z.
Steingaffe 11, 8 r ., gr . frdl . mbl. Z,
Walkmühlstr. 22, n . d. Walde, mobl.

Zim . m. u. ohne Pension zu verm.
Walramst raße 3, P ., Schlafstelle  z . ,v,
Walramstr . 3, 4, möbl. Zim . au bess.

Arbeiter od. Fräul.  zu vermieten.
Walramstr . 23 m. Z. aus Tage . W.. b.
'Wcbergasse 23, 8, eleg. in. sev. Ptn>
Wei litr . 7 möbl. Zim., 3, bei Wüst-,
Wellritzstraße 30, 2, gut möbl. Zim.

mit u . ohne Pension  z u^verm.
Westendstr. 20, 3, m. ZZ Schrei bt.,
Wiirthstr . 9, 8, schön mobl. Zim., cv.

Wohn- û . Schlafzim ., preisw . z. v.

Jg . Leute mit gr . Kind
s. p. 1. Okt. sck. 2-Z.-Wohn. m. Gas
tm Pr . bis 350 Mk. Off. u.. L. 105
Tag bl. -Zweigstelle,̂ Bis marckrrng 29.

Kinderloses Ehepaar
sucht schotte 2- 3-Zim .-W. (Sonnen,
feite) per 1. Okt. Nähe Taunusstr.
Offerten mit Preis unter E. 093 an
den Tagbl .-Verlag.

Kleine ruhige Familie
sucht zum 1. Oktober 1912 3-Ztm -̂W..
Preis 800—550 Mk., 2. Et . Vdh..
Südviertel bevorzugt. Offerten unt.
E. B. 40 vottlaaernd Btsmarckr rng.,
"Kl. ruh . Familie sucht̂ . IT D̂ktober'
U. I . eine 8—4-Zim.-Wohn. mit
Küche u. Zubeh. im 1. bezw. 2. St .,
in der Nähe der Emier od. Platter
Straße . Off . mit Preismtgabe unt.
D. Oiiö̂ an den̂ Tagbl, -Verlast, _ _
"Herr sucht 3- ob. 4-Zim.-W-hnO
mit Zubehör in bess. ruh . Hause,
Sonnenseite , zum 1. Oktober. Gesl.
Offerten unter F . 201 an den
Tagbl .-Verlag,_ __ _ _

Zwei möblierte Zimmer
für ein Ehepaar (Beamter ) gesucht.
Erste Etage oder Hochpart., mit Be¬
dienung . für Herbst und Wmter.
Zentralheizung und Kurlage bevor¬
zugt. Offerten mit genauen Preis¬
angaben unter O. 996 an den
Tagbl.-Berla g._ _ _ -

Dame
sucht möbl. Zim . (dauernd ) m nur
gutem .Hause. Offerten u. E. St . 50
postlagernd.

3 Zimmer.

Riehlstraße 11,
Mittelb. 2 St ., 2 Zimmer u. K. ö» v-r-

mikten. Näheres Parterre . < 1 <0»
psr - Schöne Frotttsp . Wohnuntt.

2 Z. u. K. a. 1. Juli an einz. Dame
od. Ehep. (o. Lind.) zu verm (Besicht,
nur vorm .) Billa Bachmayerstr. 14.

8 Zimmer.
«leiststraste 11, ruhiges Haus, sehr

ichöne3-Ztmmer-Wohiiling sofort oder
später zu v.rmietcn.

k» Zimmer.

Lerrl . Wohn-, o Ztm . nebst Zubeh.,
3. St ., RüdeSheimer Str . 20, z. v.
Weil Vermiet , ausw . nur 1350 Mk.
Off . u. A. 500 an den Tagbl .-Verl

In Villa (Sübviertel ), z. Alleinbew.,
5 Zim ., 3 Räume ufw., GaS, elektr.
Licht, Heiz., Garten , für 1800 Mk.
zu vermieten . Offerten unter8. 992 an den Tagbl .-Verlaa.

8 Zimmer «nd mehr.

Luisenjtrahe 25
ist die herrschaftlich eingerichtete

2 Etage von 8 Zimmern , 2 Kell.,
3 Dachzim., Bade-Einr ., Lauftr .,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Gas rc.
ver gleich oder spater zu ver¬
mieten . Näh. Kontor Gebrüder
Wagemamr. 1335

S Dimmer.
Wrissrichstraße 87 , 3. Et ., modern
^einger . 6—7-Zimmerwohn, mit reicht.

Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 1487

k Für Arzt 1745  ^
^ pass. 6-9-.Z.-Wolm. od. 3 gr. Z. ^
E' allein f. Sprechstd. geciguet, I .Etg. ^
% m.allem Zubeh.i . bester Kurlag « ^
h, z. 1. Oft . ob. früher z. verm. Gefl. &.
^ Off. u. « . »99 an den Tagb!.-Berl. ^

*3t Dimmer.

für Me otijureaupeie!
Friedrichstr. 27, Ho-Kv., N «ne
ger. 7-Zim.-?Lohn. mit reicht. Zubeh.
auf gleichod. später zu verm. l ‘" >
Läden und Geschäftsräume.

Wdolfstrnhe 3 Laden mit , Geschäft
umständehalber sofort giinstig zu ver-
mietiN. Näh, daselbst.

Kl. Schwalbniiier Str . 10
find gros;« Werkstätteu, L-nier-

ränme nnd KcNer ans sofort
oder später zu verm. Näheres
Lok. od. K.-Zr.-Ning 31« Bbioo

Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 gmaroß, sofort
oder später zu veriuiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Frie drich-Ring 3l . 334187!—2 6eschäftszimmer

mit Heizung, Telephon, elektr . Lieht
zu vermieten. 1661

Bfr ie «i»‘ic8»glr . fl <l, 1 li nks. _
Ecktadcn , ca. 45 qm, Gustav- Adolf-

stratze 17. ganz oder geteilt, mit ober
ohne Wohnung, für jedes Geschäft
passend, sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst, Part . B10159

Seile «,
beste Lage, für jede« Geschäft pass.,
auch Büro, äusterst bill . zu vm.
Schwalbacher Str . 57, 2 r. 1725

Ein Laden
per sofort ober später zu vermieten

Wellritzstrabc 39.

von Kölner Konsum wird zum
Luvkli i . Juli frei, EckeWestcndstraß-

und Sedanp lab. vrima Geschäitslage.
Lasen

mit Wohnung, in guter Geschäftslage,
per 1. Oktober oder früher prerS.
wert zu vermieten . Offerten untn^
H. 998 an de» Tagbl .-Verlag.

Schöner Laden
»1» rasa
ssiir Giiinll wactzer! Ein Laden, der
"maleich als Werkstatt dient, ist billrg

in konkurrenzfreicr Lage zu vermiete«.
Näh, im Taabl .-Verlag._ Zr
Gutgehendes altes

Kolornalwaren-
u Drogen-Gcschäft, m. vollst. Jnveut.

u. groß. Räumlichkeiten, in guter
Lage, umständehalber sofort billig
zu vermieten , evt. zu verk. Auch
geeignet für Filiale e. gr. Betrieb»^
Off . u. E. 998 an den Tagbl .-Vrrl.
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Friseur -Geschäft,
Urrtgeb̂ Biß. zu vermieten . Off . «nt.

I . I . postlagernd Bismarckring.
LAno.

Mrtrrrr -Lokal in VerkehrSstraße zur
' Errichtung eine« Lichtspieltheaterszu

vermieten. Anfragen v. kapitalkräft.
Unternehmen erbeten unter X. »85 an
den Tagbl .-Verfag._

An allererster Lage Bad RaulieirnS
, (Park, Fr .) ein mod. Lader » zu verm.

Auskunft erteilt ® r . stoll , Bad
Rautzeiur . 1748

Dampfwäscherei.
An vermieten ein für Dampf¬

wäscherei eingerichtetes Lokal in
vorteilhafter Lage Hamburgs.
Kessel und Dampfmaschine vor¬
handen. Auf schriftl. Anfragen
wird Auskunft erteilt , durch den
hier anwesenden Besiver. Off. u.
T. 201 au best Tagbl .-Berl.

Lagerplatz,
150 Ruten, »eben Westbahnhof, ganz

oder geteilt, sofort zu vermiet. Näh.
Scdauplatz 5, 1. B9841

Mlleu und Käufer.

Wiesbaden.
In bester Lage ist eine

reizende Ninfamilien - Billa»
8 große Ziinmer nebst reichlichem
Zubehör, modernem Komfort,

hübscher Garte»
versetzungsbalber

sofort zu vermieten oder
zu VSTkarrfen durch die

Jmmodilien -Agentur
von «S. CSsr . ® SilcSiSich»

Wilhelmstraße 56.

Schönes Llttldhans
am Neroberq,

Friedrich -Langstr . 11»
in herrlicher, geschützter, aus¬
sichtsreicher Lage, bequem zu¬
gänglich, nächster Nähe der
clekcr. Bahn,

MMN.  Ä . ml,
Moderne Anlage u. Ausstat¬
tung, 16 Zimmer, sehr reich¬
liches Zubehör, Zentralwarm¬
wasserheizung, großer , schön
angelegter Garte »;, geschützte
Veranden und Terrassen ec.
Näh. Arckitekturbüro Woltf-
LiiHts; , Luiscnstr. 23. 1673

Möblierte Mohnuuss ».
Elegant möblierte

4-—6-Zinnnerwohmmg
mit Pension , in Villenlage, zu ver¬
miete» Dambachtal 23.

Möblierte Zimmer,
etc.

Mansarde»

Albrechtstr. 24, 1, fein möbl. Zim.
_da uern d od. vorübergehend zu vm.
An der Ringkirche 9, 2, mbl. Wohnz.

mit Veranda u. Schlafzimmer.
Herderstraße 13, 1 r ., Luxemburgpl .,

gr. Südz .» m. Balk.. für dauernd
an ält . Herrn mit guter Pens , zu v.
BsrDeres Kerstal

2 oder 3 gut möbl. Zimmer , m. Klav.
u. Küchenben., an Damen billig zu
vermieten,_ Näh. Tagbl .-Berl . Fh

Meiustraste 82 , 1, einfach möbl,
Zimmer  mit vorzügl. Pensioii._

Rheinstraße 77, 1,
in ruh . bess. Häuslichkeit, 1 oder zwei

hübsch möbl. Zimmer zu 3V Mk. an
Dauermieter zu vermieten.

Salm ? n. Schlafzim.,
schön möbliert , mit Balkon, schöne
Aussicht, bei Dame zu vermieten

' Karl straße 35, 2. _
Kür Dauermieter!

2 freundst möbl. Zim ., eins mit
Balkon, sofort zu vermieten . Keller-
straffe 7, 2 l._ftiaf ii
Fei

mit 1 oder 2 Betten bauernd oder
vorübergehend sofort zu vermieten
Rüdesheimer St raße 40, 3 links._

ÜL » fr-l SlWjüraet,
elektr. Licht, Balkon, freie Lage»
Schi ersteiner Stras >ê 20,3 rechts.

Gut möbl . Zimmer mit Schreibtisch
nur an besseren Herrn oder Dame zu
verm. Zimmermaunstraße 10, 1 l

Wiesbadener Straße 81 (Sonnen¬
berg) schön möbl. Part .-Zimmer,
separat , preiswert zu vermieten.

geeve  Zimmer und Mansarden etc.
«atscr -Friedrich -Ning 74 , i,  zwei

leere ober auch gut möbl. Zimmer zu
verm, mit od. ohne Pens. Wh . 2. Et.

Auswärtige Wohnungen.

Drrrg Miensk
KridesliStM frei Äingerr.

Herrschaftliche
5- od. tz-Zimmer-Wohnung

nebst reich!. Zubehör und Parkbenuynug
für sofort oder später zu verm., auch
könnte Herrschaft den Sommeraufent-
hait nehmen. Elektr. Bahnverbindung
Bingen-Büdesheim. Mietpreis jährlich
650 Mk. Näh. A.  Borthold daselbst.

Mm 6-NMNer-WllWllN
mit Garten und Anlage zu vermieten.

Luftkurort. Preis 250 Mk. sährlich.
Näh. Göbeustr. 5, 3, bei Wagner.

Urmiseu , Stallungen eie.

Stallung
zu vermieten Bingertstraße 6.

StKLNRg-
2@  StäNde,

beiden Wiesb. Kasernen mit Rem.,
Heusp.. Keller, Werkst., gr. Hof m.
u. o. 4-Z.-Wohu^ z. verm. Seit.
Gel. f. Land- u. MilLw ., Pferdeh.,
Schweinez., Spcd., Bangesch. rc.
Obs. billig u. g. Beding, zu verk.
Off. u. X. 105 a. Tgbl. Bism.-R.

y>

!l PoliMp -la ^ roeis . |
§ AntMöSilien -Berrehrs«
L Gesellschaft w . b. H . ^

Man verlange kostenlose Zu- ^
^ sendung der Wohnungslisten. Z

Kleine Billa
(4—6 Zimmer)

1 Badezimmer u. Küche, elektr. Licht,
Zentralheizung , Warmwafferleitung
sehr erwünscht, kl. Garten , von ruh.
Mietern , 2 Personen , zu mieten ges.
Miete ca. 1860 Mk. Offerten unter
Kunze, Pension Prinzessin Luise,
Sonnenberger Straße , erbeten. B9641

Kleines Hänschen
in freier Lage, wird für 2 Personen
zum Alleinbewohnen dauernd zu
mieten oder zu kaufen gesucht. Vor¬
ort Wiesbadens oder Rheingau bevor¬
zugt. Offerten unter A. 492 an den
Tagbl .-Berlag._ __ ___

Wohnung gesucht
2—3 Zim ., Küche, Bad, Gas , im
Mittelpunkt der Stadt per 15. Juni.
Offerten mit Preisangabe u. D. 998
an den Tagbst-Verlag.

" 5 - ß - 3iraer -P0iM !ii ~
Einzelnes Ehepaar sucht in guter

Lage 5- oder 6-Z.-W., mit Bad und
reichlichem Zubehör. Gartenbenutz,
erwünscht. Aüvermietung ausgeschloff.
Offert , u. L. 201 an den Tagbl .-Berl.

Zum 1. Juni
hübsch möbl. Zimmer , evt. mit Kla¬
vier und Schlafzimmer , zu mreten
gesucht. Offerten unter B. 201 an
den Tagbl .-Berlag.

EinhildienhauSy
■■■ Maus Dambachtal. ——

Zimmer, möbl. u. unmöbliert, mit
eig. Bad. Wohnungeni. Abschluss,
5 Min. vom Kochbr. u. Nähe des

Waldes in bevon;. Lage,
verbindet Luft- und Badekur,

Dambaäital 23 — Neuberg 4.' Gut MöhlZMmMer'
mit und ohne Pension. Borzügl. Küche.
Hotel Schwarzer Adler, Büdingenstr. 4,
hinter dem neuen Adlerbad._ _ .
MilM-Peiilmi ÄrmdMir.

Villa Emser Straße 15 u. 17.
Altrenommiertes Haus . Borzügl.

Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder ._ Telephon 3613.

Key eröffnet!
Frankfurter Str. 12

Haus Wenden,
erstldass. Fremdenpension.
Komfort . Einrichtung , Lift , elektr.

Licht , Zentralheizung , Bäder.
Telephon 6279.

Wiesbaden, Paulinenstrasse 4,
f. ruh. Lage , direkt a. d. Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Farn .-Pens . I . Ranges m . a. Hotel¬
komfort , Thermal - u . Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u . Heizung
6— 12 Mk. Gemüt !. Winteraufenth.

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

Haus Hilbig,
Idstein «« Str . 2 , Ecke Geisbergttr . ,
5 Min. vom Kochbrunnenu. d. Walde,
selten rub. u. frei gel. in prachto. Garten,
ganz!, « er» renoviert , schöne gr. Zim.
mit allem Komi., vorzügst Verpflegung.

Mäßige Preise. I» Referenzen.
English spoken. On nsrla francais,

“Was lMiiGMseii.
Mainzer Straße 36.

Feinste ruhige Lage. Mäßige Preise.

Pension Charlotte,
Nikolasstratze 39.

Fremdenpension für In - u. Ausländer.
Gut empfohlener MittagSiifch in und

außer dem Hause. Telephon 1350.
Feingebildctc Dame nimmt 1 oder

2 junge Mädch. in Pension . Gelegenh.
zur Erlern , der fein . Küche, Sprach-
u. wiflenschaftl. Fächer. Freie ges.
Lage. Prima Referenzen. Offerten
unt . E. 204 an den Tagbl .-Verlag.

Gute Pension
im Preise von Mk. 100—120 monatl.
für junge Dame (Gesangschülerin)
gesucht. Offerten unter L. 202 an
den Taabl .-Verlaa erbeten.

Wohnungs -Nachweis-
Bureautm & Cie.,

Baftnhosstratze 8.
Telephon 703.

Größie Auswahl von Miet- und
Kaufobjelten jeder Art.

Seid-md Immobilieü-MaM der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Aiarkt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapiraiieu -Kugebote.

ßWgihelml md Partien!
Näh. N . Henmann , Schwal-
bacher Str . 44,3 l. Sprechz. 11—1,
4—6, Sonnt . 11—1. Rückporto.

auf gute 2. Hhpothek auszulcihen.
Näh. Lnisenstr aße 19, Part . _ F376

6—8000 Mk. als erste Hypothek
auch aufs Land auszuleihen . Offert.
unter H. 15 hauptposila gernd.__

Auf I . Hypothek
16,000  Mk. zu litMtzm.
^ff . unt . P . 262 an ^ en̂ Tagbl .-Vcrl.

GL ipift Mk . an erste St -LS
ausznleihrn.

3ha  1Jb« AlUtttiH , Kiehls-raüe 12»
257000 Am. als prima 2. Hypothek

direkt auSzuleihen . Gefl . Offert , u.
S . 105 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 29.m mm miatt
gegen erste Hypothek auf HauSgrund-
istück auf 1. Juli auSzuleihen. Agent,
verbeten. Offerte » unter W. 201
erbitte an den Tagbl .-Verlag . _

Ohe 50,000 !?!?.
auf 1. Hypothek anzulegcn . Offert,
unter U 202 au den Tagbl .-Berlag.
“55 —WM SM.
auf gute erste Hypothek auSzuleihen.
Näheres Hausbesitzerverein, Lniien-
ttraße 19._ _ _ _ F37G

Pt 130,000 l2 ? ? Sf
Mk « 15- 20,000 an 2. Stelle , beide
Wekräg « auch geteilt , diliigst ar»S-
»« leitze« . Asrs -' pi » At<eir»r
W^ mavmtiQ  22 . Telephsn 4539.

Kapitaliou -Gestrchr.
w*ÄAPr;K3si»£-'»3eöj» u"»«u■iiaapRiT«■rianni

10,000 Mk. a»f 2. Hhp (sehr gutes
Objekt) Per 1. Juli zu 5%  Prozent

gesucht.
Offert , u. G. 202 an den Tagbl .-Berl.

Mk. 4- 600Ö
auf Bauplatz in Badeort an 1. Stelle
aufzunehmen gesucht. Näh. unter
G. 991 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufmauit
sucht per sofort für zirka 1 Jahr

larlelen Bült 5000 Mk.
bei einem Nachlaß und guter Ver¬
zinsung . Mehrfache Sicherheit vor¬
handen. Offerten unter A. 496 an
den Tagbl .-Verlag.

18 000 MarS
zur Ablösung einer guten 2. Hypothek
zum Juli od. früher aufzunehmen ges.
Angeb. v. Selbstgcbern unter Postlagcr-
karte 30 Wiesbaden 1.

Zu 5 Kroz. verzinsl ., nur 4 I . Ifde.
1r7 stsiil Mk vorzügliche sichere
1 y)  OTHu zweite Hypothek auf
Frankfurter Rentenhaus , im Besitze
reichen Kaufmanns , nach Mk. 62,000
1. Hhp., Taxe Mk. 88,00», Brandkasse
Mk. 65,000, ist anderer Unternehmen
halber mit Mk. 600 Nachlaß kosten¬
frei gegen bar abzutreten . Gefl . Off.
an Chr. Ferd . Streng postlagernd
Wiesbaden 1. _

Wer übernimmt von zweit.
Hypothek v. 140,000 Mk.
die ersten 85,00 !) Mk. mit
10 ° o Nachlast a. vorzügl.
Gefchäftsh . in Großstadt,

rentier. Darleiher bleibt
innerhalb 65 °/° der Taxe soff
Off, erd. X.  201 Tagbl .-Berl.
35,000 Mk. zu 4% Prozent,

50 Proz . der Taxe , auf 1. Hypothek
gesucht.

Offert , u. B. 204 an den Tagbl .-Berl.
“50,000 Mark Hypothek an 2. Stelle
auf prima Objekt für gleich oder
später gesucht. Offerten unter B. 998
an den Tagbl. -Berlag.

~87, «M)Ö Mk.
1. Hypothek auf gutes Objekt, pünktl.
Zinszahlung , per 1. Juli gesucht. Off.
u. O. 202 an den Tagbl, -Verlag.

Immobilieu-Nerknufe.
p ®r Bill n , Häuser , Hotels,

Güter , Bergwerk? rc.
Immobilien- und Hypotheken- Agentur,
W -ilstrasic 2.

? Kilchry.Meter
x - für Villen. Rentenhäüser,

Bauplätze 2C.
Hypothekengeber«. Sucher

erhalten fachkundigen kosten- ^
losen Nachweis durch die Ä

Immobilien - w
Berkchrö - -C

Gesellschaft m. b.H. # $T

Vornehme
Vlllenbesitzung’

am Kurpark
verkäufiioli. Preis 225.060 Mark.

.S. 5Sei «T . Agentur/ITaasä 38

A WM tm
MWKkN

ist ein herrschaftlicher

Nerotal . -
Reizende

ElllsamNm-Villa
wegen Wegzugs

sofort sehr preiswert
zu verkaufen durch

1. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 56.

Für nur
M.65,000« ß
modernes Einfamilienhaus,
bühschcr Garten , bequeme ttaqs,
tllähe Frankfurter Ltrafe , sofort
zu verkaufen durch

F. Our , 6SIücMicls,
Wilhelmstraste 56.

mit schönem, ca. 1 Morgen
grotzem herrlichem Garten

ervteilungshaLber
sofort zu üerfaufeit durchl  Ql.8Ht,

Wilhelmstratze 36»
woselbst jede AuStunft kosten¬
los erteilt wird.

BllllL
Im schönsten Teile des

Rheingaues. mit heerlichcr
Fernsicht, in unmittelbarer
Nähe Wiksbadeus

ist eine mit allem Komfort
der lllcuzeit ausgestattete
herrschaftliche Billa mit
einem wLhlgepflegten, ca.
4 Mrg . große » Garten»
teilweise parkariig angelegt,
Obst- und Ziergarten,
sofort zu verkaufen.

Alles Näh re durch
(Bliächlicli,

Wilhelmstr.56,Wico!ad<'u.

llenititlWsc:j-etn9.-PUa,
je 7 gr. Z„ Warmwasserheiz ., ruhige,
vornehm. Lage, gr. Ziergarten , zu vk.
Käufer erzielt grüß. Ueberschutz. Nab.

Mm &mm

5 « II. >.d. MilljcliK.
ist eine herrschaftlicheCinsamilicn-Villa
mit allem Komfort d. Neuzeit

wegen Sterbefall
preiswert zu verkaufen durch

1.  Chr . Glücklich,
Wilhelmstr. 56.

Todesfallshalber
Billa

unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Offerten unter T. 292 an
den Tagbl .-Verlag.

Gute Kapital -Anlage!
BeoetMe « » Mm

Malkmüblstraße 52, 3x5 Zim . usw.,
122,000 Mk., in gesunder Lage am
Walde ; Fritz-Kalle-Straße 9 (Südv .),
2X5 Z. usw., für 62,000 Mk. zu verk.
Günstige Bedingungen . Näheres
_ Wilh. Wcrum , Wiesbaden.
Einzig schöne Billa.
Meine Billa im herrlichen Dambach¬

tal , direkt au den Anlage» und nur
5 Minuten vom Wald entiernt, enthalte
12 Zimmer nebst reich!. Z behör, sowie
Obst- u. Ziergarten, verkaufe ich unter
der gerichtlichen Taze zum billigen Preis
von 90,000 Mk. Off. unter M. ss83
an den Tagbl.-Verlag.

mit schönen Gärten, 7 ar 54 qm, Neu¬
berg 12, ist wegzugshalber billig unter
günstigen Bedingungen

zrr verkanfeN.
Nur Selbstreflektantenerhalten nähere

Auskunft von dem Beauftragten
Rechtsanwalt Wr . T. wech,

Wiesbaden, Moritzstr. 5.

_ _ _ Kl. Villa, n. Nerotal , f. 26,900 Mk.
I . Ehr . Glücklich, Wilhelmstraße 50,  zu verk. Näh. Scharnhorststr . 22, P , l.
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CWiftrt Jdsteinkr Straß « 13 wegen<HlUl Todesfalls zu verkaufen o.
zu vermieten. Anzahl.. Abzahl, günstig.
Besitztum gänzlich frei von Lasten und
Beschränkungen.Baro « v« »
>/,3 bis 5 Uhr._ __ ___— -
ggf Moderne Villa 3S

Rutttt Karte,:» wegen Wegzng
,1» verkaufen.

Ms «NMMme.
gute Lage Wiesbadens,

unter vorteilh. Bedingungen sofort
zu verk oder zu vermieten durch

Wilh. Reitmeier,
Luisenstraße 3. — Scl ~ .£??:PT*NeueMNen , «m
yarÄSS
“isriä .,m.wt.lä.

lit tlillH AlmImiMst 18
ist unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Näheres bei L. Vogel,
Emser Straße 63»

Hochherrschaftl.
Villay

10 Zimmer mit allem Kom¬
fort in herrlichem Garten,
unmittelbar am Walde, um¬
ständehalber zu verkaufen.
Näh. Wohnungsbureau Lion
& Cie., Balmhofstrasse 8.

MeiZre Bitta,
5 Zimmer und Küche, schöner.Gart .,
Höhenlage, direkt am Walde, ist für
25,068 Mk. sofort zu verkaufen. Off.
u D. 284 an den Tagbl .-Berlag.

Eiusamilien-Villa
(Nähe Laudesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres S ie gfriedstraß e 4.

Bierstadter Höhe.Nene Bitten,
modern, der Neuzeit entsprechend, zu
verk. Preis 42,800 und 45,888 Mark.
Ph . Schäfer , Biersta dt, Blumenstr . 13,Landhaus
mit Obstgarten für 1—2 nahe
Kurpark , zu verk. Preis 39,888 Mk.
Anz. ca. 12,888 Mk. Osf. u. H. 987
an den Tagbl .- Verlag. _.

Wiesbadener TagblaK.

HeWeMMäU"
Xür best . fit. Perfönlichk. (Dame,

Herr oder kleine Fam .) bietet stch
Gel zum Ankauf hübschen ^ 71

Vrllen -Häuschens
m. reiz. Inneneinrichtung , vollstäiid.
Meublement bester, neuer Ausfuhr .,
allem Komfort oer Neuzeit, Garten
m Wein, Blumen , Femobst. Lage:
prächtiges Rheinstädtchen Schnellzug¬
station, großer Weltverkehrslinie,
Rheinschiffstatron. Preis mst Meub .
28500 Mk., Hhpoth. 14,000 Mk. . Off.
unt R. 3988 an Hänfenster» u.
Boa'ler , A.-G.. Frankfurt am Mar« .

Morgen -Ausgabe , 3 . Blad» Seite 21»

UmKmn Wim»
Off. " nt. A. 373 an den Togbl -Verlag.

Billa
mit allen Bequemlichkeiten der Neu¬
zeit, auf das vornehmste ausgestattet,
zu verk. oder zu vermieten . Sre ent¬
hält gr. Diele, 9 Zim., Kammern,
Zentralheizung , Gas und clektr. Licht.
Näheres daselbstAugustastraße 19. _
"Niedernhausen iHerr!, gcl. hockm.
Villa , 8 Z. ». Zubch., schon Garten,
für 19,508 Mk. zu verk. F . Kraft.
Erbacher Straße 7, 1.  B10089

Heilt MWO
zu verkaufen. Offerten unter U. 105
an die Tagbl. -Zwe ig st., BiSmarckr. 29.

Für Rentner und Pens. Beamte!
Mein zwischen Kloppenheim und

Auringen idyllisch u. direkt am Wald
aelcg. Landhaus , 8 Zim ., Küche und
reicht. Zubehör, ca. % Morgen großer
Obst- u. Gemüsegarten , ist verkausl.
Preis 18,068 Mk. Anz. n. Nebereink.
Bon Etat . Auringen auf sch. Waldw.
in 20 Min . bequem erreicht,. Osf. u.
..Landh aus " post lag. Schü tzenhofstr.

Sn bet oberen Adelbkidstraße ist ein
in' bestem Stand befindliches modernes
üSoünftans mit 5- und 6-Zimmcr-
Wohnungen (kein Hinterhaus) zu ver.
kauien. Das Haus eignet sich besonders
für Ilerzlc oder Recbtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstreflektanten er¬
fahren Näheres unter J.  788 durch den
Tagbl.-Verlag. _ _ 1 37b

Dresdner VäiSin- - !
Baugeaellachaft Neubert & Co . *
Kolonien in und bei Dresden.

Dresden , MLoritzstrasse 8b.
. Han verlange Prospekt . —

Schönes Ha » S. in bester
' « aae . mit « ackweisl . vorzugl.
^enk Wirtschaft . Bier u. Wein,

vreisw. z. v-rk. Auch wird gut.
1 RentenhauS dag. getauscht.ISrageS » SlDOUUr. o.

ln sehr besuchtem Wein « u . Aut«
fl igsort im Rheingau ist Ser ersteGasthof»
mit vorzügl . RestanrationS -Saal,
5 Fremdenz., Garten, von Wttwe für
m . Sm  zu verk. burdj *■«■«»«
woir . f^tatt

AuS einer Ltguidatisns«
maste ist ein in WieSb.-Brebnch
gelegenes

schöses 8mM,
bestehend aus Laden n . Wohn .»
unter s- ,-.r sünst .Bevingnngen
zn verkaufen . Näheres durch
den Liquidator Morit * SKond,
Karlsruhe i . B . F bö

Suche Geschäfte,
sofort zu übernehmen. Befuge über
eine große Anzahl !aprta.kra..i^
Reflektanten. . . B louosBEan « S « ider «ky,

Bleichfira?;- 46. — Tel. 144»-
Als Sommersttz Haus mir

8 Wotmräunien u.Nedeuge-
lafien in der Umgeb. ö. hier,
in ruhiger schöner Höhenlage«
mit Automobil erreichbar,
und schönem Obstgarten zu
kaufen gesucht.

O . E «mel . jMbotf ftt . 3, 1.

q BaÄhaus©
0 Fremdeu -PeNston0
zn verkaufen . Juliu .s .f u,tad4 *auch zu vermieten. _

Gelcacuheitskms.«ssrsrt
Zweck passend, ist unter der Brand-
tare abzugeüen. Kaufliebhaber erf
Näheres kostenfrei , durch Sensal
P . B. Herman , Rikolasstraße 23.
Telephon 939.

linscr hicsiqcs Grimdstnik
mit Wohnhaus und Lagerräumen , er¬
heblicher Wasserkraft (bis 30 Pserde-
kräfte), für jeden Betrieb geeignet,
beabsichtigen wir aus freier Hand zuVerkaufen.

Lorsbach im TannnS . .
Lvrsbachcr Wostgarn-Spinliereu
BrttenqrunDsLÄck

in h-rrl . Lage zu verk., auch wird kl.
Geschäftsh. in Zahl , genommen. Für
Bauunternehm , u. Kapitalisten Vrrma
Spekulation . Offerten u. H. M. Jo
hauptpostlagernd. - -Bitten-Bauplatze
in den besten Lagen von 358 Mk.
nn pro Rute und höher zu ver-
knufen . Altstadt.

Enche Hans zn kanfen oder bi»
zn 80,808 Mk . Beteiligung an
einem rentabelen Ätschasttichen
Unternehmen, eventl. Kauf «»«es
tolch . Näh . d. L « ».
Hotel Bnra bof , Langgaffc 10.

Einfamilienhaus , 7 ob. b ^ im. uNebenr., kl Gart ., nn fndl. Stadtteil,
zu kaufen gesucht. Angeb. m. Prers,
Lage, Größe usw. unter U. 99o an
den Tagbl .-Verlag.

BäiWtzSSMcnlLgc
8 8 'L SL -bkLL

‘irnmÖHTita nt vrrtanschsn.

Neuerbautes voll vermietetes Eck¬
haus, mit 2X5 -Zimmer-Wohnungen.
gegen kleine Billa oder Bauplatz zu
vertauschen. Offerten unter U. - 81
an den Tagbl .-Berlag.

Imm obUien -Kanfgrsnche.

Suche schuldenfreies Terrain oder
prima Zinshaus.
ca. 35,000 Mk., cvt bis 20,888 Mk.
bar an . F. Kraft , Erbacher Str . 7, 1.

WA- Rentables Hans
Albrechtstratze» gegen ein Grunditucr,
LS &"i  vcrtmschcn.
“ juii « Aiut «dt , Riehlstr. 12.

= Miner Ameiaer 6cs Wiesbadener Tagblatts
Solale Anzeigen im.Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfor« t» ^ ^ ^ °bŵ «d« S -tẑ g2^ ^

Kolonialwaren - u. Delrk.-Geschaft
mit großem Obstverkauf und stvch
einigen hundert Mark Neben-Emn .>
anderem Unternehmen Haioer sofort
billig zu verk. Preis kompl. 1000 bis
2000 Mk. Tägl . Ums. 48—M .M. l. I.
L>ff. G. SlÔ an D. Frenz , Wiesbaden.

Kl. Milchgeschäft m. Handwagen
n . gut. Kundsch. krankheitsh. zu verk.
Off D. 184 Taabl.-Zwglt., BismM,

Gutgeh . Flafchenbier -Geschaft
zu verk. Näh. Off . u. K. 185 an die
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29,-
~ Kleine Gärtnerei
mit 2 Treibhäusern sofort zu verk.
Näh Kaiser-Friedrich-Rmg 29, Pa rt.-- --

Ein Luftkissen
b. 1 Wasserkissen, fast neu, zu verk
Gerich, S chnlgafse 2.-ct - *
'Wertvolle Sammlung a. d. Rachiap
eines Kapitäns , Bogen u , Pfeile aus
Neu-Guinea , , Speere , ^ Steinkeulen,
Steinbeile u. Pfeile v. d. ^ nsel Bu â,
gr. Schildkröten-PIatten , Waffen aus
her Astrolabe-Ebene u. viele verfch.
sonstige Gegenstände billig abzugeben
Frankenstraße 9. - -

Meyers Lexikon,
neueste Auflage/ Pracht -Ausgabe, bill.
Kleiststr aße 2,  Bäckerei.

Gute billige Betten,
Eisen 7, Kinder - 8, Holzvetten 15 Mk.
Betten geschäft, M-Nlergassc. 8.
,Wcg. Wegzugs verfch. Möbel billig
zu verk. : 2 egale Betten u. 2 mnz.
Beiten & 25, 1= u. 2-tnr . Kleiderfchr.
12 u 20, Vertiko 38, Waschkom. 10,
Sofa 12, Tische u . Stuhle a 1.80 ML
Fahnstra tze 20,JSatL

Junges Pferd mit Rolle
u . Geschirr, auch einzeln, zu^ verk.
Dotzheimer Str . 98, Vdh. 1 l. (B10023

Fmschmelkende Ziege zu verk.
Sonnenberg , Talstraße 24,_ -
" Tiuns . cdl. Fox-Terrier
u. wachsam. Rattenpinscher bMg M
verk.  Dotzhe imer Stra ße UT̂ Gtm—

Ja . Rehpinscher, stubenrein,
in gute Hände billig abzügeben
Taunusstraste 65.  —

Jg . Kanarienhähne , ... .
nur eig. Zucht, rein . Stamm Seifert,
pr . Sänger , L 10, 12, 18>Mk. usw. zu
verk. Vogeler, Seerobenstrahe Ib ^ i.-- ^ - r»tt,1. -OtpzZGIML.» —J ■— ——

2 Sommerhüte , eleg. Blusen
u. Kleider, wenig getr., Gr , 4^, bill.
Göbcnstraße 6, 3 links.

'Gebe. Schreibmaschine,
aut erhalten , billig abzugeben. Off.
u K. 992 an den Lagbl .-Verlag,_ _

Gut erhaltenes Billard
preiswert zu verkaufen Kirchgaffe oO,
Restaurant Kronenhalle.

Salmiilüge ! (Mignonformat)
aus pr . Fabrik , Ansch.-Vr . 1500 Mk.,
1,70 L,  1,45 br„ 7 Oft ., Mahag ., schon,
singender Ton , neueste Konstr., kreuz-
seitig. dopp. Repetit . Mechanik, Sy,t.
Erard , Paris , weg. Ansch. größeren
Instr . für 880 Mk. abzug. Anzusehen
Wiesbad . Möbelheim L. Rettenmaher,
Schierst. Str ., zw . 10 u. 12 u. 2 uj g.

Pianino , gut erhalten,
bill. abzug. Lelenenstr .̂ 8̂ 1 r.

BlüHncr , Piano,
gut erh., zu verkaufen. Zu erfragen
Loreley-Ring 11, 3 r.

Schönes Piston mit Schule
z. Selbst!. 15 Mk., Konzert-Zither
8 ,Mk. Roonst ra ße 20, 3 rechts.

Grammophon mit Platten
M -, su verk.' B leichst ratze .46» 3 Iks

2 Grammophone , 1 Nähmasch.,
1 Hängelampe , Schaukelpferd, gr., a.
Fell . Schreibpulte , Glasfchrank mit
Kühlvorricht., 1 Tisch u. Bilder verk.
Dotzheimer Straße 146, Hth. 3._

Sofort spottbillig Mah .-Schlafzim.
m. 2tür . Spiegelschr., 2 Betten , zwei
Nacktt., Wascht, m. Spiegelaufs , 179,
Kücheneinr. 50, Waschkom. in. M. ..u.
Spiegelaufs ., Eich.- u . Nußb,- 2tur.
Spiegelsckr. 65, H.- u. D .-Schrmbt.,
Salon -, Auszieh-, Küchen- u . Ser¬
viertische, Vertiko, Sofa in. Umbau
85, mod. Diwan 25, Eichen-Flur-
garderobe 17, Trumeaufpiegel , Eich.-,
Wahag.- u. Nutzh.-Stühle von 2 Mk.
an Eisschr. 15 and. mehr. Alles
wie neu. Göbenstra ße, 9, Gth . Part.
"Neues Schlaszim., nussb., bill. "zu vk.
Niederwaldstraße^ 8, Werkstatt . .
"4 Betten , 2 Markisen , 3fl. Gaslüst .,
3 Schank, usw. Schwalb. Str . 27, 1.
~ Seltener Gelegenheitskauf.
Mahag . pol. Schlaszim. mit 3türig.
Sviegelschrank, Intarsien u . Wäsche¬
abteilung , 2 Nachttische mit Marm .,
1 Waschkom. mit Marm ., Marmor-
rilckwand u. Spiegeltoilette , 2 Bett¬
stellen. Handtuchhalter, 2 Stühle , nur
410 Mk., pr . Arb . : dass, in Nußb.
390 Mk., m. 2tur . Spiegelschr.,^pol.,
300, 320. 330. Bet teng.. Mauerg . 8.
"" EiseriiHett , Zinkbadewanne,
Kleiderständer u. Klappwagen wegen
Raummangel sehr billig zu verk.
Lenhart , Saalgaß e 16, 2._ _
"Kvl Muschelbett 50, 2t. Kleiderfchr.

Fastn -'uer" Roßhaarhut,
bordeaurot , Togue, billig Zu verk.
WestendstraßeJi,  J5arterre ._ B10130
Sommerkleid ., Blus. u. Hüte f. M.
billig Rauentaler S tr . 18,_ 4 ,1~r-
El . fast neue Damenkl . in gr. Ausw.
bill. zu verk. Coulinstvatzê 3^ I-

1 schw. seid. Kleid mit Federhut
zu verk. Rheinstraße 69, Part . -̂ __
Eleg. Gesellschaftskleid. Gr 44, neu,
bill. zu verk. .Karlstraße 30,,1 ^r. _

Ganz neues Sommerkleid , Gr . 42,
billig abzugeben Karlstraße 42,
Wms?. Stickereikleid, w-itz. Kostümrock
lmittl . F '.g.), weiße Flanellhose. 2 W.,
Frack (gr. Fig .), . Damenlack chnhe,
Gr . 38. Karser-Friedr .-RiNg 44,  3^ ,r.

^^ ~ (IN

Bollständ. Bett , lackiert,
billig zu verk. Anfr . bis 18 Uhr
rnor gens P 'öilipvsbe rgstrahe^33^ 2.—

•2 Betten , 1 Waschwanneu 'OtUCU / x . f
?iu verk. 9ßcftenbfttafee_ 28/_l _I..;__

GutHsalt . 2schläf. Bett billig
zu verkaufen  Blücherstraß̂ 35,.2̂ r.

2 eleg. Rußb .-Betten , neu,
mit pr . Wollm. u. Smralraüm . 7o,
Schlaszim., eich. u. nußb . von «90 an.
Scharnhor st straße  4b , H., Werkstatte.

Bureau -, Schreib- u. Zeichentisch
bill. zu verk. BlücherstraßL,88, Part.

1- u. 2-tür . Kleiderfchr. 13, 21,
Diw . 32, Sofa 10, Kom, 12, Lisch 5,
Stühle ä 1.50, Wascht. 2, eis. Kinderb.
12. Bett 16. Schwa lb. Str.  43,
' Großer Kleiderschrank,
Bettstelle, Packlisten billig zu ver,.
Dotzheimer  Straße _38,_jl.

Fahrrad mit Frerlaus
bill. zn verk. Stiftstr aße^ ^ Frontsp.

Gutes Fahrrad preisw . zu verk.
Eltvi ller S traßab,(UUtUCL J  ViP ' -2O7—- - - ?

Rennmaschine Viktoria, gut erh.,
blll ia Hermannstraße 15. ^

Eleg. Opel-Fahrrad billig aozug.
Rheingauer  Vtraße -0, l r . -

Eiserne Bettstellen
unter Fabrikpreis . Kirchgaffe 24._

Gute u. billige Matratzen,
Seegras 9, Wolle 16, Kapok 30,
Haar von 35 Mk. an, Strohsacke ow0,
Patent - u. Sprungrahmcn v. 13 MI.
an, prima Arbeit, eigene Fabrikation.
Bet tengeschäst, Mauergaffe 8.

Einige Möbel, eleg. Salon -Garn^
Schränke, Betten , Vertiko, Tische,
Kom. u. Waschkom. billig zu verk.
He llmundstra ße _44,_ 1._
Salongarn ., Sofa , 2 Seff., gebr. Sofa
billig^zn^ verk.^Steingaffe ^ T^ I

Ern Eisschrank
u. ein Flaschenschrank, sehr gut erh.,
zn verk. Jahüstraße ^l . 3. -

Großer Ausziehtlfch (eichen)
wegen Raummangel billig zu verk.
SlbölTiirafecLß'- L-— - —

Schreibtisch, nußb., für 25 Ml.
zu verk. Westendstratzê 13, Ir.

KsrbrnöbeL (Trfch, Sofa , ^
wie neu , 3 Balkon-Markisen, 2 St.
1 75, 1 St . 2,70 br ., 3,10 hoch, zu verk.
Lnisenstraste 46, 1 links . _ .—
' Gut erh. Gartrnstühle,
ca. 100 Stück, L Stück 70 Pf ., sehr
schönes Break, 1- u. 2-spann. zu
fahren , sof. zu verk Anzusehen nur
bis 2 Uhr mi ttags . Hermannstr ^P , P.
"SehrHe Nähmaschine (Garantie)
bill. zu verk̂ Roonstraße P , 1. Et^T:

Damenkleider
Ml verk.  E mser Str aße 50, Ists

Schw. w. Jackenkleid
u. weiß-seidende Bluse, sehr gut erh.,
bill . zu verk. ?)or!str-ißc, 20_̂_HL_k_

Jackenkleid, Gr . 44,
Seid ., Leinen, bill. zu verkaufen
Mauri tiusstr atze 9, 1 r. - —_

Zwei w. Kleider, sehr gut erh.,
billi g abzug. Scharnh orststr. 26, dj.

Schöner grauer Leinenmantcl
4 Mk. Karlstraße 40, 2 links. _
"Sehr gut. Sakko-Anzug, Mqßarb .,
14 Mk., Sakko m. Weste 6, Gummi¬
mantel 6, schw. Gehrock mit Weste
4 Mk., paßt alles schmal, mittl . Fig.
Eleonorenstraße 7, 2 r ._

dklbl. Sportanzug . 12—16 I.
f) zu vk. Schiersteiner Str . 9, G. 1 l.
^01 - jLinoleum-Teppich, wie neu,
bill zu verk. Kapellenstr. 37, Part.
" . ' Ein gutes Fernglas
hi» -ru verk. ALelheidstraße 11, 1.

Sofa für 5 Mk. zu verk.
Lehrstraße 14, Part , links. -.
2 Sofas , Roßh., gepolst., 15 u. 28.M.,
Kleiderfchr. 15, 2 Stühle ä 3, Harfen-
Zither 6, 2 Regul .-Uhren 15—20 u.
versch. Bi ll. Fischer, Metzgergaff̂ .14.

Zwei schöne Sofas,
in gutem Zustand , billig zu ver..
Molla th. Fricdrichst raß e -46,  Ladern,
3^gebr. Btüschsofas L 25 u. 38 Mk.

Gute Nähmaschine
bill. zu  verk . Go ethestraßeP , Parst,

Möbelgeschäft Orcmienstraße 6.-mütXur- tnrs —iMobBüfett , (eich.), Roüvnlt (Mahäg .),
Bücherschr., Trum .-Spieg .̂ Srnger-
Nähmascb., Auszugtisch, .Waschkom.,
Reaul . usw. bill. Aelenenstr ,̂18,̂ 1̂ D- - :—. .. fr-, q«

Waschmaschine zu verk.
Seerobenstraß e 28, Hth. P

Wafchmangel für 12 Mark
zu verk. Römerbe rg 1, 2 St . link̂
Laden-Einr . f. Butt .-, Eier -, Gem.-G.
zu verk. ?)orkstr aß^ 8^ ê Stockhard
"^ Einrichtung für Spezereigeschast
billig zu^ verst, .Frankenstraße 9

Federrolle , 25 Ztr . Tragkraft
m. Bänken, umständehalber sof. spott-
bill. Göbenstraße 9, P art.

Gut erh. Federrolle
'verhältnissehalber für 80 Mk. zu verk.
Blücherstr aße 22, S '.b. 2.

Wegen Abreise pol. K.ertiko 38,
feiner Diwan 38, 2tür . Kleidê u.
Wäscheschr. 20, Wasch- u. and. Koq-
12 usw. Bertramtzr ^ 20, I ^tô P .Ŵ-

Wegen Umzugs Mchenschr. 1».
versch. Tische von 4 Mk. an . Chaisei.
12, 3 Betten lo , 8v, 35, Deckbetten
S u. 10, Kanapee S, Leder- u. Röhr-
stühle. 2 gr. Tische, 2 Vogelhecken.
Eltviller Straße 4,  Partei, — - ^

Küch.- u. Kleiderschr., Waschkonn,
Betten , Chaise!., Tiscke, Stuhle , Bild .,
Spieg ., Ladenschr., Dezimalw . u. v.
and. ' sehr bill. Maur itiuMatz ^ cĥ P,.

Kranken-Fahrstuhl,
gut erhalten , billig zu verk. >reuhll!s,
Kaiser-Friedrich-Ring 46._

F. n. Klnppfahrstühlchen f. 18 Mk.
zu verk.  Webergasse 45 /47, 3 r.-

95 Waschkom. 16, Trumeaufpiegel,
Diwan Chaise!., Büfett , Kück.-Einr.
Nbill . SU vk. BIeichstr. 15 L. B. r.

Neue nrod. Küchen-EinrickMna
bill. zu verk. Niederwaldstr^HHä.

' Ein 2tLr. Eisschrank,
1 Theke mit Marmorvlatte zu verk.
Näh. Schlachth ausstra tzê,,2o.— —

Trum ., Kleider- u. Kuchenschr.'
Tische, Bett 10 Mk. Blücher,tr . 3ch H.

Herren - u." Damen -Schrerbtlfch,
Spiegel -, Bücher-, Weißzeug- m
Kleiderfchr., moderne kompl. Kuchen-
Einrichtung , Vertikos, emz. Betten,
Uhren, Waschkom., Spiegel , MidU’
Stühle u. versch. mehr, billig zu vert.
Franke nstraße 9._ _ r -

Schöner alter Sekretär zu verk.
Gneisenaustraße 16, 3 St . r.

Schöner Kinderwagen
bill. zu verk.  Westenditr ^ 8, Hth. 3-
Kinderwagen , Schreib- u. Balkoiiti .ch,
D.-Rad bMg Nen gaffmP,^ 1̂ Stz ^ ,
' Gebrauchter Kinderwagen
billig zu verk. bei -Born , Walranr-
itraste 29. _ _•
Fast neuer br . Sitz- ». Liegewagen
bill. Gneisenaustraste 31, Hth. Pari .

"" 288 Kinderwagen , .
u. 5ilapvwagen, vor- und diesjährig,
neu, billig zu verk. Bettengefchaft,
Mauergaffe 8._ _

Eleg. Sitz- u. Liegewagen,
fast neu , Nickelgestell, billigst zu verk.
Karlstraße 8, 1 r.

Schönes Fahrrad
billig zu verk. Meichstraßê 6,,H.,st^

Knabeli-Fahrrad u. Rennmafchme
b. Malier . Wellri tzstrM27 .—

NÄc-stsulmer Rennmaschine billig
an verk. Rauentaler Mr ^ GMb ^ P,
" Fghrrad nlit Torpedo-Frerlauf
billig zu vk. Sedanst raßeP , H^P ^.r . ^
Restaurationsherd , 288 V 100, neu,
bill. zn verk̂ Helenenstraße^18̂ H.
—Gasherde , bekannte Fabrikate,
sehr bill. Hochstattenltratze %,Postz
"GasheId""8- 25, Herd m. Kupserschlss
Rüdes beimer S tratzê 20,̂ Hth^ ,l .̂ ,
"Gasherde u. Gaszuglampen billig
zu verk. Schw albacyer MwPS ^ P « ^
Gasherd , weiß, emarll., mit - rsch.

siUidesbeim er -StratzL .2», -
Gasbadeofen u. Wanne,

sowie Kstchenmöbelund Geschirr bm.
zn verkaufen Geisbergst raßc 24*—— ,

Gaszuglämyen v. 15 Mk . an,
Gasherde, , Gas -Pendel , Gluhkorp. u.
Zylinder in all. Preisl . Fr . Fnnck,
Wellritzstraße^2kb̂ Tclephon^3975.—
" Ein neuer Vogelbauer
mit Gestell billig zu verkaufen Jahn-

ststebrl gut strh . Speiiglerwerkzeiige,"
sowie Kluppen, Rohrzangen sof. b« .
Off . n. Z. 283 an den  Tagbst,-Verlay.

Holz-Glastor , versch. Fenster,
Rolläden, Fanstüre , Bettstellen billig
zu verk. Nikol asstraß ^ LÎ Havst^

Monster mit Rottliden, 175 yi  120,
157 V 95 1 Zur,  220 X 95, wie neu,
billig ' zu' verkaufen Kaiser-Friedrich-
Ring 88, Zigarrenlcwen .,, —-- -

Prima Gartenschlauche .
u. Zubehörteile billig abzug. Rhein-.
aal,er Straffe 20, 1 rechiZ.
GHwrstPnwV -, Stühle k0- 70 Pst.

Rasenmähmas cĥ b.̂ liicherstr̂ 33,XL-
10.888 Bohnenstangen zu verk.

pro 100 St . 3, 4,50 u. 6 Mk. Ketten-
back, Schiersteiner , Landstraßen.

Bohnenstangen
xu verk. Gutenbergstr .̂ 2^ Laden.- -

""Bohnenstangen
zu verk. Karlstraße 41, Laden.

Schöner"5§ rtz- «. Liegewagenzu verk. Scha rnhor ststr. 13, 8 I. .
Damenrad,

stark u. fast neu, bill. zu verkaufen
Herrng ar tenstr aße 17,  3
D.- n. H.-Rad a 25 Mk., m. Freil.

Mayer . Wellritzstraße 27. ,
Herrenrad mit Frcilauf

bill. zu vk. Näh. Sedansir . 10, H. ,1-
"Eleg . Herrenrad , Torp .-Freil ., 50.
S -Rwalbacher  Str . 43, Mtb . r.  1 .,_
"Damen- u. Herren -Rad m. Freis .,
sowie Nähmaschine, gut erh., bill. zu
verk. Klauß , Blciüfstraße 11.

Leichtes Pferd

SÄ s"Ä =«R
Biebricĥ a^ M . - —-,
"Gut erhalt . Herrenkle-der »u k..... ' i.ckit Eltviller Stratze ^ ^ arst^ M

Utt .—jrjrfi aut . Herren -Garderobe
ach Off PostlageZart ^ ZI^ Amt
Ri^ rtümlst Möbel u. Sacken, Lüster.
Ä . läuft  Groß . Blüchcr str. 38.

Pianinos ^ FGgel alte Violine»
kauft H. Wolsf, Wilhelmstraße 16.

Piano gegen bar
zu taufen gesucht. Offerten unt»
T. 994 an den Tagbl .-Verlag.
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Gebrauchtes Klavier

zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 997 an  Leu Tagbl .-Verlag.

Gut erhalt , Flügel zu kaufen
gesucht. Gcfl. Anerbieten mit Ang.
der Fabrik , Nummer und Preis unt.
G. 999 an den Taabl .-Vcrlaa ._

Gut ctt), Kinderbett
u. Klappwaaen zu kaufen gesucht.
Adresse im  Tagabl .-Verlag ._ Fg

Boulc -Sitzmöbcl
zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. 202 an de» Taabll -Verlaa.

Zunge Leute suchen gebr. Möbel
zu kaufen. Offerten unter M. 105
^.ngbl.-Zwergstelle,.. Bismar ckring 2g.

Gebrauchte Möbel
gesucht Hellmruiditraße 44, 1._

Gehr . Möbel zu kaufen gesucht.
Helenenstraße 18. 1 r . _
Für 3 Zim . möbl. versch. Möbel gesi

Ofst u. Postlage rkarte  31 , Amt 2. _
Rußb .-Waschkom. ui. Marmorplatte
SU k. gef.  Off . m. Pr , Bär cnstr. 2,2

Garten -Korbmöbel
in bess. Qualität , wenn gut er
halten , kaust W. Fritze, Nikolas-
straß e 24, Par t.

Kleiner Herd ob. Blättöfen
zu kaufen aes. Hermannstr . 18, Lad.

Rollschutzwand
zu kaufen gesucht Norkstraße 7, 1 s.

Jüngerer Lehrer (Akadem.)
höh. Lehranst . w. Privatst , od. Beauf¬
sichtig. o. Schularb . Off . u. R. 105
Tagbl .-Zwe igstelle, Bismarck ring _29.
Staats , gepr. j. Lehrerin höh. Schule

ert . Sprach - u. Elementar -Unterr . u.
Nachhilfe. Rauental er Str aße 18, 2.
Franz . Std ., sow. Konvers. w. bill.

'erteilt . Näh, im Tagbl .-Verlag . Bz

ü'iir Gymnasiasten
und Realschüler täglich i % bis
2 Arbeitsstunden mit Einzel -Unter-
richt bei vielseitig empfohlenem
Philologen . Bei zeitigem Beginn,
Monat 15 Atark, in leichten Fällen
12 Mark. Man schreibe mit An¬
gabe der Schule und Klasse
unter O. 987 an den Tagbl.
Verlag.
Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch spr.
ied. in 30 St ., prakt. ä 75. 15 Jahre
im Ausl . stud. Uebersetz. m. Schreib-
maschine._ SB. Hemmen, Neug affe 5.

Tüchtige Klavierlehrerin
hat noch Stunden frei . Offert , unter
K. 100 an D. Frenz , Wiesb ade n.

Biolin -, Klavier - u. Thcorie-
Nntcrricht erteilt gründlichst Chor-
meister H. is cheurer, Bleichstr. 35 ,1 l.

Mandoline - u. italien . Unterr.
ert . grdl. geb. Italiener zu maß . Pr.
G. Spellucci, Bismarckring 42.

30 Ruten Acker,
auch als Gartenstück sehr geeignet,
ganz oder geteilt, sofort zu ver¬
pachten. Eltviller Straße 14, 2 lks.

Lila Portemonnaie
mit Inhalt u. Trauring , gez. I . B.,
vom Ring bis Schiersteiner Straße
verloren . Gegen Belohnung abzug.
Schierstciner S traße 1, Part , links.

Kakadu,
grau m. rot . Brust , entflogen . Engel,
Adolfstraße 3, 1.

Konfitüren!
ff. Geschäft, 5 Jahre bestehend, in
bester Lage Wicsbad ., Nähe Kochbr.,
gegen bar zu verkaufen. Offert , u.
O. 201  an jsctt̂ Tagbl .-Verlag ._

Kmo-Theater,
welches gute Rente abwirft , ist Bcrh.
halber zu grinst. Bedingungen zu verk.
Näh. von kapitalkräftigen Reflckt. u.
Postlagerkarte 30, Wiesbaden 1._

Feemveupensio » , ersrkl. guie Luge,
Sommern . Winter besetzt, zu veikaufcn.
Off, u. IS. 995  an den  Tagbl .-Verlag.

Ein seit 20 Jahren bestehendes
Drogen -, verbunden mit Kolonial-
waren -Geschäft, ist Verhältnisse halb,
abzugebcn. Erforderlich sind 3000 bis
4000 Mark . Näheres Römerberg 7,
Parterre  rechts.

Milchgeschäft
mit prima Kundschaft u. gutem Um¬
satz zu verk. Offerten u. W. 102 an
Tagbl .-Zweigstelle, Bis marckring 29.

KgKLren - Geschäft,
gutgehend, in konkurrenzloser Lage,
sofort zu verkaufen. Offerten unter
Postl agcrknrte 40, Wiesbaden 2._

Frisettraefchäft'
sehr preiswert umständehalber sofort
zu verkaufen. Offerten unter W. 203
an den Tagbl .-Verlag.

K°M!». Sl>IS!,LS - LL
ganz oder geteilt, billig zu verkaufen.
Zu ertragen im T agbl.-Verlag. Fm
GeWMrlelZrjM panino
sofort zu verkaufen  Fried richstraße 17,1.

MsvorM auf Thekre.
für Schutz der Waren , geeignet für
Metzgerei, Konditorei , Bäckerei, preis¬
wert wegen Umänderung und Ver¬
größerung zn verk. Schokoladcngesch.
Golonsky, Kirchgasse 44.__

Wegen Stanberker -Umüau prcisw.
zu verkaufen:

Schaufenster -Einrichtung,
50 Glasplatten u. div. Mctallstangen
m. Arme, Schaufenster -Beleuchtung,
Hüngc-Gas -Grätzin -Lamp. mit sieben
echt. Kristallglas -Schalen . Schokolad.-
ykeschüft Golonsky. Kirchgasse 44.
Besichtig, im Lagerraum , Parterre,
8—10 vormittags , 3-—-5 nachm.

# ' gebrauchtes, llffvig.
V L «- »« «., 1 nmcr . 4sitzig, preis¬

wert zu veikauseu Totzheimer Str . 180.

Bsuzin - Wotor,
geeignet für Gärtnerei , billig zu verk.
Schlo sserei Hahn, Wellritztal.

jähriger Wallach, gesund, fromm u.
fcheufrci, prcisw . zu verkaufen. Geht
auch tadellos im Wagen. Auch Gig
und Geschirr abzugeben. Nachzufraz.
__ Rcitschul eWDlillclrjide,
hirschbrau», zu verk. Moritzstraße 33. 1.

VM- Ei » B r ill an tr iug " WH
mit tadellosem Siein '/■■ Kamt . bill. zu
verk. Maurit us straße  1 !, 2.

^Gsiegeuheit.
Schwarze u. weiße Straußfedcrn

ä. Stück 10 Mk., bess. Federn , Flügel,
einzelne Hüte unter Preis zu verk.

Langgasse 24, 2.
. Tjlftiirf.

Neue Zobelfuchs-Boa weit unter
Preis zu verkaufen. Anfragen unt.
E. 202 an  de n Tagbl.-Verlag __

|futetellairtc ?3i*icfmnilicu-
Sammlung , alle 5 Weltt. sehr alt, b.
zu verk. Näh.  Metzger gaffe 14, Ladem
15 Schreihmaschinett,
wenig gebraucht, verschied. Systeme,
mit Garantie wegen Geschäftsverän-
derung weit unter Preis abzugeben.
Offert , u. D. 202 an  den Taqbl .-Bcrl.

Gelegeuheitskattf.
Garmtiert neue kleine Schreib-

«tafchine zum Privatgebrauch (Bliäen-
derfcr) wegen Stcrbefall billig zu verk.
<Dff. un ter !>. 201  an den Tazbl .-Bcrl.

StRiMAg § i-
zwei fast neue, von und

Xf . . offeriert sehr preisw.
01v iajri c1» W  oI SS-. With «lmstr . 16.

Ein gebrauchter gut erhalt . Trag¬
stuhl zum KrankentranSvvrt über
eine Treppe zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe an Rcinmann,
Maina . Allitraße 14. F34

46  k 8. ktziir-
Wagen, betriebssicher, tadellos funk¬
tionierend , mit 2 Karosserien, billig
zu verkaufen. Berlin N., Willdcnow-
straße 21. F71

Ein gebrauchtes gutgehendes

Oppel-Auio
ist billig zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . __ _ _ Fu
' WniiöcrermotöiTäb*!§ £
sehr flut erhallen , bi- ig zu verkaufen.

Webergasse 86._
Motorrad,

billig, Wellr tzstraße 27.
Kirrderwaaeu

zum Sitzen u. Liegen, Gummiräder
u. Nickel, neu 60, für 22 Mk. zu verk.
Nettelbeck straße 14, 3. Etage . Holland.

Oiünstigs tziclegenheit
für Restaurateure und Hoteliers.

Großer erstkl.
ResLarzrntmrZsherd

nebst Anlage sehr preiswert zu verk.
Gerstel u. Israel , Langgasse 19.
Untersatz, zu Warmwasscr -Apparat

n. Gummimantel für Damens . und
Serviettenpress . f. 22 Mk. zu verk.
Off . 333  Postamt Bismarckring.

Wegen vollständiger Ausgabe und
baldiger Räumung verkaufe

W ** Lüfter
aller Art, Ampeln, Lhras u. dcrgl.
für Gas u. Elektr ., Badeöfen f. Gas,
Kohlen u. Spiritus , Zimmerklosetts,
Wandbccken, Klosettschalen, Becken u.
sonst. Zubehörteile zu staunend bill.
Preis ., teilt». z. Hälfte u. unt , Eink.-
Preis . Reiningcr , Luisenstr . 24, S.  P.lö-EöLoelatHÄ-Eleiiioiife
(10 El. — 12 Volt Sp.) für elektrische
Fhrenanlago billig zu verkaufen. Fäh.
im Tagbl.-Koiitor, Schalterhalle rechts.

Spirnlgummischläuchc
für Weinhündlcr , Gärtner k.  geeign .,
billig  zu verk. Karlstrirßc 38, Laden

M . WohtchäM "
in Fachw. auf Abbr. billig zu verk.
Näh. Eckcrnfördcstraße 4, 1 r. _

Ewiger Klee zn vei koiisen.
Ilarl Eüitlvr , Dvtzh. Str . 121. Tel. 508

Schreiner - und Glaser -Arbeit
nebst Einrahmen von Bildern wird
gut und billig besorgt Hellmund¬
straße 37, Mtü . Part , links . 810044

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ausgeführt Herderstr . 9, i.
Alle Tapeziererarb . w. gut u. billig
ausgeführt bei Tapezierer Hofmanu,
Faulbrunnenstraße 5, Hth. 3. Stock.

Achtung.
Tapeziere die Rolle für 25 Pf . Fritz
Wahl, Dotzheimer Straße 124.

Das Reinigen und Reparieren
aller Oefen, Herde, Heizungen usw.
wird billig u. gut ausgef . von Karl
Deyer, Ofensetzer, Karlstraße 40.
Herren -Schneiderei wendet Röcke8

neue Anzüge 26, Hose 5, Ueberz. 12,
Rep., Rein ., Anz.-Aufbüg. 1.50 Mk.
Must. z. D . Kleber, Hellmundstr . 39,1

Jackettkleider, Kostüme, Blusen
u. Kinderkl. w, eleg. u. tadell. sitzend
ang. Fr . Arnheiter , Geisbergstr . 16,1

Blusen, Röcke
werden bill. angef.. garantiert für
guten Sitz. Hochsiättenstraße 10, 2 l.

Tücht. Schneiderin , hier fremd,
empf. sich im Ans. v. Blusen , Kleid.,
Rock. u. Kinderkl. in u. auß . dem tz.
Zieteuring 3, Gartenh . 3.

Näherin empfiehlt sich im Ans.
von Kleidern, Blusen, Röcken, Kinder¬
kleidern. Das . wird auch Wäsche z.
Ausb. ang. Seerobenstr . 29, Stb . P.
Blusen, Röcke, Haus - u. Kinderkleid.,
sow. Aend. Drudenstraße 8, 3 St . lks.

Empf. mich im Ans. v. Wäsche,
Kinderkl., Hauskl ., eins. Blus., sowie
Ausb. Fr . Weis, Hellmundstr . 34, 3. 1

I Kaufgesuche Ich! - ^ , ■ ■ 4

Grökeres Flaschenbiergeschäft z»
taufen gesucht . Ansführl . Offert,
mit Preis u . Umsatz unter E. 105
Tagbl .-Zweigst . BiSmarckring 28.

Alte Zahngebisse,
Gold ^ Silber und Brillanten^
Antiquit., guterb.H.»u. Damcnkl., Piniid-
schcine, g. Nachl. werv. zu hob Pr . anstk.
\  Oivllill « Meba -rgasfe 25.il . Telcphon 3733.

Hohe Preisei Hohe Preise!

für alte Zeitngebisse,
Gold, SilbDr, Brillanten , Antiqu ’t .,

getr -. lferreH - i!. !) amei !klßi (l . ,
Militärsaehen , Schuhe , ganze
Wohnungs - Einrichtungen zahlt

Metzgergasse 21.
il . UlllülGl , Telephon 3697.

Getragene Kleider.
Le.

Mctzgergaffe 27 . Telephon 217 » ,
fauft von Herrschaftki, zu hohen Prei '- n
gut erholt. Herren-, Damen- u. Kinderkl.

alte Aahngehifte.
Gold, Silber , Möbel. Nachl. Poük. gen.

FrauMMZssMSSi ' -
«- L.keinLnben»

zahlt die glterhöchstenPreisc f. anterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schube.
Pelze, Gold. Silber , Nacbl. Postk. qen.

Frau
Grabenstrütze 26 . Teiepbo » 3M5,
zahlt nachweislich anr besten für
Herren-, Dauikii- und SfinbeTI., ©rliulje,
Pelze,Möbel, Zanngev .»Gold,Sübcrrc.

Wagner , Kle'iWrkßc ff.
@etc. Kleider u. Sämhe zahlt a. besten.

Klcidcr , Schnhc , Wäsche !
kauft «». Rielllstr. 11, M. 2. :
LiKIP , _ . . für alte Herren - « .

Damen . Aleider»
^ Mädchen- und Knaben-

Anzüge, Ä-ilitär - Niii-
sormeii, Wasche. Stiefel. Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bell eile 51. .1» g-t- iss »;, TNebrich,
Rathausstraße 70. Cbristl. Händler.

Getragene Schube
werb . gekauft Herderstr . 25, i. Laden.

Automobil
(Gelegenheitskauf ) gesucht. Off. mit
Preis z. näh. Angaben an Schür¬
feld, Wiesbaden , postlagernd. F34

Bitte ausschtteisen.
Lumpen, Papier . Flaicheii. Eisen rc. kft.u.
ho!i ab ü. Hipper , Oranienstr. 54. Mtb.

mec,  ;
1—114 Morgen , zu kaufen gesucht '

?ldolfstrnße 6. i

Wirtschaft
in Dotzheim preiswert zu verpachten.
Bewerber wollen sich melden unter
8. 105 Tagbi .-Zweigst. Bismarckrg. 29.

Obstgärten zu verpachten t
Frankfurter Straße 83. t

Suche n Kunden für Ncuanfcrtig.
U Ilusbess. der Wäsche in und außer
dem Hause. Blüch  er str aßc .1 4, 3 lks.

Perfekte Weißtzickcrin
empf. si ch. Bertram straße_l8Par t..

Hüte w. in u. auß. d. H. schick
u. bill. garn . Federn u. Spitzen ge¬
reinigt . ^ Slegler , Webergasse 38.
Modistin empf. sich in u. a. d. H.

Norkstraße  7 , Frontspitze. 810026
Tüchtige Friseuse,

gewandt im Ondulieren empf. sich.
Ziete uring 2, P . ll_ Telephon 3536.
Tücht. gut empf. Friseuse n. n. Dam.
an .,, Blücherstraße_J5 , 2 r . B10102

Büglerin sucht Privatkundcn,
daselbst wird Wäsche zum Waschen u.
Büacln angen . Ildle rstr . 60,  1 St . r.
(siardinen w gewaschen u. gespannt
Roonstraße 4,  1 recht s.  _

Gardinen
werden wie neu gewaschen und ge-
spannt . Moritzstr aße 24, 2. __
Wäsch, u. Spez .-Gardinen -Spannerei
Noll-Huffong, Albrechtstraße 40.
Wäsche z. Wasch, u. Büg. w. äugen.,

bei tadell . Behandl . u. bill. Preisen.
Orani enstr . 12, Stb . 1 S t. re chts.

Herren - u. Damen -Wäsche
wird gewaschen, geb. u. ausgebessert.
Seerobe nstraße 13, Hth. 1 _l.___

Wäsche wird tadellos

Laden. (R asenbleiche.)_ __ __ _ 89 824
Wäsche zum Waschen u. Bügeln
:xb  angen . aufs Land. Eig . Bleiche.

Näh. Lederhdl. Mauritiusstrnße 9.

Verschiedenes
Sauberes Ehepaar
baldigst eine Wurst -Filiale
whmen. Offerten u. R. 201

Kl. hübsch. Landhaus, ctw. Stoll,.
aes. per 1. 7. 1912. Off. u. 8. 103 "aii
Tagbl.-Zweigst., BiSmarckr. 29. 8 9788

Worbs

Se».«rs.s. l7I.b.M .!M.!

Worbs,

WtttMßmt Bluth,
Kapcllenstraße 58.

»rstcherin _ Frl . J . F. Bluth . _
Ontsi-r' leift ond Nachhilfe

Oberlehrer a. D. Seher,
Mik el asstras se 6, II.

Wer erteilt Nuterricht■wt v umn uuu
in Ncgstdetrie u. bergt. ? Off m. Preis
ii. *6 . aoa o, d. Taa bl.-Vcrl._

Französisch
Fiiglisch

Itaileisisch
Spanisch

Schwedisch
ISn ^sisch
]>eutsch

Privat - ubcj  Masfeimn 'erricbt am
Tage und abends fjir llanirn

und BSerren.
Nationale Lehrkräfte.

Berlitz-Sdiaol,
K,ni .««' nsirasse 2.

JulrgeSprKchlehcerjtt
t gründl . Unterricht in Deutsch,
., Fra nz. Em ser Straße 47, Gth,

Miss Citriic SS ? .
Platter Str. 2, Ev. Vereinshaus I.

15 igl7l]nterr.S ”ioTL
Englischer Dnterriclit-
_HJfis * Sliarp ;' , Luisenplatz 6,1.
inlisru ). donno l»;ons d ->fran-

Frau Schenck, Hebamme,
wohnt jetzt Uorkstraße 9, Part.

"Suche Jemand
für feines Aufschnittgeschäft zu über¬
nehmen. Offerten unter O. 999 an
den T agbl.-Verlag ._ _

Pens . btff. Beamter , 47 I .,
übern , geg. Freiwohn . Verwalt , von
Villa, Schloß, Gut od. dergl. Off. u.
Ä. Di  2 ha uptpost lagernd Wies baden.

Bette» u. sonstige Möbel, ^
meist neu, zu vermieten . Anton
Maurer , We llrihstr aße 6._ ^

Piano mietweise billig abzug.
Off. u. Z. 197 an den Tagbl .-Verlag.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshallc des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagbtatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle. _*

Kind
wird in gute gewissenhafte Pflege ge»
noni men. Hallgarte r Str . 7, S . 3 f.

Junacr Mann , 30 Jahre alt,
w. mit Dienstmädchen bek. zu werden
zw. Heirat . Off . unter M. 30 post-
lagernd Biebrich a. Rh. _

Alleinsteh, solider junger Mann,
Ans. 30er I .. kath., 42,000 Mk. Ver¬
mögen, w. mit bess. Fräul . in gleichen
Verhältn . in Verbindung zu treten,
zw. Heirat . Offerten unter G. 201
an den Tagbl .-Verlag ._
Handwerker, selbständ., mit Einr .,

sucht Bekanntsch. mit alleinst. Dame,
37̂—45 I ., zwecks Heirat . Offerten
unter N. 203 an den  Tagb l.-Verlag.

Einfaches Fräulein
mit etwas Vermögen, evang., wünscht
Herrn kennen zu lernen im Alter
zw. 80 u. 40 Jahren , zwecks Heirat.
Anonym zwecklos. Gefällige Offerten
unter 91. 202 an den Tagbl .-Verlagerbeten.
_ Bitte L. 33 postlagernd
schützcnhofstraße abholen zu wollen.

Französin (dipl.) ert. crdl . Un'err.
Ko nv. B^fite Kef.  D otzheiir er Str. 34, P.
Italienerin (Lehrerin)

unterriehtet in ihrer Muttersprache.
A.  I  irtswl i, Ad ollgal iee 33, 3,

Norwegisch.
Konversation erteilt Norwegerin. Off.

unter 99 1 an den Tagbl Ver lag.

Ütoeprtit,
Mafchinenschrriberr

pro Kursus 15 Mk.
bis zur völligen Erlernung. Keine
großen Klassen. — Jndivtd . Unter¬
richt. Neue Kurse beginnen am

15. und 1. jeden Monat «.
n «,'* Schreibstube,

Marks,r. 12, 1. Tel. 2537.

Ii » ® O « .<KOOKK « GKKKEW
1 Handels kurse. I
® Wer sein Gelialt erhöhen, seine Ä

Stellung verbessern, den Beruf ’S)
®  ändern oder sich eine Existenz ®
®  gründen will, der besuche unsere (• )
© Handelsschule.
W Wer Eiinreiz hat und im f,
@ Maschinens hreiben etwas hervor- ®

ragendes leisten will, lerne nur (g):ö) nach dem
© SmühsPremierTastsystem ©
W (Blindschreiben'. m)
© Vorteile : Grössere Loislungs- ä
(s) Eiligkeit (bis zu r07 °), daher Pa
© hör . Gehälter ; leichtes , sicheres ^
(e*  Ai beiter , Schonung der Nerven, L

ko a Ai strengen der Augen!
Jiiir crsihlassige , nene 'JS

O. Schreihmitschinen . Vor'ührg.in J®
derAns 'alt jederz, bereitwilligst.

in sämtlichen Px
(0)  handelswissenscbaftlichen ’W
® Fächern , namentlich in allen '®
S  Euchführnngsar en. Wechsel- ®
(S) lehre, kaufm. Rechnen, Korre- (K
W spondenz, Stenograph e, Schön- >H>
10} schreiben . ©
© TajfS - » . 4b « ndknrse.
© Miissiges Honorar . — Teil » ^

Zahlungen gestattet . — Indi- ^
(0)  i i iuelle Behandlung der Schüler.
^ Erfolg garantiert . ^
® Leichers Rheinischs c»)
H Handelsschule.
(®VAelteste Handelslehranstalt ma

Platze. — Gegründet 1898. äJ
Win Iiaasss : 64 . 1 , ^

'g (Walhalla -Eckel . — Tel. 3766
M | Prospekte frei ! Persönlich« i m
© = Kücksprache das nichtigste . = *

' il Lavier-Nttterricht,
PM - Wiener Methode , -AMj

ert. mit sich, (iriolfl alle Stufen bis zur
lünstt. Reife. Vorzügl.Reifezeugn. bisri«
Habich, Pianistin, Rauentaler Sir .19, Ir.

Institut Hein
Rheinsfr,
115 .

Tel. 3080 .
Beg -iam menet * Tajfcs-
a . Ahcndknrse 1h allen

Man <lcJ «fsScherii.
Stenographie- u. Maschinen¬

schreiben etc.

I

t
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Straus
KßeirnsH -Westfäk . D «? !

Mels - s. SEttk-P
Uk « W?

für
Amen

lind
Kerre».

(Inh . : Emil Straus ).
SW- Nnr : - ^ }

46  ĤfiüHtBle 46,
(faEr Mirritzstraste.

Wteabadcn . asssss

SCIreSigsisse 1 S 9 B1B9
Becker '*®110"

Konservatorium
f »lr jUusik.

Eintritt jederzeit. Prospekte u. Befer,
durch den Direktor SS.1 Becker.

AtMWllMUnterricht
in

sttr Stärkung und Beruhigung der
Nerven» Erhöhung der Willenskraft,
der Gedanken-Konzentration , der
Energie und des Selbstbewußtsein.
( iura Müller . Tambachta! 10, 1.
Sprechstunden f. Damen %11—12.
Komme zu Besprechungen kostenlos.

KWOO .G KG KGKMKRO LGO

Für dcn
Koch-, Back- und
ELnurach-Kursus

werden noch Anmeldungen entgegen
genommen.

Höhere Hlmsha!iungsschn!e
vonA . Elbers , Marktplatz 3.
«MM -tz « ®/,w:

Tanz -Unterricht erteilt jederzeit
W. 5llappcr, Krankenstraße 3.

Golli. Hifi hi, Kelle ml.
auf dem Wege Kirchgaffe, Albrechtstr.
bis Adolfsallee. Wiederbringer Bel.
Näh, im Tagbl.-Ve rlag . EtVerloren
schwarze Stahl -Uhr, gold. Llionogr.
I . R„ mit Chatelaiue Freitagabend
148 Uhr Walkmühlstr ., Emser Str.
Gegen gute Belohnung abzug. Walk-
mühlstr aße 71.

Goldenes Halskettchcn
verloren . Gegen Belohnung abzu-
geben Ta unusstraße 1, 3. Etage.

Entlaufen
schwarz-grau getigerte junge Dackel-
Hündin, auffällig gezeichnet. Gegen
Belohnung abzuliefern Alwinen-
straß e 7.  _
Äer -Asyl Wiesblldm.

Eingeliefert : Pinscher, verrußt,
hellgelb: Svitz, schwarz, braun;
Pudel , schwarz-grau.

Besitzer müssen sich innerhalb drei
Tagen melden, andernfalls gilt das
Tier als herrenloses Gut.

In tierärztlicher Behandlung be¬
findliche Hunde können im Asyl durch
denselben Tierarzt weiter behandelt
werden. F427

Tierschutz-Verein.

PaLentzeichlturrgen re.
billigst  G» «ise«a »tstratze 13. B9ö6D

pol ., rnatt . . rep . w. ick.
u. b. besorgt Schiersteiner

Strabe 9, Mittclb. Pait . r,
Änständ. Frau , tut Ausbeffern von

Wäsche u. Kleidern, sowie im Ansert.
neuer Wäsche bewandert , hat noch
cia.ige Tage in der Woche frei.

• Rikola8straße 33, Frontsp.
Frau Biroonlsssclis

Gardinen - Wäscherei » Fanlbrunnm
straße 12.  Schnelle Bedien., bill. Prei se.

GarDiuensparttrerei
Wörtbstraste 3» Laven. Tel.  876.Maniküre
empfiehlt sich dcn Herrst asten.
Frl . Martin»  asg »»ie l . Rerostr. 12,2.

Maniküre! ,
”S£nta » 5”®isa>ine4z , Taunilsstr . 27, 2.
” rtffrit fr -  fff »r.7  ctnpvieblt

ll | | CH 11, ftcb. Marktstraße 25,
1, Etage. L0r»<lr» 8t-»rk.

Durch elektrische Massage . Ratur-
verfavre » u. Hameopathie behandelt
Rheumatismus, Ischias , Lunge, Magen,
Galiensteine, offene Be ne u. f. w. mit
großem Erfolg in und außer dem Hause
RS er » »»» e sar » »»», Moritzstr. 12, 1.
GanzmassKAS1

n. f. Damen , v. ärztl . gepr. t. Mass.
Fr , Käthe Riri crt, See robenstra ße 29.

Massage.
Couli nstraße ö, 2,  am Michelsberg.

Massage, MariiLnre
S' i>-»rl « tte Lskel »» , ärztl. gepr.,
Webers affe 23, 3.
Massage, Maniküre,
ärztlich gepr . Ottilie Iiassberger,
Langgasse 54, 2,

Anny Kupfer,
ärztl . gepr., empf. sich, in Massage,
Maniküre , Pediküre. Helenenstr . 2, 1.
Tel. 3316 b. H. Diehl. A. « onntag S.

nur für Damen . Ab,
Franziska Wagner, *

ärztl. gepr., MlvreÄtstratze 3, 1,
am Bahnhob_

PilS 'y « rhrhe . Friedrichstra ße 9, 1.
Institttt für Ratnrheilbeh.,

Massage und Maniküre Fr . Helene
Peumelbtirs » ärztl. gepr., Nheinoaiicr
Str . 2, P . r,_ Spre chst. 9—1 u . 3—8.
"System Äenormand . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . ««a .iscli,
fy.miItnftrafte_B._2, am Mtchels berg

Schachtftrnße 23,1 St ., Frau D » -»«
gg-er ?.. Sprcchstd. 10—1, 4—10 abe nds.
-Werühnite Pi -re« oi b« in,
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant^,
für Herren U.Damen, d. erste am Platze.
si li 'aa  svgff . Webe rgass«  58 , P.

ZÄM Ilttiiliii
EckeMichelSb.u.Hochstätienstr. l 8,Vdh.1
f. «z, rre» u. Dame«, liütlteHüttser.
gafr SeiötzAle WmiölsM

täglich zu sprechin.
Fr -»»t Stsroliiie Hossbcr «,

Metzgerqasse 33, 1 (stabe Goldg.)

am Eiskinb-
«tflfifl » Sportplatz.

Einige Plätze frei . Näheres Sport-
platz Kaiserstraße . F ernspr . 562._ _

MrlM KÄlerkriift.
Einige Damen und Herren finden

bei Tennisgcsellschasten Anschluß.

m  einem 8V « .
Gutsbesitzer, wird ein klein. Mädchen
von 1—2 Jahren Per sofort gesucht,
um es später adoptieren zu können.
Evangelisch getauft . Meldungen nnt.
K. B. 12 haup tpostlagernd Wiesbaden.

Kesseres MeilöleZ WeyMi
nähme gern ein Kind in gewissenhafte
Pflege gegen einmalige MifindmigS-
summe. Offerten unter W. 999 an
den Tagbl .-Ver lag. _ .

DiSkr. Intfi. tfSSi?
Heb iitnrn «, Sch walbach. Str . 61, 2 St.

~ . . finden bei bist. Preisen
sreundl. u. diskrete Anf-

•V' vewvss - , ahme bei
Frau k!t » e » »:; e » , Hebamme,

Bad Godesberg ä . 8t1>.

Heirat.
Junger Mann , Mitte der 30er &,

wünscht mit einer bess. Dame glerch.
Alters , junge kinderl. Witwe man
ausgeschlossen, bekannt zu w., zweck»
Heirat . Offerten unter ' C. 49 an
D. Frenz , Mainz . Diskretion Eh« n-
sachc, • _

Ehevermittlüttg
ersten Ranges

Fra«
_Nsitierb erg 39 , i»

Offerrcnblatt w
ML ..MARIÄGB“ 2

Leipzig . Grösste >- *
u.verbrest.Heiratsztc .Probe -Nr. gratis,

für ältere israelit.
Damen.

Mein Freitnd , Witwer , anfang»
5ver Jahre , möchte nach Verheiratung
seiner Kinder sich wieder verhetraten.
Ders . ist feiner gebild. Mann , gesund,
in angcseh. Stellung , Teilhaber ein.
Fabrik - u. Engrosgcfchnsts tn rrrank-
furt a M. Jahreseinkommen über
12,090 Mk. Ich glaube ohne Ucber-
hebung sagen zu dürfen , daß feine
Person u. Charakter gefallen. Damen
in paffend. Alter , auch Ausländerin .,
welche über großes Vermögen ver¬
fugen, daS zum Teil sichergestellt w.
kann, wollen unter Dtskrett - n Oft.
unt . P . 291 an den Tagbl, -Verlag
entsenden. _ _

Die beste Gelegenheit
zum Heiraten bietet stets
ItfiU Mm,MMM.55,

Witwe, 50er, gebild., 6999 Mk. Ein¬
kommen, Frl ., 30 I ., 59 Mille und
Ausft ., 2990 Mk. Rente , statt!. Witwe,
45 I ., kath., 25.999 Mk. bar , Frank .,
24 I ., ev., 60 .Mille, Frl ., 38 I .. evg..
gebild., 29 Mille , gebild. Fräulein,
24 I ., gebild. Lehrerin , 29 Mille , zwei
F-rüul -, 30 - 88 I ., je 10 Mille , viele
vermag. Witwen mit Häusern u. Ge-
schäft wünschen Heirat.

ielditrteffjcrafdiiieüiet
liefert Anzug auf Gegenrechnung für
Schilder ? Offerten unter I . 899 an
den Tagbl^ Bcrlag.

Tätowierün gen
wcrden entfernt Helenenstr. 27, 2 rechts.

Geb. alleinsteh. Dame , mittl . Jahre,
o. j. Anh., vermög., etwas musikal.,
tüchtig in Haus u. Küche, heiteres
Gemüt , Naturfr ., wünscht gebild..
charakterv., älteren Herrn in g. Pos.,
Naturfr ., zw. Heirat kennen zu lern.
Ernstgem . Offerten unter 51. Z. 100
haupt postlage rnd Wiesbaden.

Geb. Fräulein , hübsche Fig^
brün .. w. Bek. mit geb., nur guts-, a.
ält . Herrn zw. Heirat . Offerten u.
S . 291 an den Tagbl .-Verlag ._

Fräulein,
von gut Erschein., anfangs 39 Fahre,
in georbn. Verhältniffen , w. Mit ält.
Herrn , vornehm. Char ., mit sicherem
Eink., zwecks Heirat bekannt zu w.
Offerten unter O. 195 an Tagb!.-
Zweigst., BiSmarckring 29. B1015d

Junger , gutsituierter , bessererHerr,
gr stattl . Erschein., w. Bek. mit freib.
leöenslustiger Dame von guter Fig.
zwecks Heirat . Ausfübrliche Offert,
unter Z. 999 an de» Tagbl .-Verlag.

Direttsr
eines Bankunternehmens , mit eigen.
Vermögen und hohem Einkommen,
37 Jahre , große, stattliche Erschein.
zurzeit Wiesbaden , wünscht zwecks
Heirat Aiischluh an nur wohlututerte
bürgerliche Familie , evt. Witwe ohne
Kinder. Vorstellung kann durch Ver¬
wandte erfolgen. Offerten u . T . 997
an den Tagbl .-Verlag._ _ _

Herr (Kavalier)
wünscht mit junger Dame , freidenk.,
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Briefe (möglichst mit Photographie)
unter B. 293 a» den Tagbl .-Verlag.

Beamter,
hübsche Erscheinung, 29 Jahre , w,
Heirat durch

Frau Simon , Römerberg 39,1.

Bekannt -nachung.
Um Angabe des AusemhaltS solZen-

d-er Personen , welche sich der Fur-
jarge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht: ,,

des Büssttievs IbSbert Borger , gab.
am 25. 2. 1872 zu F -ueribach.

des Schlossers Georg Derghot, gb.
«rm 20. 8. 1871 zu Wiesbaden,

frei; febi-evert Emm'ci Be'st, ĝ b. cmn
■ 35. 0/1883 zu Baidsn'-Daiden,
des Taglöhners Johann '̂ men,

(jcß. dm 17. 3. 186ü zu Schlltz-
ber ledigen Diensttnagd Karo. :ne

Bock. geb. 11. 12. 1864 zu We:>-

der^ wd. ^Dienstmasd Anna Bon-
geb. am 4. 3. loo / au

Mainz,
der leb. Antonietta Brutsma geb.

am 9. 10. 1886 zu Grafenhage,
des Buchhalters Karl Buch, g,ev.

am W. 4. 1880 zu Nlederhofhe:m,
deS Taglöhncrs Peter Decker, geb.

am 22. 1. 1874 zu Bielefeld,
des Daglöhners Albert Dietrich,

«b . am, 24. 11. 1870 zu Gratrm-
dornau , ..

der Witwe Koitrad Ernst , Ttna,
geb. Flöcks, geb. am 18. Aprtl
1874 zu Frankfurt a. M.,

des Tocglöhners Robert Ewald , geb.
am SO. 7. 1874 zu Pstzn . ^

des Mühlenbauers Wilh . ü'ahh,
geb. aut 9. 1. 1868 zu Oberofs-
keiden, Y .

des Tnalöhners Mbap Gaebel , geb.
am SS. 6. 1876 zu. Br :eg.

dys^Fuhrmanns Wilhelm Gruber,
geb. 27. 5. 1864 zu Eschcnhahn.

des Zimmermädchens Katharina
Grünling , geb. am 26. Septem¬
ber 1882 zu Dürmershetm,

der Ehefrau des Kellners Edmund
Held, Warta , geb. Körle, geb.
19. März 1879 zu Hagen,

der Klara Hermann , geb. am 31.
März 1889 zu WveSbadew,

fres Josef Hundber, geb. am 9. 11.
1831 zu Görswth . .

der giescheedenen Ehe'fvwu des
Schreinoos Pch-er Jung , Pam :«
geb. Fischel, geb. am 11. 12. 1882
zu NeckmrtheilfingM.

d<.s Taglöhners Karl JunLer , geb.
am 5. IT 1878 zu Limibach,

des August Keim, geb. am 29. 5.
1873 zu Bierstadt,

des Schlossergehilpen WAH. Klees,
aeb. am 1. 2. 1878 zu Dessonbach,

der ledigen Anna lÄIem, geb. am
25. 2. 1882 zu Ludtvigshafen,

der Kutschers ErnA, König, geb. am
*80 "9.' 1883 zu Wiesbaden,

fete§ 'Schuhmachers Wrkh. Krüger,
geb. am 27. 2. 1864 zu Kirn,

des Fuhrmanns Josef Kubicki, geb.
am 5. März 1873 zu Gn-sen,

das Albert Küppers , geb. am 17. 12.
1866 zu Königswinter,

des Christian Küster, geb. am 7. 1.
1875 zu. Düsseldorf, .

des Glasreinigers Heinrich Kuh-
manu , geb. am 16. 6̂. 1875 zu
Biebrich, .

der Plätterin Anna Kuiack, geb.
am 15. 10. 1876 zu Sommin.

des Kürschners Otto Kunz . geb. 6.
0. 1883 zu Aussch,

des Restaurateurs Adam Lapp,
geb. 1. Seipt. 1881 zu Weisel,

des Reisenden Bruno Leitzner, geb.
am 28. 11. 1866 zu Rauhe,

des Taglöhners Adolf Lewalter,
geb. am 19. September 1878 zu
Weinbach/ '

des Tapezierergehilfen W-rlhclm
Maybach, geb. am 27. 3. 1874 zu
Wiesbaden,

der leb. Ludiska Marschall, geb.
24. 11. 1877 zu Bauerbach,

des Taglöhners Karl Müller , geh.
am 17. 10. 1868 zu Mayen,

des Rhabanus Nau'Heiuoer, geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel,

der Schneiderin Gertrude Nerger,
gbb. «m 12. 9. 1887 zu FiLcHne,

d«S Kaminbauers Wilh . Reichardt,
geb. am 26. 7. 1853 zu AscherS»
leben.

des Tapezierergebilsen Otto Rettz-
ner , geb. am 3. März 1885 zu
Altenau , und dessen Ehefrau,
Helma, geb. Eruber , geb. am
6. 1. 1889 zu Wiesbaden,

der Dienstmagd Berta Nühmling,
geb. am SV. 5. 1884 zu Itcu-
wandrum,

des Wilhelm Schilling , geb. 18. 11.
, ' 1866 zu Wiesbaden,

des Installateurs H-inr . Schmieder,
geb. am 17. 3. 1872 zu Krotzingeti,

des Führmarvns Kcrvl Schmidt,
qeb. E 24. 5. 1856 z» Colmar
im Elsaß,

dtr led. Karoline Schüsfler , geb.
20. 3. 1879 zu Weilmünsh-r,

des Kutschers Max Schönbaum , geb.
am 29. Mai 1877 zu O§cr-
dollendorf,

der Dienstmagd Anna Theobald,
aeb. am 3. Januar 1886 zu
Frankfurt a. M.

des Berginvaliden Aug. Theyssen,

^b . am 2. Januar 1867 zu
des Johann Belte , geh. am 31. 7.

1872 zu Karlsruhe,,
des Tagt . Christ. Vogel, geh. am 9.

9. 1868 SU Wemberg
der Elise, gen. Lucta Volker, geb.

ani 3. 3. 1882 zu Marburg,
der Dienstmagd Emilie Wagner,

geb. 16. August 1884 zu Basel,
der Büsettie « Marie Weischedel,

a-b am 8. « ept . 1804 zu Diainz,
Menten Mchael Wirth , geb

am 16. 8. 1854 zu Geroda.
Wiesbaden , den 1. Mai 1912.
Der Maoistrat . Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
_tu

anlagen
netz des ^ — r-n-T-7—- -—7
nur die folgenden hiesigen Firmen
berechtigt:

1. Georg Auer , Taunusstraßc 26.
2. Wilh. Behrens , Jahnstraße 2.
3. Heinr . Ärodt Sühne , Oranien-

strahe 24.
4. Max Commichau, Mtchelsberg 13.
5. F . Dofflein , Friedrichstraße 53.
6. Elektr . Akt.-Ges., vorm. C. Büch¬

ner , Oranienstraße 40.
7. Elektr . - Gesellschaft Wiesbaden

Ludwig Hansohn & Co ., Moritz¬
straße 49.

8. Carl Gastet er, Neu,gaffe 9.
9. .Glaab u. Metzger, Moritzstr. 11.

10. Natban Heß. Daunnsstraße 5.
11. Walt -r Hinnenbera lvormals

Angust SÄaefser ), Langgaffe 19.
12. Heine . Horn Söhne , Dotzheimer

Straße 195.
13. Ang. Jeckol, Ztetenrtng 1.
14. Maschinenfabrik WteHbadlen, Gei.

m. b. H., Friedrichstratze 12.
18. Theod. Brelnimaer, Kahellenstr, 1.
16. Oestreich u . Berberich. Srfft-

straß-e 13.
17. Rhein . Glektr.-Gesellsch.. Luisen-

straße 8.
18. Phil . Steimer , Webergasse 51.
19. „Union", Elektriz.-Gesellschaft.

Michelsberg 28.
Wiesbaden , den 31. März 1912.

Städtisches Elektrizitätswerk.

¥i*

Fahr-und HoiorräcSer
besitzen alle Vorzüge einer erst¬
klassigen Präzisionsmarke; sie
sind unübertroffen in Leistungs¬
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke «WANDERER“

W”Werk® SchSraü/CtenmltS'
(treten Mechaniker turt Sireidel , Webergaass ^€u_ Wo

DetektiT- u. Auskunfts-Bureau

„Unlon ‘%
Am Bömrrtor 1, Telephon 3o39,

liefert sohneüstens gensue
Auskünfte

über Lebenswandel, Vermögen etc.
einzelner Personen,

Heimliche[lekrwichuügen
in Ehe-Affären, Alimentationen etc-,

13  esehafftmft
von Bewe 'smaieriai in allen

Privat -, Geschäfts -, u . Gerichts-
Angel egonhoiten.

Ausführung
aller vertraulichen Ange'ejenheiten,I oh ne Wahl des Ortes.Geschu’te, festan^e t̂ellfco Beamte.

Eigene Spürhunde.
^S eparate Warte - u. Sprechzimmer

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
©QQij»© Grösste Auswahl. — Muster sofort. soes«9

JULIUS BERNSTEIN s
I. Etage BEST- O Michelsöerg ö - TO I. Etage.

Noch ule dagewesen!
& HO AM-ml« MAWe.

ein- unt) zweireihig, Hosen , Wessen , Kinder -'Anzüge . Sämmtlichc Anzü««
sind aus modernen Stosser », tai -ellosev Sitz , nuf Rotzhanr gearvett » ,
auS allerersten Kinnen und wcrden zu jedem annehmbarln Preis verlauti
Reste für Herren- und Knabcn-Anzüge, Reste zum Ausbessern von 1V Pt - an.

Anse !,«» gestattet . — Keirr Kaufzwang . — Hell « Berkaufsränme.

MOHN ßWk 44,1 SUESÜSi*
Niedarlage

bei
August
Ungel,
Hoflief., .

Wiesbaden.

Jl

Wtnschen Sie 2 V Mark
wöchentlich zu verdienen?

Zuverlässige rersorien finden ständige Besohäf-
ti;jUng zu Hause durch Het Stellung von Strumpf¬
waren auf unserem Schsaell -Striclteir . Besond.
Yorkenntnisse nicht nötig u. Entfernung kein Hinder¬
nis. Nähere Angaben dur h Prospekte gratis . F120

F. GBricke& Co., Hamburg 6, Merkurstrasse 39.
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|p= - --T Wiesbadener Jiurfeben. m
Vor den Kaisertagen.

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus . Das
gilt auch von den Kaisertagen , die in der kommenden
Woche ihren Anfang nahmen . Besuche des Landesherm
sind in einem großen Staate keine Alltäglichkeit und
müssen festlich begangen werden . Veranlassung genug
auch für Wiesbaden , in Erwartung des hohen Gastes , der
alljährlich für einige Tage in unserer Stadt Aufenthalt
zu nehmen pflegt , ein festlich Gewand anzulegen . Die
Einzugsstraßen werden daher soeben in der üblichen Weis
geschmückt . Hohe Fahnenstangen wachsen aus dem
Erdboden längs der Kaiserstraße und Wilhelmstraße.
Girlanden , Flaggen und Wimpel werden dem kaiserlichen
Gaste nach seiner Ankunft den Weg bis zur Burgstraße
weisen , wo die Ausschmückung den Höhepunkt zu erreichen
pflegt . Die Burgstraße , deren Häuser noch enger einander
gegenüberstehen , scheint so recht geschaffen für eine Fest-
straße und ihr Charakter als solche kommt namentlich
dann voll zur Geltung , wenn abends bei der Fahrt zum
Theater , dem unter einem Baldachin von Tannengirlanden
und Wimpeln dahinfahrenden Staatsoberhaupte von der
zu beiden Seiten der Straße Spalier bildenden Volks¬
menge Begrüßungsovationen dargebracht werden.

Der Kaiser ist populär in Wiesbaden , und es sind
nicht zuletzt die Fremden , die dazu beitragen , daß diese
Popularität immer wieder neuen Ausdruck findet . Sind
auch die Tage der Maifestspiele und des überladen prunk¬
vollen Empfangs vorbei — wir sind darin etwas einfacher
geworden — so ist die Aufnahme darum nicht weniger
warm , und auch diesmal wird der Kaiser , wenn er sein
Hoflager am Schloßplatze auf schlägt , nicht weniger herzlich,
als in all den Jahren vorher , empfangen werden,
' Festspiele , auf allerhöchsten Befehl , werden im
Königlichen Hoftheater während der Kaisertage all¬
abendlich zur Aufführung kommen . Früher sagte man Mai¬
festspiele und die dabei gebotenen Aufführungen erlangten
Weltbedeutung . Das Programm war wochenlang vorher
bekannt und das Ganze bedeutete für Wiesbaden ein
künstlerisches Ereignis ersten Ranges , Heute ist man auch
darin etwas anspruchsloser geworden , nicht zum Vorteil
[der Veranstaltung . Besonders festlich mutet das Programm
des Hoftheaters bezüglich der Auswahl der Stücke auch
diesmal nicht an und über den Rahmen des üblich Ge¬
botenen erhebt es sich kaum , aber es verspricht doch
mustergiltige Aufführungen , und der festliche Eindruck,
den das Theater an solchen Abenden macht , an denen der
Kaiser in der Hofloge der Vorstellung beiwohnt , inmitten
der Spitzen der Gesellschaft , ist an sieh schon ein fest¬
liches Bild , dem jeder Teilnehmer mit Interesse entgegen¬
sieht.

Im Kurhause werden ebenfalls Vorbereitungen für
einen bevorstehenden Besuch des Kaisers getroffen . Für
den 22. Mai , 2 Uhr nachmittags ist ein Galakonzert in An¬
wesenheit des Kaisers vorgesehen , an dem die Kurkapelle
unter Leitung des Musikdirektors Schuricht sicherlich
ihr Bestes geben wird . Der Wiesbadener Männergesang-
Verein wird unter Leitung seines Dirigenten Professor
Marmstaedt verschiedene Chöre und Volkslieder bei dieser
Gelegenheit zum Vortrag bringen . Der Kaiser wird
mit der Teilnahme an dem Konzert zum dritten Male
dem Kurtempel seinen Besuch abstatten und mit
dem Gebrauch eines der „Kurfaktoren “, zu denen
nach der Kurtaxordnung ja auch das Kurhaus gehört,
sein Recht als Wiesbadener Kurgast in Anspruch nehmen.

Noch bei einer anderen Gelegenheit wird das Kurhaus
im Mittelpunkt der Kaisertage stehen . Am Samstag
findet auf dem Platz vor dem Kurhause die übliche
Kaiserparade statt , an der außer den Truppenteilen
der hiesigen . Garnison auch einige Regimenter aus den
Naehbargamisonen teilnehmen werden . Das militärische
Schauspiel , dem durch die Anwesenheit des obersten Kriegs¬

herrn besonderer Glanz verliehen wird , bedeutet den Höhe¬
punkt der Kaisertage und dürfte sich auch diesmal wieder
unter Mitwirkung eines größeren Publikums abspielen.

Über einen Besuch der Rennen seitens des Kaisers
ist noch nichts bekannt geworden , doch steht zu erwarten,
daß der Monarch auch diesem jungen , so schnell zu Be¬
deutung gekommenen Wiesbadener Unternehmen seine
Aufmerksamkeit schenken wird . g.

uSr jsr

Aus dem Kurhause.
Im Kurhause hat sich die Aufpolierung der marmornen

Wandbekleidung als notwendig • erwiesen . Die Reno¬
vierung wird zunächst an dem vorderen Treppenauf¬
gänge zur Empore des großen Saales , dem Aufgang , den
der Kaiser beim Besuch des Galakonzerts am 22. d . M.,
benutzen wird , vorgenommen . Dieser Treppenaufgang
ist daher zurzeit durch ein Gerüst versperrt . Es darf
wohl erwartet werden , daß nach Fertigstellung dieses
Teils mit der weiteren Aufarbeitung und der damit ver¬
bundenen Aufstellung von Gerüsten , die dem Innern des
Kurhauses durchaus nicht zum Vorteil gereichen,bis zum
Abflauen der Saison gewartet wird . Bei dieser Gelegenheit
sei wieder einmal auf die Prunkmöbel in den Salons auf¬
merksam gemacht , deren mangelhafte Beschaffenheit
auffallend ist und mit der übrigen Ausstattung durchaus
im Widerspruch steht . Der wenig erfreuliche Zustand
besteht nicht seit heute und gestern und hätte längst
beseitigt werden können . Wir können nicht annehmen,
daß die Renovierungsbedürftigkeit des Seidenstoffes der
Sessel den Aufsichtsorganen im Kurhanse seither entgangen
ist und sind daher zu der Annahme gezwungen , daß der
unerfreuliche Eindruck , der auf die B»Sucher des Kurhauses
seine Wirkung nicht verfehlen kann , in übertriebener
und schlecht angebrachter Sparsamkeit der Stadtver¬
waltung seine Ursache hat.

Hotelwesen.
Krankheit und To de sfall im Hotel.

Die „Blätter für Rechtspflege im Bezirk des preußischen
Kammergerichts “ bringen den ausführlicheren Text eines
interessanten Urteils , dem wir folgendes entnehmen:
Wenn auch im allgemeinen ein stillschweigender Vertrag
dahin , daß der Hotelgast die Haftung für den durch seine
Erkrankung an der Mietsache entstehenden Schaden
übernehme , nicht anzunehmen sein mag , so nötigt doch
der vorliegende Fall zu der Annahme , daß hier ein solcher
Vertrag zwischen Wirt und Gast nachträglich zustande
gekommen sei. Hier erlitt der Gast , gerade als er ahreisen
wollte , einen Blutsturz in den Mieträumen , verblieb darauf
in denselben und starb nicht ganz drei Wochen später,
an Tuberkulose . Ob bei seinem Einzuge seine Krankheit
schon so schwer war , daß er damit rechnen mußte , sie
könne von schädigendem Einfluß auf die Mieträume werden,
kann dahingestellt bleiben . Jedenfalls war er sich bewußt,
daß er an einer Krankheit leide , bei deren ansteckendem
und Beschädigungen des Mietobjekts verursachendem
Charakter er einen so weit über das gewöhnliche Maß
hinausgehenden Gebrauch von der Mietsache mache,
daß dem Kläger nur dann zugemutet werden könne , das
Mietverhältnis , welches von einem zum anderen Tage
gekündigt werden konnte (§ 565 Abs . 3 BGB . ), fortzu¬
setzen , wenn er nicht für den entstehenden , sondern auch
bereits für den entstandenen Schaden voll entschädigt
werde . Wenn er auf solche Regelung nicht eingehen
wollte , hätte er sich alsbald aus dem Hotel in ein Kranken¬
haus ,transportieren lassen müssen . Daß ein solcher Trans¬

port nicht möglich gewesen wäre , kann nicht angenommen
werden . Setzte R . also das Mietverhältnis fort , so kann
nach Treu und Glauben nur angenommen werden , daß
er dies mit dem Willen getan hat , dem Kläger allen durch
seine Krankheit entstandenen und entstehenden Schaden
zu ersetzen . Anderseits kann auch bei dem Kläger , wenn
er das Mietverhältnis mit einem kranken Gaste unter solchen
Umständen fortsetzte , nur angenommen werden , er habe
Übernahme der Haftung für den Schaden durch den Gast
als stillschweigend vereinbart betrachtet . Wirt und Gast
sind also stillschweigend dahin einig geworden , daß der
Wirt für allen Schaden , der ihm an der Mietsache durch
die Krankheit des Gastes entstehe und entstanden sei,
entschädigt werden solle.

Was den Schaden angeht , so ist zunächst unbe¬
stritten , daß dem Kläger durch Desinfektion und Instand¬
setzung des Zimrhers Kosten in Höhe von 220 Mark ent¬
standen sind . Für den Ersatz der für den Gebrauch im
Hotel nicht mehr verwendbaren Sachen ist dem Kläger
der von ihm in seiner Berufung nachgeforderte Betrag
von 794.50 Mark zuzubilligen . Auch kommen ihm nach
§ 291 BGB . Zinsen von der Rechtshängigkeit an zu.
Urteil des Kgl . Kammergerichts , Zivilsenats 20, vom
30. Mai 1911 in Sachen Q. c/a . R , — 20, U. 3552, 11, —
Vergl , Neumann , Jahrb , 2.
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Meinungen und Wünsche.
Die Kurverwaltung hat die Liebenswürdigkeit , die

meisten Gartenfeste um 8Uhr beginnen zu lassen ; auf diese
Weise geht den Abonnenten , zu denen auch die vielen
mit Kurtaxe belegten Fremden zählen , das Abonnenments-
konzert nachmittags nicht verloren . Diese Rücksicht
wird allgemein anerkannt und läßt sich ganz gut ohne
Ausnahme  durchführen , wenn „Ballonfahrt und
Fesselballon “ endlich von dem Programm verschwinden !
Wir sehen heute fast jeden Tag „ Zeppelin “ , wer verzichtet
da nicht gern auf die veralteten Darbietungen zu Gunsten
kleiner Kurorte ? Abgesehen von der genannten Be¬
deutungslosigkeit ist noch der Übelstand zu beklagen,
daß auf dem Konzertplätze und den Terrassen , auf welchen
doch fortwährend Speisen und Getränke eingenommen
werden , den ganzen Tag von früh bis spät der bei der Füllung
des Ballons entstehende Gasgeruch bemerkbar ist . Das
allein schon sollte genügen , „Ballonfahrt und Fessel¬
ballon “ zu streichen , damit alle  Gartenfeste um
8 Uhr beginnen können , X . E.

Es ist lustig , zu beobachten , wie am runden Schreib¬
tische im Kurhause die Herrschaften sich Mühe geben,
die Freimarken und Umschläge zu befeuchten , ohne ihrer
Gesundheit zu schaden . Da nimmt dieser seinen Zeige¬
finger , leckt ihn an und streicht über den Klebstoff , Es
genügt aber nicht und er benutzt denselben Finger noch
ein -, zwei-, dreimal . Das ist schließlich auch ungesund,
schadet vielleicht noch mehr , da man nicht Gelegenheit
hat , die Hände vorher zu waschen . Ein anderer versucht,
gut zielend , ein Tröpflein seines Speichels auf die Marke
zu bringen . Manchmal ist 's zu viel und es läuft über,
oder es geht gleich daneben . Er nimmt sein Taschentuch
und wischt und reibt . Jener nimmt alle fünf Finger
nacheinander und führt sie zum Munde , und wieder ein
Anderer macht ein Eckehen seines Schnupftüchleins
feucht und versucht es so. Die meisten gebrauchen
aus alter Gewohnheit und Bequemlichkeit die Zunge.

Ware es nicht angebracht , kleine Näpfchen mit
feuchten Schwämmchen hinzustellen ? Es würdr der Kur¬
verwaltung nicht allzu große Kosten verursachen , und
den Besuchern von Nutzen sein . Y,

Wiesbadener Kurhausaktien und
Kurgeselischaftsaktien.

Die Erbauung des Kurhauses zu Wiesbaden in den
ftäsxea  1808 bis 1810 war ein Aktienuntemehmen . Die
EU 100000 Gulden veranschlagten Baukosten sollten nach
der landesherrlichen Konzessionsurkunde vom 20/22 . No¬
vember 1807 durch Ausgabe von 200 Aktien zu je
500 Gulden aufgebracht werden , je eine Freiaktie erhielten
der Bauleiter und der Rechnungssteller . Diese 202 Aktien
sollten nach einem weiteren landesherrlichen Edikt vom
20/25 . November 1809 auf den Inhaber lauten , damit den
an dem Unternehmen Interessierten die Möglichkeit
geboten sei , ihren Umlauf nach Gutfinden zu bewerk¬
stelligen , Zugleich garantierte es den Besitzern , vorbe¬
haltlich einer etwa noch zu bewilligenden außerordent¬
lichen Dividende , eine Verzinsung mit 5 Prozent , zu der
die Hälfte der Spielgelder , die Restaurations - und Buden¬
miete , das Eintrittsgeld zu den Kurhausbällen und ähnliche
Einnahmen Verwendung fanden . Mit der anderen Hälfte
der Spielpacht gedachte man die Vorschüsse zu decken,
die die Staatskasse zur Bestreitung der Mehrkosten des
Baus und der Kosten der Kuranlagen machen mußte,
weil sich die veranschlagte Bausumme von 100 000 Gulden
als zu niedrig erwies . Wie hoch jene Einnahmen der
Kurhausaktienkasse anfänglich waren , gibt der Rechnungs¬
steller , Rechnungskammerrat Steinberger , am 23. April 1810
in Nr . 123 des „ Allgemeinen Anzeigers der Deutschen“
den Aktionären öffentlich bekannt , indem er schreibt:

„Das ganze Gebäude samt den demselben anklebenden
Rechten ist auf zwölf Jahre von 1. Januar 1810 an ver¬
pachtet worden mit der Verbindlichkeit für den
Pächter , das Ameublement der Nebengebäude zu stellen
und in sämtlichen zu unterhalten , für die Summe von
7000 fl. jährlich in den sechs ersten und 7500 fl. in den
sechs letzten Paehtjahren , voraus zahlbar . In der Ver¬
pachtung sind die zu Boutiquen dienenden Neben¬
gebäude nicht begriffen , deren jährlicher Ertrag
wenigstens auf 600 fl. angeschlagen werden kann.
Sonach wird die jährliche Einnahme in den ersten sechs
Jahren 7600 fl., in den 4 folgenden 8100 fl. und in den
zwei letzten der gegenwärtigen Pachtung nach § 8 der
neueren Konzession 7100 fl, betragen.

Nach Abzug der vorauszuzahlenden Interessen
zu 5 Prozent incl . der beiden Freiaktien und der Ver¬
waltungskosten im Betrage von 5125 fl., ferner der
auf 200 fl. jährlich anzunehmenden Unterhaltungskosten,
Brandassekuranzbeiträge , einer Abgabe von 299 fl 36 kr.
an das hiesige Hospital in den ersten zehn Jahren,
welche auf dem den Aktionären in diesen Jahren ganz
überlassenen Pachte von dem Hazardspiel haftet,
wird die überschießende Einnahme nach diesen Unter¬
stellungen in den ersten sechs Jahren 11 852 fl. 24 kr .,
in den vier nachfolgenden 9901 fl. 36 kr . und in den zwei
letzten 3550 fl., also im Ganzen 25 304 fl. betragen,
welche Summe beiläufig hinreichen wird , die von unge¬
fähr 25 000 fl. zu decken , um welche der wirkliche Bau¬
aufwand den durch Aktien beigebrachten Fonds von
100 000 fl. übersteigen wird .“

Diese letztere Annahme erwies sich jedoch als eine
irrige , da die Mehrkosten für den Bau 49 692 fl. und die
Kosten der ersten Anlagen vor und hinter dem Kurhause
noch 82 000 fl. betrugen . Das war wohl auch der Grund,
daß die Finanzwelt dem Unternehmen mit Mißtrauen
begegnete ; denn , es konnten in den ersten Jahren nur
20 Aktien an Private abgesetzt werden , 74 übernahm zur
Deckung der Baukosten die herzogliche Familie , 35 die
fürstliche Familie zu Wellburg und 71 verblieben in der
Reserve der Staatskasse . Steiiiberger macht am Schluß
seiner Rechnungslegung auch bekannt , daß noch Aktien
unveräußert und durch ihn zu beziehen seien . Bis zum
Jahre 1822, in dem die Kurliausverwaltung der herzoglichen
Domänendirektion übertragen wurde , waren erst 16 weitere
Aktien an Private abgesetzt . Begehrter wurden sie aber,
als sich die Spielpächter 1835 zu einer bemerkenswerten
Erhöhung der Spielpachtgelder verstanden , so daß eine
Extradividende von 4 Prozent bewilligt werden konnte.
Daran änderte auch eine vorübergehende Einstellung dieser
Dividendenzahlung wenig , die man 1849 mit dem einge¬
tretenen Rückgang des Ertrages der Hazardspiele , zufolge
Reichsgesetzes vom 20. Januar 1849, das die Aufhebung
der öffentlichen Spielbanken anstrebte , sowie mit dem
geringeren Erlös aus der Verpachtung der Kaufläden in
den Kolonnaden begründete.

Vielfache Beschwerden und Klagen der Aktionäre
über vermeintliche Benachteiligung veranlaß ton die Do¬
mänendirektion . die Aktien wieder an sich zu ziehen , um

freiere Hand in der Verwaltung zu bekommen . In de11
Jahren 1841 bis 1856 erstand sie , zu den in ihren Hände 1*
befindlichen 65, noch 85 Stück zum Preise von 900 bi8
950 fl., 3 Stück zu je 1000 und 3 Stück zu je 1100 fl. Vor:
den 202 Aktien besaß sie damals 156, während 11 im Besitze
der herzoglichen Schatulle , 26 in dem der Fürstin von
Schaumburg -Lippe und 9 in Händen von vier Privaten
blieben . Diese mochten wohl von der Begründung der
Aktiengesellschaft zum Betriebe der Kuretablissements zu
Wiesbaden und Ems im Jahre 1856, von der weiter unten
die Rede ist , auch für sich Vorteile erhoffen , daß sie ener¬
gischer wie alle anderen Aktionäre höhere Dividenden
beanspruchten und dadurch die Domänendirektion gewisser¬
maßen zwangen , in den Jahren 1858 bis 1862 eine Aktie
für 1200 fl., drei für je 1250 fl. und vier sogar für je
1800 fl. zu erwerben . Die letzte der in Privathänden ver¬
bliebenen Aktien wurde 1867 der preußischen Finanz¬
verwaltung für 1400 fl, angebeten ; sie lehnte indessen
den Kauf ab.

Wie vorhin bemerkt , bildete sich im Jahre 1856 eine
Gesellschaft zum Betriebe der Kuretablissements — das
will wohl sagen : der Hazardspiele — in den Badeorten
Wiesbaden und Ems mit einem Gesellschaftskapital von
2 500 000 fl., das durch 25 000 Aktien zu je 100 fl. zu¬
sammen zu bringen war . Von diesem Kapital wurden
1 800 000 fl. zur Abfindung der Ansprüche der Gründer
und der bisherigen Spielpächter , sowie zur Erwerbung
des diesen gehörigen Mobiliars , 500 000 fl. zum Betrieb
und 200 000 fl. als Reservefonds verwendet . Dieses
und Weiteres ergeben die im „Nassaniseben In¬
telligenzblatt “ für 1856 abgedruckten Statuten der
Gesellschaft.

Bei der großen Spielsucht der Kurgäste und des
Fremdenpublikums jener ^ Zeit wurde es dieser Gesell¬
schaft trotz der hohen Konzessionsgelder , Steuern .Bei¬
träge zu mildtätigen Zwecken , zur Subventionierung des
Theaters , zur Verschönerung der Kuranlagen und Prome¬
naden usw . doch möglich , ihren Aktionären alljährlich
eine Dividende von durchschnittlich 36 Prozent zu be¬
willigen , die niedrigste im Jahre 1870 mit 121/a, die höchst«
im Jahre 1872 mit 73 Prozent . Während ihres 16jährigen
Bestehens von 1857 bis 1872 zahlte sie für jede Aktie von
100 fl. nicht weniger als 5627s Gulden an Dividenden,

Th . Sch.
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Stoffe in engl . Gfeschm.
-V reg . Wert bis 36 .—

Marine-Cheviotstoffe, reg . Wert bis 26 .50,

Stoffe in engl . Gfeschm.
»B reg . Wert bis 42 . —,

Marine-Kammgarnstoff« u. Nadelstr., reg. 'Wert  bis 88 .—,

Stoffe in engl . Gfeschm.
(■ilÜL bi reg . Wert bis 58 .—,

Marine-Kammgarnstoffe u.Freskostoffe, reg.Wert bis SS .—,

2 Posten

jetat

jetat

Alpakka , marine und hell gestreift . . . . . 12. 50,

2 Posten II
Ia marine Cheviot . . M.75,

Ein Posten

'Batist -Blusen,
reich gestickt. Vor 'erteil u.
Einsätze, «ssscE» halsfrei.

2.50, 1.95, .4

Ein Posten

Batist -Blusen
mit Stickerei- u. Klöppelimitat¬
einsätzen, auch halsfrei,

lüen-losfeenMsflsr,
weiss u. farbig , Rock u. Jacke m. mod. Knopfgarnifcur, 1!

mit reicher Kurbelstickerei u. Klöppelimitateinsätzen

2 Postern

weiss und hastfarbig , modern garniert . . 4.75 ,

i Posten
mit moderner Knopf - und Einsatzgarnierung

\4

Ein Posten

BlilSen, Batist, Voile, J j
mit reicher Stickerei, ancli |j
fnalsfrei .fjl#

Ein Posten

QU

Stickerei-Blusen, C J§
prachtvolle moderne Muster, §
ancli halsfrei. Q

MWAS Das so beliebte
Kl I

in verschiedenen Farben habe ich wieder
günstig eingekauft u. ist grosses Lager vorhanden.

— Wilheflmstrasse 4

Die bedeutendsten Neuschöpfungen der Keramik.
Werke von Prof. Wackerle, Hubatsch , Fritsehe,
Liebermann, Gulbrandsen, Klaus, Galle.

Eintritt frei!

1*.-■***

Geöffnet8—8 Ohr!
882

üjfUi äH fei

für

bietet der

lusen , -'Mäntel , nJupons,
u.  Spitzentücher etc.

Auflösung der räumlichst bekannten Firma

Eckhaus Weber- u. Spiegelgasse.
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I

Umgeii Monlag, öen 13.loi, nab felgeubs Inge,
jeweils morgens 1© und nachmittags 3 Uhr anfaugend,
versteigere ich zufolge Auftrags in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
di« Zu einem Nachlasse gehörigen

Autiqnitiitcll, Gemälde, Stiche, Porzeltaiic,
Bronzen und Knnstgegcnstände,

dTf  bon Jan Byk , A . Jernberg , C. Seyffert,
mClttftlvC Meno MähHngr , Jaspers , Vautrers,

Pischinger , Wynants ans der Gemälde -Ä-amm-
lnnq von Kardinal PsKsb , Rom L84s , Portrat
des ' berühmten Kupferstechers Horgben, , «««
vem Leben von Pretrv Neirrenatr L8©J rn
Florenz gemalt , wStithls !!♦KW?§W;che ^Meyersteim',
Z , Prevost , Gniseppe LongM re.,

von W5rbbel , Petersburg , Varben-
D NVA HER Äisnne , Ferville Suai », afadrassi,

Paris,
AOA in Meißen, Frankenthaler, Delfter, China

HKÄvz § NOUK und anderen Marken.
«Me lief sei SWMNstäiide aEtt Art,

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtig,rüg : Sonntag , den 12 . Mai , von 11 /» brs

1 Ahr vormittags.
Bernhard üosessaffl,

Kunst -Auktionator und Taxator,
Telephon 6884 . 3 Marktplatz 3 . Telephon « » 84.

Nachlaß-Versteigerung.
Morgen Montag , den 13 . Mai 19VS,

vormittags 9Y2 und nachmittags 2% Uhr begrünend,
versteigere ich im Aufträge des gerichtlich bestellten Nachlaßpflegers in
meinem Versteigerungslokale:

22 Wellritzstratze 22
1-  u . 2tür . Kleiderschränke, Sofas , Chaiselongues , fast neue sehr
gute Nähmaschine, Nußb.-Nähtisch, Tische u. Stuhle aller Art.
Spiegel , Bilder , Etageren , Nachttische, Teppiche, Lmoleum , Nrhh
und Dekorationsgegenstände , Negulateur -Uhr, große Partie Weiß
zeug, als : Bettücher, Bettbezüge, Kissenbezüge, Bade- und Hand
tücher, Damenhemden , Bettdecken, Kulten , Unterrocke, div. Damen
Garderoben , Schmucksachen, Küchenschrank, Kuchentlsche u. Stuhle,
Glas , Porzellan , Küchen- und Kochgeschirr;

2. die zu dem Nachlasse des t Fräulein Bertha Schneider gehörenden
Damengarderoben , Leibwäsche, Schmucksachen, Kaiser;

3. im weiteren Aufträge : eichene komplette Eßzimmer -Ernrichtung , große
eichene Flurgarderobe , nußb . u. eich. Büfetts , prachtvoller Boule-
Tisch Louis ' XVI., antike eingelegte Kommode, Mah.-Rollschrerb
bureau , Badeofen m. Brause , sehr gute Teppiche, eingelegter Mah.
Schreibsekretär , Polstergarnituren , einz. Sofas , Diwans , Cha,se>
longues , 6 eich. Lcderstühle, 6 nußl, . Lcderstühle, Mah .- und andere
Stühle , Büste mit Ständer , Tische all. Art , eich. Ausziehtisch, nußb.
Herren -Schreibtisch, Damen -Fahrrad , Singer -Nahmaschine, Oel-
gemälde und andere Bilder , Lüster aller Art, prachtvolle Marmor-
Figur , 2 versilberte Tafelaufsätze mit Kristallschalen, Figuren,
Nipvsachen, gold. Herrenuhrkette , Herrengarderoben , Eisschraur,

mittags 12 Uhr^ l̂ Billard mit Zubehör , 2 Ladentheken mit Marmorplatten,
einzelne Marrnorplatte , Balkenwage mit Gewichten, 2 gr. Spiegel,

- Eierkörbe, Käseglocken, Käse-Glasschrank u . div. a. Laden-Utensilien
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . Besichtigung am Tag der Auktion..

«V « s-N Jäger,
Auktionator nud Taxator.

22 Wellritzstraße 22. Telephon 2448. Gegrü ndet 1897.

Herrschaftl.
mit oder otne Gtaklirng , in feiner, de-
auemet Kurtage . wird nach vriondrren
Wünschen des Reflektanten vsnrennnm.
Architekten erbarrt und event mit Bor.
kaufsrecht vcrm. Gest. Anr . u. K. J9o
an den Tnabl.-Bcrlag. -,
OOOOOOOOOOOQ

Rentner
oder

Rentnerin

Uonkurs-Versteigerung.
Fm Aufträge deS Herrn Konkursverwalter über das Vermöge« deS

Gutsbesitzers Heinrich Krauße auf Scharffenstein Kiedrich versterge e
Dicnstaq . Le» 14 . Mai er ., -rud evenrl . folaenden Tag,

morgens 9'ch und nachmittags 2 Uhr beginnend,
im Saale Äes dahnhoslrHo1el ANEltville a. Rh..
©nfa und 4 Sessel, Sofas , Ottomane , Kommoden, Tische u. L-rume
L Art, SZL BildL Büfett , Emvire -Standnhr , Persm und
andere Teppiche, große Anzahl Bücher (altere un '
alte Waffen , Silbergegenstände , als : Bestecke, Etuis usw., gow
^errenubr 2 gold Uhrketten, gold. Ketten-Armband usw., GI>̂ ,
Porzellan P -ndüle, Nippsachen, Dekorations - und Hausemrich-

l
kann sich an hiesigem, angesehenem,
ganz soliden n. s-it vielen Jahren
bestehenden Geschäft mit Kapital
beteiligen. 6"/o feste Verzinsung
und ca. 4°/» Gewinnanteil, event.
mehr. Hypotbekaiische Sicherheit.
Offert, u. v . 998 a. Tagbl.-Berl.

Tsilhader,
tätig oder stiller, zur Vergrößerung,
mit"18—20,000 Btt. sofort. Einlage
für ein hics. rent, Unternehmen, c«
bis 5» Proz. Verdienst, Mgros n-
sum-Versand, gesucht. Warenlager
schuldenfrei Kundenkreis Vorhand.

. . 150,000 Mk. Offert , u.
S 293 an den Tagbl .-BerlaL- s__
m  Proz . Verdienst

im Jahre bei Beteiligung Mit
3500 Mark

! an reellem Unternehmen . Offerten
unt .,K. 262 an den Tagbl .-Verlag,—

Geschäftskundige Dame möchte
Etagen-Geschast

übernehmen oder leiten ? Offert , u.
! H. 202 an den Taabl .-Berlag ,-

» « 4* - *

•TÄÜÄ kS <5 M ° i ..?» « » »- - - » Uh,,
im Gutshause zu Kredrtch,

A?fe?wein ca 600 Liter-, ca. 50 Ballen Torf , Ktummet , Dung
div! Mobiliargegenstände und Hausgerate , leere -zlafchrn, altes
Eisen, Nutz- und Brennholz und dgl. mehr

meistbietend gegen Barzahlung,
Besichtigung an den Verstelgerungstagen. ^Wilhelm Helfrich,

Auktionator und Taxator.
Telephon °mi . Wiesbaden . 23 Schwalbach er ^traß - . 3.

Filiale
feineren Geschäfts wird von gesckiäfts-
tüchtiger rout . Dame zu übernehmen
gesucht. Offerten unter I . 202 an
den Tagbl .-Verla g. . _____ _ _ -

Gute ForDermrgen
it Wechsel kauft . Offerten unter
W. 500 an D. Frenz , Wiesbaden,
Taunuss traß e 7.  _
Beamte SS:“ «t.Darieh.
von Mk. 1000—20000 u. »t*«*it * *t.
Di skr . o §im ^ Yovsoliuss z. gesetzt.
Zin en auf 10 Jahro . — Vorg«». Be¬
hörde v. ird iiiclit honaohr . — Be-
leihunj . v . Erhsch . u . Kenten.
I», jibeifte neM.. W ie» *»a <H‘n.

Wer Geld sucht
geg. Roteiirükz., maß. Zinscn, recll,
diskret, schreibe sof. an G!r,m «ll *»r,
Berlin 495 » Oranienstr. 165a. Kosten-
loie Au' k. Viele Dankschr. u. Hunderte
von abgescklost. Geschäften.  E195

Dcl ^LeHen,
kulant , auf kürzere Zeit zu vergeben.
Abschluß einer , LebenSversrcherung
Bedingung . Offerten unter I . 429
an D. Frenz , Wiesvad -n. _ _*Wfafltfira IS ““™?
Mck».v.wirkl.Selbstgeber.8ei . ttr » »'r>5
Btrliu -CQ. 147, Lohmeyerstr.lQ. E117

Wer leiht,
einem Offizier a. D .. mit festem Ein¬
kommen gegen prrma Bürgschaft
eines hohen Beamten 6000 Mk. gegen
beliebige Verzinsung u. Rückzahlung,
Offerten unter N. 104 an dre akagbl.-
Zweiastelle. Bismarckring 29.

Kölnische Unfall-Versicherungs-
Aktien-Gesellschaft

gewährt unter äusserst vorteilhaften und liheraleq
Bedingungen

Versicherung gegen

Einbruchdiebstahl
für Haus und Reise. *

Couponpolicen sofort zum Selbstausfertigen über
VersiciL-Snmmea
Mk. 5000.—

„ 10000 .—
15000.-

znr Prämie
von
5.— p

10 .—
15.—

»> »

für Hanslialtung
i. W . bis

Mk. 10000.— Mk.
„ 20000  —
„ 30000 — „ ao.— » "

Yersicliemiig gegen Beraubung
der eigenen Person des Versicherungsnehmers (auch auf Reisen)

«letzt geeignetsteZeit mit Beginn der Sominerr cisen.
Nähere Auskunft erteilt bereitwilligst in Wiesbaden:

ISessapich Diilmann , Oeneral-Verfretsr,
Frieslricbstrasse 3 ©. __ _______ _

' VertretcrTverdes * gesucht . §

_ ;—....— .. - . ... . —- - ---- : i 'irpgiu ucuc,

Nachlatz-Versteigerung. Beamter
nv w, £ . .. /V ..< . . . i 1X I . v- i inrt (infjn 2 tttfpU

Im Aufträge der Erben versteigere ich
morgen Montag , den 13 . Mai

nachmittags 214 Uhr anfangend,
folgende sehr gut erhaltene Mobilien in meinem Verstcigerungslokal

7 Moritzstratze 7, dahier
als : 1 elegantes Nußb.-Büfctt , do. Vertiko, tz-chreibtisch, Ausziehtisch, sechs

Stühle , Kredenz, Pfeilerspiegel mrt Trmneau , Nahtlschcheu, ore,
2tür . Nußb.-Kleiderschränke, Bauerntischc , Küchentische, 1 Nußb.-
Konsol, 2 Nutzb.-Bettcn mit hohem Haupt , Waschtorlettc u. Nacht¬
tische, Wiener Schaukelsessel, Plüsch-Chaiselongue, Klaviersessel,
Gartenstühle , 1 Gardinenspanner , Koffer, 1 elegantes fast neues
Nickel-Damen -Fahrrad , 1 Nähmaschine, 1 Speisezimmerkrone , Sin
eleganter Schirmständer , viereckig. Spiegel , 2 elegante .Maiolika-
Stchlampen , 1 Wäschepuff, 1 große Partie Bettfedern , Koltern,
Steppdecken, Bettdecken (weiß und bunt ), sehr gute Portieren und
Vorhänge , Rouleaus , Scheibengardinen , Teppiche, Vorlagen , sehr
gute Damenwäsche, wie : Hemden, Beinkleider, Nachtjacken, Nacht-
Hemden, Unterröcke, Strümpfe usw., Bett - und Tischwäsche, Hand¬
tücher, Tischtücher, Servietten , Kopfbezüge, Bettücher usw., em sehr
gutes kompl. Eßservice für 12 Personen , 1 große Partie Glas und
Porzellan , Nipp- und Dekorationsgegenständc , sehr gutes emaill.
Kochgeschirr, Waschgarnitur u . a. m. ;

w,»;); Aufträge : 1 kompl. Eichen-Schlafzim ., 1 eleg. dunkel Eichcn-
ferner Nubb.-Diplom .-Schreibttsch, 1 Mahag .-Büfett , ein

Nußb .-Bücherschrank, 1 rote Plüschgarnitur , 1 Leder-Chaiselongue,
ein- große Partie wertvoller Bücher

öffentlich meistbietend gegen gleich bare Zahlung.iisüaj» Bender,
Auktionator und Taxator,

kWchäftslokal: 7 Moritzstraße7. — Telephon 1847.

sucht 400 Mark gegen hohe Zinsen auf
ein Jahr zn leihen. Offerten unter
E. 203 an den Tagbl.-Verlag ^ _ .

Mer würde einem fleißigen langen
Mann Gelegenheit geben, sich zum«ßistfcai«. laftpilolm
auszubilben ? Offerten unter T. 996
an den Ta gbl.-Verla g._

* ? 101—200 B.k. per
> Monat i. liebe«»

beruf kann jeder intelligente Herr oder
Dame durch ein Pgstvcrsandgeschnft
verdimcn. Näh. kostenlos durch: Post-
iAeett artc (>35 Berlin 9. F IM

WllMiie Exisfenz!
150—700 Mark i . Moiuit verdient ititeiltg.
Dame od, Herrd . ein Postversandgescnaft
nach uns . glänzenden Erwerbssy t̂em. Ja-
« «Ekeät1 - 3 St, tagt i. Hause , rast abva
Kapital , k.  Iiaijer nötig . Kostfnl . Auskunit
Dr. G. Weisbrad&Co., Berlin 53. 149

" Diskret.
Reell.

Brautausstatt ., Herren -, Damrn-
u. Kinder -Konfcktion, Gebrauchs - u.
Haushaltartikcl , Möbel und Betten
liefert an solvente Personen ern-
klassigeS Haus in bequemen Raten.
Beklangen Sie meinen Besuch oder
Hauptkatalog . Offerten unter &. 985
au den Tagbl .-Verlag.

Svenven-Berzetchnis.
für die durch die marrokkanifchcn Unruhen

m d-- Ä Ä » * St , mm SL
ZSL SA S ?‘Ä

rt ■ in » f S äi -aukenburner 20 Mk., Frau I . Loweuthal 3 Mk., N. Je.
^0 MhEi 'ts Meiner & Co.: Aus einer alten Sammlung

f Hl 70Ä TO? VfeÄfcr & Co 50 Mk., N. N. 3 Mk-, Simon Meyer
^stand ) 131. 0 1 -Pf ll Wilner 20 Mk-, durch Rabbiner Dr . Kober
5 Mk Gnult S . Packschwer-Petersburg 50 Mk., Albert

bZm 10 it ^u «2 & n64tf 80 Mk., Rudolf Bechtolb 10 Mk., W. Den»
Wolfs 10 Ml .,^ zuuus . fl 5j ÄCE,f) g Mk., Hch. Schreiner (Sonnenberg)
STliÄ .« »f ST4

Ülf ÄifesafM
3 älff., i/bjö . 25 t X. X . ' « J m §ajlS  Sommach 8 Mk. -

* ■S ? |Ä ‘ Ä * S » * * * * * ®«..t und * cW.
denkenden Menschen um weitere Gaben.

Alliance Israelite Uumerseüej
ZWeigoerelaWreslmd-». BezirksrabvmerDr..Kovec. Vorsitz-uder

ÄUfsvrrein der Deutschen Inden.
ZwergoLvri« Wissdaden. Movitz Simon. Vorsitzender.

Rassan - Loge U . G . §*
Rechrsanmott, Morrtzeimer- . Präsident.

W w

fit 1*Jnli als 1. Hypothek nach auswärts,
größere Stavt , gesucht. Absolute Sicherheit.
Offerten erbetenu. I . BNN an den Tagb-Verlag.
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vi «» »tAzx, Äsi » 14 . ZI» ! , abends 8 Uhr , im grossen
Saale der „Wartburg “, Schwalbacher Strasse 51:

UHter -nbend
der Konzertsängerin

Frau Eaiilili fißlffi , BspraaS.
Eintrittskarten sind zu 3, 2 und 1 51k. in den Musikalien-

handlungen und abends an der Kasse zu haben._

Pianola -Vorträge
Montag , «len 13 ., und Dienstag , den 14 . Mai , nach"

mittags von 4 —6 Uhr , im Piano-Magazin

Zrnst Sdtslktiliirg,
zzi € JE*ossse JBasrgfstrasse W. zzz

Es wird ein auserlesenes Programm auf dem weltberühmten

Steiriway -Pisesola-Piano
zu Gehör gebracht.

Interessenten sind höflichst hierzu  eingeladen . 860

iagenaußfliig tttid)dem Felddecg.
Höchster Punkt im TauuuS. LSunderbare Rnndfernsicht.

DerneueWipsb . Drofchkenbefitzer-Vcrein. (Eingetr . Ver.)
reranstaltet am

DieusLag, Here 14. Mai
wiederum einen WagenauSstug mit bequemen Landauern nach dem Fcldberg.
Abfahrt ca. #- #'/» tth« von bet Gcfctiär.sstelle des Vereins(alte Kolonnade)
ans. Fahrt über Staurod durch die herrlichen Laimuslandschaften, über Eppstein
nach Königstcin. Frühstück daselbst. Dann Weiterfahrt nach dem Feldberg. Gegen
5 Uhr Rückfahrt über Schloßborn, Niedernhausen, Naurod nach Wiesbaden.
Ankunft daselbst ca. 9 Uhr. Preis pro Person Mk. 10. Kartenlösung
bis spätestens Montag abend 8 Uhr in der GcscaaftSstclle des Vereins (ulte

Kolonnade). Telephon t>455.

Die Heilsarmee, MrDAW 19.
Sonntag , den 12. Mai , abends 8V* Uhr:

Besondere HettsversaMmlmig.
Jedermann ist herzlich willkommen. n 1Q1F5

1
Marens Berle ä

WIES BADE N. Bail Itll BUS . Wilhelmstr. 38.
Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Abäej  aller in flas Eaatfact eingcMaganiea Geschälte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
m laufender Rechnung.

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Motel Schützenhof
Schntseesshofstrasse 4.

© Grösster u. schattigster Garten von Wiesbaden mit gedeckter Veranda.
— —- Angenehmster Aufenthalt im Freien.

gekannt ple Küche. :: :: :: grosse reiebhaüip Bendkarte.
Diner von 12- 2 Uhr. Tafeled’ftöte uml Uhr.

G&at gepflegte Wiesbadener *u. auswart . Biere vom Fass«
Weine erster Firmen . -^

Oskar Butzmann.

Weinrestaurant

jßamovsSlehen,
(jralien . Irasir IO . 7 -2

Gaten bürgerlichen Mittagstisch
zu 80 9*r . n. I .2N MS*.

Eigene Schlächterei. — Weinhandlung.
Besitzer iean lüclir 1li » cI,.

WllSl.KrsMlllle,
Kirchgasse SO.

Empfehle warmes Frühstück
von 45 Pf . an, gutbürgerliche»
Mittagstisch 70 Pf. u. 1.20 Mk.
Abends von 6 Uhr ab Stamm¬
essen 75 Pf.

Inh .: Hermann CSeyer.

®o|H)Of irapHtjct Dop,
4 Schulgassc 4.

Empfehle m anerkannt gntbürg.
Mittagstisch von 60 Pf, an. .

Für Damen Extra-tz- peisezimmer.
Fremdenzimmerfrei

Inh .: Hrch. Gröningcr.

(Giroverkehr)
—: Einlösung von Kupons vor Verfall.

ilaiws«

Babnhofstrasse 14.
Vom1. bis 15. Mai: §•’

ätalteniseteeHastet

Saalbau-ftestanvaut
Schwalbacher Strasse 8.

Inhaber: Adolf Friederici.
jliiiagütiMdi Mk. —.90, 1.25 und höher.

■ Reichhaltige Abendkarte , Stammessen und Souper - -- -- -
zu zivilen Preisen-

Weine er «tcr Firmen . — I ' rinia ESiere.
Den geehrten Vereinen und Gesellschaften halte mein Vereins¬

zimmer bestens empfohlen.

Nassauer yos, sonnenberg.
Neu renoviert! Kafv und Westauraut. Neu renoviert!

Pr . Apfelwein, reine Weine, Ausschank des beliebten Germania-Bier,
Eigene Metzgerei. — Grober schattiger Garte«.

aÄ ?Ä “' Großes Toiizlräiizcheuw
Bes. : Willi . BBosa.

_NB . Schöne Kegelbahn noch einige Abende frei._

F33
Schön und gemütlich ist es inBiebrich

in der alten Turnhalle am Kaiserplatz.
Großer und kleiner Saal für Vereine

und Gesellschaften.

Tanzkränzchen.
Schöner schattiger Garten, bekannt
guter Kaffee in Tassen u. Kännchen,
ff. Kuchen, sowie alle Speisen und

Getränke billig und gut. F196
Zum Besuche ladet freundlichst ein

H. Munter.

Zu der nm 10. Mai beginnenden und bis zum6. Juni dauernden Haupt»
zielmug der 223. Lotterie hake ich noch Lose, soweit der Vorrat reicht, in alle«
Abschnitten abzugeben.

W « Tmi  Branconl,
Kgl. Lotterie-Einnehmer, Theater -Kolonnade , Vogen 2.

Wer sucht Selbständigkeit?
Zur Ncbcrnahme unserer am hiesigen Vlatz- zu errichtenden Niederlage

kiii riae Persönlichkei sofort gesucht. Geschalt rentabel, grundsol'd, da Ka'sa-
Verkauf. Erforderlich in bar ca. Mk. 700.—. Offerten unter A.  5 » l an den
Tagi'l.-Verlag,

Ziehung sehen 24 . u. 21 . Mai

SsSS LOTTERIE
zu Gunsten des deutschen Fliegerbundes

DDW

IOOOO
R fl-ar -ra "S ^ 44 1 « o ® sortiert aus ver - 4 ^ Ä4 Porto u . ListeI OT. 8 8 schied. Tausend. 8U m . 25 Pfg; extra.

Louis Hederieh1. C. Kröger

3169 Ge¬
winne km

Gesamt¬
werte vonMark:

c
=* ‘5
CS Saa

S M

Frankfurt BerlinW8,
sowie in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

Ffltdrieh-
ufrasuc 193a

In Wiesbaden bei: Carl Cassel , Kirchgasse 54, Ilud . Stassen,
Bahnhofstraste4. _ _ Fl23

UklMm iß Tee, Kaffee unö Mn.
Zur Errichtung einer VerkankSstelle fs.r On ^ " «<§marken - eventl

für eigene Rechnung— werden von einer großen Importfirmane necynung— wwtrcu uuu ^ . *
geeignete Persöttlichkerten gesucht.

Resereuzcil erwünscht. Oficrtcn unter 1. 3555 an °«aas ° .. seein L Vogl « r
Frankfurt a. M. *

HimmclfaHrtStag:

GrotzeTllNWK
XXXXXXXXXXXXXXXXX

£Rechtsbureau  Z
x P . Stöhr,  g
X Moritzstr . 4 . Tel . 4641 . X
X Xxxxxxxxxxxxxxxxxx

Walramstrasse 18 , a.d. Gewerbeschule. Telepli . 2429.
Leinöl, garant. rein. Spez.: Parkettwachs.

Echte Bernstein -Fnsshodenlacke
(steinhart über Nacht). B 7959

VeckMA -HMstM
hat sich wohl selten ein Produkt in so hohem Grade erworben, wie

WürzeMAGGI
Beim Nachfiill. rr achte man daraus, daß aus der groben .„ » « « I -Flasche „achgefüUt
werde, da in dieser gesetzlich nnr « Afitü -asat-je fcilgehaltcn werde» darf.

zum Verbessern von Suppen, Saucen, Gemüse, Salate usw.

— Probefläschchen 10 Pfg . —

-MAGGIa gute^ gpnrsamê ücha k̂
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in Holstein
(Balmstation .)

Seefahrten , Seehunds¬
und Enten-Jagden,

Wattenlaufen.
Prospekte gratis dnreh.

Badekommission.

Moderne Bade-
einriefituogen.

Schön eUmgebg.
Zahlreiche

Unterhaltungen.
Grosser Sport¬

platz/;. Gute
V/ohnverhältn.
Yillengelände

Neutravemünde
Die Kurverwaltung

25Min.v.
^ Lübeck ,! 1/4 St.
v .Hamburg , 4 St.,v.Beri i u

iw ‘w*

Väder und Sommerfrischen.

krosser kreis: Intsrnat. Szk§ienk-^ussts!iuv§ vresäen 1911.

SMUWiM
tx.öJZmvev

Hervorragende Heilerfolge bei chronischen Magen-
und Darmleiden , Verstopfung , Gallensteinen , Zucker¬

krankheit , Leberleiden , Fettsucht , Gicht etc.
Radium - Emanafcorium : Medizinische Bäder aller Art.

Versand reiner aMelljnrodiuiUte zu Mausfcmrei «. Wasser —
Sai ® — I»as 4illen . Vornehmes Kurhaus . — Kurzeit vom 1. p.
bis 1. Oktober , jede Auskunft durch Wie I4 »»rverwal0m » s . F122

F65

Gebirgsluftkurort und Solbad
mit Kochsalz -Trinkquelle „Kroao “.

Heilt kranke Verven und StoJi 'weclisel-
Birankiieiteu . t “ “

Iliustr . Führer mit allen Preisen
u .Auskunft frei durch Herzog !.
Badekommisjariat BadHarzburg
u. Herrn Brünette , Wiesbaden,
Rheingauer Strasse  15,

rrr= Der neue =====

Tagblatt-
Fahrplan
Soramer-Ansgate

= 1912 =
in handlichem Taschen-
Format ist erschienen
und im Tagblatt -Haus,
Langgasse 21, in der
Tagblatt - Zweigstelle
Bismarckring 29, sowie
in den Buchhandlungen
und Papiergeschäften
für 20 Pfg. pro Stück

■*- — zu haben . ——

B @suHi © Fj
Mod Warmbadehaas mit jrroß . Inhalatorium . Lafi - u . Sonnenbad . Bel . Hordseebad ^ mit
stärkst . Wellenschlag . Meüenl ., samt ®. , stanb ' r . Strand . Tattersall .. Prospekte Ucsienl.
z . die Badererrraltn ^ a -dia ÄnnoncenhErosEedelf Hosse^ Banbe ^ Oo._g^ rgraUdendaek,_

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Verlag
21 Langgasse 21.

Sommerfrische
Billa Taunusblidi

und

Restaurant Oiaussuetiaus
bei Wiesbaden.

Schönster , gesündester Sommer- Aufenthalt . Mitten im Walde.
In unmittelbarer Nähe der Golfspielplätze und der Eisenbahnstation

Chausseehaus.

40 möblierte Zimmer.
Fahrzeit ab Wiesbaden (Hauptbahnhof ) = 30 Minuten ; ab Dotzheim
unter Benutzung der Elektrischen Ecke Wilhelm - und Friedrichstrasse

= 10 Minuten . Zu Fuss = 1 Stunde . — Te lephon 3455.

-V2-

xxxxx Der besuchteste Ausflugsort xxxxx
8 ffSSTS Gppeicheim am Rhein. «
X Haltepunkt aller Schnell- und D-Züge - Dampfschlffsstatron. Eitle -
X Sehenswürdigkeit:St. Katharine,»kirchs?von der Ruine Landskiane
X mit den hübschen Anlagen ««d vem Rupprechtsturm grotzartlgerXH Fernblick Wirtschaftshalle. Regre-Weine. — Anmeldungen von X
8 größeren Gescllschaitcn vorher erbeten. —Auskunft und Führer durch den XX grogeren iDepuiai, B «rschör»eru,»sS-Berein Oppenheim. x
XXXXX xxxxxxx xxxxxxx xxxxxx >-xxxxxx x̂x

Dr . WlöTTer ’s ^ f
Sanatorium
Drasden-Loschwitz

Herrlichü Lage
Wirks . Heilverf«
L chron . Krankh.
Prosp . u. Brosch , frei

*btellnnö *fQr MindwrbemlttßUe pro Tag 5 Mark

nach Schrott*
Fllö

"ideäleTFriÜijalirüaKfeiitliaU und Soinmei -rrisclie:

Kurhaus L Parkhotel Lungern (Schweiz)
757 m ü. M. Station der Brünigbahn . „ F 70

an  dp . ifceiserosite S . M . deutschen Kaisers

"Immergr . 7.- mll - . Vo " unb Nachsaison Ermäizigung. Prosp. und vorzüglich- Rettrenzen̂ durch^

100  Regenschirme
ic prima tadellose Ware, sind so-
en eingetroffen und weroen diese zu
.arm billigen Preisen abgegeben,
iarantie für jeder» Schirm. 861

Fritz Stresiss 3i ?
Kirchgaffe 50, gegenüber Blumcuthal.

TTrä«im |iI «ola - 3i*iamos in bekannt.
erstklassiger Qualität empfiehlt

TR.  Boxberger , Klaviertechniker;
früher Mümig , Schwalbaclier Str. 1.

GLmueudünger , ses
Prof - Dr. Wagners Pflanzen-Nährsalz,
tu Wiesbaden erhältlich im Samcnhaus
A. Moliaih, «nr Michelsb. 14. Tel.2531.

99 Wauzol 49

garantiert sicheres Mittel zur radikalen
Vertilgung von Wanze «» u. lusttger
Insekten neblr Brut, 810220

per MafÄe 3« Pf.
empfiehlt echt

Hellmund str 27. Kronen -Drogerie.

Ca.100Tmll1sM -,Spott
und Tertttis -'Anzüge, k. u. l. Hose»«
«Geieqeuheitskauf) in allen Größen,
früher 25- 40 Mk., jetzt 18—20 Mk..
Capes f. Damenu. Herr«, nur 10 Mk.
SchWalbacherStr . 44,1 St . , Allee,' .

Voranzeige! Montag beginnt unser

Fahnen

m

Sonder- Uerlwiif
©einen Binsen - Unternien

zu Reklamepreisen.
Zum Verkauf kommen:

ca,. 2000 weisse Binsen und ca. lOOOw ©isso XJntGrtaillöii.
Beachten Sie iontag unsera Spezial - Fenster.

Leonhard TIETZ
Akt .- Ges. Mainz.

(Nr. 3428) F34

Zum Empfang des Kaiserpaares.
Niederlage d. Bonner Fahnenfabrik . Verkauf za Fabrikpreisen* bei

8 IS .8clmeit *er, (!r.Lux.Hoflieferant,ElleüiiogenfassclS.
Erstes und ältestes Spielwarengeschäft am Platze. 833

Fahnen.
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kMNM -wieÄsckm
am LG. (Himmelfahrtstag ) 18 . und LN. Mai 1912.

Täglich T Hersssesi»
Anfang 3 S S»r . Anfang 3 Ihr.

Geldpreise M . VZ — 8  Ehrenpreise.
Totalisator auf allen Platzen.

Preise der Plätze : Logentribüne : Logensitz oder nummerierter
Platz Mk. 10; nichtnummerierter Platz Mk. 8 ; Zuschlagkarte für Mit¬
glieder Mk. 4: Mitgliedstribüne (einsohl . Sattelplatz ) : Herren Mk . 5,
Damen Mk. 3, erster Platz Mk. 1. Wagenkarten , innen Mk . 6, aussen
jjt . 2. -_ Familienbeikarten für ordentliche Mitglieder im Sekretariat.
Sonstige Karten im Kurtaxbüro und bei Herrn Karl Koch , Ecke
Michelsberg und Kirchgasse ; am Renntage an den Bahnhofschaltern
des Hauptbahnhofes Wiesbaden ._ E370

« « M mrnummi i  b.
Dienstag , 21. Mai , abends 8 1/* Ahr,

sindcl die
1. ordentliche

Mitglieder - Uersummlung
im Probesaal der „Wartburg " statt.

Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein Der Vorstand.
Tagesordnung.

1. Jahresbericht.
2. Rechnungsablage des Schatzmeisters.
8. Bericht der RechUungsprüfungskommission.
4. Entlastung des Vorstandes.
6. Wahl einer Rechnungsprüfungskommission für 1812.
6. Feststellung des Haushaltungsplanes für 1912.
7. Statuten -Aenderung.
8. Wahl von 4 Delegierten , sowie 4 Ersatzleuten für den Gesamt -Ausschuß

des Deutschen Schützenbundes in Frankfurt am Main.
9. Event. Anträge für den Gesamt -Ausschuß.

10. Konkurrenzschützen und Kontrolleure.
11. Ersatzwahl der ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder.

12. Verschiedenes. ^864

Fleischer-Gehilfeu-Bereiu.
(Gegründet 1883.)

Heute Sonntag , den 12. Mai , findet unser diesjähriger

Frühjahrs-Ansflna nach Erbenheim
„Saalbau Frankfurter Hof" (Bes. : Giebermann ). statt. Daselbst : Tanz.
Eintritt frei . Anfang 4 Uhr. .

Freunde und Gönner des Vereins sind hoflichst eingeladen.Der Vorstand.

Konditoren-Berem , gegr. 191G.
*^ Heute Sonntag , de» 12. Mai, im Saale der„ Neuen■AfJ Adolsshöhe" (Inh. Mewclin«?r):

Tarrzkrauzchen mit Mterhaltung.

gö&ntflfMberaiit WnNdkll. C. U.
Montag , den 13. Mar, abendS »'/- Uhr, im Klubzimmer

des Restaurant Wartburg, Schwalvacher Straße öl:
LlSeniliche GemrsImrsWSilms.

Tagesordnung:
1. Eutaeaennahme des Jahresberichts . 2. Bericht der NechrrungSprüsnngs-
kommission. 3. Rechnnngsablage 1911d2. 4. Wahl einer Kommition
zur Prüfung der Jahresrechnung, ö. .Haushaltsplan 1912/18. 6. Neu¬
wahl an Grelle der ausscheidenden Vorstandsmitglieder Herren Privaner
A.  H . Hartmann . stell». Vorsitzender, Tapezierermeister*> • Sia .lt-
wMier . Stadtv ., Äinckermeist-r Jacob Lndwit . Bäckermeister
® «r. sauticr , und fitr den verstorbenenPriv . Tb . Sbtor . 7. Ein¬
träge zu der vom 2. bis 4. Juni L Homburg stättstndenden General¬
versammlung des Gewerbevereins für Nassau. 8. Wahl von 10 Abge¬
ordneten z» dieser Versammlung. 9. Sonstige Angelegenheiten.

Wir laden die vereürliche Mitgliedschaft zu zahlreichem Besuch der
Generalversammlung hiermit ergebenst ein. F4K

Der Vorstand.
I . A. dir . 0älme , Vorsitzender.

"Baueru -Bereiu ^ iesbaveu^
(Gcgr. 190«) E. W.

Der Bayern -Verein hält heute Sonntag , den 12. Mai , auf der Adolfs¬
höhe (Besitzer: Pauli ) ein

— Tanz-Kränzchen. — : ,
ab, wozu wir alle Mitglieder , Landsleute und Gönner des Vereins herz-
lichst einladen.

Anfang 4 Uhr. Bei Bier. Eintritt frei.
Der Vorstand.

Privat -Gesellschaft „Roland " .
Heute Sonntag » den 12. Mai:

IsQwMen-Ausflug,
verbunden mit humoristischen Vorträgen , Theater , Taalpost und Tanz,
in der alte » Turnhalle zu Biebrich . B10140

Es ladet freundlich st ein Der Vorstand.
Anfang  4 Uhr. — Bei Bier.

Es ladet freundlichst ein Der Vorstand.
Anfang 4 Uhr.

flüssige Metail-Politur
putzen das

schmutzigste Metall
spiegelblank.

In FlaFcben von 10—50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Fabrik LubszynskiS Co., 6. m.b. S.
Berlin -Liclitenberg.

Beachtenswertes Angebot!

Ein grosser Posten Jackett -Kostüme
aus Stoffen engl . Art , sowie Popeline  und Fresko in schönen , hellen Sommerfarben  und in den

neuesten Fassons , Jackett mit Seide gefüttert,

bisheriger Preis : 25 .00 bis 50 .00

Ände rungen  werden berechnet . — Auswahlsendungen  werden nicht gemacht.

Leonhard TIETZ
Akt ^ Ges. Mainz.

(Nr. 3431) F 34

Athletik - Sperl -Klub „ Äthletia " .
& eiste Sonntag » den 12» Mai:

Unterhaltung und Tanz,
verbunden mit il rciskegel » , im Saal:
„Jur Waldluft " , Platter Straße.

Hierzu ladet Freunde und Gönner des
Klubs freundlichst ein — Eintritt frei

Der Vorstand.
NB. Das Preiskegeln begi nnt früh 10Uhr.

UkrgvSMSSkivWvtzeWller»
Sonntag , den 12« Mai , nachm.

4 Uhr , Nachfeier unseres 1. Stri»
tnngssestes verbunden «,1tTheater
und Tanz , Im Saale „ Zur Wer-
mania " , Ptatterstratze 168 , wozu
wir alle Freunde und Gönner des
Klubs ganz eraebenst einladen.Der Vorstand.
Eintritt frei . _ Bei Vier.

Sonntag , den 12. Mai:
Großes

Tanzkränzchen
Stltourant MerMe.

Anfang 4 Uhr . B1015®
Ta nzleitung: .* • 8 i « > >» rtl, . _ _

Tanz -Institut
TO. lilappcr.

Heute:
Ausflug «. Dotzheim
Saalb .Wilhelms döhc

EnzstzWAmmU
Heute:

Ausflug nach Schierflrm
(Deutscher Kaiser ) .

NB. Kimmelfahrtstag : GrotzeS
Ta „ z-Krär,zche « ,NeueLiSolf § höhe,
bei Herrn »ifKrimeiv

SWO'S MWltt.
Heute:

il
. im Römersaal , Stiftstr . 3.

TattzsckÄLsr^
des Herrn H. Grimm
amHimmelfahrtstage

Ausflug
mach Schierstem

„Livoli
«4 B 1017k»

Heute Sonntag:
Saalbau Deutscher Hof , Schierst-« :
Großes Tunzliänzchcii.
Es ladet freundlichst ein

jui . Uraiciiinsii )'. Tanzlehrer.
Anfang 4 Uhr._ _

SLrohhwe
für Herren , Knaben und Kinder in
riesiger Auswahl zu ganz besonder»
billigen Preisen empfiehlt « w

Fritz Streiisclso
Kirchaaste 50 , gegenüberBlumenthgj.

la gelbe Kartoffeln
per Zentner 4.50,

1a weiße Kartoffeln
per Zentner 4.25 frei Keller»

LLLrrliMGry.
Nheinaaner Str . 2» Telephon 47 9,

foipnücr UtUMtrlittf.
Zur Errichtung einer weiteren

Agentur mit bestehendem Geschart u.
Inkasso wird von alter angesehener

zeuer-verficherungr-
Gesefljchast

mit üblich. Rebenbrancken ein siech-,
strebsamer Vertreter gesucht, welcher
mit den Blobverhaltnissen vertraut
und willens ist, sich neben der Erhal¬
tung des vorhandenen Geschäfts be¬
sonders auch der Zuführung von
neuen Versicherungen zu tmomen.
Gesl. Anerbieten mit näheren DeeaüS
unt . u . 203 an den Tagbl .-VerLag.

Bauggasse 42,  im Badhaus Hotel Adler,
bietet günstige Gelegenheit beim Kauf von Brillant - Ringen, Colliers, Broschen und allen modernen
Gold- und Silberwaren. Taschenuhren in Gold, Silber und fula . Bamentasehen in grosse, uswa

awm
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Tsger-VerailftÄmgen. » vergnüg-»geil

Könning, den 12 . Mai 1912.
Turn - Berciu . Vorm. 8—12 Uhr:

Volkstümliches Turnen u. Spielen
der Sport - u. Sploläbteilunig Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel der Futzball-WteA.
auf dem Exerzierplatz an der
Schie rste iner Straße.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf,
mann Walzer, Faulbrunnenstr . 9.

Christi. Verein j. Männer , Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Sport -Berei ». Nachmittags 3 Uhr:
Uebungs spiel.

Evang . Dienstboten -Berein . Allsonn.
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53, H.

Montag , den 13 . Mai.
Turngesellschaft. 6—7% Uhr : Turnen

d. Damenabteil . I ; 8%,—914 Uhr:
Turnen der Damcnabteilung II.

Turn -Berein . Abends 6.30—8 Uhr:
Turnen der Damen -Abteilung I,
?—9 Uhrp Turnen der Da-men-
Abteilung II u. III , 8—10 Uhr:
Kochten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Riege.

Schachverrin. 6 Uhr : Spiel abend.
Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬

bildungsschulen. Lehrlings -Heim:
7%—©% Uhr : Lese- u. Spielabend.

Gcwertperein der Heimarbeiterinnen,
Oranienstvaße 53. äbends 8 Uhr.

Philharmonischer Verein (Ge. B.),
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor,
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Nollersche Sicnographen -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Hebung.

Sprachen -Verein . Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 8.45 Uhr : Gescmgstunde.

Christi. Verein j. Männer , Wartburg.
Abends 9 Uhr : Männerchor.

Männer -Quartett Süngerlnst , Wies-
baden. Abends 9 Uhr : Probe.

Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:
Sitzung und Bibliothek.

Verein für Stenotnchygraphie zu
Wiesb. 9—10 Uhr : Uebnngsabend.

Münuer -Turnverein . Abends 9 Uhr:
Turnen der Altersriegc.

Zither -Verein Wiesb. 9 Uhr : Probe.
Kiliansche Zither -Musik-Bereinigung.

Abends 9 Uhr : Probe.
Buttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
V. tzl. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.

Montag, den 13. Mar.
134. Vorstellung. 48. Lorstell. im Ab. ts.

GrrdvMtt.
Trarrcrspiel in 5 Akten von E. Hardt.

Personen:

Königliche | | § Scharr spiele.
Sonntag , den 12. Mai.

133. Vorstellung. 48. Vorstcll. im Ab. A.

Die Meistersinger von
Nürnberg.

Oper in 3 Akten von R. Wagner.
Personen:

Hans Sachs l
Schuster . . -

Veit Pogner,Gold
Herr Schütz

L Herr Schwegler

H Herr Schuh
-S Herr Rehkopf

Herr Erwin

Hr.Geiflc-Winkel

Herr Döring

8 Herr Dieterich

H Herr Spiest

schniied
Kunz Vogclgesang,

Kürschner. . .
Konrad ll-achtigall,

Spengler . . .
Sixtus Beckmesser,

Schreiber . . .
Fritz Kothner,

Bäcker. . . .
Balthasar Zorn,

Zirmgiehcr . .
Ulrich Eiölingcr,

Würzkrämer . .
Augustin Moser,

Schneider. . .
Hermann Ortel,

Seifensieder . . Herr Bahrdt
Hans Schwartz, S

Strnmpfwirker . Herr Prallt
haus Fottz,Kupfer-

schmied. . . . Herr Wutlchcl
WalthervonStolzing,

ein junger Ritter
aus Franken . . * * *

David, SachscnSLehr-
bube . * * *

Eva, PognerS Tochter * * *
Maqdalene, Eva!

Amme. . Frau Schrödcr-Kaminsky
Ein Nachtwächter. . Herr Schmidt
Bürger u. Frauen aller Zünfte, Gesellen

Lehrbuben. Mädchen. Volk.
Nürnberg: Um die Mitte des 16. Jahr

Hunderts.
* * * Walter von Stolzing : Herr Kam¬

mersänger Hans Tänzl r v. Großh.
Hoftheatcr in Karlsruhe als Gast.

* * David : Herr Eduard Lichtenstein
v. Stadtiheater in Hamburg a. G

* „ * Eva : Frau Kammersängerin
Heriuine Boseiti vo» dcrMüncheuer
Hofoper als Gast.

Nach dem 1. und 2. Akt- finden
Pausen dort je 15 Minuten statt

Erhöhte Preise.
Anfang 6'/- Uhr. Ende gegen llst - Uhr.

Blasius Blst:

König Hcttel
Gudrun . .
Der alte Wate
Tie Amme .
Hildburg
Rota
Sigrun
Sindgund
Sign

Frauen
der

Gudrun

Herr Tauber
Frl . Gauby
Herr Lefflcr
Frl. Schwartz
Fr . Doppelbauer
Frau Weikerth
Fr !. Geisler

Fr .Braun -Grosser
Frl . Schneider

Miltner -Schönau

Nikolaus Bauer

Stella Richter
Willy Langer

Frauen I - - -
der i ' ' '

Gcrlind j ) j

Mägde der Gcrlind

Eirik . Herr Rodiur
Tie Stimme Frutes Herr Kober
- . . . ! . . . . Herr Striebeck
Hcgeliiigê . Herr Döring
König Herwigder Däne Herr Weinig
Köniz Hartmut . . Herr Wanka
Geriind . Frl . Eichclsheim
Ortrun . Frl . Schrötter

Normannc,.Herzoge J Bonckräger
Ruuk . Herr Zolliu
Rucik . . Herr Andriano

. Frau Engeimann

. Frau Hctiwer

. Frl . Ullrich

. Frau Baumann
) Frl . Rebländcr

Frl . Koller
j Frl . Mühldorfer

Stimmen der Hegelingischen Wachen.
Stimmen der Normannischen Wachen.

Eine gröbere Panse findet nach dem
Akte, eine kleinere nach b. 4. Akte statt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Dienstag , den 14. Mai , Abonn. A:
Madame Butterfly.

Mittwoch, den 1b. Mai , Abonn. C
Der Barbier von Sevilla.

Donnerstag , den 16. Mai , bei auf
gehob. Abonn.: Auf Allerhöchsten
Befehl : Renaissance.

Freitag , den 17. Mai , bei aufgehob.
Abonn.: Auf Allerhöchsten Befehl:
Oberon.

Samstag , den 18. Mai , bei aufgehob
Abonn.: Auf Allerhöchsten Befehl:
Der Verschwender.

Sonntag , den 19. Mai , bei aufgehob.
Abonn.: Auf Allerhöchsten Befehl:
Der Freischütz.

Montag , den 20. Mai , bei aufgehob.
Abonn.: Auf Allerhöchsten Befehl:
Samson und Dalila.

Dienstag , den 21. Mai , bei aufgehob
Abonn.: Auf Allerhöchsten Befehl:
Zar und Zimmermann.

Mittwoch, den 22. Mai , bei aufgehob.
Abonn.: Auf Allerhöchsten Befehl:
Armide.

Donnerstag , den- 23. Mai . bei aufge¬
hob. Abonn.: Auf Allerhöchsten
Befehl : Husarenfieber.

1. Bild:
Die Vertreibung aus dem Paradies.

P -riynen:
Reisen- r

ist Parfümeneu . Theo Tachauer
Julchcn, seine jg. Fron Kätic Horsten
Johannes Krüger, Wirt

dis Gasthofs „Zum
goldncn Storch" .

Professor Quentchen,
Zoologe . . . .

Franzi Steiuhuber,
Zimmermäd.dcn .

August, Hausdiener.
Ort der Handlung : Im Gasthof „Zum

goldenen Storch " in Brrkenwalde.
2.  Bild : Der Emir von Afghanistan.
Der Hotcldirektor . Carl Winter
Blasius Blitz . . . Theo Dachauer
Julchcn . Kiitie Horsten
Frau verwit. Ober¬

appellationsgerichts- _
rat Hahneukamm . Rosel van Born

Edith I ... Angelica Auer
Frieda j t{)re  ' iod,tcI  Theodora Porst
Zangenberg, Flug

techniker . . .
Eusebius Zviebclmann, „ , ...

Verwalter . . . Willy Schäfer
Oberkellner . . . . Theo Munch
Fritz, Liilboy . . . Elis. Modlinger
Erster Schutzmann . Rudolf Christ
Zweiter Schutzmann. Fritz Herborn
Erste Dame . . . . Margot Bnchoff
Zweite Dame . . . Claire Doret
Ter Tenor . . . . Ludwig Kcpper
Ort der Handlung : Ostseebad

Flundersdorf.

TcheaLev -Ginir 'Msprerse.
Königl. Theater.

Ein Platz kostet (erhöhte Preise ) :
Fremdcnloge, I . Rang , 15 Mk.;
Mittelloge 1. Rang , 13 Mk. : Seiten
löge, 1. Rang , 11 Mk. : I. Rang
galerie 10 Mk.: Orchestersessel 10Mk.;
Parkett 8 Mk.; Parterre 4 Mk. ;
II . Rang , 1. Reihe, 6 Mk. ; II . Rang.
2. Reihe und 3., 4. und 5. Reihe,
Mitte . 4 Mk. ; II . Rang . 3. bis 5.
Reihe, Seite , 8 Mk.: III . Rang,
1. Reihe und 2. Reihe, Milte , 3 Mk. ;
III . Rang , 2. Reihe . Seite u . 3. u.
4. Reihe 2 Mk. ; Amphitheater 1.40 M.

Restden?-Theater.
Sonntag , den 12. Mai.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.
Dir Damen des Regiments
Schwank in 3 Akten von Julius Horst

und Arthur Lippjchütz.
Personen:

Oberst von zur Mühlen Ernst Bertram
Thea, dessen Tochter Kätie Horsten
Major v. Gravenstedt Neinhold Hager
Wilhelmine, dessenFrau Mosel van Boui
Rittmeister v. Herling Miltner-Schönau
Margot , dessen Frau Mascha Graben
Frau Rittmeister

Dagmar Köhler . Stella Richter
Susanne Erhardt , Ober-

leutllanis -Witwe . Theodora Porst
Oberleutnant v. Planitz-

Neuhauscn,Adjutant KurtKeller-Rebri
Arnold v. Möllendorf

Leutnant . . . . Rudolf Be.rtak
von Kracht, Leutnant Carl Winter
Röhr, Leutnant . . Willy Schäfer
v. Hcgcrmann. Lculn. Theo Münch
Frau .UanzleiratGcrlich Minna Agio
Leubuscher . . . . Walter Tautz
WachtmeisterS .herbel Hm. Ncsselträger
Duske, Bursche beim

Oberst . Nikolaus Bauer
Kunkel, Bursche bei

Möllcndorf . . . Willy Langer
Der Bürgermeister . Rudolf Christ
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende noch 9 Uhr.

Montag , den 13. Mai.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Irücherrs MMerwochett.
Passe mit Gesang und Tanz in vier
Bildern von Max Reimann ^u. Otto
Schwartz. Mulik von Otto schwartz.

Rudolf Bartak

3. Bild : In der „Himmelsleiter ".
Rosel van BornRäti » Hahnenkamm.

Edith, deren Tochter,
Vorstandsdame der
„Himmelsleiter" .

Frau Krcisticrarzt
Spindelfuß , Vor-
staudsdame der
„Himmelsleiter" .

Frau Apothek.Wende¬
mann, Vorstands¬
dame der„Himmels¬
leiter" .

Fräulein Jakobine
Schmalhcim, Vor-
staudsdqme der
„Himmelsleiter" .

Frau Hoizwieback-
lieferant Bitzcl, Vor
standsdame der
„Himmelsleiter" .

Eusebius Zwiebelmann,
Verwalter . . . W,lly Schäfer

Blasius Blitz . . . Theo Tachauer
Julchcn . Katie Horsten

4. Bild:
Taubenstraße 137, 2. Etage links.
San .-Rat Wimderhold Reinhold Hager
Berta , seine Frau . Sofie Schenk
Blasius Blitz . . . Theo Tachauer
Julchen . £ ät«e porfitn
Zanqciibcrg . . . . Rudolf Bartak
Frieda , seine Fran . Theodora Porst

Angelica Auer

Käte Ruf

Mascha Graben

Erika v. Bcauval

Minna Agte

Johannes Krüger.
Franzi Sternhuber

Miltner -Säiönau
Stella Richter

Ort der Handlung : Berlin.
Nach dem 2.  Bilde findet -die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9sH Uhr
Dienstag , den 14. Mai : Die fünf

Frankfurter . . „ ,
Mittwoch, den 15. Mar : Dre Lokal¬

bahn. 1. Klasse. ,
Donnerstag , den 16. Mar : Dre fünf

Frankfurter.
Freitag , den 17. Mai : Papa.
Samstag , den 18. Mai : Die Damen

des Regiments . _

Wochensprclptarr:
Montag , den 13. Mai : Der Hund von

Baskerville.
Dienstag , den 14. Mai : Der Hund

von Baskerville . .
Mittwoch, den 15. Mai : Der Hund

von Baskerville . . ^ „ .
Donnerstag , den 16. Mar : Der Hund

von Baskerville.
Freitag , den 17. Mai : Die Angst.

Hierauf : Alt-Wien.
Samstag , den 18. Mai : Aus Mangel

an Beweisen.

Gper eticri-Theater
Wiesbaden.

Sonntag , den 12. Mai.

Parkettsitz Ur. 16*
Fliegerposse mit Gesang u. Tanz in
1 Vorspiel und 3 Akten von Hermann
Haller u . Willy Wolfs. Musik von

Walter W. Goctze.
Personen:

Vitus Bollerstädt,
Rentier . . . . Emil Nothmann

Hermine, seine Frau Dora Debicke
Lotte, beider Tochter Else Müller
Eduard Sammtberger, \ PaulWestermcier
Rich. Bollerstädt,Ing .. Hans Kugclberg

ibeider Reffen) J
Hedwig, seine Frau . Frl . Reinhardt
Ruelli , Hotelier aus

Zürich.
Albrccht von Bär,

Bankier und Vor¬
sitzender des Vereins
„Aeroplan" . . .

Jette , Köchin bei
Richard Bollerstädt Hanst Klein

Möller, Gcfänguis-
Ausseher . . . .

Beetz, Schutzmann

3. Ari«, Trinklied und F .nale aus de»
Oper „Macbeth“ von G. Verdi.

4. Estudimitina, Walzer v. WaMteufel.
5. Ouvertüre zur Oper „Raymond“ von

A. Thomas.
6. Bnlr'aote aus „I-a colombe 14 von

Ch. Gounod.
7. Phantasie a. d. Oper ,,Der fliegend®

Holländer“ von B. Wagner.
8. BoWme-Marsoh von A. Hahn.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Carl Schuricht, Städt.

Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu ,.Phedra “ v. Massenet

igeb. am 12. Mai 1840.
2. Totentanz, symphonischs Dichtung

von Saint-Saens.
3. Scenes pittoresques, Suite in 4 Sätzen

von J. Massenet.
4. Romanze für Flöte von Saint-Saens

Ile r Franz Dannebu-g.
5. Ouvertüre zu „Sakuntala “ von

IC. Goldmark.
6. Marsch aus „Der Cid“ von Massenet.

Kolks -Thrater.
Sonntag , den 12. Mai.

Nachm. 4 Uhr. bei kleinen Preisen:

Sherlock Holmes.
Detektiv- Komödie in 4 Akten von

Ferdinand Bonn.
1. Akt: Ein interessanterFall . 2. Akt:
Das Testament. 3. Akt: In der Vcr-

brecherhöhle. 4. Akr: Uebcrlistct.
Abends 8.15 Uhr.

Der Hnnd von Baskerville
Fortsetzung von „Sherlock Holm-S.

Schauspiel in 4 Akten von Ferd. Bonn.
Personen:

Lord Walter Baskerville Ottomar Bloß
Argyll, Naturforscher Adolf Willmann
Dtrß Argyll, seine

Schwester. . . .
Benw. Gutsbesitzer .
Dr. Brown, Arzt . .
Sierlock Holmes.

Detektiv . . . .
Forbs , sein Freund,

Musiker . . . .
Inspektor Knox . .
Inspektor Suiallwccd
Rob n . Haushofmeister

aufSclitoßBa-ikerville Ferdinand Voigt
MijstsRobiu .seineFrau uinr  Stölbte
Ein Slraßeukchrerfunge IIka Martini
Eine junge Bäuerin . Marg . Hamm
Ein junger Bauer . Rudolf Seclbach

Diener des Lords. Landlcute.
Ort der Handlung: Sckotüfches Hoch¬

land. — Zeit : Gegenwart.
1. und 2. Akt: Sä )last Baskerville.

8. Akt: Arghlls Haus. 4. Auf dem Moor.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Elotilde Gutten
Emil Römer
K. Bergschwenger

Fritz Großmann

Karl Graetz
May Ludwig
Heinz Berion

Hz. Wcndenhöfer

Maiden - Deutsch

Willi Rücker
_ . Hans Werner

Ringler.Theatersekrctär Herm. Eyarlier
Ein Logendiener . . Philipp Mößner
Minna Bell, Kellnerin Mary Mcimier
Rosa Ritter , „ Sidi Schmidt
Babctte Schenk. „ Rosel Baroitt
Ein Kommissar . . Jul . Miarkwordt
Ein Dienstmanu . . Max Bürger
Kellnerinnen , Mitglieder des Vereins

„Aeroplan ".
Das Vorspiel spielt tm Theater einer
Provinzstadt , die 3 Akte 4 Monate
später bei Richard Bolleustädt in

einer Großstadt.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10°/« Uhr.

Montag, den 13. Mai.

Morgen wieder Lnstrir.
Operette in 3 Akten von W. Jakoby.

Musik von Heinz Lewin.
Personen:

Jerome Napoleon, König
von Westfalen . . Mcrtz-Lüdemann

Graf Rolf von Mel¬
sungen, Landedel-
mann . Erich Flügge

Gräfin Charlotte, dessen
Gemahlin . . . Camilla Borei

Baron Nikodemus von
Katzencllimbogen,
Hosmarschall. . .

Baronin Amalia,
dessen Gemahlin .

General Schneegans
Oberst Müller, Kom-

mandenr der Kgl.
Leibgarde . . . .

Annc-Äiane, Kammer
zoie der Gräfin .

Florian , Reitknecht
des Grafen

Emil Nothmanu

Dora Debicke
Hz. Wcndcnhöfcr

Hans Werner

Frl . Reinhardt

„„„ . . PaulWestermcier
Frcderik,Kammerdiener Malden- Deutsch
Margueritc
Nini
Thcrrse
Fist
Florette
Lolo

Haust Klein
Tänzerin- Mary Meißner

neu der Helene Aschericld
Känigl. Martha Roth
Oper Rosel Baratt!

LeoniMarkwsrdt
Herren u. Damen vom Hofe. Pagen.
Hofbedienstete, Soldaten der König!

Leibgarde. Sonstige Soldaten.
Das Stück spielt zur Zeit Jeromes,
der Schauplatz ist im 1. Akte Schloß
Wilhelmshöhe bei Cassel, im 2. der
Landsitz des Grafen , im 3. die

Festung Löwcnburg.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen IO”/« Uhr

Dienstag , den 14. Mai : Die keusche
Susanne.

Kurhaus zuW ies baden
Sonntag, den 12. Mai.
Vormittags 11.30 Uhr:

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Koehbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertm. W, Saiony,
1. Ouvertüre zur Oper „Das Glöckchen

des Eremiten“ von A. MaiUart.
2. Stepbanie-Gavotle von A. Czibulka
3. Cav itiue aus der Oper „Ernani“ von

G. Verdi.
4. Mitterunch s-Polka von Waldteufel
5. l’hantfisie aus der Oper „Fauit " von

Ch. Gounod.
6. Basch wie der Blitz, Galopp von

C. Millöcker.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Nachmittage 4 Uhr:

Leitung Herr Kapellmeister H, Jrmer
1. Ouvertüre zur Oper „Fcenseo“ von

D. F. Aubor.
2. Frühlingslied ur.d Spinuerlied von

Kr. Mendelssohn.

Montag, den 13. Mai.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert der ftädtiechen Ki/rorchosters
in dor Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Erich Wemheuer.
1. Ouvertüre zur Oper „Fra Djavolo“

von D. F. Ander.
2. Bolero aus der Oper „Die Stumme

von D. F. Aubor.
3. Am Meer, Lied von Frz. Schubert.

Gruben lichter-Walzer aus der Qptte.
„Der Obo-steiger“ von C. Zeller.

5. Phantasie a. d. Oper „Der I3arb:er‘
von G. Rossini.

6. Gruse vom Rhein, Marsch v. Kraft,
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kurorclaesters.
Nachmittags 4 Uhr:

Leitung: Herr Kapellmeister FI.Jrmer.
1. Festmarsch von II. Geist.
2. Ouvertüre zur Oper „Johann aus

Paiis“ von A. Boieldieu.
8. „Seid umschlungen Millionen1',

Walzer von Job. Strauss.
4. Phantis 'e aus der Oper „Die Hoch¬

zeit des Figaro“ von W. A. Mozart.
5. Balleitmusik a. d. Oper „Gioconda“

von A. Ponohioili.
6. Spanische Lustspiel - Ouvertüre von

A. Keler-Bela.
7. „ Am Meer“, Lied von Frz . Schubert.
8. Trot de Cavalieri« von Rubinstoin*

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Carl Schuricht,

Städt. Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu „Fidelio“ (E-dur) von

L. van Beethoven.
2. Intermezzo von J . Brahms.
3. Peei- Gjrnt-Suite von E. Grieg.

a ) Morgenstimmung, b A es Tod,
c) Anitras Tanz, d) ln der Halle
des Borgkönigs.

4. Ouvertüre „Im Frühling von
K. Goldmark.

5. Abendtnusik für Streichorchester
von 0 . Dorn.

6. Einzug der Götter in Walhall von
Rich. Wagner. _

Heute : Konzert
-es beliebten Damen - Orchester»

tw HsLei Erbarm ?»
ManritiuSplatz.

Anfang 7 Uhr.

nmerieso - - ••
•■Biograph

Sohwalhaeher Strasse 57.
Altrenommierter u . beliebter
Kinematograph am Platze.

Umgebaut und neu renoviert.
Beste Ventilation

Kühler Aufenthalt.
Spielplan vom 11.— 13. Mai.

Die indianische Mutter.
Drama in 2 Akten.

Die Windmühle . Drama.
Ein liebes Mädel, Drama.

Fritzohen und der Schutzmann
Humoreske.

Das kaspischs Meer. Natur,
Pathe - Journal. Aktuell.

Preise der Plätze:
Sperrsitz 80 Pf er., I . Platz
50 Pf ft., II . Platz 40 Pfg .,
III . Platz 80 Pfg ., Schüler

und Militär die Hälfte.
Zur gefl. Kenntnisnahme.

Die neuesten Vorschriften für g
alleKinotheater sind folgende : K

Biinüer haben nur
noch in (tegleiuing

Envachs . Kidr ' tt.

Bei Ext a-Xindervorstellungen
die in unserem Theater jeden
Mittwoch ab 44 Uhr u. Sonnfags
ab 3 Uhr arrangiert werden,
haben Kinder auch ohne Be¬

gleitung Erwachsener Zutritt.
Uie Uirelitinn.
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